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f..an~eaardJiv edJleswig?tt,olftein 
2lrd1ivpt1ege i)es Rreffes <5tormarn 

Archivstelle : K r e i 8 a r c h i v 

Bad Oldesloe Stormar nhaus 
Inhalt und Zeitraum: 

Gemeinde Grosswesenberg 
Hilfsgemeinschaft 1946 

Aktenzeichen: 

Es wird gebeten, Archivgut sorgfältig zu 
verwahren u. vor Vernichtung zu schfüzen. 
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Deutsche H11tagemeinscha.1"t e.v • .Kreis Stormarn 
· Kreisverwaltung 

.Ahrensburg, \ö.l.helmstrasse, (Lindenhot) Telef.839. -----------------~----~....-._.,...____._,.._ _______________ ~--

Ahrensburg, den 18 •. l.l:J49„ 
Dr. v.B/D. 

Sonderrundschreiben! · -......__ .. ..,,...,,.,_._.._ • ._w....., _ _.._ 

Ebenfalls im Tubnat Februar besteht für unsere sämtlichen Ortsge­
meinschaften die looglichkeit, Kinder in der1 am l.Februar d.Js. 
beginnenden Vers chi oR:ungsperiode nach urrl:ierem Kindererholun6 sheim 
Tralau zu verschickenQ Wie bereits in unserem let~ten Rundschrei­
ben vom ll.1201948 erwähnt, wird von uns ein ~eldlicher Zuschuss 
gewt:i..hrt, so dass wir "' aucb. für die Versc~ckung 1m ;;fonat Februar 
in der Lage sind 9 die Herabsetzung des Kostenbeitrages au:f DM 4'0, --
autrechtzuerhalteno J 

W1r bitten ciie daher -falls Kinder zu diesen Bed1ngun6en für die 
Verschickung im ?ffonat Februar in Ihrem Crt in Frage komrn~n, uns 
deren Zahl und liamen bis spätes tens lJontag, den 24 olol 94.9, 
schriftlich oder fernmündlich bekanntZUci(ßben. Nach E-rhalt dieser 
Benachrichtigung -enthaltend die Hamen und die iahl der von Ihnen 
zur Verschickung vorgesehenen Kinder- werden wir Ihnen sofort 
alle Einzelheiten über den Abtransport sewie die ä:rz tliche Unter­
auchw1g mit teilen. 

', 
Aus gegebener Veranlassung weisen ,;,,ir darauf hin, dass Meldungen, 
die nach dem ang egeb.enen Termin erfol~en, m;r in besonderen Aus­
nahmefäilen berücksichti 6 t werden können. 

Für den geschä~tsführenden Vorstand: 
gez. Dr.v.Bihl gez.BB•tte. 

1 

/ 



\ 

<( 
c 
L.. 

ro 
E 
L.. 

0 
1 ' 

Cf) 

> ·-..c 
(..) 

• 

L.. 

ro cn 
(]) 
L.. 

~ 

~ 
• • . i:: 

rt 
m 
0 g 

. t 

' 

• 
J 

•• 

ir. I~~ ;./~. 'tt. 
!l.~ ~ A~~ , ... pt,U,t, .~~- . 
~ ~ ~ ~ ~ /U ~ 11~"'. ~ .~/~ 
~ I· H-r:~, ~ ,t,v, 14~ 411°h.~ . 

....:.. fUAt~ ~ ,,,; ~rlr~ ') - · ~ 
~..1-1~ . .fu 4- ~- ~41,.u.< /~~ ,fj,4":4"1 
.-f).r fl-t... ~ __,._._,...1-r, t.;.. 4 A,,ri' .a- I . f" "?, .c ~ 
;f~d,.u-.,fa~ ___ rf~ _'-H"~ · 

• · ·~'"""' ~~ j. 1~, fid ()~ (){.~ ..... . 
/~ft~~I J,..r~ ~ .i,.- 1r.tt ~h-<,vld 
~ . 'f.e,,~ ~.ff,.,....._., ,.,: ~ f,.,.._ ~ 

~ . ~ r~ ~ ~j~ tr~-'' 1 
.. 

/.)~ ~ r (i.4 11 ~ ~ ..,_..,_-'-·~-

, ~ ~ tL/-1. "'~ / /-,._,..- . J-r_ 4 ~ ·---4.... ~ ;J . /4 . ; 
~ ~ · ldjl-- r~ '+:tu.. f~1~ 
~~--::!_ ~ ;-~ ~U4-, 4-4~ . . (l(.i ~-' ~~ ~~./ ~ /. Ä . 

• ot..t ~ ~ ,u.e ~ <: ; -,-.IU,h:~ ~,, 
!..IA""~~ ~ ' ,~ -~ ~ ~ 
~ 1v'I~ ' . . 
J,;~ ~J;f;t?~ r~ JA-4 -~J~ 
_,.,.. 1--· !l -fa. . 41· ~~~V,'>~ •• 

~ !2.J1~ -~ t,u.,<k~~ 

I „ I . 
~ ~ ~c~~,4,, ~ h ·l. ~ 
~ ,r ~ ~ ,, ~ ~~ ,-,,,,,,.,u..-.c;-,-..~ 

~ ~ ~ ?rc,,c.·/!c.... ~ «~~ 

k~ ~ JJ...r lf'-1A4 - ~ F ~ tr.u 



\ 

<( 
c 
L.. 

ro 
E 
L.. 

0 
1 ' 

Cf) 

> ·--..c 
(.) 

• 

L.. 

ro 
cn 
(]) 
L.. 

~ 

., . 
\ . , .. 

'- -

. \ 

• • 



" 

' 
) 

• 

~ 

t { 

' 

Amtsuermoltung 
ReinfelO-tono · Reinfeld, den 5 . Juli 1949 

Elschenbek, Baracke 
Fernruf 225 

Abt. : .............. / Aktz. : 

• 

.. _ 

An den 
Herrn Bürgermeister .. 
in Gross 11/esenber g 

Das Gesundheitsamt des Kreises Stormarn hat eine Besichtigung 
der Schul en durchgeführt und folgende Beanstandungen erhoben : 

"Der Klassenraum bedarf dringend elnes neuen Far bans r ichs . 
In den Aborten sind die Sitze nicht durch Sohamwände getrennt . 
Es ist· weder eine Ab ortgrube , noch sind Aborteimer vorhanden . Ein. 
Pissoir für Knaben ist nicht vorhanden . 
Es ist dringend n otwendig , dass Aborteimer beschafft werden , 
die regelmässig zu entleeren sind , oder dass eine vors chrifts ­
mässige Abortgrube gebaut wird .. Zwischen den Abortsitzen sind 
Trennwärtde zu ziehen , e~enso ist der Bau e i nes Pissoirs für 
Knaben dringend erforderlich. " 

• 
s wird um Bericht bis zum 5. 8 .1949 gebeten , ob1 und gegebenen­

falls welche Mängel zwischenzeit l i ch abgestellt werden konnten 
und wann mit der Beseitigung der weiteren Mä.nbel gerechnet .werden 
k~. - . 

~ 

\ 

I • 

.. 

·, 

.... 

•• ., 

~ v uJeWJOlS A~Ll~Jes~aJ)i 
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Verwaltung des Kreises Storma t'n 
-1/22- Bad Oldesloe,19.Juli 1949 

An 
die Gemeindeverwaltung 
in Gr . ~esenberg 

Betr.: Suchaktion für Ausländer 
Daa International Tracing Service,Regional Staff in Kiel~Wik hat das 
bei der am 17.Juni 1949 stattgefundenen Konferenz übergebene Material 
durchgesehen und festgestellt, dc. ß noch folgende Ermittlungen anzu= 
stellen sind: 
A, Eine Meldung aller Gemeinden über aus den Unterlagen des Einwohner= 
_meldeamtes feststellbare Todesfälle -von Ausländern l .t .• anliegendPm 

Muster. 
Bei Aufstellung der Liste ist folgendes zu beachten: 
1. Die Aufste:llung der Liste bezieht sich nur auf die nichtdeut= 

sehen Staatsangehörigen, d j_e während der Zeit vom 3. 9„ 1939 bis 
31.5.1945 verstor~en sind . 

2., Die Liste ist nach Nationalitäten getrrnnt aufzuführ-:rn, · 
3. Die Liste muß in zwei fa cher Ausf~rtigung aufgestellt werden. 
4, Sollten keine Unt 6rlage n mehr vorhanden sein, ist dies mit An= 

gabe der Gründe ebenfalls zu bes tätigen. 
5. Für jede der in der Li ~te nufgeführt en Personen ist eine 

Sterbeurkunde in dreifacher Ausfertigung einzure ichen„ 

B. Eine Meldung aller Gemuinden üb EH' Transporte von Auslän de rn 1 t, 
___ anliegendem Muster. 

Nachstehend einige Erklärungen zur Abfassung der Meldung über Trans= 
porte von Konzentrationshäftlingen, Kric r,;sgefangenen, a usländischen 
Zivilarbeitern usw., die den Bezirk de r Gemeinde berührt haben. 
L Die Meldung soll alle Einzelheiten enthalten, wie z,B,Zeitpunkt, 

Marschrichtung, Teilnehmerzahl, Bewachungsmannschaft usw. Von 
größter Wichtigkeit · sind besondere Vorkommnisse, die sich damals 
bei solchen Transporten ereigneten (Tieffliegerbeschuß,Erschie= 
ß11_r1...gen usw.) 

2. Die Meldung muß in zweifacher Ausfertigung abgGfaßt sein, 

Die Herren -Bürgermeister werden gebet en, die Ermittlungen sorgfältig 
durchzuführen,die in"'F:ra~-Jr.omm0ndan .Förmulare (sh,anl.Muster A u.B) 
nach genauester Überprüfung der Unterlagen aus rzufiHJ 8n, w:ta: unter= 
schrif'tli·ch zu vollziehen und alsdann an das fü:r di ::-- GertJe indo zu= 
ständige Amt zurückzusenden. 
Frist: 6 Tage! 

Brunsen 
Kreis oberins pokto r • 



\ 

<( 
c 
L.. 

ro 
E 
L.. 

0 
1 ' 

Cf) 

> ·--..c 
(.) 

• 

L.. 

ro 
cn 
(]) 
L.. 

~ 

. . . ~ ' 

.. 

. . . 

• 

• 

• 

• 
.. 



\ 

<( 
c 
L.. 

ro 
E 
L.. 

0 
1 ' 

Cf) 

> ·--..c 
(..) 

• 

L.. 

ro 
cn 
(]) 
L.. 

~ 

- =~•nl' (Q ;=ltg-
2"'~~i 
iHrl =:o- .... ir. 

a O ::r. Cl ID i°'S-~:, ~:~~ir ...... o. 
II" .. • a. •,o o Z :;' 0 -·< <a.: -t aa:a•=o• 
a it ca O <~:1 = .. 
2'!i; g:~:=s„ ;a !:!• ~ :I' D ~=:, 
a ~-! :3 0 n; ..... ~ ~-:~~~ 

• 
I l I ... 1 ä 

i' 1 ~t i J)! 
i ., ~ i 

z 
;, 

~ 
III 

:c r; < ... O"C) ....... .. . 
a · '° 

~ o a -·Cl f ~ :;- '° - c c ~eo· 
- ~III III 1 N) . < ' 

p 

51 ~ E ::s- 0 l>l 
0-0 ~ 

D :..3 -' -· CD N') !e - 0 -ow 0 

" -·- Ci.) ä 
~ III ;t' .t,. • .__., 

"!,,) 0 .. 
1 1 il 

... 

~o fc, 
• c 
~i,T 
~ g. • c; Q :> 

I,;) 

;; ::s 
C) Q. :> • 

L ' 

I üCiltscr.EJ ~.ilf s b e;r;;eir.scr.sft e. 'V. r~rois _.tcr!nern 
.o.reisvord:.ltll4[: 

Ar.renscut"b, 1. a :.-:.'r'-~wcner-J..llti e 21, Te l <. fon .ö39· 
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ftj'ö rerist :...rg, den 15 .1.194 i.:,; . 
Dr.v.:J.iJ. ' · ·::. 

2 An d.ie 1 t q 
Ort ~c.1e!:lefcn~he.f't der c. 
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l)ae 1rgebnis der 1~ J:jui 1947 durohgeiütrten ~~;Ltilu.::.. t"; betrue R..... t,. 50«! ,.;...-. 
ln 3ezug auf die vorher durcr.gEtWfrtc Se!.;Jlt.lt.mg" ist d~s SsF.nelergebnits ll!!'.: 
oa.3.:i. 40.000,-- zuruc~_geger_gen, ~a.:13 t F- il~eise \n dun einzelnen Orten euf 
el!le r.-.ar.rcj.hafte Vorb-erei tung un,_d·.~oberfle.c1:liche 3urcttill':rung ·.der f-a~-
1\J#g 2urt!o~zurühren iJS.t.i l».e Sstl!:.~lerf;ebniss·e ~n d.e,t;· ei,nzelne~ ,Orten des 
l .'rei$ee zeifen, dese diA Tendenß picht t.ml::cdi:t.ßt e.bsink<'nd sein !\USS and 
die i!!?!ier ~:ieder e.neeführte :~Geb;e..:\md S'~c:<;!Ü:.üd,ii$.ke1t Uber~~c!cn 'r'erden 
kann. Allerdin~s ,ist die ~e; bety,e;et~n~fioh.e Vorauesetzung dabei, daQs 
gä!:ltliche Kr!if.te in ci:c~ütiger ""Gescnlorr~enheit zur Austi:: ir~une gelangen. 
.'t'ir ·~öctten es e.ber nio.qt versc.zen trotz aller::, cien t~rr!!alern so'l!jie al­
len oit der Vortereitu.::g U!ld .:lurgl+f-Uhrung der t: Ei.!'"'..:'.:.llung betre.uter. rer­
son3tl :.ineeren · vetk .~<1 A,ner.kennurlt e,µsz\1spreclieii ·v~:tbunücn r!"d t de.- Hof 1'-

-!!!!li „ des. S 3ivo r:sich~ctl,O{l·,. iii - Zul{unit "int t , noch~ gr!aser,:tf inergio ·l in dell 
: netq fei- -g-p.ten:r oaoh~.;{lt ~t-ie~. :,..g deh. , , a~ ß~t . .J:.o~ im tomuenq.en Jabr. 
gr~sse Auf r:; e.t en bevorstep.~~ • . fü~; r. ere~·. Dur~tfa.;x~ :;:· däa .. ·vor~andenseiu :;:!~ ~~~sr,roctenden ~.~e f~~~~fllfr ~ittel die ·erste Vore~sBetzung 

Betrar:1 end dte h®e des d'e~·ortsee.~•t,ns'Qheften von der Juli'-Serz.l.une 
verbleibenden 5etrat;es geben -::·1.r_ .1.hn.;. n_J!echstchend den. :·:ortltt.ut dee be­
züglichen Abtatz·cs ew.s ~a~ l ~ .~s~h,r~ibfll ::;~.12 VO!l'.. 20.10.1947 der ;-.ot­
gcr.leinsc;:iaf't Schlcsv:--%€-i.Olstcin. ClI.e.ut sehe .:ili'sgemci::.sct~ft) be}~e:mt: 

"I;ach cem j-;ingaqg der vorlit.J.i;i't;en Derici:'tle ilber clie j:re;cbniss€ 
d•r Jull-&e'!!lt:1.l;~s tet der L~~ndeearbe.i tse-\J.sscl:l4SS besablos ~en, 

., . den bisr.eri,r, r. · VerteilersQblU,~sel in deif ·,;"eise zu Uncern, d.aes 
vc.n ti om Aufko~ en 50,:: det. Qt"tssu.sschütsen verbleibt, die treia-
c, :.;.sscr.üsse erh~;..ten 30,:, akr 3est von 2cr,: r:i~Est aer ~ar.dea­
.1.,otg e::ei ::&chaft Zl.l• Jieter Bc zcb.luss gilt nur :i ~ !iie J~i­
La~lung. kozm;:cnce t... er'N,lunger. unterliegen e:incr err. ~.uten ~cscbluss-
::ic ssuncr .. " (:,.) ~ .,. '..... ~ . ' 

Je~ach sollen 30,: des Le. r,..xcücr5 obuisses für t,;.nS l:estir::i:.-i" ; ~in und c::O,~ 
für di ~ t endesvcr1.· t:iltung der 1~ott:;eti~inschaft Schles-r. i 2:-~olstein iz: t.iel 
zur i>urc;ifüilrung der Aufgaben a;.i:t' der. !...e..nd<..-sebene. Da -;·ir abe:r c!ie bis­
hErige 1r. C,h'e · decs uns ~usteh'enden Semtllupgsar:teil~ von 25;~ nicht z~ än­
dern bert\SicttiE;en, tind demnach an uns nicht 50, sondf rn nur 45/ , und 
z1;·:ar 20/ für Kiel w:.d 2.5,: Htr uns abzuführen. 'Jiese Rer,e.:..une ist auch 
bere1 ts in ein!'lr Si ~zung des Arbei teau: sc!lus~~s der .})eutschf;D i:ili'see-
1-r; einscha:ft e~ V" Kreis StoJtarn, der eus clen G~scheiftsfUhrtrn der De-
zirkeortsee::.r:~nschsftell , besteht, b6&chlossen r.orden. ) • 'l . Y 

.f 

1 4' ' ./ __.,, i ~ 

1 ~. ~,.%, 
~ f'/., 
I ~- ~ 



-· 

r· ... , 

\ 

<( '°I -

:' , ·r ..J --·- ...:. ,t· 
• • •• ~ •J .• Y'- .. " • ' 

c ,·~1 

L.. 

ro . . 

E . .: 
~ ' ."" . 

L.. 

0 
1 ' Cf) 

> • 
..c 
(.) 
L.. 

ro 
cn 

• 
(].) 
L.. 

~ 

. . ~ ' 

-~ ·. 

.'.'! 

2 

3 
r 

,. 

.. ~ 
; ;. 

' . ;. 
' · 
; . 

.. 

... 

f' . . .. 

... 

• 

.• 

•• 

I;u.dee•Ull<J. Schleewtg- H l .etei• der 
Kleiigärt•er •.V.im Reich •u:ad D•utecher Kle.i•gärt••r. 
Kl•i-.garte•v•r•ii Rei•f•ld e.V. J 

Gr, W • e • • ·b • r g 
-== .. ---- ·---------- ·-----

ßetr: Grimdu.g der Ortsg .. •i•aqhaft Gr·. We ·~••rg der Kl•i~ärt••r ·i 
Iq.•i•gart••T•r•i• Reiiteld •.V. 

-
I• der T Klei•gart••T•r•i• Rei•feld •.V.a gehalte••• Veraa.mmlu:ag 

i• dar. Geaeiide Gr • Wee••berg,habe• sich die .. Klei.gärt••r d•r Gemei•de 
Gr. W•~•••,rg .zu ei••r Orteg• •i•echaft Gr. W. ae•berg im Kl•i•garteITer= •i• Rei•f•ld •· v. ,ueamm•• geachio•••• ·u.d d it 0rg&I~eiert. · 

Ale Ortaob ... iet der Klei.gärt•er Hern1. H ff• a • • i• Gr. 
W••••. erg ei.:aMli ig gewählt word •.Di• Gemef•d• wird g•b•t••, Herr• H. 
gröstmöglich• Hilf• u.d U•terstützu:a.g zu gewähr••,um _di• gemeiIIützig · 

. - ••erk-...t• Kleblgarte•arbei t ··zu gewähr! iet••• . , · 
. Die do_rtmge• .Kl~.i:il.gärt•er, die zur Ort gemei•~chaft Gr. Wea••ber·g 

gehör•• werdo•i• SiII• des Kl•i•garteiwese•e auf GrUid der Gesetze Uid 
VerordIUig•• der L1.Ide3verwaltUig Schleawig-Holetei•,b•treut Uid gefördert. 

( Da~ Kl•i•gart••geeetz, gefasstv.1.9.46. u..d Erlaes dar L&J1.desyerwaltUJ1. 
·schleswig-Bol3tei•, Amt für Er•ähruig-La•dwirtschaft UJ1.d Forst~• v.30.19.46 • 
- Az • r:i: I-44,-40. 7. E. 4. ) . . ~ - - . · · 
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Verwaltun~ 
des Kreises ~+.o~mern 

Kre iserni::i~run~samt, .Abtl. iJ 

Du_r:chführungsbf stimmU!l'?.§P. z~d~l'-3:f~~sätzliohf:P, Anordn~nÄ, ~be!._M.e_ 
Scp.ulsp~ i sung de~ .I<:r.~~i. se s_}i_t O_I!ll~rn vom_go _J . l 9~.§"·-

1 . ) 1rundsätzlich sol'i vierteljhl.hrlich minde.sten" einmal unan.gemeldet 
jede Küche bezw. Ortsgeme ind schaft überprüf't werden. · . 

Dem Prüfer o-:is :Kreisernährun~ss mt e s, Abt1 . B, der sich durch t'lmt ­
lichen A- uswr-is legitimieren muß, ist in je&er B_PZiehung die Prü­
fung zu , erleichtern . Dem Prüf "'r sind ·alle Blich!=''!; Bestandsnach,..:. · 
weise und :Celege vorzulegen 1 alle ungeford,art.en Aufklärungen zu 
geben ~nd allP zur Schulspe1sun~ gehorenden Lagerbestände zu zei­
gen. 
Der Prüfer ist berechtigt das 0 ~ko chte Essen zu probieren und 
Proben der Speisen un~ LB~erbFs~anae zwecks uatersuthung durch 
einen Nahrungsmittelchemiker .~e,:i;en. Q,uittu.n~sleistung zu enb-
nehmen . · 
Prüfungsbart~hte stnd zu fertigen: 

a fiir die Landesverwaltun"' 
b für . den Landrat, bezw . aä.s Schulamt, ·· · 
c für d ie DHG zur weiteren Verahlassung und 
d für die Akten des ~rei sern}ihrungsamtes , Abtl. ~. • • 

· 2 . ) IJie Schul:lei ter bezw. die in den Schulen m1.t del' Schulsp53isung 
beauftragten Lehrer ·sind verpflichtet, Esse_nproben zu entnehmen, 
um sioh von. der Qual1tät der S-chulspe isung zu übP.rzeu ~en.. 

3. ) 

Kinder
1 

deren Eltern Selbstversor -~er o, er Teilselbst}ter·sorger sind, 
sind nicht teilnahmeberechti@t, äußer Wfnn ein emtsärztlicher Ie -
fund dagegen spriqht . 1 

Im Allgemeinanf1rei-#ht die 'Portions7,ehl nur für e>in~ turnusmäßi~e 
Speisung aus. Für die ·Auswa<til der ts~lich zu speisenden Kinder ii:;t; 
eiil äußerst stren ~er MBßste.b, anzuleg0n. 
Eie S~hulen führen vore~st prc Portion ~urßhschnittlich 2Ö Pf. an 
die Ge schäftss,te llen der ötrtli (.lhen Hilfsgemeinschaften ab . Etwa 
eingebende Spenden für (;l.ie Schulspeisung ·nimmt die Sc~u1e · ent ­
gege_n be zw. sind sie von .den Ortsgeme insohaften mit _der Schule zu 
verreohneR . Patenschaften sind zur Senkting der Beiträge derjeni­
gen Kfnder zu verwend~n, für die sie gegeben werden • 
J:as Essen wird grundsätzlich in der Schule eingenom.'llen, auch die 
Essenprobe durch die beauftragten Lehrer . • 

~ie Ortsgemeinscn!;ten dir RHG erfüllen ihre rüokliegenden Geld~ 
verpfJ1cntungen sieht 1c der Schulspeisung biß zum ?l.12.J:147 
spätestens l Woche nach Rechnungslegung durch die Kreisverwa ltung 
der DHG . 
Ao 1..1. i94ß 

a) 
gilt nun folgende RegelUBg: · 

,. . 

b) 

WarenErmpf a~g '1rie bisher 11+ t .q,tig . Warenausgabe e rfo l~t 
nur gegen Ruckgabe des genannten Leergut.es, 
Die Lebensmittel sind so 2.u legern, daß sie gegen .::__.'. "'Q.::_ 
stahl und Verderben gesichert sind. 

c) Es- wi rd nunmehr angeordnet, daB die Verwaltung und 4ie 
~ntnahme d~r Lebensmittel zum Verko~hen ab sofort stets 
von 2 Pers-onen (Kochfrau u:nd Verwa l ter) vorßenom" en rer­
den muß, die von den örtlichen Instanzen, die mit der . 

, DurcbfJ.hrun~ der Sch1) 1 ~p:is'un~ betraut sind{Schule, DHG, 
Gemeinde), bc.:, L .:.1rur...1.1 werden . A ls sehr geeignet hat sich. 

b~.:... 
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f olef'nrl&:1 s Ve :r:t'R h 1:'ett f' :r-wl~ -s~ P., ci 1 ~ L~ beru,M i. t t e) '''/1 "f'.'1.g n in "'i. n ~T. S0h~-=i "'.'.k 
auftewAhrt, der mit 2 verschiedenen Schlässern versehen ist. Leber1s­
mittel können also n~r ' dann entnommen werde.n, wenn 'beide Pers::-,nen -:-i !l­

wesend stnd. Diese ausge1ebenen f./Ipn~en·müssen im 'J:'e.gesvErbrauchsplßn 
täglich schriftlich .niedergelegt werden (siehe Anlage I und II). In 
diesem Tagesver~rauchspl-n ist die t8g l ich entnom~ene Warenmen~e nach 
Yo~Jfzahl der Essenteilnehmer ge:~ichts:nrißig 1=,u:fzuführen ~nd unter J'a­
tumsanP,abe vom Ausgt=:benden und Uhe-rnf>hmenden durch 'i)"nter;:1chrift zu b e ­
sehe ini~en. ' ' 
d) bie in den Speiseplänen aufgefühTt en Zu'sen;.m.enstellungen Hnd Waren-­
mengen sind von Fachleuten berechnet una ausprobiert. Efr soll daher 
vom Speiseplan r.icht a~gewiohen werden. 
Abgesehen von ei.ter .gewissen SpanRf' zum Verkellen d E: rf das Essen· ni ,:~h t 
gestreckt werdeett um etwa eine .höhere 1Tei1nehmerz.sh:i.: zu erzielen. 

e) P~e .Kochfrau „16Küch~npers0Bal) di'trfen von dem Essen der Schulki.,..~: 'T ·· 
speisung, auch ~enn es si~h um Reste handelt, nicht s nach Hause 
nehme~, ansonsten dieses Verhalten als Dieb ~tehl alJii~rten Ei~~ntum 
geandet· 11Tird. · , _ · , 

f) Von den von den Schulen ~Pleisteten Zahlungen sind Jaufend R;,~ 0; 1 
pro Portion sofort naoh Erhalt, spätestens . a lle 14 Ta~e, =n die.Kreis­
verwaltun~ der DHG auf das Konto 3001 der Sparkasse des Kreises ~tor­
marn zu überweisen. Der nach Abzug die ser nonto-Zahlun; ~erbleibende 
Rest.betra.g ·bei Rechnun"ssert c= ilun,g durch die Kreisverwaltung der L-:l:G 
ist sofort nach Erhalt der Re ~~riun~ ebenfalls auf das Konto ~001 bei 

' der Sparkesse des Kreises Stormarn zu überwe isen. 

Die ·von ~en Schulen geleisteten Beträge sind von den Ortsgemeinsch~f­
ten auf das besteh~nde Konto ~er Ortsgemeinschaft einzuzahlen. 
Etwaige·nach Überwei sung des Res~betra~es der Rechnun[s an die Kreis­
verwaltung der :HG verblei"b:en1e V'ber schüsse sind nach Aby.ug der für 
die Zubereitung ·:der Schulspeisung den Ortsgem,,, inschaften der DHG ent­
standenen Unkosten mit der Schule zwecks verbilligter; Abgabe der 
Portionen zu verrecnnE>n. Die Höhe der Unkost en mu~ auf ein I,1i nd.est­
maß bFschränkt bleib~n. Die bisherige Regelung der Bezahlun~ Oher·di~ 
Bezirks-Ortsgem~insch•ften, iP, z.B. Ber~teh~ide una RFinfeld entfällt · 
~b soft~rt. tt be;r die v on. den Sehulen ~ele istet:n Ein.zah~ungen, sowie~ 
Über"1eisun5sFn an die Kreisverwaltung der DHG sind Aufze1·chnun.gen nac-.. -
·beiliegendem Muster (siehe A nlage III) zu :führen. , . 

Sowe it es sich um .Re~elung von Schulspeisu.n~s-An;el·,.senheiten handelt , 
ha-t der j ewe1 liue Schulleiter b ezw , der mit 11er te i 1 we isen Durch­
führung· der Sc.hulspeüfung beauftragte Lehrer Sitz und Stimme im ~e-
sohäftsführenden Vorstand der. GrtsgemeinschP. ft der 'JHG • 
~)i e Formulare gemäß Anlage I, II und III 1.1verden e,chnelJ:stens den Arü ::'..t s­
geme inschaften der DHG durch die Kreisverwal turtg der DHG zur Verffr ,u:1,2; 
gestellt. 
Es wird darauf aufmerksam gemacht, daß der Herr Generalstaatsanwalt 
die Oberstaatsanwälte angewiesen hat, Veruntrettungen innerhalb ~er 
Kinde.rschulspeisungen mit Rücksicht auf die: ausländischen Spender 
strengstens zu ahnden. 

KrEiser~~hr~n3samt, A btl. B Sc h ·u l am t 
gez;: Parduhn, AbtLLtr, gez,: Heitmann :, 

Srhulrat 

Dt,1rHilf sgeme 1.nsohaft 
e.v. Kreis St ormarn 
gez .: Bette, 

~~~c~äFtslüN!Hrt~ . 

• 

• 

Klei•garte•T•r•1• Roi•f•ld -~.v. 

Betr: 

u 

Gr. W • a • ·• b • r g 

ZuweieUig TO• Gel~d• znn Ausl•guig vo• Kl•i•gärt•• 
für .die Kl•i•gärt••r i• d ~ G•••i•d• Gr . W••••b•rg. 

6 - .A II.I 44 4 7 E 4 •a.chzuko ••,· wird die Ge ei•d lt.Verord::a.u.g T. 30 .9.4 ·.- z. - o. • • • . 
-

um Zuweistag vo• 20 ooo qm _(J :4 T Ill•~) Gar t •la•d g•b•t••· -

Wo a.uaaer •i•zel••• Pachtverträg • ,die eiA• Mi-.de~t~au~r TO• 3Jahr•• 
hab•• ioll•• •icht besteh•• üb•r•inmt· die Ort3ge i•~chaft im Auftrage 
des Kl•i•garteITerai.•a .die .r.. ' -a.eralp cht ( i i f'f . ~ , 3, a . 4 . ) 

Di• g• etzliohe G~~e der Parzel~e• bet7agt 300 , - 5?0.qa. -
u recLtzeiti~e zuw•i•Ul'le wird e b t••, um ei-.e r•~h z 1t1ge Vertoil:uitg 
vor11.•hm•• zu köIA••· (Ziffer ·) . 

Der dortig• Ortsobm...-.. Herr• Ho r f m·a • • iat eauftragt, i• Kürz• 
bei der_ dortig•• Verwaltuig v orzu~]ir~ ch~~~ uid dem IG. i1ga.rt •v•r .1• 
R•i•f•ld Bericht zu eratattea. 

We:EL ei•e freiwilligw_AapachtUJa.g vo• Gelä-.de •icht öglich .ist, 
ist der Weg d r Zwa•g pacht zu beschreit••· 

Wir bitte• um ei•e schriftlich Stelluig•&hm• d&r V•rw ltUig Gr . Wese•= 
berg zu T rmi• am 15.2.48. , ../1 

- Der Bl•i:aga:rte•v•r•i• Reiifeld e. V. 

Ortsob a..._ i• der Ort gemsi:asohaft . 

/ 



, 

. J --- ---- +' 
~ 
~ 
C) ,... 
• 

\ 
rd 

!I • 
~ <( 

c 
L... 

ro 
E 
L... 

0 
1 ' Cf) 

. ' '. 

> ' 

• 
..c 
(.) 
L... 

ro cn / 

• 
Q.) 
L... 

~ 

• 

II 
<d II 
rl II 
e II 

'. u-
•rl II 
• II 
~ II 

II 
"-.II 
~ II 

II 
J.-1 II 

II 
• II 
.a II 

II 
• II 

• II 
II 

111 II 

e II 
B= II 

II 
• fl 

fi II 
• . c!, II 

• II ..... II 
- II 

• 

. t 

[ 

; 

• • • 
.. 

.. 
Ve rwal tu,ng 

des Kreises $tormarn 
K!eisernährungsamt, Ahtl, ~ 

• 

Bad Oldesloe, den 20.l.194ö . 

Grundsätzliche Anordnupgen über die Dur~hführ~ng der SFuls~isg.lliL 
im Kreise ·Storma.rn . 

. . - . _; 

Laut Erlaß der LandesvF-rwal-t,,un1s ist als Trägerin für.die Schulsr r:r. 
sung die Verwa.tun~ des -treises Stormarn.eingesetzt. Mit der D· , h ··· 
führung der ~pulspeisung im Kreise: Stormarn hat die. Kreisverw :ur"p: 
folgende Ins·tar1~en beauftragt : . ,-:... 

l . ). da$ Kreisernährungsamt , Abtl • .D, . -
2 . ) das Schulamt , · 

. 3. ) die Dt . Hilfsgemeinschaft e V,,KT. Stormarn. 
Diese 3 Instanzen bilden auch gleichzeitig den ~chulspeisungsaus-. . ·schuß,- Grundsätzliohe Anordnungen üb,er die- Sc~ulspeisung werden vo;1 
dem Leiter des. Kre isernährungsamtes., A.btl . B, dem Kreisschulrat .und 
der Geschäftsführung der JHG gemeinsam unterzeiohnet • 
Zu 1) Dem 'Kre iserni=i.hrungsamt , Abtl: :S , oblie~t in erster Lin.te d i r-· 

Kontrolle über die ordnun~sgemäße Bewirtsohaftun~ der zugewie se­
nen Lebensmittel, über die Verwendung ·der Lebensmittel und di~ 
f'inanzielle Geschäffsführ_ung d.er Schulspeisupg (Rentabili t;..;ts- • 
berechnung) , · 

Zu. ~ . )Das Schulamt setzt die Anzahl der Portionen für die einzelnen 
Schulen im Rahme·ri _der 'verfügbaren Gesamtzahl fest Und trifPt 
Bestimmunge~ zur A-uswahl der betreffenden Kinder im Rahmen der 
amtlichen Erlasse ~ Jei der Auswahl der .Kinder wird eine Zusam~cn-
ar"t-eft mit dem Gesundheitsamt herbeigeführt ,. · • 

Der ~)eauftragte Schulleiter bezw. Lehrer ist für das Ein$arnmeln 
und AbführE'n der Schulspeisungsbeträg·e verantwortlich. Die BC:'-­
träge -'Sind sn fl.ie ört liehe. Hi-lf sgeme inschaft .gegen Be leg ab zu­
liefern ~ 

Zu 7>.) Der Tt . Hi lfsgE!Ille insohaft e. V. Kreis· Stormarn ob liegt der 
Empfang, die Verteilung , sowie d i e 6rdnungsmäßige Lagerung . und 
Zubereitung der Lebensmittel bis zur Abgabe im gekochten Zu­
stande an die Schule . ~ußerdem hat die DHG d~e gesamte finanzi ­
elle Abrechnun~ durchzuführen . 

Wie in der Kreisebene die 3 Instanzen ~emeinsam die ,Schulspeisun~ 
regeln, so WiiFd tiuch. den örtlichen Stellen; also den Gerne indf!ver''TP:­
tungen, den Ortsgemeinschaften der .PfG und den Schulen auferlegt, 
engstens . zusammenzuarbeiten, um eine reib~ng~lose Durohführun~ der 
Schulspeisung zu gewährleisten . 

. 
K.re i sernährungsemt ,· A btl . B S c h u 1 a m t Dt .Hilf sgeme insch8 ft . 
gez. :Parduhn,Abt . Leiter 

. 
• 

l ~- . gez. : He.i tmann, 
Schulrat 

( 

Verteiler: 
I . samtl. ~;me.in&everwaltungen , 
2 . sämtl. Schulqmter, · 
~. sämtl . Ortsge~c inP0hAften der D~H.G. 

• 

e.V .Kreis St~rmarn 
g e z • : Be t t e , 
~e~ .: Dr, v . Bihl 
.resc_hFiftsführun~ .. 
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FinarLza.mt Stormar D 
"Kö" 

Bad Oldesloe, 3. Febr.1948 

Betr.: .-

A 

An die 
Gemeindeverwaltuag 

in t,()'7· ?&°M ~~ 
- ~ - - - - - - - - tf 

Umsatzsteuer und Kapitalertrags ~euer der ~emeindßn 
und Gemeindeverbände • 

Umsatzsteuer • 
In meinem ~undsc hreiben vom 7. Ju.ni 1947 habe ich auf die 

ab 1 .Januar 1948 ei r..ge tretene Änderung der Umsatzsteuerpfl°icht 
der Gemeinde n und Gemeindeverba.ride hingewiesen. Soweit steuer­
pflichtige Umsätze erzielt werden, haben die Gemeinden nunmehr 
monatlich oder vierteljährlich Umsa tzstettervorE:.nmeld.ungen abzu-
geben. · · 

1Ionatli ch sind Vor~LIDeldungen dann abzugeber-~ wenn die Um­
satzsteuer mehr wie 50,--RM monatlich beträgt (Artikel I I I Kontroll­
ratgese t z Nr. 15). 

Um zu vermeiden, daß den Gemeinden Ulliiötige A-l'.'bei t duxoh 
die Anforderung von Umsatzsteuervoranmeldungen entsteht, bitte 
ich unter Ve.rwei.dung des beiliegeLden Vordrucks a:Lzugeben, wie 
hoch der st eue rpflic htige U-mb.:d,sunisatz voraussichtlici:.. sein wird, 
oder ob steuerpflichtige Umsätze überhaupt nicht erzielt werden • 

Einnahmen, die in Ausü'uung der öffentlich1:;n Gewa~t erzielt 
werden, sind nic l„ t umsatzsteuerpflichtig (§ 2 Abs. 3 UStG und § 18 
UStDB). ~ 

B Kapi .,..;alertragsteuer • 
Durch Art iKe l XV . des ~ontrollratgesetzes Nr. 12 ist die Ka­

pitalertragsteu.erpflicht erweitert worden. Die Gemeinden haben 
von den von ihnen für die Zeit hach dem 1.April 1946 gezahl~en 
Zinsen aus Hypotheken, Schuldverschreibungen und soLstigen Darle­
hen 25 v .Ho Kapi t alc:rtragsteuer einzubehalten und an das fiinar„z­
amt abzufüh:::"en~ Gleichzeitig ist dem Fina:c.:.za.mt eine Kapitalertrag­
steueranmeldung abzugeben. Die Abgabe der Anmeldung und Abführung 
der Kapitalertragsteuer hat binnen einer Woche nach dem Zufließen 
dex Kapi t alerträge zu erfolgen(§ 8 und 9 der Kapitalertragst~uer­
.Du.rchführun6svcrordnung). 

Auf dem anliegenden Vordruck bitte ich anzugeben, zu welchen 
Terminen und in welcher Höhe IhTe Gemeindeverwalt ung Schuldenzin­
sen zu entri chten hat „ 

gez. 0 1 i v et 

,. 
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Deutsche Hilfsgemeinschaft e.V. Kreis Stormarn 
Kreisverwaltung 

Ahrensburg, Manhagener-Allee 21, Telefon 839. 
----------~~----------~~- --------

An den 
Ge•ohäftsführenden Vorstand 
ter Ortsgemeinschaften der · 
Deutschen Hilfsgemeinschaft 
e.V. Kreis Stormarn 

Ahrensburg, den 1212.1948. 
Dr.v.B/D. 

Einsohreibe~! 

Xe der Anlage überse1den wir Ihnen die grundsätzlichen Anordnungen 
tt)er die Durohfiihrung der Schl.\J..:spei~ung im .Kreise Sto:rmarn nebst de1 
dazugehörigen Durchftl.hrungsbestiIDI!lung6n • . . 

Die Durchführung der Schul~peis~ .in _der in den .Durchführungsbe­
stimmungen v$m 20.1.45 ange~rdiu~t-en Form hat unter allen Umstände.n 
a\. Il.ronta dell 16 .Februar· 1. 48 .,zti b eginnene· Für die Einh~l tu.ng dieses 

ermins so~ie für die ordnungsgernä.sse Durchführung der Schulspeisung 
,•eh den gegebenen Richtlinien· :vqn diesem Tage an .ist . de,r ges,chäft\s­
führende VQ-rstand der Ortsgemei:aschaft qer DHG. ve:ra~twortl:i:oh', Es 
wirc. ···daher 1i'ochmale gebeten un4 ; Jlmpfc,hieu, die D4:rclifülirungsbestim­
..munge11. .genauel!tens ·Z'l,l .beacht.~n, , 4;e.: -die staatlichen .Kontroll@rgo.ne 
-.ngewiesen sind, iei den geringsten Verst-össen die verantwortlichen 
Personen zur Rechenschaft iu. ~i~p~no 

.-; • !\ .- ... • ' • •• • +' ~ . ' 
Die für die scbriftiichen Aµf'~ei fhnungen erforderlichen Drucksorten 
gemäse Anlage -I uni Anlage II-:-: SiP,.9- ain Frei teg, den 13oFebro er .. , der 
J!lit dem. Empfang\ der Lebensmitt~l, ;für die . Schulkinder..sp~ieung beau.f­
t ·ragten Pere~n in unserem. Lager·, ii-:n B_ad Oldeslee ~ tg.egeöen w@rden • 

. ':" . ~ . 

- "1 _'. ; . 

} Anlagen! 

~ . . 
~ . . _,_r .. -~ 

'· 

• , :f . 

.. ,· 

... :-·· , 
Deutsolie~- Hilfsgam inschaft e~V • 
· · , · -Kr.ei.s S-tormarn . 

· .· J~.r.~iaverwal tuog · '· ·· 

~~r ~~Il;_ igeschäftsführenden Vorstand 
g-ez„i.,Bette ge-z_.Dr.v.Bihl 

- r. 
/ 

• f" • " , . ... - r . 

J 
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DEUTSCHE HILFSGEMEINSCHAFT E. V. KREIS STORMARN 
KR E:1 S vE:RIWIA:Lru N G 

AHRENSBURG, MANHAGENER~ALLEE 21 t~ FERNSPRECHER ,819 
BANKKONTO : KREIS- UND STADTSPARKASSE STORMARN, KONTO-NR. 3000 

.An die . Ahrensburg, am 
20.2.19~8. 
Dr.v.B/D • 

Deutsche HiJ.fsgemeinscheft e.v. 
Kreis Stormern 
Ortsgemeinschaft 

Sr. We.se11berc 

, 

-~:f 
Gemäss tHTM3eros Rup_"dschreibens ·vdin l5.Januar ''dfJs. b'aten wir 6ie, 

-- . . . ~ . •er 
uns fü~ct1e1:1 genannten ~Zv;eck 'von ·der Juni-Semnilung den Betrag von 

' Kr . 1 ~ 
• '°· .f · •.. ~ 1 <.f~. --- .:.. ... - ·i-' ,.: . · m 

bis zum 1.2.48 ZU;überwld~en. · Obwohl· wir ' au.1:r ·~ di 'e Dringlichkeit · 
. -·. . ., . 

. der Bez_e.hlung obigen De;tr~ge-s ·anC.·uns ilii-' unserim' Rundschreiben 

hipgewieseSJ. haben, ist diese bis heute von Ihnen _niqht vergehom-. ,..._. . 

• •• :; t • 

In Anbetracht d~:r;- -&eschilderten 1Jmsti:iiide e;c,nie · ·im ':i:nteresse der 

Notleide~den Ihres Ort.es .er.sliolten -wir Si'e 'ntchm~·ls . höflichst, die 

ttberw-eisung obigen Betrages umgehend vornehmen zu wollen, ö.e. wir 

ansonst~njaicht gereotieren können, in Zuktinf't von den tJistungen 
... • 1 l :; 

der Notg~mei~schaft.j Schloswig-Hol·stein vol;i. i.erücks,ichtigt· zu 

werden. 

t. . 

Deu ·ehe Hillsgemi:::I~ E _·h~±t e. \J 
.Breis Slormarn B.1".ii'" • l!''"' :1ltung 

, b.nh qen r-Ail•e 21 Tel 83. 
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An die 

.... 

• 

• 

j 

___ _,,, ~ .... .. ....... , 

Verwaltung 
des -Kreises Stormara . Bad Oldesloe, den ·25.2.1948 
Kreisplanungsamt 

5752 0 Rundschreiben 5/52 c Nr. 5/1948 
an sämtliche Gemeinden des Kreises Stormarn 

E~..!..!.. Statistik 
Die Landesregierung verlangt mit Schreiben vom 13.2.1948, hier ein~ 
gegangen am 18.2.1948, bis zum 10. Mä.rz 1948, Zahlenangaben , die 
sich aus den Grundlisten (s.Rundschreioen 5/52 c Nr . 171948 Verwal-
tung des Kreises Stormarn-Kleingartenwesen) ergeben. . 
Es wird nochmals g~beten, für eine restlose Erfassung aller Gärten 
usv1., Grund.listen 1-9 Sorge zu tragen. 
Zusätzlich ist noch die Zahl der vorhandenen Hausgärten landwirt­
scllaftlicher Betriebe gefordert . nie Zahl ist bei aer Einsendung 
der Grundlisten mitzuteilen. 
Einige Gemeinden haben die Grundlisten und Bewerberlisten für Klein­
gärten Fri:hjahr 1948 mit Bericht über die Landbeschaffung bereits 
nach hier eingereicht. Die Zahl der Hausgärten landwirtschaftlicher 
Betriebe muss nachgemeldet werden. ~ · ~~~· 
Damit die restlose Erfassung aller Gärten uswo durctigeführt werden 
kann, wird für die grrösseren Gemeinden der Termin bis zum 5. März . 
1948 verlängert. Bis daher müssen aber die Unterlagen hier eingegan-
gen sein. · · 
Es wird hierbei darau:f hingewiesen, dass die Düngemittelverteilung 
bereits angelaufen ist. Zur Vermeidung von Nachteilen für den 
Kreis, ist die Aufstellung der Grundlisten von grösster Bedeutung. 

., 

.. . .. 

... 

- -- ~ 'i ._..,... 
...... .. ..... _ 

. l 

- ~-

. .1 

'· ~ 

~ 
' ,.. 

~ 

• 

--- -· . 

' 

gez~ Brunsen, Kreisdirektor i~V. 

:. 
• • 
• ·,1 · 

.. 

--. 

.. 
-· -·- ., 

., 
. . . .• 
. i 

' 

~ 

.Deut sehe Hi·lfsgem.einschaft 

(24) in Gr.Wesenberg 
-Krs.Stormarn 

;-. 

.. 
· 1 

. "\ 

~ 1 

: · V P 

~ v uJeWJOlS A~4~Jes~aJ)I 
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Ahrens~urg, im Februar 1948 • 

.In de~ . 
q,schä.ftsfübrendon Vorstani 
4er Deutschen Hilfsgemei.nsohaft . . . 

i" Gr. Wesenberg 

, 

Anbei übersenden wir Ihnen einen Bericht über die geleistete Arbeit . 
4er Deutschen Hiifsgemeinschaft e.V. Kreis StormaTn, welcher von 

d•m Ireistagsabgeerdnetem und l.Vorsitzendem der Deutschon Hilfs­

gemeinschaft e.v. Kreis Stormarn -Herrn Otto Siege- auf der lreis­

tagssi tzung am 24.10.1947 gehtJ.l;ten 1.ru.rdo. 
. .t . 

. (:' " . . 
. "\. , I 

Um die massgebender.. Personen I fl:res Ortes in erhöht.em Masse an der 

heu'te so le•e.usnotwendig~n .~ ~f!t . __ .zur Linderun~ der Nut zu intere•­

sieren, Jie:rderi Sie _gebeten, ti~~~n Bericht a-olässli~f\;, ei.n&r Sitzung 
1, t.-r C.1 t.. ... • • .. ~ ~ 1 ' .... ' .,. 1 „ U,.., V..,,. .,. - " " .;.J J 

c3es qesamtvor~ta~des d~r· ~Qry~~~n:.Orts.a;emeinscbaft der Deut sehen . 

Hilfsgemein~chaft e. V. Kr~i.s :.~\•r~rn ~ur Verlesung zµ . bri?J8en. 

. \ 

: ' 

; 

• t • t-

Deut sche Hilfsgemeinschaft 
gez.Siege gez.Dr.Keck 

gez.Dr~v·~~hl 

'. 
.'.: :· . ) . 

T • 
~ " 

,.. .~ 
. j ( 

... 

1 '!.. 
e.V. Kreis St1r1?2arn 
gez.Pastor Kruse 

gez. Bet te • 

... ... ,.., ...~ .. 
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Deutsche Hilfsgemeinscha._ft .e. V. Krei~ Stormarn 
Krei'sverwaltung .. , . : · 

Ahrens~urg, 1.ianhagener-Al~ee 2'.l., ~elefon 839. _ 
,.. . 

------- - ~ - --- --- -----·- ·- . - . - -- ~·-- . . . 
. ., . , ~ 

Ahre_nsburg, den 1?•3.48„ 
. Dr.v.B/D. .. An de.1. 

~eechäftsführeoden Verstand der Ortsge­
meinschaften- der .Deutsche~ Hilfsgemeinschaft 
Kreis Stormarn 

• 'f'' ,,., 

e;v • ... -< 

Bei deu lauf'enden Überprüfungen der Ortsgemeinschafte~ ~urchLdie hier­
für beeu:f'tragteo Kontrollorgane ~ st festgestellt ~ orde~ , : da$S die 
eohriftliohen Aufzeichnungen teilw'eis_e derart unvollkornnien ;und lücken­
haf't waren, so dass eine· ordnung·sgemässe , Revision ausser9:rdentlich 
erschwert. wurde. Diese Tatsache ist -äusserst bedauerlich u.pd -in Zu-

.,:..: ·.: kunft auch untragbar, ZUI181 diö D'~ut sehe Hilfsgemeinschaft e. V• 
·~·~_\', · reis Storrnarn sozusagen ale -Treunänd-er ~ffentli eher Gelder über e ~ derea •:i:dnuogagemäase Verw·a~~ung· ·u,n~· _ye·rwe~clun.g stets der Al1ge_­~-1 •iahei t -gegenüber Rechenschaft ablege~ mus,s. Es wird aber euch 

·:~_.·.: icht v~.rkermt, daes der · 11.er-rscheDcfe Papierciiulgel wesentlich zu 
~:~{ · dieeem Ubelstaad beigetragen hat und dass es auch ~ine. ganze Reihe 
·::.~ ' ...-en Ortsgemeinschaf'ten gibt, die tro'tz al.lell Sohl"Iierigkeiten es e~ 
!-· der erf'orderlichen Mühe und Sorgfalt nicht :p.i;.beo fehl'en lassen • 

• T • 

·~> .. , 
Es ist dehe~ für sämtliche Ortsgemeiµsohaf'ten der Deutsohep Hilfe­
g~einsoheft e.v. Kreis Stormarh e~n einheitliches Buchhaltq.ngs~ 
eohema- geinä.sc., -~age entwerfen . un~ ~vor~~ec~!,i~R~P w9rden, fU:r .: d~s .... 

Vi~_ s•~~Ei*Jh~~ttipg:J~b 11 l.!;il948 ;aet·ge~c~:f~~!~~n~~ VRf.B} ~BS ~t~M 
~{:. · ~sge:;u~:3,osqb'äft L've;r,~1:w•~r:tch fe-€. ~ür - 0:1.~ flurc.fil'ühruog d:i.ea,J;" · .. 
' .. f:;v:_. . .:Jaesnahme erhalte~ Sie · in der :A.nlage einen Abreohnungsblock~· -Die 
~~~- · ·l"·Qäheren Einzelheiten über die 13edem:ung · der .darin enthaltenen -
i~~g~ inzelnen Rubriken sowie .über -die grundsätzliche Art aer Führung 
~ .t ieeee Abreo:hnungsjournals gehen aus den Eriäuterungen auf der 
~. ·.-.~ a wienseite des Umschlages hervor. Die Buchungen für di~ Zei t vom 
1, ~~\~ ~.l.48 bia -zum Tage des Erhalts dieser Druckso,rte IDUSse n sofort. 
~ .~nachgetragen werden. . · · ··. · . . -~ · · . 
}IIIIJll!'.-'., i a. r- ird :a'ochmels ausdrücklich· ·-darauf hiogew.\~tsen, dass es sioh . f·,, ~ 1erbei, 12ioht um -eine bürokratisdhei 'Massna~e handelt, sonder• 
~ ·. .~aussohl .• 1}.ID d.ie Schaffung einer· Gr~~~age zur Lrleichterung der 
. , .:A • v on cler Offentliohkei t m1 t Recht. gefo,rderten Kentrollen un,d Re-
·'-l .-.... isionen. Ausserdem wird tadurch d'a'e Vertreue.n d~r Bevölkerung 

..: ' d der Behörcen· zu der Deut··schen 1filf'sgemeinschaft e. V. Kreis 
to~rn gestärkt und jeder unberechtigten ·veröächtigung von 

vornh.er~in die Spitze abgebogen, . ~as nicht zuletzt noch im An­
teresse- d~s · m1 t der GescbäftsführUllg 'einer OrtsgemeiDsoh~f~ -der 
DHG. beauf'tragten bezw. betrauten Personenkreises liegt·. • · 

Zrreoks Erstattung eines laufenden ·Geseotrechensohaftsberichts an 
aie V~r~altung dee Kreises Storrnarn sowie an die LandesregierUDg 
Sohles~ig-Holstein .wirt Ihnen zu -jedem Quart~lsechluas ein Ab­
rechnungsboge.a . zur ·Ausfüllung und Rücksendung an uns,. übersandt 
werden. Die Form .und aer Inhalt des Abrechnungs1ogens deckt sich 
mit denen des beil.Abrechnungsbleoka, · so dass dessen Ausfüllu.ng 
keine Schwierigkeit bereiten wird. Der Abrechnungsbogen für a•s 
l.Quartal wird Ihnen gegen Ende dieses ü onate zugeschickt werden • 

Deut sehe Hilfsgeoeinschaf't e. V• Kreis Etormarn 
_ Kr ei w ~rt'tal tUDg 

Für den geschäftsführenden Vorstani 
gez.Dr.T.Bihl gez.Be~te 

J 
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• ~ ·-. :> 

# • • , ; • • :· · i . .. .,. •t .. ,...· 
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II. Vorsitzender: AbrechI;1ung .vom .... , ....... , ...... . bis .... . . . 
Gci;chäftsführer: 

Telefon: 

_ ....... Einnahmen Ausgaben 

I D \ E I F I s~~~e I I I II I III I IV t V I VI 1 . VII 1 
5
r~~e 

r/l;M [ - [ - rJI 1 · 1,/J [ - [~ J ru 1 - 1 . 1 ~·~\ 1 [ · 1,-r~f~ 
.._.A B c 

2 7-- H) A;;;J / __ 7/,~ a 

S-3 J 9 t1 ~ Zwischenstatus : 

- Geldbestand (Bar und Bankkonto) am ........ .... ,, ....... , ....... -................. ~--- RM ......... . 

+ Einnahmen (Summt: A-F) RM ......... :,: .... : .... , 

RM ....... . .... 
Ausgab_en JI-VII) 

Geldbestand (Bar und Bankkonto) 

1- 1 
Stck. 

Bestand 

2,­
Stck. 

Beitrag_smarkfn 
3 - 1 4 - 1 5 :.._ 1 ·10 ..:::::--1 15·..::.... - -1··· 20 - 1 ·25-=---,· 50 - ···1 

St~k. St~k. St~k. St~k. St~k. __ St~k. St~k. St~k. _ 

.,,,,,,,-~--····--~-- -J-···J~~~:·····-J~ ···········3···········~·· 

Gesamts. 
l:fl/(, 

- (C) 

Wir erklären hiermit, daß vorstehende Angaben ihre Richtigkeit haben und mit den schriftlichen Auf• 
zeichnungen der Ortsgemeinschaft übereinstimmen .. 

. mt.~~f.~~~Jl. .. , den „l~ ... .. ..'t~_'t_ t. ···--····--·-··········-··:~ 1. Vorsitzender 

A~ 

l)~;Brr:~~~ • n oc.k: ~udolf Oenci<ert, Bargteheide DR 276 32 800 2 48 KI A 

Erläuterung. 

A. Einnahmen aus Schulkinderspeisung 
und Patenstellen. 

B. Einnahmen aus Gemeinschaftsverpflegung. 

C. Einnahmen aus laufenden Beiträgen. 

D. Einnahmen aus Sammlungen, Spenden 
und Veranstaltungen. 

E. Einnahmen aus sonstigen Leistungen, wie z. B. aus 
Nähstuben, Abgabe v. Gebrauchsgegenständen etc. 

F. Sonstige Einnahmen. 

I. Bezahlung an Kreisverwaltung D. H. G. für 
Schulkinderspeisung. 

II. Bezahlung an Kreisverwaltung D. H. G. für 
empfangene Bekleidung, Gebrauchsgengenstände 
oder sonstige Waren. 

III. Bezahlung an Kreisverwaltung D. H. G. für 
25°/o Anteii an Einnahme C und D. 

IV. Anschaffungen und Einkäufe. 

V. Geldliche Unterstützungen. 

VI. Spesen, wie Miete, Löhne, Licht, Feuerung usw . 

VII. Sonstige Ausgaben. 
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.:.ic·i...tsc.:.:.e i?.: ilfsgeu:.einf;ct.e.!'t c.V. Kreis Stor::.1Ei.rr. 
I;.reievcr.:ialtun6 

.A.hrers.s·t:'..ll"8, Lf;.riha c.:; e ner-.Allee 21, '::?eli.Lon S3':) . 
---~--------~------------~·~~~-~-~-------

Ahre~sburt: , C:.cn S, .4.1942. 
Dr.v • B/J). 

3cnderrtmdschreiten! 

Z·rieus ~rstatt~ eines la...u·en~en Ge~a:.·~recbensci.;.ei'tsberichtcs e.u 
die ?..reisverwa:..t ;.mg des r.reiscs -~~tort!:a~n so, .. i~ an c!ie .LandüSr(;­
gierung tieb.l.eswit,;-Lo.:.stein -;i?t;r :.fi,i~ im erstq~ Vicrtelj e.hr . von der 
Deutscc.c:i ~ilisg~einscLai't e.V. l.rcis f.:torma:i-n verei~i::.a.'H::Ttcn Gel­
C:er E.c ;.-ic . ,:0ren Ve:c;wendu.ng übe~s@nd~n l"'li-r Ihne-c ~nlic[;enc ei.!.ien 
A~recb.nun..-_: sboe;en ilf z,. ·eif achE;r .Ap_.Gfcrti6 ung r'4 ~ der :Bitt~, ein 
:::xe~~1~ar :iecil erfo~g-t .er .::..asfül~up.g bis sr,üt -.::· ~t ens ~0._4_.jü 1'"7ieder 
e.::i uns . zu.:.---,1c:::..z ..... sc:h ick en~ Je-S -z~c~ te :i:x(rn:1_flar qes 1..brec!:'.i.I1u~,5bogens 
soll bei Ihrer Orts5e::.1eir..scl:'2.ft ' als UI!t~rla.ge 1'ür die ~ten ver­
blei?e!: .. :;;s i~t tt\ j,, le..::t, . am l'k!.dc- Gi.;ie~ , j .~::.er: ::.uarte.ls tlcn Orts5e­
~ein~ccaftcn ei~~n cerartiL~ Abrechnur:.gebo~en für otif er?:r;Uu:ten 
Zncek zuzuschioken. .. - -- ~· - . . . · ,. · · · 
.... . . ' . 
,,""'") ... ~(" ...... : -- ...... ..... ~---- ... . - . • -= ;~._ .- .· - _· ..... }"' ';_~:#,,,.;,~· \, ............ 

_?ie : ·o~p: der. Abt ~eh~U!'.J.~S?9 '~ ~µ~ f~i- t~;f.t~g:_ q e~ ; tlrr~g . .q.t . µnsei·~c 
3undsc.:1rcibe.c. vorri l!).:.....i;;.rz u.J&. r ·er .::;:u::..: c.:.l!' c ibe!l „1.4':.1 crse..r:dte;:1 ,,\1:-
rcc~u..;::i.esblock, . s~ . c: '3- SS die Au.s~-:l..Ä.:. .... x.g cies .<ibrc·cfr1?:~sbogelils aut 
3-rur„d ~aeu:.e.ibcn vorzL..!'..c' t :'en ?,.f2"t :- ~d fc :1~i e.:....ch .tcin.e Sc:-:1 ,:-· i flI'iß ~ 
~eiten, t0reiten UL!i -l:~t, ,,:ro~:rner'~ ---üh~ vertj..mti~:;n seiu --d.ü.ri'te. · · · .. 

- •• t. - ' . - . ... ,. 

.,ir bitten .ir:inr;c:id, c.ef' Wl[;,~J~? ~~iecr ~~c~~J;~t für j ie .Hücksend·1·i\_; 
J.es einen :i...:xe-··';,lara, wit0r e.llen1...ü:.1stän.ten. - eiR?ul':ol't c n, de ~. ir sonst 
nie.ht ill ~ :=.r l-age Gilld, Gien u.:is~1 ~ei teri.s der ~s übort; corc.!.r.;:. ten . 
:Ji. cnststellen f; e&t~_.;.lten Teri:;.ii~; f inzuhe.lt_e~~ ~ 

~ :~ 
t. -I'Ur · den ee.~t:thäftsfilhren<lpn Vorstand: 

gez.J~.v.3ihl ge~.Bette ,, 

/f4-. 

.. 

. ... 
. .: 

r • 
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~eutscne llilfsdemeiLsch~ft ~.v. Kre\s t to~n 
K:te isverw<il tung 

Ahrensburc, . i;,:anh.agenar-Allee 2.1, rel'tton 83$> .. -------------------- ---- ______________ ,_..,_..,_. ___ ......,. __ 
. ' 

\ f-
.. _ ..1i..'1xcns our s , 

,.,·· ::)r. v. B/J) . 
""'"" -

- . , r, 

'·· 

5 

\ . 
.. .. ....... , .. 

' 
l.f.<J. !~r .• l~~ 

Betr._~ 

',ic borei~s i .r. unssre1.1 ..ionadrrund~chrsiben vo1.1 .2p.l. d . Js . ,_ f2i t 6eteilt, 
mü sseg ci. i e b ei c.er.:· Ort s 6 ar:1di n s cifef i. el'l hatl..pt - und_ ol1 .. · .:-:nar:1t lieh b~- · 
schäf,ti\_:Ken fcrsoni n gee;en a ie;._ "]i ~t-~ c.hc.ftli chen :?.'ol~an vorf :Jefutsun­
?äll~ii ~u~d anerk„rnl}-t sn Barufs1c.r3..nkl:H: i t e4 oei der ·., ..d~rufsc;en6 ss~nscn.aft 
für qesu~dll~itsdie:;.s_t . und \'.·ohl.."ta~t s pt'le~e (Roiclls~ni'allv~rd19h~!"ung) 
llanbu_.rg l,., Chiloh&Us .h IV, ·vatsicb.-ert Seit!. . -1 

T" .. - \.. .J :s ,.. :: ~ -~ 
liachJ~J ;uri..meh1· cttq __ r..och offenst~ß-enaon :!'l'i;.ßen ~Ur ocr ~2.He<.fseb~ne 
4eklij;; _,,,;'?rcien . si~tl , s~.ll cie ;~-*ldun§, cet vers:tch6i-"Unti:;SJ;tI1.~~ti~en 
:Psrsonen au:rch unsers . .L .... nde~5escr,1.1ftsführune; in K1 el zentral rur oas 
;;cs~"!lte Lan~ Schlesw~6- Hclstein ~· !Qr c;~no;m-~n ,;:orqen. Zu ~i~sem ~Zwsck 
oanoti Jen wir. b~s ~pate9 t ens ~ULl ~!•.R•:1.!3. ö i e .Angabe , w:. avie l Fersonen 
~~tron i;ntgel.t . o~~r ehrenct~tliph c.;.~;. ch Ihre .Crts.:.;omeinschv.ft oesc.hät­
ti .<1t' t• .. erc en ~~d ' somit ve:rsichcru n.3s pflich1;i g si.nci. 

\f1_i' , trni~i.n „no chJ;Lü~S §~lZ'E.\l~ .4tn, .. d~~s .: ur;.~bhän~1u VOli ci 9ser bevo~a~et..an­
c:cin '~~}·a~J Untäll.e, _ 9-i ~ ·m;;hi·:~- i=-,t.~ : :3 : rage :::.::uze ·a·öer_ tat~-..-::ei se ·· ~'f 
pei t~nlhfä~:i ~ei t .. h-?r~o;rruf13.ri~ r.: ~.P. -~ ::f9tijgnt.o ~~~ts;..:;eco~~~ti~WJ.af'.t ürite! 
~ert!.a!}tfe.ffib.r~~t ~Ä~r~~~~-ße'~~:ia ~,J;. ~~t.~~b. i:;uq~~tt". _Dis ·~lßt~e ... ~J. t i~~ 
ia· lli ens~ .: zuc::;a~~ß~m~ .. .l;Se!p.~s~:z: .. ~rilch~; ten (I~faktion~J-;r~clq"~~.,. ~ ~~' . ii:~"?~·­
TBC). Unfäl.le .. soWl!S im .,1i.~n~t -. .Zuis-c.~o t;ehe ~~ruf.sk:rankl1e1t~~ c.er __ V~!- ... ~ 
garigenh3it I!lÜSSen !l'lEChg~b $l d u' W8?"dsn . ' . •-

'aet.:r.: .· Juue.no.~el~.J.c:.ger ··. am ·· GrössJp~;:i~ ; lL~d _'i.n F.ellG i1.!lU SC:'.l 

_:.. ____ ,-- -~~H· Y.!_1-v'~-.. Ki~.Q.C_Q_f_~i:hcJ.unt ~h~iJ;t. _;rl;.!;_ia_l!. , .. __ ,_ . . · • .. . . _____ .. • ~.... _ 
I~ ZllSlilX'J~na.rb :Jit mi ~ demß::cli~Js<?Ben _Roten K:csu~ uno dar . .:.)eut schdn 
lhlf'siemeu:ischaft e.il. Krcis. -~t~H'{gt;lrn ist ,vom Ju~onQ.p f .lege - .,.und . 
~por~~~t , d;;s .lireises G.to.rmarn · e.µ.di ir: dio~~m Juh:r fü-Z" die ,S.omr:aert.1c­
n a ted=~;n~_ Jubendz e.l~la6 er ein0 cri'. cft et wo rd~n. JiJses Lage:rl. \:yi~ä. ~ 
1.6. • '-'s~ eröffnet -und soll vdrc::.us::i chtl ich bis 1Aitta Oktoba-z~-~e . 
in B1ti;i ~b bloiben .. :;s i9t vorr;c:,3µ/isn., l c:·u f~na .12.o J tleendl ichcn 
einb.q: ~4l~äc.ficen Nfholi.,n.Lsau f'j) "' th~ t' zu e;·ew ähren,r . .Eb ? n.fall§ , ,.,! & 
bei u~,3s1:am Kindererbclun '""'Bh~im ··.r:t,'ö .i.tjU: .v:i ~:-d c.:ia __ ; c::.::1haftr1ucb.1.fP;J. dJ?=' 
liind~:t i'Ur das ~e1t..120cr tim C,rossär.- Jee .dµr -ch o.ie . s·i:-i.te.ln aYi ' V19hl- , 
f~}~:rt'so:r,}'.~ ni .satior\en vor0 enoüt-fl l=>l1.. -~~iG T~~xr::i.r.c fijr die. Va-:c:~J)..t.'l{ung 
sind für dj.e einzJlnen ':'!oJl.i..1:'a hrtßV)~rbände wie fQ!, g t fl.;'si.r::;:) 3._;t · wor-:- , 
6 en: ~ .J · · 1 J.. .... ; · , ~· , 

. . . '" 1. 6. l ·i . 6 . Ev .• :l i l fsv,erk 
l _., . o''.. .-:u .6. ' ·-i · t l · 1 .. •• • ~ .1.J 8U s c 1·:::e .-.9 .. _s r: r euz 
28 . 6 . l.2..7„ Ca:rit a,sv.~n·b2 ... "1'1 ' T 

1 6 . 8 . 3o . a. .u-b.;;i ~-~:-r.r::ohl:~:rt ., . 
30.8. 13._9. 5.0/~ :.:;v. Ei.lfsl;.-...:rk u .50% Deutsc.h0s H.otefl ~eus 
.!.3.9. 27. 9. 50i; c ari t t~sv.a:ror.md 5c,; Ji.rbe i t(.: :rwohlfc-'.hrt 
27.~. - .ll.lo.. z:v . ri..:..l_fs,·,-:; r k ()?o-:'.::1rn GS die \'1tt 1::runc1 

' e;i:l auot) 
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lo l:; t~ r-i e !ft$ ,':(· .. h ~ft. :~;s telle 
dar No tge1:1e in.:. c-~::.-ft 
Schleswig-Hel~ t,; ~i n 

.An di~ 

• .. 

" 

• 

Hann\)V8r, d „ B . 6„48 
11h ec~t,0::.:u tl· 0 11/ ~2 

; 

Oz·tt:it/1;sschüsse de:r Notgemeinschaft; S•::hl s ..:;wi 6- f.T,1 li:n ei.nQ 

Eilt 6cllr l 

~ ~i. ~ W ~.l.:f.:~·.h.r t::;_l<?.;, _t e ~i:.,-~_eJ' .. .J!.O. ~.fE~~_i.r;b <-~-ha:f t ,_s _q_bJ..:--2.!2'.'df:::lI.91- P~~~-2).~= 

U:r.üt:1r Hinweis ijU.f 6.i$ den Ortsaussc.hüssu1. r..ti t den Lo.::;cn ·.:er · 
Wohlf'ahr'tslot·terie im April üborsandt9::1. V0:rkau:fs- und Abr ~ . .-: 
nungs:riclitl.ini on v.-ird an di8 sofort~~ Abs0ndu.ng cler un-cer 4) 
die~ex Ri'ch tlin_i.en erwähnten lii."tvror· t,;kar-~ 3 a..."1. die Lot toriögo­
schäftsstelle e=innerto 

/ 

] 'erner sind leid8:::.- e.u.ch die vorges~1.cm0;.1 Tcilzab.lung,::n .J u:f 
bisherige Ver~kauf.s8rlöse vie]_:fr...ch :X!. .::h"t gele.Li3"tc6 . Es . .1i rr.i. 
dringendst go'J.Jten> dieses allGs sch11ollste1.:..s nachzu.ho:_..:n U."ld 
zu. Yerc..:;,üaese:l,.. · 

Da nux ncch wo:,nig8 Wochon bis Zil:r ZiehUl\'.s de:' Lo ttexie zur 
Verfügung Er~GhGn, wird -rorst~kter Eiru;a·'.;.rz; oä.rut:.L;ichel, Gliea.0rv.n-­
gen 8r0:a.rtc t, um einen mögll chst r octlo sen A"vsa,tz de.:r Lo se 
im Land.e zu gG\'1tr.rlci r,tcn und d.ami "'.; c~·=:~ Erfo."~g der Lottarie 
f ür die Zwecke d0r No t c om0inschaf't s:i. chc.rzustellen 

Erledigung bis E.p2tcst:.;ns .15.6„194.8 7 

• 
Lo tter:L ~6 u.o chäf tss-Lelle 
· c -Jr lJot 'emei nsclJ. ,.:.i.ft 

c• ,..1~i,- .- . ·\ c· l:Tol < ·t . .tll' u'-:.u ....... iv , .. t-~- J:J . ....... ~ · 
, # / 

' ... ( i . \ f ' ,., c. " · 

·, .. 

/ 

• 
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Deutsche Hil.fsgemeinschaft e. Vo Kreis Stormarn 
. . Krei sver.waltung 

.Ahrensburg„ Manhagener-Allee 21., Te!l.efon 8390 . 

~-------------------------------------------------

Gr.Wesen0erg 

"l 

·; Ahrenabu~g; den l~.6.l948b 
· Dr 0 v.B/D • .,. 

Betro: WohLt'"ahrtsl.otterie der t~_?-~gerneinschaf't S..chl.aswig--Holstein 

.. ::-i-1.P..P-~~!h,L,______ ---···· :~~--~ .--~~ .. ·-;_--· ....... .... - -~---···--.~ ~,,.··- .. ~ 
Daß Rundschi-eiben der Lotteri_egeschäftsstelle det7'!io!:f;emein$c"ha.ft 
Schleswi3~Hblstein vom 8o6 a48 werden :;'ie inzwischen erhalten habeno 
Wir bitten Sies- die untaI' P~t r1) der Verkaufs- u;.t.1 A.brachnu11gs­
R1chtllm..an genannte Antwortkar·t~e ; sofort abzusenden s-f3w:ie afl.cli'~aas 
Ge.ld tür die bisher verkauft~n ;i,ose umgehand au~ das Postscheck­
konto -der Lotteriegeschäftsstelle der Ifotgemeinschaf't Schlesw1g-
Hol.ate1.n Ba.nnoYe~ l.099 zu überwei seno , ;;,, 

I 
C {~ ·1 , ~ ,, 

Qle1._.e1 ti& b1 t ten wir Sie, nilcht s wive.rsucht zu lassen,. uJri attol:i. 
tu n-crclh Yerbleibenden Re·st der•-.ihnen ztim" Ve'rkauf' 'tibersandtli.l\ .i.ose 
••sa•etaen • .IU1S den eingagangenen~Zwischenmeldungen ist zu ·ersehen • 
...._ te1l.,,.e1se die bis jetzt vor.liegenden Abrechnu..-igen einen vollen 
_..,erka~ ergeben habe.n~ · · . 1 

. 
I' ':' .. 

Wie uns die i.a.ndesgeschäft'a·f'~~ruig·· i~ Kie.l , mitteilt, ist es :beab-: 
a,1cht1gt, den :!trlös der .&,0tterie vo.1.1 au.t ··dre Kreis- und Or-tsaus­
a.ehilewe.'Fl e11 -~e:utet.len, •:.und .., ~wär n~ch einem -scUU.üsse.l:~ bei„ a.em dfe 
••l'kaut.e.e:,;gebnl aeeumaasgebli eh be:rücks1 chti:gt wer.clefl s6llf!ft•J Di(' ' 
diese Tetaache in Anbetracht frer bevor$tehenden Währungsreform 
tür unsere Orts6 emeinschaf'ten ttn{ -fiXistenziell.er Bedeutung sein. 

-kann, bitten wir Sie,noahmals, ·den restlosen V.erkauf der .Lose 
zu gewä.hrleisteno ·. ~.i· 

·~ .!~ 

Wir weisen nochmals daräut hin/' dass es von äuseerordentli eher . 
Wi,chtigkeit. ist, äase sieh bei ··E1nsetzen-..tder Geldretorm keine -

. nen.ne.z;iswerten· Beträge, die durch·; den ·verka.u.t' der 4IO se 'le.rei:d.nahmt 
worde...n sind, bei den Ortsgemeinschaften .befinden und überWiesen 
sein JBUsseno Izn. ·-übrig~n wi-rd c11ei.i:..otte:rie ·in vollem Umfange „ 
durc~e.f'ührt o ~- t , ~ ( ~~ C" 

B;tro~ -··Go~1:h1pp~g~au für Versor:~g der Flüchtlinge mit S~~~~;ut­
_:_.,~ .:_:_~gra~cjlsß._~ ~9..~12..L .. --~- -=~~ __ ~·- -· _ -~----,- -------~- ----~ :·.:....,...:...'..._~~,:---

, .._ . .. I ; r • 

Im Nachtrage ~q. U:n~e~er.n Sondei;rillidsehreiben vom ·l.0-06 0. 48 !eil!en" wir 
Ihnen noch mit pass auf Ilu'e Gemeinde ca 0 67 Stttck .:>teingut-
geschirr- entfäYt„ Die ··11eterfirma istg • • • • OCI „ 

• ,; ~ t 1 -

Karl .täselau, Re·infel , · · a~e ooooooo•o~ooooooo~a oo~•o~oooooo•••~ooooooocoooo 
~ir bitten nochmals um eine entsprechanae .Mitteilung> falls siah 
bei der massgeb.l.i ehsn Verhanßlung im Sinne unser.es Sunder:run~­
schrei bens · vom l0n6 0 d 0 Js 0 mit Ihrer Qemeinde beZWoStadtverwaltung 
Schwierigkeiten er~eben ha~en sol.).teno , 

.- De t$Che Ililf'sgemeirtäbhaft · e. Va 
Kreis Stormarn/Kreisverwaltung 

Ahrensburg, Manhagener-Allee 21 1 Telc839o 

Für den 6estjl:äfts.führanden Vorstand! 
gez.Dr 0 v1.Bihl gezoBe~te„ 

; 
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.D~f::.:~s~he Hilf'Bga.'!!Ed.ns cllaft e
0 

V„ Krej_ s Stor.rc1a:r,..-, 
Kz'"B.isv;;rwa.J.. tru15 

A.h~.nsov.r.g: Manh~·-..J.l..lee 21-; 'Tel efon 839
0 

. 
·-·- - ... ---....,. ____________ ·-·•-» .... -·-.----.-------··----·---··-···· · - 0"- \--• .. 'lo-:"r 

• 

2 

llb.rensburg» den 23?6~J21J3~ 
Drn \''cB/Dc '' . .' ,, ' 

. : .. · 

~ :J. L 

B,-"t !.' .,. r.·:i-:..., rnn ~ ""Y'c,-f'.,..,.,,..,., ~ .... ,.. o ~ ... ~;--_:.,~-.v-. 1 , . , ,'-L.l 

N-,..~-,::.7--·-}, -·:·-:.1-:~~- o~:l ·~ . D i. .... • • -· 
ff .. .,J.,_ ,,.<;Jfl e '.r'-\.c!,;,c_, E;WC ,1 .be ... -~--IDirlU.i.1.6 .-).D. i ~ t d:1_ 6 ~ eu_t, 3 CKHz !~1. Ä.X-;~;,· 61:l (U.lU! ::b :,u··, 

n "l .,. ;., .; r.··e~ -r ~-o'='!J,e~ ,;-,,...,.,...,! ~. ""';· ,·l" -':·1 - ·J· o:· . ec ,Je De::rsor. n--1~ ·1 ~ ,·.'1 -~ ,. , ,. ,1 ... ,, ~ J .' • .• ·.c, \#.-.c;,.(01:. c .. , ,;,.l.\.• .. J.:. ,,/.; .• , : : ! '-'-_;· .. -,,,J. , JQ .. ., ;'. • ,. ·,•c- ..., .. ;,..._;_,:;::. , _ _ .. ,·_1., V . ·c.,,.:< 

g~3Fl.t0.t: d be1 äe::':' .0:r-trJ,IO.::iBiC.f=i C.haf.'t ,qor.hand e.ne "Ba1:·a.Jt;5~ü,: :'30\\.l. .: .. d&.:' ~--.,~·-n 
:l.hx· l:l.J.°t cn:'h2.l~te!l2 Bank" ~,der f,):2Jt . .,:;c.h<J ck-i:o.nto m:i. .t:, E\;n;mJ.:.:i.i: fn3,.c bu-J. ~o ... .-: 
.für Si e .zu \~J t1.ändi5 en Umt am.sahs t eile· b~s spä t e stGnt:: Sonu,ahe.0..d„ den 
26'"' 6„48/ l.2 Vb.r a.nzUll).elde.n un4 u.mzut auschen..~ :tn·:.,-dt1r. Begel wi:rd die­
f'tü: d:t e Ort sgemeinsnha.ft zust~d10 e Umtausahst;e~.a .d~sjenlp,;a G·eJ.d ... 
i;rn1~i t.ut; se:~;.~. wo das Ko.rit G u11t el:'hal ten wird o llähe:re ~.n.7., 01..he:U;. e11 

über. df. e A.u:JftJ.Uu.ng des Fcnnula:.t"S !4~ sowi"a-r,übe:t den Urat aus oh er~­
f.::ihre.n Sl0 au .h ru:il de:r. ,~i $:le zuständigen~ Umtaus..:ihs t: elle ;. w~ aucb.' 
dao an ... t.1u:J.ar. .tB'tl ,e1•hä.J.t.ii ~:}i ist ~ Sei empfie~. t s1 :,11 dahe~f.: so f'o~ t 
nao.h ~halt: ä:i eass 2l.mdscb..r,ei ben.s si c.h mit dieser in Verbindung Z':.l Set Z. C.Uc "" ' 

BG ~L..L.l"'1tt.ef'U\ _de_,! Not.~w~ins-q.l:r{!ft ,Scbleaw1.g-HoJ.,<J t r-.iii.1. 
In Anbe t rae.ht do:r ve:t>ki.indeten f."äb_:ru..."lösrafo:rm musa m:t t 'l'.t rlning ,,.on . 
Mo.nta.g.D den 2.1..06048 1 de_r weite;i:e Losve:t'kau..f' eingas1;eJ.l t weX'de.n

9 - ,..,, "" ( .. , ~ 1 ... • 1 ... .,, L '('• ~I i,,A O "''-' ·.·· ...... ., :.~ · .:.1 l .. • 

Um j{1gli ohe Unordnu.ng bei der V:orberei tu.ng der Ziehung zu. ve:r.me1den 
W1d um möglichst sch.ne.lJ~. de.n hierf'(jr ~ erfor_derli chen Uebe:t'b),:t ok . 
iföer den 1~ataächl.ichen Stand -de7.Lot t et1e zu erhal t enb mi.isseJ;J. dtej1, 
no d1 :ln Ihl:am Beat tz 

1
bet'1nd.lichen. WJverkau.rten J.,gse ::-wf'tJJ;'t; an dlc:u • ."}'/ 

llordwes:tdeutache J;,-0 tteriegeseD~scb.aft in H~tovex zurb~~chic.kt /~ t. 
wei"da;o.o 'Jll r bitte.u: fü.e da.b.er 1 die ZtL.-üa'kschickuJ1g dieser J.,ose sofo:,:f•r 
nach Erhalt dieses. Rtmdschreibens ·zu veranl~sseno 

Sollte sicll ep.tgeg~n unse .rem Rundschreiben vom l ß„ d„ Mt So l-J':r:·oA/4.-8 
e i n ä·J..ns f'i.i 11~ ver.kau.f' r; .a Ji~se nd eh l .n Ihrem. Hä!lden ba.t'i noen .:, sr, 
v·h'>.:l . .lßn. 3:= .. a b:t;t te c.:Le::ia.n Be t :ta~ 1auf. dem von l.hnen-,-au3:cufüllenfü:w. ~.,, . .. .. 
wB·-"2:.:nli.uJ.r',,.X Jn e.i.!!e:r gss,-:ino..s-.rtcn .DpaJ.t0 anführer•.o J..J,r; 'lorge:1f',:br.:1.u1 
"'-p ·'"'r;-- _,,,, .. \ .... ,,.,-, ..:: ,,.,.,."1--, •. ,.,.~0Ll•l o- = ·v• r.·· ,.·u·o; ·a-~ i .,. ... nnrr1~ ~r „l)~·~

0 ,'~.J _ 1.-iuf, -:. , ... ~-, .1. ~~-\-' •..i .,. "" -.. ••• , . ~ ...,..-+ ,-, • , <.-::> ..-~.,. ~.:., _a .~ ~ ,-: ,. J • • ., 1, Ge... ,. . 1.~,~' ,., ·. ,~.-... ., 
:. lt: 1}.'r]i,;m :::1~d ~u t; ._ (:b.,2 li~ t t, er:t egaselJ. r; ,J.hf"..'.f'f; If.:;1.n.np •t-·8:,:' f':.h: 

T ') , . . , _,_, _,.;_ a" .,,..., ··ro,. -. """'"' ~ ., "'S ~...: r ..... c ' ·, .. lY" j ·1 ' · r., -~ ,~ .. ~ 
' ~ • JJc 1,- \; e .l ./ T,, v~- !·. 1, 6 C.mv.1. a (;.ud.1. ,. .... C [l.J_ ~ SVVJ. g-~· "·L· .·," ,.;. .. \. .l ,·. 

Die E:~·J.öse fU" d:1. G .L.:Hrn. dl e sl i:-:h ei·tL,no eh -.i.11 I b.run fü,vJ.dq.a bof:l.ncle:n 
Bt:i:D."t q_,l J go1. t,_eil lläm.l5. nh • als .f'remde ,'3 .A.l °h geJd b~Z';t:1„.A..1.t ~eld .f' ü:;:, f':romde Re c:.h.r..u:.i.1 .• ~ 0 

1 ~·t ::.:· :isd.ä·1.rnr.u ea 3 I b..!i.en heute 110.;;ili. keine nähe:r$n fil.'. . .n2ceJ..b~:U;,-:1n m:lt ­
i:e:i..:..e,·:1 7."1."1. .k0m1'€·n, i nwiew3j_t; s ich die Währu.n5 sref():r.'~ at.1 .f c.:to E! .. ~ .. ;1,z;• .• :wn 
der. . DHG7o,., \T9 E.-;.·fd s Sto.rma.x;i auswir::Cen wird" Vtir wcirJ .e1:t" l b.nen abe! . 
s,, fo2:·t .nacb Bek&..r.ti::i. twerden we1 tere2· Bestimmu.."lge.n übe:r öie D.1.-r:,.,h.i ... :Jn­
rung dc1:!:' Wäh-!."""tt.ng~:::teform. :::;.ähe:r~ I,1 t teil.un6 en unc Wei ~m.1~i_sen ~-1..,1komw_en lassen~ : 

Fljr den geschäft sführenden Vox~te.nd ~ 
~e~ 0 Dr0 v0Bihl gez~Bette 

~-
' .• 
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Auss-;roem ist ·ss ~em Ju2,Gndpf lebe·- ur.~ J portamt des .!•ei s~-· ~-ellln#O, 
:Plät.ze .f5r 50 K1pder des .Krei3es in cer:1 in 'Kell·:Hlhusen ~n liei Cst.-s • 

· errichtet en Ju2,c.nch:olt.l<:.!G~r l :;;,\4.f~nd für ein<;n 3-wöcb.i t~n 6r-hci.i.n f"5ot' 
aufenthäl t zu erh~lten. Dia Versc1:1ckun6 s p.'.; riocien ai.nd wi,a t<ll..it..., 
,t;jr die Varbä...-1.ä.e der fr~ien ?i.oh lra.hrtsp.fl0ge fest!~e se t 4't v,orci~& 

~~ 
21.6. 
16. 8. 
6. 9. 

21.6 .1948 
12.,7. ll 

6. 9~ tt 

2-7 9.- ... 

.J.~ut sches ~t.;s k r~m~ 

.A.ro.ei te:z-wohlfqhrt I 

Cari t r;;.S·v·~rb ,:nd 
voraussi ch t ii eh cie.s Ev. Ei lfswerk. 

· In de~ Z·:s-it vcm 12. '1 . bis 16.8. so l len <iie ~ä6er ·dur-c:--1 die bos t eh3ndon 
Ju6~no.verbände und Ju6encJo'::ot;sai sati onen c ~l36t wer den. 

alle _ü ori g en Sinzelh:aiten bet .r. die Vers chi c..1n m2: llinci · ätn 'iiohlfahrts­
varbänden ni tg;;t eilt WC.l'Ö.C.Hia 

e Soliton· Si.eh an C.i-3 Urts3:eiJeL."lsc:1Lf!;sn 1G texn ';'.'G~.zn GeJ'.' Ve .t Gc.hi ckunß , 

e 

. von..Kin n-err,l in fß;naruite_ l,äger wc!lCen od.e:r scl.l~en cien Cr~sgaineinschr.:: f-:: 
ten be:reits ö :rir:e:.;encte Fälla, d.ie f"if r „einen a h ol.u rJ,Ssa u f'~Hltha lt in · 
.Fra .;,;r: kornr:1an, bereits bekc:nnt Süir:~ so is-: mit üer j .;::woils 'Jgr­
schlclc:nden Wo.b..lf~.Jlrt so:rg,:-1ni s a tion Rü ckS-pr ache. :iu neh!ü·5ll und zu 
verh.~de in. Iz,r:;endwe.iche: Sct.·N: ;;:rißlcei ten, ä i e, s i ch i n cie r &rci .::;cn 
.Rä.Uen ~v~l.mt c.e:h ;,ot.i.f' r:.n.:c~soria.nisat:tonen ere;eocn s ollten, bit.ten 
wir um.;;~hen:i nach hier mitzu~ailen, c.& auf der mass.:;;ebenden .I3ospre­
ci:ung von 6en Vcrtrc t.ern der ci n ~e.l ... nen , Wohl.i.'c!h rt sve.r iJ ände en~ste ZU­
sa.c:im~ni:..:!'bei t mit <la:r Deutschen :CLili's~:: em,::ü n:·rnt:.2ft ·3. V. Kreis Sto :rmarn 
·1ersi ch3rt ,,.ru?ce. Das glei cha g1 lt ?,Üch t"ür die Vorschi c'!-::un6 nuch 
unserem Kin dere :cbo.l.~'16 sheim .in :rt e lau. 

' 
• 1 • 

• 

·Deut sehe . . Hilfs ~iJm.e i ns cht: ft e. V. 
Kreis 3tormar r../Krei sver,..,aJ..tuns 

.Ahren .sllur g) I1!i,;, nh8gt:iner-illce Zl, ·:re l. 839. 

~r den eeschäftsführenden Vors tunc : 
6ez.Jx.v. Bihl s ez.ßatt e . 

' I 

• 

, 

' I 
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e t c1 e Hili gemeinsc11att . v. 
reis Stormarn Br · ve waltung 

T' ns U l . ri r _JI J, ~1 T 1 -·· -·- ·------:,! - -- - -- p 
, 
\ ' 

§ 
0 

n d e r r u n 6 s c h ~~ .. ~ll 

. , -~ ...... ach·a· ft, srä.t).l!l~ der K]'__t1~JJ!F~al--~.Y.JH1.-Q..EL~_ l{i\.~~. 

Betr •
• irer~u.n..t o.e.1. .. '::.9... ·-· --.- --x . ..,.. .... ~ . . ,·-- "' V • ~ .,.._ • . _... ,_. .,._.......,,..- • -·-•'-1 . • _, __ ,,, - __ _..,._ . ._-,.., .... ,._. ~·-- ~·· ·· -·-'~---~--------,......-......-.~~-----·1···-"'·~I ~ 'i\ 

...... .., .... , ~. 

Auf Grund der Tut aa ehe , unss der tnl1ab er der bisher von der lu. c . ,.) · -
verwaJ.tu.ng der DHG gemieteten Geschäftsräume aus russischer Kril1,f~: ~ 
g e fange ns cha ft z urü ckg ek ehP.>t 1 s t , müssen seine Rii1lllle ihm zur 111 e<. ,, ,.c 
eröffnung seiner .14.r~tpra..--ds ab l 0 locl.948 zur Verf'ti~un~ gestellt vier 

• die neuen Büroräume licht sofort bezu;;afcrtig sind, muss der Se­
schäft sbet.ri eb der Kr.er svervrn.1 tung v „ 3o 9 .. . - 7 .,.lo. e._., J. unter ... rc­
chen ·;1erden„ Ab 7..J.oal94 t"; wird der volrä'ite'tr:Ceb.~dar Xreisvel"\'.

1

alto.n~ 

wieder auf~enoI!lmen. 
In ganz Qesonders !i,rJJ,llJill9~ .Fällen besteht währenci der Zeit _ eer Cn; 
brechun.g die .Mögli cl'ikei. t 

3 
die Geschäftsführung a er Krei sver·:.'.:;, .L t.

1

: n;3; 
unter Qer Ru:'nummer des 1. Vorsitzenden, Herrn Sie3e, l'ol • .ährbJ, ~o 

zu erreiohen~ 
Die neue .Anschrift un.d TeL, ,-Nr<- der Y:.riüsve:-:waltung öer JE.G- leuten ; 

.A:n.r~J:1?'.'.ß. 
'bilhelms~rasse 
Lindonhof 

Telefon~ At.rensburci 839 

Die nächste Lebon.srä ttela-.:i...::g~oe finoet statt: 

Fi11.· die g:ros::ien C:r.1..e am :::Ior-.i.tar;, clen l).olo ,., 1..9~8 
J?lir die kleinen Orte e.m rn... enst ag, den l .2... lo '» 1948 

zu den üblichen Zeiten 

Fi:ir den geschäftsf-i.\hrenden Vo:csi;ar:,d t 

" gez. B e t ·c c 
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:Grass esen er , den 

· \ . 

A 
L-.n sre ie ung 
ini teri für rnähr und· 

Lan drtsc aft ·u.nd' or ..... ten 
:n ef,'ku.l turabt ilu.n 

i e 1 

tr . : 

-.-.-. 

s r . .. 

esc hw rdo ,en d l! ..... t te lung b schluss i n che·n es • 
le.i nJarten auv re i ns Reinfel:,d , Ort gem.·insch - t -Gross ~sen­

bcr ~ e •• ditz. ·n el d un der B'uerin ~ illers geb . 
~ ~ !~ ~!! .~~52~~!~~-~E . !:~..! •. - • - .. - . - . - . - . - . - . - . - . - . - ·-· - . - . - . - . -

lt vor Teg ngen m .:.>chreiben urde i nnsrh l'b der VOI'{ß chrieben1 
echtsmi tt~lfri st ie Besch.ar· eing l egt . it heutigom Schreib n er-

ful t. die Begrtindl1ng: _ · • 

Die 
fiir . i ... Z ~ ·ck -d r Klei ngärtner 

dass, weBn 
ar neben­

_a in· 

b . nden!" 

e 



\ 

<( 
c 
L.. 

ro 
E 
L.. 

0 
1 ' 

Cf) 

> ·--..c 
(.) 

• 

L.. 

ro 
cn 
Q.) 
L.. 

~ 

• 

• Ich nehme an , dass ich di es n Standpunkt mit .Ihrer Zust i miu.ng 
Vt;rtret en kann . 
Sin e,iterer Beschwerdegrund ist fi :iich dadurch gegeben·, als 
w.ir bekannt int , dass in den umlie~enden Ge.C'le inden möglichst das • 
Ge1 ein:iel nd zu·erst i n Anspru _h genommen ird und d- nn ers da:& 

.. nd , soweit es sich in ?riva t h ~nd bef'indet. l>i uemeinde Gross­
wes .. :mberg verfü .t üb r c· • 5 ti.a ißene f nder~ien. D r sind 
2 Bau€rn un · , ei te1·e 3 .Dor bewohne... beteili ,t . Sov ei t ich dieses 
üb ra hen kann , nan~~lt ea sich hier ledi!lich auch darum , das~ 
die bestehenden 1 runds~itz. gl eichmässig ange\7andt <7erden oder 
nicht. ~s kann :dcnt angohen , dass in Q~ r eigenen Gemeinde diese 
1 egelU!l.ß 0rfol2,t , fi.hrend s ch on in der . .Jachbarg .... mcinde es ders 
sein soll . 

.Bishir \lfar es so, dass die 'Kl eing,trtner v ,75 ha L„nder. ien inne­
hott -m, iJVelche in Anspruch genommen waren von dem Lanuwirt 
Hu.~o David . Die Kl ein.7;·rtn r wollten von em gl e ichen Stück die 
gesamten 2 ,5 h nd haben~ D·gegen hat sich scheinbar D~vid ge-
.w ... ndt mit dem rf.olg, dass jetzt die g~s1-mten· L-ände r eien von mir 
gefordert werden. Jies s kann bei David einseiti3 so Nenig go­
t:3C.hehen wie l;>ei mir . .u,s best eht d u.rchaus d i e „öglichkei t, dass 
bei der Vielheit' der infrage kommend n Kleing~rt n die J;'lfte ~ 
Lindereien a·f den David'schen ~oppeln li e en und die andere 
Wilfte auf rr,einen ei enen . oll to -dieses aus irgend, &lc.h: n Gründen 
nicht möglich sein , -~ o sehu ich iese Grunde nicnt ein , d ;;S 

' in an rn ~emeinden schon aus r •'u.m.licht..n Gr\ii.nden üburh p.t nicht 
anders sein ann . 
, enn ~cd t.;r dbr l...:ingartenverein anführt , , dass ie bioherigen 

L ·nae reien vi r. l 'ZU weit entfernt lagen, so ist di _e ses nach' muine1 
· nuicht (Jui t üb1:,1·"tri.e en. Im U.brigen hätte ja dann auch· noch J ie 

..,Jöt,llchk 1 t best .nden , ein w~i t gUnstiger 'R;l.l l ~gen8S L~ ndstUck 
vo • ferrn David in ~nsprt1..c .1. zuün~h uen . ;as in · inem '~1il möglich 
ist , muss ja , u.ch dort cb nft 11::i ohnti wci t cres :lurc,hf„ rbar sein . 

Die vorot -h n aufgef iillr ten Gründe dürften berci ts gen Ugen, U!ll ei ­
ne ,1ure ·'ntscheidw;ig i n dieser .An e l cgenhei t zu. treft n . · "'s wird 
deshalb die ndeskul turabtei·lwig der .Lande sregie rung gebeten , 
eine objektive e s tstel1un hierzu zu tr:ffen . 
Soll te ein1;;1 ei terc schr iftlich od e m··ndliche Auskunft erfor­
erllch se in, so bifl: ich .·ern .rbtltig , diuse um.g h .nd· zu geben. 

Di s .1.,. i ngabc . r1ol ·t mit 2 wci t~ron 1Copien i n der nn hme, d' se 
<:i. L . s u e:,c::wü:cis ci t ird . 

~in~ ~ hntsch>idung ~ird 

tANDESREGIERUN.~ . 
SCHLESWlC- 1 'n 1 ~TEIN 
Mf, TEr. ..,, ,·f , . .., ,U 'G, 

entge ene h n . 
lioch: chtun -rsvoll l 

LA • ,, l.1CHAFf UI D fO STEN . 
- LA D, ULTUiABfiill,.UNG. • 

'n diE' 
·';-e, e i nde VPrwg l tun,..,. ., 
\.I J' 0 0 S -

-----:'.''----::--~ ~ ~~~_:_.~ 

,rie1 , --Jen 26. ('. \. ob12r 10.1.r 
I]::;_('' h0 f -a sern , .,..,loc1 ,r 

- lors t0h nd e Ab2c'tJ"i .c' t \:."Lrd '11: t d r i .,_ te 11"1 re'n'Yl h: is ,- 'mc (' t l -
1,1n :nah11e r Pr iand t.. 

~.,,,.,_4~. ) . .&; o~~ 

/ 1· /1, "'' • 

T-; \· :tra ·"': -\ ?01 lna..,...1 

'Iff.- Jbf/ d:if J5t b. · r-1-- · 
• 1:lt't? j ·'/if P"-r . 'f ~~ I, /+ //. 'r! . 

~-~ _leu.lk.,!~ 5dltt'e,,,?,"_ · 11,-h~ 
~~ ! k~~ u· /w-1~·""../i 

t • 

. . _l'~uf~d/~ 
4~:- /1 v>#/, ru u • w A~ A Jf-~ ti lr ~.a< i1Mf 

,ffl ~ /ft-t1. ~ A- L~ ~ -f .;,~ ~ 
z;.-.. /'a.u.,1-,-J;~ ,i',~ //~'-: ~.u.bf;t: *~­
,~,~ pr ~ k,,1/~ ftdd~t«j~ ~uf~~ 'r 

/,Lj "7- P~~~~r?,0~~<-<-f ~ ./~ f~. ~ 
4'~ kdf.f1140~, ~ ~/~~ ~k4,? /tf~ 
4u. kuA,~ r'"!~/4/VttJL ~~~ ·/t ~4 

/~ t1,j'rh11 j,.;,. ;z;,. f'~~a..u-1- }~· ~Hl'l:"fn~=-

8~ ~ LJ«f ~ r~1e ... ,:/1.., 4"~ ~"' 
//ff .• : fJ' k • ~ 1~~ ~·~ ~ .9~ taw.J . . 

~IJ ,,.~ ltuu. Jf,,"":/~/~u,j J~ :(=~­
~ I /~~~-,,/h-k, 1..,.;,,-0A41-t.at 
~ eu,._... ". ,,.,u / ~- a.,.,/ .,.,_,,. f u.e.,.ul.-h .,..._t ·~· H ..,._ 
t/ ~ 'rf lu ~ lfn,/.J ~-~~ '/,L//-.? 
h,1u1~ <Yr 1 4a ..J..-/ ~ L„k1'--u:...1,, _ 

I~ ,Fr~ r~~' r;~~i~ 1~; 
,,,~ . Y,,., 21,,~ j ~ ~.u.:_, .f ~µ· ~ 
1"" I~ ~ H~ lit,jR._';;.J~ u 1u"'~ 
.[ /.u· ei 1.-, ~ r·· '°7<I~ '"': (~• //t' ... j [ 1r.:U fU4 ~~ 
1.: 9~th. • 

f.;, hA-k ~ d~ ~ ~~~L•~--r ~ 
~'" I lattA t,t,.r. -'-" ~ ~ ,J = + . ~ 

, tx:. .... ~ _,/~.,/ '!·! 17"-. 7~.~ ~ ~~~ 
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9282 

ftir di~ Notgemei~scliaft Schleswig·-Holstein 

Wohnung Geldspende · 
JUt . . Sachspende Unterschrift des Gebers 

t~,.k..; X~__ 71z ------------~ 
~-4 - _,,_ p~ 
fo,.t~. O • , . ]_' • . .•. 

ff;::~-:-~ :Z~:-11-::· :· : -
.... 1. ~~'. ... ..... ". .... · ... ~ ..... : ... · .. ,'. ..... :.:: .. , ............... · ... : ....... · .. .. .............................................. ,. 

4 t1· : :~· ':~- :·,· __ .. ·. •······. .. . . . ... ••. . : ... 
'-Y.~ < " - l ?2 • • ' . 1/, l : ' ad . . 

;·37;:: ~ ~- -~. · = .......... ········ 
~ .. ~/(~ ..... :: .... ~ ...... ~ ..... ~ ... , ..... ~ &... .. ~ ....... ~ .. :: . : .. ~--}· ............ . 
~-,~ ... >~ . ... ~- ..... /71~:.: .... 

I) 

Tv'!v Y~~~: .. -..~ .......... i";. ... : .. ~ ............... -~ 
?~ . . : .. ~ ... ~ . .'. =-~-~ ......... ): ....... ~ ... .. 

/~~ .. ~-~ .. • ·~ . ./J rJi { . ~ 
fa. ~ . - -~ --., .~0:/J;h< ..-.~ .. r~ ....... ~ '." -.. -//.~- . ~· . 
/k-.~ ;:~ .. :1[~: .. 

, ........................ 

-o/r ~tvq,'· "'. -~~ . .. ... , .... :~ ............. · ................................................... -........................... .. 

~ ~f~ .· -. ' '.: ..... '. .. d..0.1 .. ,-; .......... ...... · ......... · ..... ..... ... ., .......... , ... .. 
~( ~M . .-~ .......... ~ ....... ~ .... ~.. ......... ... ................ .... . ...... -................................................ . 

t~z-: : ~7:;· ___ : __________ ----- ----- -----------------------------------
., ., 

---~~---····· 

~·-·· ····· 
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Wohnung 

........ ...... ... .......... ..... 

Geldspende 
.Jl.j{ 

-··················1~ 
.................... ·· ······~················7························ 

········ ··············· ····· ·······1 ···· ....... 

1---.:- . . .. 

. ............................... 

Kieler Druckerei, Kiel , DF 81 • 3102 22 Juni 4i KI. A 

'{ 
Sachspende Unterschrift des ,Gebers 

.... ............ . ............• . 

----- -

--- --

..•.............. ·······1·········-··· ..................................... . 

:r 
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39 
Holsten=Meierei Reinieldi.H. 
A t: Inh.: August Postel. 
191ruf: Reinfeld 439. 
Bankkonten: 

Landesgenossenschaftsban k Hamburg-Altona Kto. JG 154 
Kreissparkasse Stonnarn Haupt-Zweigstelle Reinfeld i. H. 
Konto 1526 · 

Y-) ReinRfe,lde, dcenhn/-i~u .. n//.·rl ... 194 J 
/ Am z"""'', S 

für rfÜ/!UPt~ -----?!········ .. . .... _ 
... ~~ I . {ff?-ß.fa.ikd t? .. . ...................... .... v ........................... ;G/ ........ . 

# Ltr yoUJ1lilc~ :a !IUt 1 _ ;~"' 

f; " ....... e~tr.·. t .r.i.s·~-~-ri:1i!ch a/11 f 1 ,,tf' 

„ Buttermilch a 

. ............ kg Butter 

„ Quark a 

~i ~ - -,~~ -· 

-- . '/_;t, ___ .... ------------------ ------------ ---
... ~ ·. #«~ .......................... .. 

/ ( 4;1, YG 
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Holsten=Meierei Reinieldi.H . 
A Inh.: August Postel . 
~ r. • -: Reinfeld 439. 
Bankkonten: 

Landesgenossenschaftsbank Hamburg-Altona Kto . 16 154 
Kreissparkasse Stormarn Haupt-Zweigstelle Reinfeld i. H. 
Konto 1526 

V Reinfeld, den ..... . ~y.-f~... . ..... 1946, 
"J Am Zuschlag 7 

Rechnung 

für .. ~ie-~ .. 
.... . .. ~t.r.: .. Y.°..11.ri:i_i.1~~ ................ /a .7Ut 1 .7l.Jc :.11/f 

~ -' · /~ ....... ~~~r.: .... ~.r.i~·~·~·~il ~ll . ~~ _ 6 ~ 
f-~ „ Buttermilch 

• kg Butter 

„ Quark 
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Holsten=Meierei R ein:ieldi.H. 
Inh.: ]( !Sust Postel. 

F&uf: Reinfeld 439. -
B~konten: 

Landesgenossenschaftsbank Hamburg-Altona Kto. Hi 154 
Kreissparkasse Stormarn Haupt-Zweigstelle Reinfeld i. li. 

onto 1526 

Reinfeld, den . 
Am Zuschlag 7 

/f. ... .J~.: ...... 1941 

Rechnung 

fü'~~:.lt•·-~~···~····· 
1f. , -~~r.: .. Y?..11_r:ii_i1_~~---··············la ~ .. 1-
/$'. ... / tJ:l ... " ....... e.~~r.: -~-r.i.5.~.~-~ilc~ ~l/1/;, ··-==~......,.,,-

„ Buttermilch a 

• 
kg Butter 

.. . .............. ..... ···· ······· 

" Quark a 
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Carl Lübkert, Reinfeld 
Bankkonten: Baustoffe - Kohlen 

Ruf 409 eln:ald, d~n _ :~.- ---~ ---· ft . 
8echnnng IOr :;:;·" .13AA )Jl,,z , :VI,~ 

Erfüllungsort für beide Teile Reinfeld / Verzugszinsen '/,% pro Monat 

An : frei Haus a Ztr . . q,. 
..... <-- ·····Ztr. Briketts . . . Z, ,s-

" Elformbriketts/. 
/ ,, Nußkohlew . 

.......... ,.. ,, Zechenlrnks . 

.. / .. ,, GruJ ... 
,, Kartoffeln . 
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, Carl Lübkert, Reinfeld 
Bankkonten: Baustoffe.. Kohlen 

tsparkassa Rainfeld / Handelsbank in Lübeck, Depl\.a Rainfeld 

Reinfeld den J}- Jt~iflY ?-' ........... ······ .................. . 

Rechnung lür t;:;" " :»11:J>f'~ °"1. f ~11~ f 
Erfüllungsort für beide Teile Reinfeld/ Verzugszinsen '!,% pro Monat 

An : frei Haus 

.... 9A(}z.tr. Briketts . . 

„ Eiformbriketts 

,, Nußkohlen . 

,, Zechenkoks . 

,, Grude . . . 

- ~~ 
Betrag dankend erhalten 

a Ztr. 

I Mk. 1 
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Holsten=Meierei Reinfeldi.H. 

Inh.: August Postei. 
Fernruf: Reinfeld 439. 
Bankkonten: 
A Landesgenossenschaftsbank Hambu -J\ltona Kto. 16154 
• Kreissparkasse Stormarn Haupt-,Zweigstelle Reinfeld i. H. 

Konto 1526 , 

ftl1
1

') Reinfeld, den .. J .-... M.M;.... . .194 
// ~ Am Zuschlag 7 d 

Rechnung 

für ....... llin~#i? ~4};;,/J:?f ... ·.··················•· 
~;,: ... .... yr yonn,ilch Ja .7lJt L: "" 

... . .. /~< _,, ______ e.~~r.: ... ~.r.i~-~~-ir.'i_l~-~-- a./: .. ~ 1, . lf! , . 

„ Buttermilch a 

kg Butter 

„ Quark 
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Holsten=Meierei R einfeldi.H. 

Inh.: August P stel. 
Fernruf: ' Reinfeld 439. 
Bankkonten: 

Lan.desgenossenschaftsbank Hamburg-Altona Kto. JG 154 
Kreissparkasse Stormarn Haupt-Zweigstelle ReinfJld · H 
Konto 1526 ~ 1. • 

• 

· ----­-- -- L 

Reinfeld, den _ 
Am Zuschlag 7 

,, Buttermilch 
·- ···-··· · .... 

kg Butter 

!f. Zu . -- ·--- ·-- _r:;y_ _ ....... 194 f 
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Carl Lübkert, Reinfeld 
BankkontQn: Baustoffe • Kohlen 
Stadtsp,l'rkaaae Reinfeld / Handelsbank In Lübeck, Depka Reinfeld 

Reinfeld, den ............. f.-. ....... f. ..... ............ .... . 

üllungsort für beide Teile Reinfeld / Verzugszinsen 'i•°lo pro Monat 

An: frei Haus ll Ztr. 

b" ............ .Ztr. Briketts . 

„ Eiformbriketts 

ußkohlen 

" 

I Mk. l 11 ~ 1 j erag dankend erhalten 

E/0835 
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Carl Lübkert, ·Reinfeld 
Baustoffe • Kohlen 

Ruf 409 Reinfeld, den· .... / t .k.4h ... ~ .. ~f/-
bßßßg lür t:" "· ffl/fl(:"1/Y11!r.&1'. . . )!~ 

' Erfü ll ungsort für beide Teile .~einfeld / Verzugszinsen 1/ , °lo pro Monat 

a Ztr. An : fre i Haus 

... 9./ ztr. Briketts . . . z,, f 
,, Eifor riketts . 

ßkohlen 

,, 
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Carl Lübkert, Reinfeld . . 
Bankkonten: Baustoffe - Kohlen 
Stadtsparkasse Reinfeld / Handelsbank in Lübeck, Depka Reinfeld 

Ruf 409 · 

0

Relnfeld, den .. } ·---~ - .. /fft 

Bechnung lür :~:~· ,. ~!p~M1ik«fl.?~4q~ 
e rfüllungsort für beide Teile Reinfeld / Verzugszinsen 1/,0/o pro Monat 

An : frei Haus 

.. .. J/ztr. Briketts . .. 

„ Eifo briketts 

ußkohlen · . 

" 
,, Kartoffeln • . 

. rag dank~nd erhalten 

a Ztr. 
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Bestellschein 

Obst 

Bestell 
Oh 
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Holsten=Me1erei Rein:ieldi.H. 

Inh.: August Postel. 
Fernruf: Reinfeld 439. 
Bankkonten: 

Landesgenossenschaftsbank Hamburg-Altona Kto. 16154 
Kreissparkasse Stormarn Haupt-Zweigstelle Reinfeld i. H. 
Konto 1526 

Reinfeld, den .. . .... ,!,,., /..r:.. 194/, 
Am Zuschlag 7 

Rechnung 

für ... ~~:~= ...• 
. ~~r.:. Y?.1_1_~_i_'c.~ .. .................. la~ --~{ ... 1~~. . 

7y _,, ______ ~~tr.: . ..r._r.i_s.~-~-~i-'~~-- ~-~r ... ~ 
„ Buttermilch a 

kg Butter 

" 
Quark 

• ·········· ··•······························· 

·············1· 
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1_ \ ·- - ( 2. / s - • • 53 
1--=...:olscen=~v1e1ere1 R emf eld1. H . 

Inh.: August Postei. 
Fernruf: Reinfeld 439. J 
Bankkontet.1: 

Landesgenossenschaftsbank Hamburg-Altona Kto. 1615* 
Kreissparkasse Stonnarn Haupt-Zweigstelle Reinfel i. H. 
Konto 1526 • Reinfeld, den . 

Am Zuschlag 7 
.... ,?, J~ 

Rechnung 

für~~:=~~~~~; ... 
tftti .. Ltr . .. \/?lh1:i_I_~~--··················l a. ..... .. . .... t-

,/ f .. " ... . e.~tr.: _.r._r.i~~-~.ri:1il~~ .. ~./ ~ I.! 'A 
„ Buttermilch a 

kg Butter a 

" Qu,?rk a 
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Ho sten=Meierei Reinfeldi.H . 
Inh.: August Postei. 

Fernruf: Reinfeld 439. 
Bankkonten.:. / 

Landesgenossenschaftsbank Hamburg-Altona Kto. 16154 
Kreissparkasse Stormarn Haupt-Zweigstelle Reinfeld i. H. e Konto 1526 

Reinfeld, den ......... //;/U?. f .......... 194 ~ 
Am Zuschlag 7 Y ' 

e····· 
·· ·········1 

kg Butter 

„ Quark a 
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Holsten=Meierei ReinieldLH. 
· 

1 Inh.: August Poste]. 
Fernruf: f'fainfeld 439. 
Bankkonten: 

Landesgenossenschaftsbank Hamburg-Altona Kto. 16 154 
• Kreissparkasse Stormarn Haupt-Zweigstelle Reinfeld i. H. 

Konto 1526 

Reinfeld, den .... /?..//.. ............. ...... 1946 
Am Zuschlag 7 

Rechnung 
für .,~~- t:?t:4:.. ........... . ............ . 

,71. &A?P1hlf7 
············································· ; ·································•······ ·········1·· ···· ······ 

tl-l#. 1-.JU{ 1 $.Jt /.7?11,t 
1f'7% .... ······ -- ~~r.: .. Y?.ll_~i_l_~I~ .. ·········· ······ ~ . 1 

. /vt.' ·"····--~~~~: .. r..r.i_5.~~-~i1c_~ ~.f:!r ... A· t.1' .. 
„ Buttermilch 

kg Butter 

• ········· 
„ Quark a 

....... ·:~~-~~:~1!~ :::::.:::::. _::::::::::::::: 
1 --"0~ . A.~ . .. ~ .t.t l .. .. .. ··· 1 1 -~-- .. . ..... (:. ' 

,;~/. </6 . 



QUITTUNG 
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RM. 
richtig erhalten zu haben, bescheinigt hiermit 
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Mi ~, fi .N~ 00635 pußll11 eger, ftohlenhonOlung . 
BeinfelO (fiotrt.) firn lufdllog 15 + Sernfpr. ~55 Kohlenhändlerkarte 61 227 

. kkonten: Kreissparkasse Reinfeld / Handelsbank in Lübeck, Depositenkasse Reinfeld 

Rech nun Reinfeld, den ....... r) .. ~ .. C ... f-!.r.~---·············· 194 ..... . 

für ........... . 

Dat. L Ztr . 1 -··· I Union - Troll - Brauukohl81bMkells 

- Koks 

Eiformbriketts 

Nußkohlen 

Sack Holz 

1
. :~---- 1 ·············· 1···· ....... . 

·---~ --

_;*. 

~ v uJeWJOlS A~4~Jes~aJ)i 
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Empf ongsbef lheil_tigung. 
Von der Deutschen Hilfsgemeinschaft e. V., 

Bezirksstelle Reinfeld 

für die Gemeinde .......... ~:r.' .. ~ ...... ?~~-~.?.:?..~.~ ................ :_. .. . 
für .... 56" ....... Essenteilne~mer 

~~l, Keks..oaeJ:.Mehl 1.

1 

•... . : •.••••• ~-~-'--~~.?. .. .. ~ ... 
Hafermehl oder Weizengrieß 

Oatmeal 

Zucker 

Fett 

Hülsenfrpchte (Sojagrütze) 

Suppenkonserven 

Trockenmilch 

1 

,- 11 , 200 II 
.. /. .... .............•... .. ....... .... .............. 

8 , 960 II 

2_2,40 .Ltr 

······ ······-··· ········· ··· ······· ··r················ 

heute erhalten zu, haben bescheinigt. 

Reinfeld, den 1 ' • .... August_ . 1946. 
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Holsten=Meierei R einfeldi.H. 

Inh.: Au ust Postei. 
Fernruf: Reinfeld 439. t t 

··konten: 
Landesgenossenschaftsbank Harnburg-Altona Kto. 161 54 
Kreissparkasse Storrnarn Haupt-Zweigstelle Reinfeld i. H. 
Konto 1526 

Reinfeld, den ... lf .. t.hi<thak .194 1 
Am Zuschlag 7 /l 

Rechnung Z l 

:1~~~~~,i 
/1.fl. ... ... -~~r.: .. ."..?_I_I_ri:1il_~~---················· a ..l 

fi . -"······-~-n.!r.· Frischmilch a?,? ~tzu="~!if. 
„ Buttermilch a 

kg Butter 

„ Quark 
···t······ 

•' 

. 1/ 



RM IIB t!: 1 
9'l, '1' ; 1 

richtig erhalten zu haben, bescheinigt hiermit 
.._,_ I ; . .. /: s· 

,. ........ , ..... ,..... den ..... 1: ....................... 194f-

e 

.,. 

Cl! rf -Ln b kcrf 
R · • ·~'//1 /, 1 

e 1r1~iv l'it(l„Giin 
ut 409 
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Carl Lübkert, Reinfeld 
Baustoffe - Kohlen 

·nteld / Handelsbank in LUbecl,, Depka Reinfeld 

An: frei Haus 

-~-{- Ztr. Briketts . . 

............... ,, Eiformbriketts 

.............. ,, Nußkohlen . 

,, Zechenkoks . 

,, Grude . . . 

„ Kartoffeln 

• ·········································································· 

Betrag dankend erhalten 

a Ztr. 

I Mk. , f l 
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Kreisarchiv Stormarn A 1 
Die Gemeindeverwaltung stellt das Gemeindeergebnis zusammen und überträgt die Ends 

, Pensions,Rindviehs ui;d die Zahl der Pensionsviehhalter in die Gem~deliste der AllgemsJnen Vi 
indem sie in den unteren freien Raum der Zählliste einfügt: 

Anzahl der Pensionsviehhalter --·----

Anzahl der Pensions.Kühe Stück 

Anzahl des übrigen Pensions•Rindviehs Stück 

Diese Übertragung ist von der Urschrift der Gemeindezusammenstellung auch in die Reinschri 
nehmen und mit dieser dem Landratsamt vorzulegen. Die Listen für die Sonderzählung des 
Rindviehs sind von der Gemeindeverwaltung .lufzubewahren . 

• e 

QUITTUNG 

Rlll,f q! : 't 1Yl j! 1;; l .,/ ..-

1 
richtig erhalten zu haben, bescheinigt hiermit 

den 

~ 1864/50 
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· Carl Lübkert, Reinfeld 
Bankkonten: Baustoffe • Kohlen 

taparka„e Reinfeld / Handelsbank In Lübeck, Depka Reinfeld 

Ruf 409 Reinfeld, den .... }'. .... ~---····-~-- -············· 

Rechnung lür :;:~ , : , J~~l ....... :~ ' 
An : frei Haus a Ztr. 

.Jr ... .Ztr. Briketts . . 

............ .. ../ Eiformbriketts 

, Nußkohlen . 

, Zechenkoks . 

, Grude . . . 

„ Kartoffeln 

Betrag. dankend erhalten 
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fi @ t ffl ß ß ß t ß b ß h ß, Sd)lodJtermeUter 
Ban k konten : 

A H a ndelsb a nk In Lübeck, 
• Deposi te n kasse Reinfeld 

Stadtsp a rkasse Reinfe ld 

Fernruf 306 

Sdllodlterei unb murftfobrik j 
mit elelttrUdlem Betrieb l 

Fol.' ······················· ····· Reinfeld ( Holst.) , den ...... :J/. .......... /...!., ...... 194 7 . 
-Redinung Bahnhofs tr. 2 

füc ___ lfp-'1/~~·············:t ......... ~~~··············· 
H„m,/..~fl/;.tj,H~ ······················································································· ··»4~· 

~1 ~J~;:~~:··············11~· 
-- ,11'/111A 6. ··········•······ ··· ···· ·············· ··· ························································· ·········· ······ ···············~············ 

....................................... lJ~ d: ;;f.•:- - ••••••..••••. ·.·.· .. ·.·.·.···•·····••······ •••••• : .••••• 
···· ··· ····· ····· ········· ········ ···· ·· ·· ·· · ···· ···················-··························-······M:········--························· -······························· 

..................... ... ·····················-····-·············· ······-·················-············ ··················-······· ............... ... .... ......... ········-····· 

··········· ......... ·············· ........................ </. ~- ----~~-/1... .. 4 .. J, ...... ···················· ................. ·········-·. 

1 

····· ·····-·········· ......... .. . ··························-······················-·····-·-·········································--··· .. 
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.. . . . . . .. . .. .. ... .. . .. . . . . . . . . .. .. . ·················~··········· ..................... ····•······· .... ········ ... . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . .............................. .. ·: . ... . ... . 

......................... ·•···· ........... . ················•··········•·································· .... ············ ······ · ............................ ·········· 
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Kreisarchiv Stormarn A 1 
,Gemüseka~ta 105·108 

Sch.leswig-Holstein 

Stormarn 

Gemüse 

108 1 

. Stormarn • Stormarn 

Gemüse I Gemüse 

107 1 1 106 1 

§illi§ . . · ··- Stonnarn Stormarn Stormarn = Gilltig vom 18.,.8. 1.947 .. bis 7. 12. 19471· · . · 
§'!III(§ EA. Stormarn ~ · Ge~üse Gemüse Gemüse 

. . ', - 108 11 - .107 II • 106 1i . . 

SIOCDlUD 

Gemüse 

105 1 

Stormarn 

Gemüse 

105 II 
Name: ....•••..••. ~-:..,, •• ,--. •••.••.•..•. ~ •. : . .. 
. \ ~ "'-',, ) 

., '· •-r, - 1 

Ansc~rlft: u •• , , , ••• , ., ., •• -:J;;'I .... • _., ~ ....... 

Stormarn 

Gemüse 

108 rn 

Stormarn I Stormarn . 

Gemüse Gemüs~ 
siormarn 

Gemüse 
·. . ., ,:;i ... p' ';;. . 

Bestätigung der Gem&searijneldung 
(Stempef' de&..Yedeilers) 

107 111 - 1 06 III 1 1 05 III 
-----1---·---,---

l,tormarn Stormarn Stormar:i Stormarn 

Gemüse t Gemüse I Gemüse 1 Gemüsl:! 

Kunden-Nr.: ••••••.•••••••••.• 108 IV 107 lV : 1 106 IV 105 IV 
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Stempel des Verteilers Feld 7 1 Stempel des Verteilers Feld 3 

Stc !)1pel d.is V:.: n d ia~ l'eld 6 Stemp~I d<?s \ erleii .: rs Feid 2 

Stclnpel des Ve~teile rs Y Peld 5, j Stempel des Verteil ers Feld 1 

!tempetdes \lorteltcrs Jöe:k141 .Di~ Verwendung der Sonder­
abschnitte . A - P n11r noch 
örtlichem Aufruf des Ernäh­

rungsamts 

1 · 

Stormarn Stormam 
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Obst Obst 
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11hrBnsburg, t1atw.a.gsnsr J ll?l? 21, T~lsfon 839,.. 

• 

0:-tsgQ~~inschatt 
• I 

r ~ · Ja.i.'1. ~ 1111. Ul.1 

Son.derrundsJ~e~ 

Ihrens ·;:urg, dan 18„ 3„ 47 „ 
Dr..,v„B/D„ 

" 
E:"g3bn.ls. d5r J6ll.uar-.samm1mg b-3traegt n~h den me:r. vo~l1egenden :~1-

mgen 1.m gesamten. Kr~Ls St~3.rn RM 137·~·755 ,38~ In Pnbstracht d.e.r TQ,t"'"" 
he, dass. .}'1'3hrera _Sa.'!lrnl unge:n dtU:Oh die b'98:tehanden Wohlfabrts-Organ1-

:t1cnen varangegaz:gen sind, ist da.s gsnaamte Ergsb...us als gut zu be- , •bncl. tnd wir &pre3hen hiermit allen Samnl-n--n fuer ir.i.rs A;bsit unaere 
~~d ;;r':f J:nerk1:mnung und ms.9reri. ~ _a.~, w3rbtm.dsn rni t dem Wuns~, 

dia5es relativ gute Resul. tat ihn~ a.wh ein An.spom fUSl' die Zukunft 
,s1n :noeg~ · 

fU9r dia Be.&trei t ung dsr durch dis V~rsor~uo.g de::: eünzE-1.nan Ortsg~ 
~........,""'"'hAften entstBhendan lhk.ost::m on. die Kreisve.rwa.1 t:10.g abzufuehrende 

t:r~ bstr~gt 'llci3h Wio VOr .35:k des. Säffi.raJ.,_srgabn.i.sa~ E5 is:t 'lmS aber 
rotz grosser S~bwi~rigkqitan. gelungen, groessßr9 Posten Gardsrobe, 

baaonds:a Sonmerbekleiduo.g·~ f uer die Ort~ga~neinsOhf..,.ftan .8.llZUSJha.ff :.ll, 
ie ti:;11Weise im voralB bezahlt warden muss., ~onstan ·1ir den J\nsprUJh 

. ra.uf v-srlist"an.,. Ein T-ail di ~,a:.il' Gardarobß.~ und 2ii:a.r fabrtknem Som:::~-
91.duo.g fusr Frauen U;'ld ~d.Jhar. ist von den t:::.s .zu-r Verfl.':.3gung st-shan­

en M1 ttaln. 1i,ezahlt w~den uad ls.gart bars1 ts iD. unaö:ra.Ji Lager in ~rgtr 
"· F~r dJ,.s Li'3fermg des groe...~e:en Teil.s muss aber die Vo:ra.u_s... 
mg srst no.}h g~lsist~3t· wero.an- und da wir im J ugw1bl1ck ueber dis 

:li 5ri' m-r srl' or.datli~han ivi1 t tsl ntoht mehr '1'"ßrf u~gsn, muesda--i wir Sie 
1 tte:l au-~s,3r d:~ asi d,35 ~nslexgsbnisses noJh dan a.uf 11:'..ren Ort 

tfali-:;ll1d'sn na.Jbstsh$Ild. aufgefuar,..rtsn B~t::a.-g fuiJX ac.zusJbaffsnd;; Ba-­
• uug UG.a ~ukom.ren zu l.:i.saen .. 

~ ~rgibt &io}i da.hex .fuar Ihre. Ort$gerne~haft f olgands Rs.]r,_;.1u.:i.g: 

dGS Jai. tar~S,"Q·and:3:.1.auf kom::iens. van RM ,. " " . e .. " - l' - " • • R:1~ i.r1-Aj . ~ ".. Z e ,. . 
1f / ~ I ;o:;1<;1~~1110.g \-m BakJ. eid ung " A • • " " .. ~ e• .., - " • " .. --=-~ .. , .. :..:2..-.r e 

. insges. .. : lli~ ~ / · . ,- ....... -... -.. 

Soll tsn S:to tarc1 t..') eL1en ~trag als 25'% de:r ,Janu.ar~-Sa.mr!"i u::g~;:, -2s baz;aru..·· 
Od~r wcs:t'Vd3sax1 ~~b-3n, so Woll:;.n. Sis d.=J...'1.s'3ltan in p·.:;zug '.:iri.nge.n ue1d 6::.0 

csho d-3.s 6"'c ~_.~zo1::.3... an Eet:iagas auf d:mi u~t :a4\ir sisu:..1gs'..:i-3lsg oescnd~s it):r .... 
~kano 
hl .Anbetr.ac::.t d3.,~ DringliJhk ... 1 t bi t t~n wi:'.' Sie, da.--: ::;C}h auJet3l:s~d:;n 
etrag gr.g~ha"J.d aut ~=,er l{to.3000 oai d9r Spa.:-lca.ss2 d ·::;s :-:r~isas Stm:!Iß..r-~ 
U USb::ai.J:WtÜS~1o 
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'Wi-$ b~rsit.'l ir... u-...s~ram letzts.::. SODd.:3rrur:.c.s,J:1J:eioc~n ~,.cm J..4 „LA,'7 ;::....nge-· 
1~,•_::,Y\d'!<-.<I' _,. ... ,.,~·,1+ J' er. ·~ a.·,;,r• r<'C.Y'.!"'~- ·,yf.!:'l.'n o~~-- -a· ;, ~·i ·L~,..r,,1•,'l-rt-,_r, '<}•1 )!-,.,,,-.-,.• .!'.=-ll.i'..,4!.,1..·.,-..e:, lr , ..... ,.l,~AU · \.)..~ t'.:J E,";.t"'-' ... ;1,J.J..- Uy.J....I,. .- -..: i';l :::,-.:.1 .-!..1 ,~J.J:. ,;,._.•"'-.;,.f" ... :,J"- - ;.'l.i. .., (',-, .-~ ~t-,,; ..;,~ ... r., 

1.,- ... ,.,~""':"- rr;,.,., ,7~.,.1',;.:.i „ iir._;'.:" ::.r. rl -'i,;: >-z rc..::."'- •.•• , :-:::: . .-(1 Y.; · •• '"1. B ~l.-"1 .... -'( ,;i.'!r",,.. _•g·•--t'.,:n,-~ _._~_..,,.\~6 .ü....L.t.,. V ~ ;,.,..s-J.. ~ '-""Ci..J.. u....._....,,_ ~ .a..) U'-'A,,,,L .· .J-• ...,...~-~ ... _,,.., ,.J ""~ J.,i,">,-4L-J.t_,.;;, ,::;~b ..,. . 

H.t &alld.?v . Jede.,"": d.a.t> . .3 S2.n:illl=-Jt: ~n:c. si0:.1 ::i:l?:l G~gc:iüs-tEa:d WU/:,n..q,::f::!:.r... 
't1"'1. ,'\ f\ _.; • .._,.c_. J'~'f'+ •'V'\ .. .,~" , ·?.,:., _ ·~·- .,,id d~~ - -.,-' ,., . . ;.., ·- -;; .., ';.i.-, • ,:o-p tf. l.,u.u. 1.l!!S-;,l. l,.l.~~e UJ.. -.,Sga"Il3J..n.5.,.,L,.1'l ;,~. \'~ ·.:$- $[~ Ir''.;..~- ß ; u-:; v OA-;; UJ:.~ (,.1.,.t.:;;, -~"°' \: 

,:;..a .:::,<c<.o,_, .. 'Z f,i.".:'l' ' .... .. .. , l -.::.o·•· -l ·~11,..,+.::-~ r<~g-"'·~s-," !:1 .. -::!Y'\,-'I;;; , ~n..,.., 1'. i\-:',"!l , ~-"'" - -- ~ _.,,, ',:!:l·.,.-:::.Y', '""'-L-.-_,~. u- _. _ ~ .. 1.. ~ ~ \,. .U,VJ:,l.lU..;U U'Q- ··~"" u~."-J;J ~_.:_.v .... ., J..'\l',;;l.i.~,...,- .~6 ._, ,, ..... J.\.~-.,..;. 

d.e:r EmrfaBr...z~r ~ k'.J'.' iftllC-h be~'J:tZU$.;;-bSUn 
~ - ~ . 

A,,::,g - -1 '' -:,...,- !) ... i""~,, + ::m ...I!::! ,:,,·,;+1 ~ n "") ·"'., 'U- h .... -= :;,• .r rrw+· c, ,:r.:=.t!:: ";-; -r, 0. >.'-:::. 1~-~ L...,.., -f '1-':"-Y; .... ; ·;:,-r, 
J.., ~ -0 ~ ....... -.l.:..:.. .._....l,..U,...W~ ~ ..,J,4).. i';:)L"M~.:. __ t.t....:.,..-,...v _ _., ,J,~ .. . ... t:, J_i.. '.....t- J.Q :,~~~~.._ iJQ..: ,...._ ~ ~ .., - ~~.....,.. 

bsst3Yl san·,.:u.~ js l Dosa 1J:~i:?.···Zu:lks1'.' 0 -EiJ . .:b;pulv:Jr cd.4-: :8.Pia-3=~·"":ir.go 

D~'1' 2'9 .. -.n.a.:if'+si'u·~h~·~·r,·d.a i..~oT.'"'~d ·-" • c, U-' ., - -.., - ....,J.,.....Ji.. ~ .""" - • Ö · 
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Dentsche Hil1s~emeir13chaft e. V. 
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};r;utsche :~ilfu0 cr.r.cim::chDft e„Vo !reis Stori.:.2r4 
3 r c isvcr77s.:.. tur:g 

_i..,hrensburg, ;..ü.:..::i.hec.~c:wr A.ilc e 21, Telefon 839~ 
-------------------------------------------------

/ • 1 :hrcnsburz, deL 25o3o47Q 
1·rov cDJDo 

":ic -m:s f:0 nn.-:ir:.tc :·' :irrr!a schriftlich mi tt ,:., ilt r ist ss ihr e.uf Grund äc1· 
e!'.11.;::e.s:pt.:...'1.ntcn 1:' irtn~;;he ftsloce zo;_:to nicht möglich, die bei ihr bestell­

en Sne?.icl,-'rorf .... Eerde ZU J.i c f c rns dn de s Licfor-,.: t0 !'k im ~iegcrlt:nd 
ollkQr:rnen still~:f·L .?ßt isto Die I'iroe. hofft in Kürze mit e iner :::;nt­
punung de.." Lc.z;e und claubt denn~ CJ.i t cier Auslic:f (.; rur..c: b1,;;gin.!lcn zu 

kOcneno :Uam:lt 1ic FaoSchlo:orr. ihre :·.citsren Jis1:osttionc.n trcf:fsn 
-kG:tl 'b:ltten. wir die in ?re.g~ kOr:l".!'!~r;.den C:,:-tsf-~C~'.leir.: ~i.Jh~ftc-:1 ~~hor..d 
per .:-.-i:1sohr c 1bon derselben ~J.tzut .:, .lm:::..:- ob .:100.n :-.:."..11 c- 1~c .:~usf~r1...mg 
,es ertcLlt(m Auftragss r eflekti~rt ·. 'i.r rlo -:en~, !:5_,:.-ht ~ is'i.; dc1.' An-­
chlur.bsbctr~ß e.usd:tü~kJ.:i.oh rüc:~zu.i'o :rd~r.!lo ColJ.t":r.: s:l...(lh ir.t5cnd·.-·cJ.-· 
L,-, S·h..,.,1' .. .... ).• -·1, e 1' tc.,., ·r (-,'b"n ,. ,.. ...,,,rd 0 n d~ r.:,. Cr· ... ·s ··c-n·n1· "" '"'(.'! -,.,r: f'l-. •· y) ..• ,,_ .::!.\..; •~j .: .. "- · .._ o.t.-.. - ... ' .1."' l: C'.J ' ... " .... ; a:i~., ~· t: ._.1. .... ~._:.. •., 6 ... ..:. v ,.; ..,, . ., ........... ""1v .... C)\.-"'~ 

Gtcn .0 dies~ uns umg,·h c:1d roi t.zut e.U.ono 

Deckcc und Bettc::i 
n U.!'.13urcm letzten ::und.s„1l1:r.e:i.br.::!l bct(:n "":1:l.r die ci~1.zcl~en Ortsf;e-
·eil::HJht:..ftE!l um. Angebe: ihre s Jcoicn ... ll!'!d 3ette:.:b{cJ dc rfso :;:)c. ein 

.:")!"OSDer Tci."l der Crtszcrnetnso.hefton dir.:se:r' Aufford::rur1g n:ltih"c 
~;c:h,:chor.1rrH:;~ ist 9 titter: :.··lr, di e s U'''lf,; Chend ~lH.fozuholer..o Aus gegc,­

b J::::: e1.· Vcre.:11.essur:~ Ul"~d zur Vcr :.1.c~:i.dULS ·von Irrtuel'.!1.:a:rn tci.l~n ·:-::-:t~ 
n~~;h ii.l t .o d~-:3s (~.S s~oh hier !lur u...~ b i:::10 A:1frC;.cc d.sr Lo.r:cl~ sve;r ... 
.:c..1. t UJ.1[ .'l.::.J. !s l . cl h1 : ! ... Cl 21 t c;,, 

dctro g Sohu1.k:l.::.dcrs1-,c:is~t:_ 
Xr.:.i;:i t1z13 rei1.,.1hto AttE:,.Ste zur :'Hil :1r-! h:U<.; u.'.1 der Schul~d. ndL rspci s~--.t3 kön-· 
·- €:"'' v·o-u.:w ·j !:.i. .b.' . b '·'tr,·· c ?-t ,..~ Gr .r . yl • •. s "'1.4 11 "t {:; "' Lr·b e ... Smi t 'C c 1 1 0 • •o b i ':"'· . (:J u:f ,.\ .:·--! ,.~": _;: .._ h::- ,:, ..,:.- <::.-,,,,,:_ . ... •. •··•-•;=· .:.r ·~ ,: .. ~ 0 1:•, <".: ' '-::: ~+ .:, -., ... , '-:~ 

0
' ~ . ~-... Wi:' v~ __ J.(1.u.1,, .., , .I .. \c1_,,.,_-:,J. •.,~a- .<.c..;: . ,., ... dc.4-o ~'-\.U.:,;; .;, .,.QCI'.J ;;:,1,'-'11~.!... Zu.t' ;;0 ::,T-. 

P'"G.f • .:..:~g_; des Ges!.l1:u.hcitszu.st1. .11dc.:::: C:.sr : :L:.;.de:r ti r.ztJ :L::ü.le !:. t~hu:J.-:..;..:ri: c r-­
su0hu:15en 'bcvo:i:- 2 deren '.i:'crm1.n ir:.i. .Lr.cis·vcx'ordr.un,:sbJ""'t t n oc(i. bo«· 
-: en:::.:"t6 ·:::§~b~n -r:lrdo ?er ~:7c1J~. ö.~c ner 8t~}:1.::.J.-t.12tc:rs;:;_chu:.:0 soll in · 
-1~s te.,... .L'l 'r' 'I c, d"·r sei '~ ·1·· ,.· .. 1 "'Q"'"I" ~ .... -. ... ~·~n-<-,-~-~ J _r ... _.,_ ,.ci.' n d -'t' "' 

- , .1. ~ ...... .. ~. - \.:,.; _,,~ ~ ... ,......., ... ... ..... .... 'I. ,.._. ·'- ·.,:;, ....,,..1.,..,,,._v-.J ... .J!l
1 

ll.1-..l v. _!. t::... t.. .. ""' 

e i, Y'p h1!J.r.> ~ :1 d ('r '~ai...u] k ·i ""d e ..,.s p.si s ' u~ -- 'lU.f ; _..,.,U''' al .: '~r ('\C• r, "'=' "' ' dt..,.. i' -1- r , · , _ _ ... ..,. - .... - .. .., ..., ...... , .. .. -•··J ~..1.. • -~ 1... ... ,;: c .. •.i. -J.. J . ~ .... _,, 'J '-'"'-'1.A.--. L .1..-.. ~.:, 

u3tr ·.1~cs :.1toht :.:c;hr 1..:-trb c 6. ir:.0 t :'.2.0t .· C'i-:d.:i.,: ist 
1 

1:rr:J. d ::: durcb FJ.c'tz zu 
oa n -"'f c„ 1 

·ü,.. .:; ~ c.~ i C>'1 i ' r "" ,... ' " i "1 d c. • ' •1 i ü ~.u .co (: ""1' '"' c1 ~ r.J.r· cr ~~:it r. r· ,.,,~ '!'::"..;1.· h~uri_;:: 
..,_ -· • 4- - - '-' ''" t •• ' --- - - .,.. •• f' . ..... • "- .L.. - ...... ~- J, .L_ ...... -.. - _ _ _ .__. 

~ de~ Gc~us~ der Spß i sung ko~c!l m0ssc~c 

ir ':"'eisen =loOh!'.:'.Jcls ~I1']....i. t r:.J.1em I·: a ,:: :.: druc}c derc:.u.f hin ~ d,.tss 8::in:tliches Ce-,.,,t ,' "r -"'c'nu11 · • - - · • · -. • · ~... ' 1 • ·· , • • 
, ~. b ""' uc . u., .~·'- l:!J..'?,ersn<nsung o.r.: ~s Ll.! .c-cc r ri.u.en t,:.m:~a:t.c.:.c'::1. ,. icJ.or-. 
uru<.1kz cgeb~;:: ~"'~P<lo~ ~c:tussjl de :· ir ohne 'Rücl~6 c.be d ossc).bcn· kE:J.i.ne .. · 
cber..s~,i t te~ r.'.Kh:c.~ VOl; dc::i Hilf sernährun-gsläg~rn $I·l:Elte.q" · J~J.ejen':i- · 
en Or-cc 8 d:i;_c da s Leergut :::d.cht zurüc:eors't [!. tt cr.. ~ ht:.ben d~n::l t zu 
üchi:en, .. dc.ss.. . si ~ prq, Be-r.:ik~ Ei?te oäer Kenistf_,.:r.- ot i-·in R:.. 40:,,-·- bcu, 
ehlen Illllsso._ U!lti ausserdel!l nicht in vollem 'L"r::.ifa.ng mit den ihnen 
ustehe:nden L~bensrü tt c lr.:ei·1gen b .::licfurt ,;:crchn :~önnc!.:. 
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Deutsche Iiilfs[ e'~ei::schaft c. V. :~rs .stor:-~rr1 
. r rei s ve;r;:o.ltune: 

hhrer13bure;, ....:a :r.:.::::.,, ;_:; brler l1llAe 21, Tclci'o;.-i 8 39. 
--- -- ·-- ·- ------ - ··· - - -·. - ·- ·· - - -·- - -- . -- -· _ : .:;:.. ;.:; ·· ...:: ........ - - - - --- ---~-

• hreV1c· '\.·,··r:0 ..H. ... ,...:.., l..: \...4.. c:.. 1 

Dr.v.I:/D. 

S onderrunc ~:chreiben 1:r.2/4:1. 

Ortsg c ·.:minschE:ft 

.1 l A • • . ) ~!> .h. ( r f. 

Die i~ufgl.ibe ·der Deutschen P.ilfsr;er:ieinschaft kan~. nicht allein df:.: rin be­
! ·tP.hen, · die täglichen Sorecn der !~otleidenden UP.1 i'fahrung, Kleidung u. 
-.. ohnrc.\lI!l zw lindf.~rn. So sehr diese ~or13en haute auch die vordri:J.glich-
ten sind, · so sind sie doch nicht die einzigen; viel!r:ehr ·~.:erden sie 
bere.11, 'heso!lders e.ber in dch Kreisen <ler ncuzw~e;-71-..:.ndcrt-en .I::in;rohncr, 

ergänzt u.erhöht durch besondere Nöte -wie Krenkhciten und Arboits­
~os1ekei t- durch r.:.unniefel tige V7irtsch; ftl;iche Sch-r,:,i erigkci ten, durch 
unger.isshei ten über„ die nach den 2.us t:i.r:.r~enbruch viclf!~ch g eänderten­
Rechtsvor3chriften1 durch p,trei tit_:~Pi te·n r.:ii t Vcr!!'.lietcrn oder Hach­
bc.rn um-::- • ..:: s gilt de.her , den Betroff enen uuch in d.i e seµ .Nöten hel­
f'ond zur Seite zu f:tehen • .:.:; s -wird ::.bnche fJC11''-rere t'. orge dt:tdurcb ce­
mildert, doss dbn Dctroffcne~ die zuslitzlichen kleinen Nöt~ von den 

•. stark b.e.l _c.~te~en ~c~1;1It~r? .. s ~!:i9:c:v-,~n r;erde~ und d<;r:ije:iie·en 1 dor.1 in. 
,., ... , .s,e,inem:?·'PC.·'.Pl.Or·r:r'1:ai~" ~t· .s.>e11or.(1en' oaer Yerbl;l.ncle.u. .oa.er sensti.g~n In­
.•! 'H 

1&1te.n'z'en \'dor 'i :tichttgc •::og ,t: c···' i f-':s en ·.-, ir<l, wird in~crlicb: erleichtert 
.. · und seiner Deruff:l c.rbci t zuri.ickr;o::;eri en. · 

A~s so~chcn b;rr;ägl,U1e; en heruuG h P.. t uie Kreisvcr.,.,e.ltune der Deutschen 
' Hilfste~einsch&ft e.v. Kreis ütoroarn oine Rech ·t .s b er n ~ 

t u n g s s t c 1 1 e cinl~crichtet, ::·" Clche von doci Kreiss:,.~dikus 
der 1<.reisverrrn.ltuns Stor!:'1urn -Herrn Dr.. ·~ l o h o l z- betreut 
~·irö. ~inzelhciten so~ie ZBock und Ziel dieser Rechtsberatungs­
stelle' f:ehen ous ·uc?'l beilioce~1den ccdruckten Dek,!nntnochuoge~ 

...J.lervor. , 
91.e w·e1 den g ebeten, diese TickanntI!lachungen an I!lorkonten ?i.mktcri ' 
Ihres Ortes ZUI'.::.. .u.usha~ zu brincen. ,Auss~rdec haben 'Hir diezel­
bon für J.en Ausuent:; e.!l den 1: wtlichon :Bokanntmachungstt!.f'eln der 
Gemeinde zu~eschickt. Sollten diese nicht rechtzeitie an den 
öffentlichen .Ec~c. n~t it· chu.ngst o. fsln Ihres Crtes zua Aushe.ng 
kotn!!len., so v,cll13n Sie sich deshelb sofort r.ü t Jor Ger:1ci11fü, in 
Verbindu.n..:r 8etzen bezn . di ese deran erinnern. 
~ic ·.:-oi te~en Termine der !techtsbcr(:. tancssprech stunuen in den 
erflt'öhnten Crten ':\'erden Ihnen und den Ger::,eindcn rechtz r„ i tig 
zur Veröffentlichune noch beke. nnt.~~C(ebe?:1. 

Deutsche HilfsP:e:::oinscllaft e.v. Kreis Storrr:ßrn 
· ..... I<r~iGvc:r:- al t\l.Ilt: 

r:cz. S i o r, e ge~. G e b 1 e n z 

Anlegen! 
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An die 

~eutsche Hilfsgemeins~h~f\ ·e,v. Kreie Stor~arn 
Kreisvert.raltu.tlg . 

Ahrensb'urg, Manhagener-Allee· 21, ·Telefon 839. 
. ~. . ... -·-·-·---.-.~.-.---.-.-.-·-·-·-·-·-·-·~·-·-·-·-·-

Ahrensburg, den 17.7.1947. 
Dr.v .B/n.· 

Ortsgemeinschaften der 
· Deutschen Hilfsgemeinschaft 

Sonderrundschreiben! 

"" ... "• 

Betr.: Serm:il.u.ng im Juli 19417 
Im ~·.fonet Juli vrird die zweite einhei tlichf) Geld·sammlung der Notge­
~einschaft S chles:v.rig-Holstein ( Deu't sc·he .rülfsgemeinschaft.) in sämtli­
chen Kreisen des Landes Schleswig-Holstein durchgeff,ihrt. Die Sarnmll.1.llg 
ist !!li.t einem Aufruf des Herrn lünisterpräsidenten Lüdemann in Presse 
und Rundfunk eingelei te:t '\'?Orden. 

Über den Thn:fang der i.n unserem Kreis nqch vorhandenen Not b-raucht wcih 
nicht nöoh etwas näheres geßagt iq .r:erd~n. Obwohl während der augen i". 
blic~lichen warmen Je.hreezett mancµ,e Nöt.~ leichter zu ' ·ertrfJ,gen sind, .. 
so ist es unsere Pflicht unq Schuldigkeit gegenüber den No~le~dendeM · 
bereits jetzt schq.p. Vorso:rge für den kommenden VVinter zu titef.f-en.. ··I 

Da die au[.zubringende-.:' r,1i ttel i• erster Linie dezu bestimmt sind, : 
dea_ V: i~ter:a.öten zu begegnen, derf nichts unversucht bleiben, um. all.e t·, 
Möglichkeiten zur Erzielung ej,nes gut-.en Samm~lergebnisses auszunutze 
In diesem f,inne bitten wir alle l.li~atbeiter, unter dem Einsatz ihrer r 
ganze• Person tatkrä+tig an die , A:rpßi t zu geh~ uncl Vllinschen ihnen ;·· 
gleiohzei tig dazu einen vollen 'Erf.Qla• ·, 

Für die Sammlung steht d~r gesan:te r,l)net Juli ~ur Verfügung-"' I.o .An­
betracht der Tatsache, dass einerseits bereits .d.e:t halbe Monat ver­
strichen . ist ·. und a.nder·erseits, dass die S8.l!l?Illung bis ins kleinste mit 
eller ~nergie vorbereitet r.erden musa, kann auch bis in die erste• 
Tage des ~onats August gesammelt werden. Im Interess~ tiner kon5eu­
trier:tea und schlagkrä.ftigen Durchführung soll;. nech l.löglichkeit erst 
mit Sonntag, dem 27teil begonnen v:erden und der Schwerpunkt in der an- · 
schliessenden Woche (27 .7. bis 3.6. " Vli oche de±- DHG. 11 ) liegen. . : . ~ 

In der Anlege erhalten Sie das für die Durchführung der Sammlu.-.g 
erfo+derliche ~erbematerial, und z~ar: 

'· 

••• • •••• Stück Pls.~cr.-~..;;. 

. •• ~ ••••• Stück Aufrufe 

••• ~ •••• Stüqk Sammellisten . .,; . 
· . j. 

~···~ ••• Stück Sammlerausweise. 

' 

.,, 

Die ~erad·e in den i'etzte;:i Wochen erneut und veretärkt e.ufgetreteoe.._.. , 
Schwierigketten il:,1 de1 Papierversorgung mit ihren einschneidenden 
Kontingentsverkürzungeh m~chten es... uns diesmal unmöglich, auf die 
Deutsche Hj.lfsgem~insc,b_aft e.v·. Kreis Stormarn besonders t:.bgesti:mmte 

.; . 
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Plakate und iiufruf e enf ertigen zu lassen. Die Plakate .und Aufrufe 
sind restlos a·n markante~ Punkten des Ortes so anzubringen, da.ss 
sie der vorbeigehenden Bevölkerung ins Auge springen müssen, V'O­
bei auch Innenräun:1e, V;,ie z.B. Behörden (Ge::!leinde, Landratsamt, 
Krankenkasse, Finanzamt usw.) Eankeu, und cparkassen, Bahnhöfe et,c. 
nicht vergessen v.rerden dürfen.' 

Sellten die beiliegenden Sarn!!lellisten nicht ausrei'chen, so können 
auch die s. Zt. von uns ausgegebenen vervend~t werden. Nach Beendi­
gung der Sa!:lmlung sind die Sa:Jmellisten abzuschliessen und als Be­
leg aufzube'!"Iahren. / 

Die Sammlerausweise sind abzustempeln und vom Bürgermeister der 
Gemeinde sowie dem l.Vorsitzenden der Ortsgemeinschaft der DHG. 
zu unterzeichnen. In Ermangelurig eines Stempels qer Ortsgemein­
schaf't der DHG. kann auch der Gemeindestempel ver~endet ~erden. 
Die Sammlerausweise müssen nach .A'bschlusr. der Sammlung unbedingt 
eingez6gen werden, falls . deren Gültigkeitsdauer nicht· durch einen 
besonderen Ver?::1erk befristet -r. ird. ... •. , 

Es muss unter allen UDständen versucht werden, dass bei der 
Juli~ammlumg ein günstigeres Ergebnis als bei der Januar­
S~ung erzielt wird umsomehr, a ls die Jahreszeit ausser der · 
HaussaI!lIL.lwig , ei•e ganze Reihe von ~:,.1~ssnahmen ermög lic.ht, die beim 
letzten hlal infolge der ~'finterkäl te ' undurchführbar V"a rea.. 
Wie es bereits die Erfahrung gezeigt hat, ~ irken sich spertliche 
Verancteltungen mit ihrer masse~anziehenden Kraf't besonders ver­
teilha~t ais, aber auch andere Veranstaltungen - ~ie bunte Bühne, 
Theaterverstellungen, rezitatorische und musikalische Darbietun­
gen usw • . zu Gunsten der Sammlung der DHG. heben sich sehr bewährt • 

Besonierer Wert ist auch auf die Sammlung in den Betrieben zu le­
gen. Der Gewerkschafts~und Schleswig-Holstein hat sich für dieee 
Swmnlung zur Verfügung gestellt und es ist daher mit den Be­
triebsebmännern der grössere• Betriebe U!ld Behörden, die Durch­
führung einer Sammlung -in dem jerrniligen :Betrieb zu besprechen. 
Die Sammlung in einem Betrieb sell vom Betriebsob~ann selbst 
oder seine• Vertrauensleuten durchgeführt werden, 't"'ozu ihm die 
erforderliche Anzahl Sammellisten 5uszub.ändigen ist. 

Des gesamte gesammelte Geld hat bis auf weiteres bei den Ortsge­
meinschaften zu.verbleiben. Der der Kreisver~altung zustehende Be­
trag zur Deckung ihrer Unkosten wird von uns gegebenenfalls an­
gefordert werde• • . 

Das Samm~lergebnis ist bis ~ätestens 11.8.1947 fernmündlich 
an uns -Telefen Ahrensburg 839- von jeder Ortsgemeinschaft zu . 
melden, ,und zwar getrennt nach Haussammlung und Betriebssa.r::i:üung. 
Im Interesse eines reibungslosen Ablaufs unseres Gescbäftsbe­
triebeg_ bitten wir dieses Mal nochmala um genaueste Binh1=.ltung 
genannten Termins; d6 dieser beim letzteu Xal sehr viel zu Wlin~ 
s~hen übrigliess. 

. ]'ür 
den geschäftsführenden V•rstand 

gez. Siege gez.Gablenz. 
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Je~tsche Eilfsgerneinschaft e.v. Kreis Stormarn 
Kreisverwaltung 

Ahrensburg, Mannhagener-Allee 21, Telefon 839 • 
----------------- .. ----- .. ----------------------.\ 

Ahrensburg, den 14.8.1947• 
Ge./D. 

.f i n 1 a d u n g ! 

Wir bitten einen der Herren Voreitzenden der Ortsgemeinscp,aft 
sowie die verantwortliche Köchin oder Koch der Kinderspeisung 
und eYtl.bestehe~der GemeiQschaftsküchen zu ei~~r Sitzung am 

. ~ 
Freitag, den 29.August 1947, 

in Ahrensburg/Lindenho~ -Beginn 9. Uhr/Ende ca.13.15 Uhr-. 
... '_J ~ 

Te.gesordnUDg: ... 
! -

,.. 
.J 

1.) Vortrag über Versorgungslage und Bewirtschaftung 
von Lebenemitteln von .M~rrn Pard u h n . 
Vorstandsmitglied eer .~~utschen HilfsgemeihBQhaft 
und Leiter des Kre~s~rp~~r].l.Qgsomtes, 

2.) Vortrag über Bewirtsch@ftung, Lagerung, Anwendung 
und !brechnung von L~b~nsmitteln und Emballagen der 
Linderspeiaung Ten Her~n Bette der Kreisver-
waltun~ der DHG., ·y~E 

3.) Vortrag über die Verarbeitung neuer in Zukunft zum 
Einsatz gele.ngend~r Soja-Erzeugnisse von 
Herrn Dro D e e n i n g/Leiter..-, des Ausschusses für 
Sojaverwertung Bremen, · 

r . f -~ 

4o) Aussprache und Berichte ous der Praxis der Gemein­
· schaftsküchen und Koch~tellen der Kin~rspeisung~ 

, .. ~ Tr.., .J 

Für die -Ausgabe eines Eintopfese~ns während der Besprechung ist 
gesorgt. 

Für den Voretand der ~~eutschen Hilfsgemeinschaft e.V. 
Kreis Stormarn 

l.Vorsitzender: 

Geschäftsführer: 

• • ! I I 

t -·. .,,, -- a> /.,,, / 
/ ·/.· ,· / . '. f ., I ..,, , ~ . , ., ·, ,,,-'7 (1.,(L ._,{.., - (. ~./ I 

, I /! 
. , f . (/ 
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·s6e~eineohatt. •··V..-· lre1a Stor![.arn 
Xrbisve:rt:altucg . . · 

Ahrensburg, t-t•nh1rener Alloe 21, ·· ·Teiefon 8J9. ' 

' . 
Ahreusbu.rg, den 17.11.1947. 
D.r ...... :.3/J •. 

----- ------·-·--------·-·----· ----------.. 
3etr.; ~eihneohtsfeier 

<lir bitten die eiczelnen Ortegec.eiaeot..et'!: e:., e~ho~ J;eu~e Vorbereitwige ' 
und Vorkehrungen 1·11r die lleaoherllll6 der ,,otleinen~en k Bah!!len einer 
eehliobten, aber wt.:.rdigu tie1hna~tts1 cieJ' zu treft e~. Auch 6 i.1f die An­
terti~ Ton Spielzeug tu.r die Kinder 1$t ·gro&fer .. ert zu lege~. 
Auseerde~ "'erden die einzelne- nrtee;e:JeinGehet':te~ t:ebeten, ,u., •inhe!­
llisohe ~OYOl.kerung au veranlasaen, ·besondera not.eidende Fluc1at;1age 

• 
au eineo r.err::en r:esen an ein~ der l'csttage einzuladen. Imcieoro~"t Wil' 
111 der Lase sein ~·erden, in diesem Jahr die Ortsge:neinsohattu ti. · 

, dl••er !Unaioht Ton uns eue au. u:iteretutaen, laset Bieh heute 11oola 
Dieht Uberblio.i:en, da die vo11 Tag au T~ si<)la sue.-ttzeaae ;iotl•ge 
teilr.eiae unUberbruokbare tohtthrigkeiten c.esohai:ten hat. ,ir i..il!d 

I 

aber unter Anetrec.;w,g dler l~&fte bllilflllt, de11 Gebe11thch ..... löll .,,•uoh nur in besohe1c1eAeci 4.Se-; au .bereicmera. 
. 1 . 

Um eueh llbersoluieidw:,geo lllit deA ,;e1h1iaohtr.feiuro de:i,, einzelllc.n 
·•Ohl1'a11rteor.:ani sat1 ocen z11 ver-,1,eiden, i:uuen von ~en Ort5"81'lei11-
sol!etten Clit der. Ortliohell Voratllnden deraolben Vereinblilru:.e;er. ;;e- . 
trotten q:rden. ?'.ir "erden euob TOii ur.e •us vera111l!en, auf d~r Kr.•!~­
•b. •c! . in ~~••ex- niD&iOb!, .!i,\t 11!1! <1ohl1'1thrt•Rrl!l!n{Hlto11m:i llne !!e;;e- . 
lu:i,g• IJf t.r11ft110. >!t:a, lhtQ. ijll!I de11TT1l'Ol!li 41x- ,,eihc.•ohtsfeier reolitie1tig Wekan:it•1.1&e6ea. 

Betr.: Reohtsberetup.g 

Aut Grund des ?az,hr·:aDt;ole __ iat_es uns ic 4.Uur.ft nioht :c:1,hr rollg­
liOb, die Ter:.dne der :,eretll8jleetellcc der. Ortsoh&ftei; easondert 
citauteilen. llir~bitten Sie daber., diese 11u6 cie,, lnutec~e,: !l!!~onnt­
=itohqen 11:1 "At.tliobe.,.. VerorC:1;11,!,.;tblett• _i'llr den i.reia lltorrtetn zu 

~e11t~11bll:e11 U:ld d"1!c e1; einur hi,rf'::r ~oei;;nete~ Stelle C:er ßevölke-rung Ihree Ortes be„az::ihll,i;cl:ez.., ,
1 

· . . . ' 
• • • . • J , 

3et • .Ffi.1!.,ns-.:or.ol.irn !icl:lo•···: K ·G·. . 111.-cbur • : roUsonror. ·en ·; 
. . 1 'J " . . 

liit ucser~: :!:ineohreibc:'l voo ll•!l>• h~ben ,, .. ir cei::~nr.tc fir, .,. , et.lf'ge­
f o r<: ert , 611 c?tli Obe vor: ur s er ec '. r rt11;:;o ,sei n1;che1t o.:. , · e 1 f.i Et et en· 

· e-i: O!lt oze lll,,;; en uc,;g ehe nd zurUOksüV. eh le :, .• ;; i e u:: s ~ ur. i: er. N echt'~ 
dieser Firi::a · >cJ. t sei nurn i;or.re i her: ·•ver:· l 7. o:, t obc,:r c:1 t teilt, ,., frd · 
!ie ~lloker~tettuag cier Gese•· ·~beträi;,· bis s;,l!testens zur.: l5.li.ct. Js. 
reet.1.os ertolst. sein. clollten i:wol; liiese-.:; Zeit;,unkt ~ooh I:ctrl!ge 
nioht r'Jc•eezahl t ec,i n, b i tton , -Ü'': ur.; er, ~s prechcz:de n t t <•ilu,:g, 
;letr.: ,Hol:pantot'!"eln-

' . .. '1. :J .. .. ::)c 

;"rota grOHter Soh"J eriekei te!! i:lt ;irs . u':'s . nun e:.du eh ,; e~ ur,g e:., des 
..ola fUr die l,erste.1..hmg Tor ,.olzpor,tqff el!i ·aue de~. <orat Hehl:!Jleide 
herau„11110~1'<,,: ~d die · llerst e llwi.; !Oll liolai,aL<t oft' eln in A Uftra& 
•• i:e be •· U!ls er e .:>ea:Uhu:,;r e11 bei r.: ::.!'"" esv, irt sch• a s""'t zur Bea c <,er -

•. .; . 
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f~e des . .LB.teriels für die .A:.:.f erti6 ung deE c~bertt:ils sind fehlge-
2chle::J'ec.. I ~ L: teresse e i:tJ.er baldige.a Verteil ~ g. der :-.olz1,ar:.tofr'eln 

u . ~ l . h E.n die Ort sger..cins cl:afte n b !!'t ,t -e.:.i rJi_r, die s. :.:t. f E: Se.t"'.''· .c te :. 1.ac t 
.::.ehr Vf:r-,.· el':! dbareu ~1euer;.:-ehr :Toh'lauchc bei::: c ächster.. i.cber:.. s1.,,_i ttel­
et".pf a ;}g für die 3chult.: i ~,. ci e r t:~,e:i sung iu u .,:.scrEJc La~er i !'. :3ud Oldes­
loe abzuliefer n . Die Ort sge~ei ~echaften , d ie nicht dirEkt Lebeu s­
r~i ttel a.bc.olcn , i..:::.issten di (;f,Clb cL de:r f ür s i e t: ::1pfa1:1g eue n Ortsgo­
'.·::ei ::1s cha.ft zur Ablief <.; ru~g r i t 6 E. b e .:. . 

Betr.: Ge .,.·cx_·i vur:g s -:~m.·.er der ~-,:il.Rcg • 
'.': ie u..: s .. ~i--:: z EÜ !:l.e Ort sgE.,-:e i r.:. ~ .. cheften :··~i tt E: il e:-..;. I r,i :: c. ~ i c v o:: d r,r 
Kr ei s - u. St e dtspe.rka sse t.~f t;cf ,~r dcrt .-, orde u , di e Geneh:: .i su,..,f:sri u:·::Ler 
für d.ic Gril::.d.u:.::.g d e r DHG.- ·bc.;,J.ü ir,,:.1,t:,~UEebt; r:. , dn di e s e euf' Gr'uc d e i ne r 
~euen Bcstir~:.u::.g i=. t=octol~ ~~f~,augegcbcr: !'.' e .i r:.. C1U S Se ,:ir . teil r.r: hi er­
zu ::d. t, da8 s die · .:.:il.Reg. ·s"·-zt· •• bei Grfü:dung der 1:.otr;.c~;oi ::-.r. oh1:1.ft 
'Sohlc s 7dg-1:~ol s tei.::. (DHG.) ohrte Ani:El bc ei r:c. r G~::i::ph:· .. i g UL[:Gu.uin:1er die 
Auf .:::ah::c der Tätigkeit ge_stattet hot •. ,ir hebe :: .. ei n·. 'Cr.teprechendes 
Schreiben a c. die·· Krei$-:- u.c.d Stadtspe.rka~se i ~ Bad ·'. Oldesloe = zv: ecl..s 
Iseka:n:,tgabo a ..:: ~hre Nelhu.stelleL gerichtet • 

Betr.: Spctde~ ·eus gesperrten ~o~teu 
L~ha.ber vor:. gu~p~rrtei;. ?~o :.:te::::. i:~äreL ..schor: oftSE.i.ls be.reit .ge-:.'t. ser:.., 
!:a::.haft~ ~p·er2den e. ri ··:h:Hilf'ahrt s orgar.isc.tior:et zu leistcr., , .. f! ~: 1. : sie 
darüber hätten, -v c rfügeu :köune n. ~-- ·· · · 
.1)1c .:.:11.Reg.F i ri f.. n.ce ·Devision Ha . .:....burg hs.t :,u;.::_chr c !:t s ohiede[;., dam:1 
Sper:.dc :.. a2 .':ohlf ehrt Eorga:~ i :::·e.tiQ::_ i:;:~, . die Sp e.~d(i.:. e i, t gegc :211eh::1er: 

.dürfec. , vori. r.,u;: t:ü: bis zur Eöh E:. v,ot :- ~L: 1.000,- je E:albje.hr aua ge­
i p-err,iten 1.o~t cr-. gezahlt ·.· erd f",L tt\frfen • .Die t;tollu:!g • ci !'. es diesbe­
züe licb. en P.1:.tre.ges nit de~ so :·: o·t "nöt, e :'.:die or:. Vordruck i st hie:rbei 
!'.l oht ····ehr erforderlich. Eo geu~ o. l:30 die e.llg;.; -·: t;il.l übliche 
1j • err. <: i sur:.g. :· ~ ~:. . 

• 1. ( I 

Detr : · Rückführ\1.!.'.J. voD Flüchtli ~ s e äok EvakuicrteL ut u.~öbeln 
Die Ft1.;Hcrb crt Le s se n D~ r.gsdorf U E:~r 1:1~ .t Tre .::..E.portt~ vor. 
~ lüchtling sgut so1:1.•ie von Uöbel!1 vor. u ..::. d. r:i.ach all e-::: Zor:e c 
- ~J:,ezic l ·l von u ::id 1:re oh der rus 9isct e.:J. Zor.e-. Aus~~ft erteilt ge­
na~nte 7iroa iu der Zeit vo~ · lG-12 Uhr • 

Betr -: Ver~-ui.c.dun zirkhelti er iKüohei:.arti~el 
::Jte Y'erwe .:1du:.:..g zi::Jtha tigcr Küche:cartikel ist e.uc ge~ui:dhc:itlicher.: 
Grü:1den stre::gr,ter, s u.:.: tersagt • . Ir. der letzte,:;. Zeit ist es auch 
:'.cfr.f.a ch zu [.CbJer e1. Vergiftu!"_g e :2. durch die Bc~utz~g zi r:.Lhaltig er 
bezT.verzi :c. kt e r ?: üche ::g eräte (Scha u:.::;sc~lägGr, ;·:.oc~löffel, Töpfe 
u.r.c dergl.) ge1rn ..:.:r.:e:::. . J:;v er,tuell i n dGL ?.:.Ucheri. n:och vorhende1:e . 
Küche::gerät e si .:::.d ~· ofort zu e:·:tf e r ·i e 1..:. . Es T i ~d bei 11.~[e.uf s olcher 
Art i kel zur Vorsicht g et.;er•t. 

Betr.: Zusu.:. .~:.s:...~t,tzu.q ; c i i:: 1.,~ Ort ::;vors t oLd e s der DliG • 
Aus E ~~e°t:(;_c:r \/ c re.nl.a s s u ·.:.g ~· ~i ~-C-. :-. ir - OCh I:',e.ls de.r euf' hL:

1 
deE,s 

Eiich clt:r Gesa.:.::tvorst ;:; !...Ö der 1.riG. i .::. ci:._e1..., Crt z~:-c" cc ~s ;':&hrung 
sei n~s u.:_;olitir.che.i.:: tL::.d ~ j.o ..:..i' L~; sio. vlle ...... Ctbr&kt crs aus de u 
Ver~rut ,,r i:. de~ dort besteht,. de .. ·-bCh~,t eh cnd 8.L ' t;:bführt e;: Org e ;.:.i­
cat1.o"""e,. ur:c Fe; r s o , ·. e .a zus e._.Lc , ~ctzt: 

:Sürger::..<" ister als .:;hrenvorsi t~ ei:.d e r 
Arb~it erv:;ohlf~hrt 
Cer.Vcrbar...d 
~cut.s chc e 3ot e:: s Kreuz 

.;. 
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Deutse.he Hilfsgemeinschaft eoV,.. Kreis Stor~rn 
Kreisverwaltung 

AhTensburg, Manhagener-Allee 21, Telefo~ 839~ 
------------------------------------------------

~ dis 
~tschu Hi~fsgemeinscheSt eoV~ 
Kreis Stormarn, Ortsgemeinschaft 

Ahrensbu."C"g, den 
Ge./Do 

Betro r Bre:anstoffzutsiJ.u.ng für die Ki.nders~.sm:i.g_ 

.. ; . 

Laut: 1ü tteJ. lung 'des Kr-eiswi:rtB<.fb.f!,ftsamtee stehen Ih:oen für 'di:-e 

o" o" o-F-t;~:i-ode .. ~ o o oZtroKohlen zu„ De:;. .. Kohle:rü:tf.:Ci.dlaz· 
.,-/ 

0 0 0 ~ ~ 0 0 0 o O O \,,\) .. ~ (i oooccooooooaQQO 

het die An:weisung zur Berei.tsteL1..u.ng der genannten ;:.enge für dia 

Orto~eme i nB?b.af~ o?o 'o' ,>~ !·s-o O ~ o- o ' o "~ ?~~c o.(''o O O O O O O O v O O '- 0 0 ~ u;, 0 0" 0 ~Ob O 

M'he.ltsno Wir b:...ttsn ßis 7 sieb. m.1. -c d:J.osem umgeh.e.ttd 1::a Vcrb1.ndm1g 
W. setz€'n„ Hilf · halt e V Deutsche sgememsc . · 
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L,istungsbericht 
:i-

der 

' ' 

, Deutschen l:lilf sgemeinschaft 
e. V. 

Kreis Stormarn . 

Gehalten von dem 1. Vorsitzenden 
urid Kreistagsabgeordneten Herrn O t t o S i e g e „ 

auf der Kreistagssitzung am 24. Oktober 1947. 
. \ . 

-
J. Schüthe, DR. 286, Bad Oldesloe. 1250-aOO 1. 48 ~l. C - PR/ISC-11/35 

. ' 



\ 

<( 
c 
L.. 

ro 
E 
L.. 

0 
1 ' Cl) 

> • 
..c 
(..) / 

L.. 

ro cn 
• 
(]) 
L.. 

~ 

• • 

• 

111,eine 'Damen und /.J.en•en ! 

Erlauben Sie mir als 1. Vorsitzenden des geschäftsführen­
den Vorstandes Ihnen anläßlich der zweijährigen Wieder­
kehr der Griindung der Deutschen Hilfsgemeinschaft e. V., 
Kreis Stormarn, einen ku·rzen Ausschnitt aus der bisher ge­
leisteten Arbeit zu geben und vor <11len Djngcn auf 1\·foß. 
nahmen hinzuweisen, deren schnellste Durchführung im In­
teresse einer wirksamen Bekämpfung der Not im kommen­
den Winter erforderlich wird. Irh betone ausdtücklich, daß 
die anschließenden AU'sführungen nur einen Ausschnitt aus 
den Lei~tungen der Deutsch_en Hilfsgemeinschaft e. V., Kreis 
Stormarn. dr.1rstel!en, da ein ausführlicher Rechenschaftsbe­
richt in diesem Rahmen zuviel Zeit in Anspruch nenmen 
würde. 

' Die Unruhe unserer Zeit, die geistige Verwirrung und 
materielle Bedrohung haben eine Passivität geschaffen, die 
die Arbeit 1._lnglaublich schwer unc: zeitraubeP.d gestaltet hat. 
·Trotz vieler Widerstände und Schwierigkeiten ist es aber 
der Deutschen Hilfsgemeinschaft e. V., Kreis Stormarn, ge­
lungen, Erfolge zu erzielen, die - ohne überheblich zu wer­
den - weit üb·~r die Grenzen de~ Kreises und teilweise auch 
des Landes bekannt geworden sind und ich möchte es daher 
nicht versäumen, auch an dieser Stelle all denen, die dazu 
beigetragen ~nd mitgeholfen haben, zugleich im Namen der 
Notleidenden, die durrh., die Deutsche Hilfsgemeinschaft e. V., 
Kreis Stormarn, eine tatkräftige Hilfe und Unterstützung 
erfahren haben, zu danken. 

Es d:.irfte sich erübrigen, den organisatorischen Aufbau 
der Deutschen Hilfsgemeinschaft e. V., Kreis Stormarn, näher 
zu erläutern, da dieser als allgemein bekannt vorausgesetzt 
werden kann. Es erscheint mir aber notwendig, auf die 
Tatsache hinzuweisen, daß die Deutsche Hilfsgememscha.ft 
eine unpolitische und unkonfessionelle private Org;misation 
ist, die sich eng an die staatlichen Organe anlehnt und in 
erster Linie berufen ist, notwendige Maßnahmen der staat­
licher. Belange und der Behörden, die von offizieller Seite 
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nicht durchgeführt werden können, zu übernehmen. Auf 
diese Tatsache und unbedingte Notwendigkeit kann nicht ge­
nügend hingewiesen werden, da im Augenblick, wo die 
Deutsche Hilfsgemeinschaft, Kreis Stormarn, weltanschaulich 
einseitig ausgerichtet ist oder zu einem Instrument politi­
scher Machtbestrebungen wird, ihre Daseinsberechtigung ver­
loren hat. ~s wäre auch verbreche:risch - in Anbetracht der 
Not unserer heutigen Zeit - eine derartige Organisation 
zum Spielball 1politisc..-:ier Intrigen und Kämpfe zu machen, 
da sich diese dann au~ Kosten der Opfer dieses Krieges ab­
spielen würden. 

Da ich Ihnen nur · einen Ausschnitt über die bisherige 
Arbeit der Deu~schen Hilfsgemeinschaft geben kann, muß 
ich mich auf folgende Hauptleistungen beschränken: 

1. Gemeinschaftsverpflegung, 
2. Schulkinderspeisung, 
3. Bekleidung. 
4. Kindererholungsheim Tralau und Zeltlager am 

. Großen-See, 
5. Näh- und Handwerkerstuben, 
6. Kindergärten, 
7. Rechtsberatung, 
8. geldliche Unterstützungen. 

Die Deutsche Hilfsgemeinschaft e. V., Kreis Stormarn, 
hat zur Bekämpfung des Hungers derer, die auf Grund der 
augenblicklichen Notlage nicht in der Lage sind, sich täg­
lich eine warme Mahlzeit zuzubereiten, im Kreise Stormarn 
15 Gemein s eh a f t s k ü ehe n mit rund 12 000 Ltr. Koch­
raum eingerichtet. Hinzukommt der für die Zubereitung dei· 
Schulkinderspeisung gesch&.ffene Koch.raum in 70 Orten d~ 
Kreises mit rund 5000 Ltr., so daß die Deutsche Hilfsgemein­
schaft e. V.; Kreis Stormarn, über einen Gesamtkoch.raum 
von ca. 17 OOIJ Ltr. verfügt. Das bedeutet, daß die Deutsche 
Hilfsgemeinschaft e. V., Kreis Stormarn, im Notfalle in der 
Lage ist, in zwei Kochgängen täglich ca. 70 000 Personen zu 
verp!"legen. Seit der Einrichtung der Gemeinschaftsküchen 
sind 1 650 000 Portionen in der lVIenge von 1 Ltr. pro Por­
tion an die Bevplkerung ausgegeben worden. Im Augen­
blick werden täglich von der Deutschen Hilfsgemeinschaft 
etwa 3000 Personen verpflegt. In Anbetracht der zu erwar­
tenden Ernährungsschwierigkeiten im ko~menden Winter ist 
erfahrungsgemäß mit einer jah ansteigenden Teilnehmerzahl 
in den kommenden Monaten zu rechnen. So wie im vorigen 
Jahr is~ es auch jetzt wieder der Deutschen Hilfsgemeinschaft 
gelungen, durch gemeinsame Planung mit den hierfür zu­
ständigen Behörden im kommenden Winter die reibungslos~ 
Versorgung der Gemeinschaftsküchen mit den notwendigsten 
Lebensmitteln sicherzustellen. Es soll nicht unerwähnt blei­
ben, daß in den schwierigsten Monaten d. Js. noch 13 Be­
triebsküchen des Kreises· von der Del1tschen Hilfsgemein­
schaft mitversorgt und betreut wurden. 

• • 

• • 

Zur Rett•mg unserer Kinder vor Hunger und Verelen­
dung wurde"l von der Deutschen Hilfsgemeinschaft im Kreis 
Stormarn als 1. Landkrei;; in der gesamten britischen Zone 
im J•.tll v. Js. eine Sehulk in der speis u n g eingerich­
tet und aufgebaut, durch welche durchschnittlich etwa 16 000 
unterernährte Schulkinder täglich ein warmes Essen im . Ge­
genwert von 350 Kabrien erhalten. Bisher wurden insge­
samt rd. 6 Mill. Portionen Schulkinderspeisung ausgegeben. 
Das Essen für die Schulkinder wird in den bestehenden Ge­
meinschaftsküchen der Deutschen Hilfsgemeinschaft sowie in 
den für diesen Zweck errichteten 70 Kochstellen zubereitet. 
Folgende Lebensmittelmengen aus Beständen der Besatzungs­
macht sind seit Beginn bis zum heutigen Tage für die Spei­
~ung der unterernährten Schulkiader des Kreises Stormarn 
zur Verfügung gestellt und verbrllucht worden: · 

Nährmittel etwa 
Hi.ilsenfrüchte etwa 
Soja etwa 
Suppenkonserven etwa 
Zucker etwa 
Fett etwa 
Trockenfrüchte etwa 
Fleisch und Fleischkonserven etwa 
Trockenei etwa 
Kakao etwa 
Milch etwa 

Außerdem wurden an die Schulkinder 
23 405 kg Schokolade, 
2 854 kg Süßigkeiten und 
1 829 kg Erdr,üsse ausgegeben. 

5 900 Ztr. 
1100 Ztr . 

760 Ztr. 
1730 Ztr. 
1170 Ztr. 

330 Ztr. 
340 Ztr. 

1 070 Ztr. 
48 Ztr. 

183 Ztr. 
251 000 Ztr. 

Beziffert man das Gewicht einer friedensmäßigen Tafel 
Schokolade mit 100 g, so würde die ausgegebene Schoko­
ladenmenge 234 050 Tafeln entsprechen. 

Da die Lfibensmittel für die Schulkinderspeisung nicht -
wie so oft irrtümlicH angenommen wird - kostenlos, son­
dern zum normalen Preis von der Besatzungsmacht gekauft 
werden müssen, betragen die bisherigen Selbstkosten der 
Schulkinderspeisung • vom Augenblick der Emp[angnahme 
der Lebensmittel bis zur Verabreichung an das Schulkind 
im zubereiteten Zustand etwa RM. 1 100 000, -, was eine~ 
Tagesdurchschnitt von etwa RM . . 3000,- entspricht, wenn 
man von der Tat~ache ausgeht, daß die Selbstkpsten von 
1 Portion RM. 0,18 im Durchschnitt ausmachen. Geht man 
von der Tatsache aus, daß 19 °/o. der · Eltern ·der an der Schul­
speisung teilnehmenden Kinder Unterstützung5empfänger 
sind und der übrige Teil Riyr. 0,15 im Durchschnitt pro Por­
tion bezahlte, so hat die Deutsche Hilfsgemeinschaft e. V. , 
Kreis Stormarn, bis zum heutigen Tage insgesamt etwa RM. 
384 000,- und pro Tag etwa RM. 1050,- gcti-agen, d. h 
'E;twa 32 °/o der Gesamtkosten der Schulkinderspeisung im 
Kreis Stormarn müssen durch Spenden und Patenschaften 
aufgebracht werden. 
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Für die Notleidenden, die teilweise nur das nackte LP.ben 
gerettet haben und in Lumpen gehüllt in unserem Krei:, 
ankamen, hat die Deutsche Hilfsgemeinschait e. V., Kreis 
Stormarn, mit Unterstützung der britischen Mil.-Reg. una 
deg Ministeriums für Wohl.fahrt u. Arbeit Be k 1 e i dun g s -
mengen ausgegeben: 

Männerkleidung etwa 64 000 Stück 
Frauenkleidung etwa 66 000 Stück 
Knabenkleidung etwa 16 000 Stück 
Mädchenkleidung etwa 15 000 Stück 
Kinderkleidung etwa_ 11 000 Stück 

was einer Gesamtsumme von etwa 172 000 Stück entspricht. 
In dieser Summe sind allein etwa 25 000 Paar Schuhe 

enthalten. Außerdem wurden etwa 50 000 Gebrauchsgegt:!1,­
~tände, 'Nie Hausrat, Möbel, Strohsäcke, Betten usw. ausge~ 
geben, wovon besonders 2100 Decken sowie etwa 13 (100 rr. 
Hanätuchstoff hervorzuheben sind. Die Bekleidungsbeständ\': 
der Deutschen Hilfsgemeinschaft e. V., Kreis Stormarn, sind 
restlos ausgegeben und es ist in Zukunft kaum ::mzunehmen, 
llaß Garderoben in nennenswerten Mengen teschafit wer­
den können, da Maßnahmen zur Beschaffung von Beklei­
dung, die auf der Landesebene hätten durchgeführt werden 
müssen, wie z. B. durch Verbindungsaufnanme mit dem 
Ausland, trotz mehrfachen diesbezüglichen Vorstellungen und 
Hmweise aus uns unerklärlichen Gründen vers;,iumt wur­
den. Die Deutsche Hilfsgemeinschaft e. V., Kreis Stormarn. 
ist auf Grund dieser Tatsache bemüht, von sich aus neue 
Mittel Und Wege zu finden, wie z. B. direkte Fühlungnahme 
mit dem Aw;land, um auch weiterhin der gerade in dieser 
Hinc;icht besonders großen Not begegnen zu können. 

Die Zusammenarbeit mit dem • britischen Roten Kreuz 
ermöglichte es, daß die Deutsche Hilfsgemeinschaft e. V., 
Kreis Stormarn, im St:hloß Tral&u bei Bad ·Oldesloe ein 
Kind er heim aufgebaut hat, welches im Oktobe v. Js. 
eröffnet wurde. In dieses :Kinder-Erholungsheim werden 
laufend 70 der bedürftigsten Kinder des KreisP.s verschickt., 
wo sie eine 4-wöchige Erholung bei friedensmäßiger Ver­
pflegung genießen. Auf Grund der vorzüglichen Verpflegt.tng, 
die teilweise vom brit. Roten Kreuz zusätzlich z\.ll' Verfü·· 
gung gestellt wird, sind ärztlicherseits bei den Kindern nach 
der Entlassung aus dem Heim Gewichtszunahmen von 4 bi.3 
10 P.fd. festgestellt worden. 

Insgesamt wurde:1 bbher 840 Kinder verschickt. · 
Für die Sommermonate d. Js. wurde vom Kreisjugend­

, amt am Großen-See ein Z e 1 t 1 a g er errichtet, dessen teil­
weise Ausrüstung und Verpflegung von der DE>utschen Hilf­
gemeinschaft e. V., Kreis Stormarn, zur Verfügung gestellt 
wurden. Auf Vorschlag der einzelnen Wnhlfahrtsorgani­
sationen wurden aus dem Kreis Stormarn laufend 4G Kinder 
für die Dauer von 14 Tagen durch die Deutsc:he Hilfsgemein­
schaft e. V., Kreis Stormarn, nach dem Zeltlc1ger zur Er­
holung verschickt. 

•• 

• • 

Der Mangel an Garderobe und Schuhwerk sowie die teii­
weise Unmöglichkeit zu deren Instandsetzung infolge mangels 
an Material haben zur Einrichtung von N ä h s t u b e n und 
Werkstätten mit 41 Nähmaschinen in 22 Orten des Kreises 
geführt, in denen die Flüchtlinge ihre Bekleidung und 
Schuhe umsonst oder zu geringen Preisen gemäß dem Grund­
satz „aus alt wird neu" instandgesetzt bekommen können. 
Die Nähstuben wurden vor allen Dingen geschaffen, um 
Frauen .die Möglichkeit zu geben, anE einer Nähmaschine 
für sich selbst notwendige Reparaturen an Bekleidungsstük­
ken durchzuführen. Diesen Nähstuben sind etwa 300 !iOO m 
Nähgarn von der Deutschen Hilfsgemeinschaft e. V., Kreis 
Stormarn, zur Durchführung ihrer Arbeiten zur Verfügung 
gestellt worden. 

Auf Grund einer 'Bitte des Kommam1eur~ der briti~chen 
Mil.-Reg. des Kreises Stormarn sowfe zur RehP.bun~ des 
Mangels an Arbeitskräften, besonders in der Landwirtschaft, 
hat die Deutsche Hilfsgemeinschaft e. V., Kreis Stormarn, 
Kindergärten aufgebaut sowie auch im Zug·~ dieser 
Maßnahmen bereits bestehende Gemeindekindergärten über­
nommen. Der Aufbau weiterer mustergültiger Kindergärten 
ist geplant. 

Um den unbemittelten und minderbemittelten Einwoh­
nern des Kreis<:'s Stormarn in allen Rechtsangelegenheiten 
berat<:'nd zur Seite zu stehen und d:-id'lrch innerhalb der 
Bevölkerung klärend und wo es not tut, vermittelnd im 
Sinne zur . Erh1dtung des Rechtsfriedens zu wirl,en, ist von 
der Deutschen Hilfsgemeinschaft eine kostenlos"e R e eh' t s -
b er a tun g, welche von dem Kreissyndikus - Herrn Dr. 
Elsht•lz - geleitet wird, im April d. Js. eingerichtE't worden . 
Zu diesem Zweck werden an jedem Mf,ntag und Donnners­
tag in der Zeit von 16-19 Uhr in den RiiLrmen cter Ortsge­
meinschaften der Deutschen Hilfsgemeinschaft e. V., Kreis 
Stormarn, in den 8 großen Orten des Kreises Sprechstunden 
abgehalten. 

Etwa RM. 115ctooo,- sind für fole:en<ie g e l d 1 i ehe 
Unterstützungen an die Nbtleidende-n gezar.it worden: 

1. Beschaffung von Gebrauchsgütern, 
2. für kostenlq,se Essenausgabe im Rahmen der Ge­

meinschaftsverpflegung, 
3. für kostenlose Ausgabe der Schulkinderspeisung, 
4. für kostenlose Verschickung unterernährter Kinder 

sowie für weitere dringende ZweckP.. 
Das eben erwähnte Zahlenmaterial, das in Form von 

schriftlichen Aufzeichn"1.ngen bei der Kreisverwaltung der 
Deutschen Hilfsgemeinschaft sowie bei den einzelnen Orts­
gemeinschaften belegt i~t, beweist, daß die Deutsche Hilfs­
gemeinschaft -e. V., Kreis Stormam, zur Lindernng der Not 
nicht wenig Jeleistet hat und doch sinrl diese Leistungen und 
Erlolge im Verhältnis zur Größe des im Kreis Stormarn 
noch vorhandenen Elends m.tr ein Tropfen auf den heißen 
Stein. Ist es nicht ersd1ütternd1 wenn ein Vater einer 



\ 

<( 
c 
L.. 

ro 
E 
L.. 

0 
1 ' 

Cl) 

> ·--..c 
(..) 

• 

L.. 

ro cn 

kinderreichen Familie in der Sprechstunde der Rechtsbera­
.tung der Deutschen Hilfsgemeinschaft erscheint und bittet, 
die vom Vermieter beabsichtigte Wegnahme eines ihm über­
lassenen Teppichläufers zu verhindern, da dies die einzige 
Sitzgelegenheit darstellt, auf der die Kinder das Essen ein­
nehmen, um nicht auf dem blanken Fußboden sitzen zu 
müssen. Ist es nicht in mora1ischer und hygienischer Hin­
sicht ein untragbarer Zustand, wenn zwei einander fremde 
Familien in einem Zimmer, das zugleich als Schlaf-, Wohn­
und Eßraum dient, ihre Notdurft auf einem Eimer ve1Tich­
ten müssen? Solche Notstände stellen keine .Einzelfälle d::ir 
und deren Aufzählung und Schilderung könnte beliebig 
fortgesetzt werden.. Können wir es verantworten, weru1 
heute noch trotz des bevorstehenden Winters eine nicht 
geraqe kleine Anzahl von Flüchtlingen auf dem blanken 
1<'.ußboden schlafen muß und kaum eine Decke besitzen, un1 
sich zuzuded,en, wenn die Kinder dem Schulbesuch fern­
bleiben müssen, da ihnen das notdürftigste Schuhwerk fehlt, 
abgesehen von den Gefahren, die damit in moralischer und 
gesundheitlicher Hinsicht verbunden sind. 

. Meine Damen und Herren, Sie werden sa5en, daß das 
Jedem einzelnen zur Genüge bekannt ist und trotzdem kann 
nicht genügend immer wieder auf d.=1s ungeheure Ausmaß 
der im Kreis Stormarn noch vorhandenen Not hlngew1eseu 
werden, besonders in parlamentarischen Kreisen, da gerade 
die politischen Parteien es als ihre wichtigste Aufgabe an­
sehen müssen. in erster Linie zur Linderung der Not beizu­
tragen, denn sie ist die Voraussetzung für den wirtschaft­
lichen. Wiederaufbau. Da aber andererseits eine Beseitigung 
der Not und des Elends mit der wirtschaftlichen Gesundung 
Hand in Hand geht, :,o darf zunächst nichts um·ersucht blei­
ben. um dw·ch TmprovisatioQ. und unter Zuhilfenahme der 
uns zur Verfügung stehenden Mittel aus eigenen Kräften 
die Not in unserem Kreis auf ein Mindestmaß zu beschrän­
ken. Ich mLichte daher gerade an SI!, rr.eine Herren Abge­
ordneten, den dringenden Appell richten, sich stets die;:;er 
Aufgabe und Pflicht bewußt zu sein unct ztrr weiteren Lin­
derung der Not durch Ihre Initiative lind Ihre Tatkraft bei­
zutragen. 

Aus der Fülle der geleisteten Arbeit wäre "loch vieles 
7U berichten, aber wie bereits eingangs hervorgehoben, 
konnte ich mich in Anbetracht der knappen Zeit nur auf das 
Hauptsächlichste beschränken, ohne auf die mit der Arbeit 
im Kampf gegen ,die Not zusll,lnmenhängenden Probleme 
näh,r· einzugehen. Ich möchte meine Ausflhrungen aber 
n\cht beenden, ohne auf zwei im Augenblick besonders drin­
g~nde unct brennende Problem~ hingewiesen zu haben, ver­
bunden mit einem Vorschlag ' zur Ergreüung von Maßnah­
men. um den damit verbundenen Gefahren im kommenden 
Winter wirksam 

I 
entgegenzutreten. 

In Anbetracht der Tatsache, daß von Tag m Tag mehr 
Kriegsge~angene aus der Gefangenschaft in einem erschüt-

• • 

• ... 

ternden Zustand auch im Kreis Stormarn ankommen und 
andererseits von keiner Seite mit einer ~ofortigen , wirksameri 
Hilfe für diese vom Schicksal so schwer geprüften Menschen 
zu rechnen ist, hat die Deutsche Hilfsgemeinschaft e. v.,' 
Kreis Stormarn, mit ihrem Schreiben vom 3. 9., dem Kreis­
ausschuß einen Vor;:;chlag für eine Selbsthilfeaktion .r.wecks 
Weiterleitung an die Landesregierung gemacht. In Anbe­
tracht der Dringlichkeit lege ich daher dem Kreistag noch 
folgende Entschließung vor: 

,.Der Kreistag mt;ge beschließen, an die Landesregierung 
mit der Bitte heranzutreten, daß Sofortmaßnahmen zur 
Betreuung der Kriegsgefangenenrückkehn::r getroffen 
werden müssen." 

Wie bereits erwähnt, müssen 32 °/o der Gesamtkosten der 
Schulkinderspeisung durch Spenden und Patenschaften auf­
gebracht werden. Die Spenden seitens der Bevölkerung 
lassen aber von Tag zu Tag nach auf Grund der bereits fest­
;:ustellenden Geldknappheit sowie auch infolge einer gewis­
sen Gebemüdigkeit. Einen klaren Beweis dafür gibt die 
Tatsache, daß bei der Januar-Sammlung der Deutschen Hilfs­
gemeinschaft noch etwa RM. 130 000,-- und bei der Juli­
Sammlung d. Js. nur etwa RM. 89 000,- aufgebracht wur­
den. So blieb z. B. auch die Spende des Landvolks, die 
voriges Jahr RM. 66 000,- betrug sowi~ auch die der übri­
gen Organisationen d. Js. gänzlich aus. Es liegen bereits 
von zahlreichen Ortschaften 'Schreiben vor, wonach- diese 
nicht mehr in der Lage sind, die Lebensmittel Hir die Schul­
kinderspeisung· zu bezahlen. Die reibungslose Durchführung 
der Schulkinderspeisung ist somit auf das äußerste gefähr­
det, und es müssen Maßnahmen getroffen werden, um einen 
Zusammenbruch der Schulkinderspeisung zu verhindern, da 
es unverantwortlich wäre, nur infolge Geldmangels die 
unterernährten Kinder· nicht in den Genuß ·der Schulspei­
sung kommen zu lassen. Die Landesregierung Schleswig­
Hol5tein - Referat IV - hat bereits diesem Umstand Rech­
nung getragen und dem Wohlfahrtsministerium die generelle 
Genehmigung erteilt, zum Zwecke der Schulspeisung bei 
vergn.ügungs~teuerpflichtigen Ver~staltungen einen Aufschlag 
von RM. 0,10 je Karte zu erheben. Die einzelnen Kreise, in 
denen die Verhältnisse ähf\lich gelagert smd wie bei uns -
wie z. B. Ratzeburg, Lübeck und Eutin - haben einen 
Kreistagsbeschluß herbeigeführt, ' wonach bei· jeder vergnü­
gungssteuerpflichtigen Veranstaltung RM. 0,10 aufge~chlagen 
werden. Es dürfte es auch keiner als eine Belastung emp­
finden, wenn er durch die Zahlung der RM. O,J O seinen 
Beitrag zur Linderung der Not dokumentiert, sondern im 
Gegenteil als eine moralische Verpflichtung ansieht, wenn 
er noch außer dem Geld für das Vergnügen einen Notgri­
schen für die Schulkinderspeisung erübrigt. 

In Anbetracht dieser Umstände habe i>.:h Ihnen als 1. 
Vorsitzender der Deutschen Hilfsgemeinschaft eine Entschlie­
ßung der Deutschen Hilfsgemeinschaft e. V., Kreis Stormarn, 
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zu unterbr-eiten, verbunden mit der Bitte, daß Sie auf Grund 
der Dringlichkeit dieses Problems sowie im Interesse der 
guteri Sache, dieser Ihre Zustimmung und Unterstütrnng 
gebe!l yverden: 

,,Der Kreistag möge beschließen, daß zur Aufrechterhal­
tung der Schulspeisung im Kreise Sto'rmarn auf Grund einer 
generellen Genehmigung der Landesre~ierung Schleswig­
Holstein, Ref. IV, vom 28. 7. d . Js., bei sämtilchcn vergnJ· 
gungssteJerpflichtigen Veranstaltungen ein Aufschlag v.:in 
RM. 0,10 zugunsten der Schulkinderspeisung zu erheben ist." 

' 

J 

• • 
• 

• • 
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, aßordnuno uner. die · oesteueruno des 
, 1 

1 Tabakklein flanzer ist jeder,, der nicht mehr als 200 Tabakpflanzen auf einer Fläche 
· bis zu 50 :m anbaut und schriftlich erklärt, da.6 er den selbstgewon~enen Tabak 

(Kleinpf!:anzerrohtabak) nur für den eigenen H~usbed~f. verwen~e:t;t wird .. 
Der Tabakkleinpflanzer mu.6 im bürgerlich -rechtlichen Smne Be~1tzer des 

Grundstücks sein, das mit Tabak bepflanzt ist. Besitzt der :abakklempflanzer 
mehrere Grundstücke, so darf er auf seinem gesamten ?-rundbes1tz .. nm:· 200 Taba~-

D. H·· h t hl von 200 Pflanzen gilt ohne Rucks1cht auf die . pflanzen anbauen. ie oc s za · · T b ·kkl · 
· · h"" · d der im Haushalt oder Betneb des a a em-Zahl der Fam1henange ongen o er A b · kr~ 

ß b häftigten Personen. Aiich der bisher · für familienfremde r eits . p anzers esc . . h h r· . 
estattete Mehranbau von je 50 Tabakpflanzen ist mc t me r zu ass1g. . 

g B · .. b den gewerblichen Anderer Tabakanbau unterliegt den estimmu~gen u er 
Tabak.anbau. Dieser ist ohne vorherige Anbaugenehmigung durch das Verwaltungs-
amt für Ernährung und L!indwirtschaft unzulässig. • 

· · d" G · ht sondern die Zahl der ange· 2. Besteuerungsgrundlage ist nicht 1e . ew1c smenge, 
bauten Pflanzen am Tage der Anmeldung. . , 

Eine Steu~rer:U:äfügung- wegen späteren Ausfalls von Pflanzen durch Absterben, 
Mifiwuchs, Diebstahl u. a. 'wird nicht gewährt. · 

. Die Tabakste~er beträgt bei einem Anbau . 
von 1 - 15 Pflanzen steuerfrei 
von 16 - 50 Pflanzen 12.- RM. 
von 51 -:-- 100 Pflanzen 24.- RM. 
von 101 - 150 Pflanzen 36.- RM. 
~on 151 - 200 Pflanzen 48.- ·RM. 

D Anbau bis zu 15 Pflanzen ist von der Anmeldepflicht und von der Tabak­
steuer refreit. Wer mehr als 15 Pflanzen anbaut, hat die Gesamtzahl der ani 
bauten Pflanzen anzumelden und .zu versteuern. , . 

3 Steuerschuldner ist de; Tabakkleinpflanzer. . w· a d A b 
. Die Steuerschuld entsteht mit der Anmeldung des An)?aus. Ir . er _n au 

nicht angemeldet, so entsteht die Steuerschuld mit dem Ablauf der Anmeldefrist (Z1ff. 4). 

· · Kl · fl t b k · t b"s zum 31. Juli 1947 bei 4 D A b von steuerpflichtigem emp anzer a a 1s 1 . . , 

. s ~ere: U:nbau binnen drei Tagen der zustän,digen Zollstelle schriftlich (z. B. . durch 
/ tk t der auf dem Zahlkartenabschnitt) oder mündlich anzumelden. Die An· 
m:;d:~t :at in Orten ohrie Zollstelle b~i der Gemeindebehör_de zu erfolgen, wenn 
diese ~on der Zollbehörde als Meldestelle eingesetzt worden ist. " . , 

Die Anmeldung hat zu enthalten.: 

N d Anschrift des Kleinpflanzers, die Lage · der Pflanzung, die Anzahl 
ame un . b d f " 

der Pflanzen und die Erklärung: ,,Nur für den eigenen Haus e . ar · . . . . 
Die Zollstelle oder die Meldestelle trägt · die Anmeldung. m em Ver~e1chms 

· d d T d Anmeldung Name und Anschrift des Klempflanzer, die Lage ein, as en . ag er . , . 

i::arl Voi, Inh." TI,. E11er, ~el. DF.llS. 706. 3100. 5.47. IJ. A . . 
, . 

-

-- -·--- . ·-. _ _ c--_____ -· 

R ich t 1 in i e n 1 

für die Gemeindeverwaltungen bei der Anmeldung und VerEte~erung 
von Kleinpflarizertabak im Erntejahr 1947 

~.-. -: c. -. -. -. - .. -. - , -. -. -. -. -:-

1) Die Ge meindeverwaltung trägt die ·bei ibr eingehenden mündlichen 
oder e:ehi•iftlichen Anmeldungen der Tabakkleinpflanzer in die Li­
ste der angemeldeten Kleinpflanzer nach anliegendem Muster ein. 
Sie läßt bei1 mündlicher Anmeldunf den Kleinpflanzer in Spalte 6 
der ·LiEte untersohreioen „ Lie Un ersohrift gilt gleichzeitig als 
Erklärung,daes der Kleinpflanzer den angebauten Tabak nur für 
den eigenen Hausbedarf verwenden willo · 

Sch:iftliche Anmeli~~f11 mü~sen die Anschrift dee Kleinpflan­
zers,die Lage aer Pflanzung, di€ Zahl der Pflanzen und die Erklä­
rung enthal te·n:" Nur für den eigenen HausbedarfH. Die schriftli­
che Anmeldung ist als Beleg zur Anmeldeliste zu nehmen; 

2) Der vom Kleinpflanzer zu zahlende Steuerbetrag iet bei der .An­
meldung zu errechnen, dem Steuerpflichtigen bekanntzugeben und in 
Spalte 5 der LiEte einzutrageno Bei mündliche~ Anmeldung ist der 
Betr~g e~qrt ~:!:L.; ~hl~~ und in Spalte 7 der Liete einzutragen.Bei 
schriftlicher Anmeldung ist der Betrag binnen 8 Tagen zu zahlen. 

V~n Kleinpflanzern, die nicht gezahltnaben, erhe15t das Zoll­
amt die Steuer im Mahn- und Zwangsverfahren. 

3) Dem Steuerschuldner ist pei Barzahlung eine Qu~ttun6 im Durch­
BGh~eibeverfahren unter Verwendung des ~beige1TI.gtenuittungsblok­
kes zµ erteilen. Die nurcheohrift der Quittung ist als Beleg zur 
Anmeldeliste zu nehmeh. 

Vereohriebene Quittungeblätter sind nicht wegzuwerfen, sondern 
ebenfalls den Anmeldeli~ten beizufügeno 

4) Die Gemeindev·erwaltung führt die vereinnahmten Beträge in 
Zeiträumen v0n 14 zu 14 Tagen an die zuständige Zollkasse ab. 

Ee dürfen keine Beträge zurückbehalten werden, auch nicht 
die den Gemeinden zustehende Entschädigung in H0he von 2% der 
vereinnahmten Steuerbet:räge .,, Diese Entechä.digunt3 wird den Gemein-
den besondere überwies en werdeno • 

5) Am 31:-Jüli 1947-iet--äfe-··AnmeLleliete nach .Aufrechnung abzu-
1:ohliessen und~mit einem kur zen Abrechnungsvermerk zu versehen. 

Nach dem 31 Q Juli 1947 noch eingehende schriftliche Anmeldungen 
sind dem zuständie5en Zollamt zuzul e i.ten o Bei mündlicher Anmel­
dung nach de m 31 Q Juli 1947 ist der Anmelder an dae Zollamt zu 
verweisen. . 

6) Späte ste·ns b~~-1_o o Au_gu1:~4 7_gnd dem Zollamt einzueenden: 
a) .Die abgeschlossene Anmeldeliste mit den dazu gehörigen Bele­

gen (Durchschrif ten der Quittungen - siehe Ziffer 3 Satz 2 - · 
und schriftliche Anmeldungen- siehe Ziffer 1 Ab~atz 2-) 

b) Die verschriebenen und durch Durchstreichen unbrauchbar ge­
machten Quittungen (siehe Ziffer 3 Absatz 2). 

c) Die nicht v er wendeten Quittungsblöcke. 

d) Bei t~ilwei s e verbrauchten Quittung sblöcken: die nicht verwe·n-
deten Quittungeb l ät ·:·er und der dazu gehörige, 'mit einer .. 
Kontrollnummer ver eehene Pa ppcleckelo 

e) Bei vo l le·tändig v erbrauchten Quittungsblöcken: der mit Kon­
trollnummer versehene Pappdeckelc 

} 1 
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--..:~ ~ J:,€j_ j,: r Ge tneincJ,e 'Lierdrde zu erfolgen : wenn dieee von 

der z.ür ·eh~l:rde al1: MeldeEtelle ei.ngeEetzt worden ist~ 

Die Anmeldun0 ha~ LJu enth8lten~ . 

~md ..'-\ r,~cp_J?ift deE KLeinp:flanzers. die Lage der Pflanzung, die . 

Anzahl der tf"lanzen ur.d die Er!l..ä.LE_ng: "N11r ..1.l!r.._den .!,_i_g_§.E_en Haue1:-edii;rf'," 

5o DiG .:ite1:.er iet . zugleich mit der An11eldung zu entri:;hten, Die Steuer gilt 

ifli t de.r Bekanntgabe die E er Au . .- rdnung als angef 1..: rder-t • 

Der Bteue1~1rnbulcll„er er.hält ue1 Bareinzahlung eine Quittung.Er hat die 

•• St~~§_)~'.Q~.Ü ttur-11._:.. d.f:.E . . ß:.§..g_~gi._l~f~.!.~.l.?.ß.~?..C'E.tlP~.tln ... ..!J r;ih!'~~~.! zu bewahren 

lli.ld dem Steue~~~·E_?.:_::)2.!sbe a,Elj;~!l .... Q-13.f_'~:~gen v ··. r~igen„ 
6. Es iet v ~rb · teni Kle inpflonzerrohtabak oder daraue . hergestellte Halb-

und Fert i gn:~ao:>gruEee an ondere J:>Ers . nen abzugeben;1 inebee .:-:ndere eie zu 

verkaufen ;der zu 1.' e r:at:euhen~ iS„C?E.....Q_E..!.,. biehEU:,_ e.-u_g~laj~E.Ll_mtaue·.::h von 

llil-E2f~!}.K;.~!.f~ pt~~1~.::_.·1..~_Jflein~(h<:?A~IT!..§3_-q_c_11.i~~.5t naoJl_.,?..!~.J..!l',rdnung 

def! VerwaJ.:!sj}(tS~°t~- -X~~!_.'··11x:_t~gha..f.t.2.E...J_'i.. Juli 1947 ni~ht mehr zu~äeeig. 
;_ l Ee i1:t 'f§..~E_:r.:...._~_e_:;-_r~ c:~e_.Qs_Kl ~J:~B2lJ-~l'}_~~·tl?_~~e_;,_j1EEh aE4e,L§__~egen Ent-

. · gel·c irgenc1welcher r,rt v e .- .=ubei.1...te.n ,, Jer bearbeiten (z.11o fermentieren und 

E! c,hne id e n ~ ,~E...l.~e ~1.::. 
7. Die Obe:;:f inanzpräeicl. entel.i. Wt;:td Gn ermächti~t f die A.11.me ldung de e Anbaue 

und die E1hebUJ."lg der ::..1:e ,~E.r dE-n ::irtliohen Verhäl-~niEeen anzupassen und 
zur Si(.;herung de..., Bteueraufk mme1'!:: weitere An·; rdnungen ~u treffen. Es kt>n­

nen c.abei für Orte hn.e Z llctellen die Gemeindebeh::Srden 1.ateiligt wer­

den, die für ih.;:e .Mitw:.t.!•kung F. i YJ..e Enteohädigung in H:>he yc,n 2% der von 

1.p.nen vereinnahmten SteL1erbe-crtig e erhaltene 

8. Zuwiderhandlungen hal,en steu s :r-.. und etrafreohtliche Fölgen nach der 
Reioheatgaben ;.. rdnung, dem Ta'bak.steuergeeetz und eonetigen Rechtevorsobrif'­

ten.Beet~mmungewidrig angebauter Tabak kann nach diesen Vorechriften e.in-
.... ge zog-en werden , 

9.'"Dieee Anc rd,nu.ng 

ober Hineioht. 

. ~ 

regelt den Anfau von Kleinpflanzertgba1.s_..nur in eteuerli-

___ .....,...-- Die BefugniEee der Landwirtschafts- und 'iirtechtftsteh:5rden zur Lenkung 

des Anl' aue (ihi:!°bee -~ ndere zu einer .ßinechränkung dee f,n\aue), zu Verkehrs­

bee:::ihränkunge:a und zur Bewi:-:ti::chaftung des gewonnenen 'l\3,-~kr 1i·i:rden hier­

duroh nicht 1 e:riihrt " 

Houptz :llamt 1 ti ..... eck I 
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Kleinollanzerlabaks im Ernleiahr .19q7. 

' 

der Pflanzung, die Anzahl der Pflanzen, .den Steuerbetrag, lei mündlicher A~meldung 
die Unterschrift des Anmelders als Erklärung, da.6 der Tabak nur für den eigenen 
Hausbedarf verwendet werden wird, und den Tag der Steuerentrichtung enthält. · 

5. Die Steuer ist zugleich mit der Anm~ldung zu entrichten. Die Steuer gilt mit 'der 
Bekanntgabe dieser Anordnung als angefordert. · 

Der Steuerschuldner erhält bei Bareinzahlung eine · Quittung, die Name und 
Wohnort des Kleinpflanzers, die Lage der Pflanzung, die Anzahl der Pflanzen und 
den entrichteten Steuerbetrag enthält. . Er hat die Steuerquittung oder den Ein-

9;ieferungsschein ein Jahr lang aufzubewahren und dem Steueraufsichtsbeamten auf 
Verlangen vorzuzeigen. · ' 

6. Es ist verboten, J(leinpflanze~rohtabak oder daraus hergestellte Halb- und . Fertig­
erzeugnisse an andere Personen abzugeben, insbesondere sie ,zu verkaufen oder zu 
vertauschen. Auch der ·bisher zugelassene Umta.usch von Kleinpflanzerrohtabak in 
Kleinpflanzerrauchtabak ist nach ein~r Anordnung des~ Verwaltungsamts für Wirt­
schaft ab 1. Juli 1947 nicht mehr zulässig. 

Es ist ferner verboten, Kl~inyflanzerrohtabak_ durch andere gegen Entgelt 
irgendwelcher Art verarbeiten oder bearbeiten (z. B. formentieren· und schneiden) 
zu lassen. 

' 
Es wird zugelassen, da.6 Tabakkleinpflanzer, die Inhaber von Gärtnereien und 

ähnlichen Betr.iJben sind, den geernteten Tabak zur Gewinnung von Tabaklauge 
zur Bekämpfung ' von Schädlingen, in eigenen Betrieben verwenpen. 

1 

7. Die Oberfinanzpräsidenten werden ermächtigt, die An~eldung des Anbaus und die 
Erhebung der Steuer den örtlichen Verhältnissen anzupassen und zur Sicherung 
des Steueraufkommens weitere Anordnungen zu treffen. Es können dabei für Otte 
ohne Zollstellen die Gemeindebehörden · beteiligt werden, di~ für ihre Mitwirkung· 

. eine Entschädigung in Höh~ von 2 °lo der von ihnen vereinnahmten Steuerbeträge 
erhalten. 

8. Zuwiderhandlungen haben steuer- und strafrechtliche ·Folgen . nach 
I 
der Reichsab­

gabenordnung, dem Tabaksteuergesetz und sonstigen Rechtsvorschriften. Bestimmungs­
widrig angebauter Tabak kann nach diesen Vorschriften eingezogen werden . . . . ' 

9. Diese Anordnung regelt den Anbau von Kleinpflanzertabak nur in steuerlicher Hinsicht .. 
· Die Befugnisse. der Lan.dwirtschafts- und Wirtschaftsbehördep zur Lenkung des 

. Anbaus (insbesondere zu einer · Einschränkung · des Anbaus), zu . Verkehrsbe- . 
schränkungen und zur Bewirtschaftung des gewonnenen Tabaks werden hierdurch 
nicht berührt. · 

Vfg. FLSt. v. 1. 4. 47 :.___ V 1552 

Leitst~lle ·-aer Fii;i.ari2;verwaltung 
für die Britische Zone. 

65/Z 1. gez. Dr. Kruf t. 

/ 
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Zu Zi .ft~! 'U 
~~nte:r dr.:!1 'i'inanzie:lle~ ..A.u;:1~cmir1;,3n :li:;t der r;,;crna1:1tc Crcl.:c1.n :i:ar..:-~ ,H~ it 
äs'.7" G:rü~c1:.m,-:; dGr Ort.<! ~R.:Wi!!oc·1;1ft cic zui~ St1c1·· tnr: zu vr;;rr.1teh~n, 
:-1·:-·r (1,1roh 3~snd ~·. n, :::orJ. tlti / 1-:ci t:,·vc r anst~ü tu..r..r-:en, b11 tr,:11 Gd •Jb :;1-
tr?:igen us~.01üstandcn. ist. Die Zar..l ck:rf :.:eir.c .3Ctr!~e,c cntl·:nlt~,:,., 
diEl J°'Gr i Z'f,:f::ndwslchQ .i..e :i stuncr-,n a,;7· Je. ·. ;t :1ol: en · 1.i lf :Jr'~ :.:1:-; in sor,a ft 

• cin1~i:;;'.:- arr,;cn sinti , z.3. f{i'..I'.' Vf::··~:.hfolc;te E·:rnen der· Bo~ul!<.inc. :: r od,~r-
Ge"·' ir1"0 ,_ •1f t , .. ,. , · t:· ; ·~· .. - ,. -v'-' r·t ... , ilt"' C· ... -~d :., r('b ·:- ,. ,..-,, • • .- ..:, .. ... <" • · -' ~, _. \ , .,. \A „.t . .j, - , - ~ GI . .. ,, .J w '°'-.'°' b: • 

Zu Ziffer Ga/ · 
!!1~r heri.d:::lt e3 sich U:::,. <.He Gs~a :!!.tsu:.t:"'lo ct~r T:H:::trt;ga, (}ie ff lo e.:!­
t3iJ.j gu 25% der Krei:-:vcr':,~.J. tu.ng v~n. dem ~;n t(;r Ziff .5) ganf~nnt ,.rn 
Geldcin~fingen. an die K:rei ::v ::· !' ·,·;a l. t1 ... n1: der mm. b <::: rei to Uber•.:!~oGn 
oder ~nr bazahl t ,,,·u:ra 1:.m. Zur ~r!i~ ut t-'.: :t'U'lf! ··., i::ce. noo.r.. . .:1ols drn:·t?.uf 
hinge · ·iesen, dass di·.;oc 25% 7.Ur Je:Jtr:!i tun~. de:· von der Kreig­
ver·.rnl tung .:'ür ~1'~ Ortogeme innota..rten v~:;-nual..1,:~ten G~ldcr, wi~ 
Tran3:por~s,~sen, Le ;,.;erkoi,ton usw. dienen. 

lu Ziffer 6b - C:e 
Unter An·.lÖ>a f'!'un~ ~ 1~d z .l;. 3:ir:.kMafe; vo:1 Gebre.uch~a!'tik~iln, 
2erstellung von H:?.usre.t un<5 :·.i~b~ln u:=:i·: .. :,jlJ. veratohcn. tai In­
vastior1:,n:~en ist z.::J. an die Eir..rio 1:tung einer Ktioha, Anl<.auf · 
von KQsneln usw. r,cdaoht. Unter UnltostGn sinö Löhne, Oah~n tor, 
filiotan us~.g2neint. 

z~ 7.if!~. s-10/ _ 
Unter 3af;l.rn.el li3ten sind die vore~dr-:.,clc.t.c.m S'Ot)ndcnlietc-n p.;err~·21nt, 
die an :.21~ Orts :::or.ieinsc:;aften zur it.;in.t-rar,uni'~ d~r .Spend in D31 tena 
d (:'.r Soanc.er bei Sarll.'!llun6 en von d ,:, r Kr.eh,ver•m:ütun,7, 1ua0 rw(ll'ben 
w::..rdch. Dies~ sa·:nrnall18ten t::.·a?,~n ir. 6,.:..:..· :c::ob.ton cibercn Ecke 
eine bla,.1e N11.[1)!itor. 

Za :liff'3_r 13-15 
Ws hr,r.~· lt SJ. ~h 'nie:r U'1': ,·:".1G 1:.1-,i t.,..,,.,., ,. ,.-, ... 'c <>n ·•-' e .., '7 t V.-.n ,t,~T' 
_;.. .1... • • ..:, • .:..,;.,; •• • ~ • ... 1 ' ,.... s ;:ii...1 - .j. ,·4 • . iJ ........ ... !:i.. J „ trJ.,. ~ ,., • .. . • ,,1... \ 1 ... , -

K=si svGr•·:al tunr als Q,ui ttune; fGr be:,;ahl t-: i':i.1 tr,licd '.b31 tr.r. i~C '.!.n 
dia 1,:i t c lia,h'.-:.s:. rten von der Ort S '.~i.H'.J.,; ln f!O~ .... if.'t e inzukl~ben , :ind. 

Zu Z.iffcr <C/ -~ls· Öxt Qer Zubcr,?i tun.~ ist e.nZ'...!P.'.,::b ··:n' ob des E!'Hh!D tl e r ~crml:~tnd ·:.r-
!=;·oeünr:rt ·:.n cinsr schon bc::rtehend·::.n >1a .1<..: 1 n !-JOhntt~kücho oder in 
~lner :f:lr dieGen Z~1ec'L e:rric:itct:-:n Kootstelle zuborc,i tat ;;i:rd. 

~!L~!f! ~~ 25/ 
E:1,;;.r h3r:d··.1 t _~.-:, sicil u.u di~ Zahl der Kinder, die das Busen oi--
mt's:.ip,t oder U..:.lso:ist er::al tan u~d de:- :)i f'f'0 ::·e nz1:> 1~tra;:v; Zt;.JJ'. voll ·m 
:-'reis vo!i 8!1 O, 30 durch !'atennor·~ttcn, d. b.. ·c.l„rcl: .J-~~ehlunc c:f.:i:~ ·-~ 
Cön11s rs ,n~f':.~cbrac.ht -,1rd • 

Zu Ziffer 28/ . 
Unter Art der :tand~:cr.irnr:.>tubc ist un,~ugf..oen, ob 3'1 310h 7,.;:;. ~lr:i 
eine 3churiter-, Ti eotler- od .:: r aonu ticc {Je rlrn te. t t: h'.'i.nJel t. 

zu 7.ii'f:J r 33/ u.,,isr uh:ser Ziffer ist anzuführen, ·von WC 11.i d~r KindE?~!mrton 
·octr 3·oen u.u~terhtilton ·,,ird, 7. .B. von <1or Ce:rwinu~ oder von del' 
Ort sr;:-;:.::k, inschf,ft dGr DliG. odar von \.:.1.n-::r Privr~tp :.:. rson. 

./. 
. ;»., ., ' 
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Dauts ~hs Hilfsg<:;~rsins:fh.aft e..,V ... Kreis Stormarn 
--------------------------------------- ~~ ---------

Kreis.-v-o~wa: t un.g 
Ihr~n8burg, }.,lQ.,nb.agensr .ills,3 21, :~e-1-9.f on 839_ .. ·- .. 

- , .. - ·-
Jiru-·~11sbu:-g; den 14.Jan~l947. 
Dr „ v. B/D._' 

• . J • .... 

6 .onderrunds -~hraiben 

In der Zai.t VOlli 19"-25,.·l .. 194 7 wird in ~a---=3:11tli~I"1.S.ü. Kreisen cl:$s ~..des 
EPhl5swfg:_Holst~in di:: -arste ei;r..hei tli ;he G-3lds.a.rrnnlü::i.g ·de-r Deuts:!hk1 Hilfsge,;. 
n~ins .!haft durch~'3f $11..rt „ So wie die Arbeit Uüd Erf olg:3 der il:IG;·· 'das Kreises : 
Stor:r.arn vor.. d'3ms .;hen und bri tis.Jhen Bahofrden s''.>;;t-s - als vorbil-tllL~h fuer ~s 
gesamte- Provi.n.z El.:."la_rka.r4'1t wurden, mus3 awh das S~·.relargebnis in' ~.!Se.ren( ·: 
Kxei.3 entspre.Jh9Ud auifa11en,. ßber nibht nur al,l.S Pr~ti5e-Gruer.cten: da.rf rr1 .;ht s 
~vsrsmht gela.ss.en werden, un das. ho~hqtmoagliche ~lergebnis in de~_Pr6-
vinz zu ~t.zielen, sond'3XD. ~h 1m µ,..t·~resse a11er Notleid.enden ml:1$$ mit ?).lar 
~ergie harausga1lolt werden, w~ h,3:ra.us.zmolen ist, a-o....nn gera.ct.e ·1U,es.a $a.m1Iil.mg •t die uqp:a.ss~te s.<1N1e n6utralste und dciher amh aiejenige., ·ais='d$, gr09sst 
~folg .~rspricht. ·,_ _ ~: : ~ 

1 
_ : 

Die Kra\~~1.'Wal tmg b.~t trotz der basta---iandön- S.::.hWi ~ig&:;i t&"1. ~itf Stromsf?er!e 
lbbUde1f.dar Wittsrung usw .. - aJ.16$ mte.rnO™n, um di~ss Sarruu.uog"'"dur3h Jtrf~f­
ti:gun.g md Verteil ung--dss nßlmigf~hs~en Propa,gandams.tetials auf das grueEd-· 
li-'.!hste ·vo:rzub7:r-3i tau .. _: usss:rdam soll sin La.UU3nr&Jherwa.g$ der Kx6is,,arwa.1 t 
duroh die Orta des Kr'31ses waahr~d dfU9 Sc.ieual~he- fam--m tm.d die &vo-~lirer -
z un Sp-anden a.uf f ordem.. · : 1 . · · 

; ' \ ~ . 

Es muss da.her dsr Krsis wa-j[l.reI!.d. der Zeit van 19..-26„1„1947 ganz lt!.t~r dem 
Zai~h~n di58:ll' Sau:i:-sil un.g stshan. Es da.rf k:::dn6n Haus.biU t geben, d~r n1~t von~ 
den Samtl~m der DHG- e:rfa3.3t wird. Den Sa·r.?",il &n sind. voo d':3r j '9weiligen Ortt­
g3:rrai.nscn1aft d-il" IBGc &v.litl~rausw.sisa a!:i.szustell91i, äi:a nur fUer d1s 6amnel- ­
~!le Gu~lt~gkeit n~::,~-Ws3gEm zu. ~~c..rte.nd'3r Kontr·o3:l-31 seit~ d~r Provinzla. 
V''3~l'tUlJ& _-09ZWo d~!' ~l„R9g„ !11USS J~de $.pend? van Spsnder g.uf oe,n· abgest$J!Pil 
t~ wd .:q.~:.rt-rt,an ~llistsn, die von. d-3r ·Kreisv~ltmg an die Ort·sgs-= 
JU$~häft~n ~z IBG- a.usgeg3bti!'.1. Wll:."den, Q.Ui.tti-3rl W'31"dsn„ Die Sam.lel.list-9n _ 
ind d~ Il<Ch B3er..di.gung der Sa.!mil.mg abZ~hliesssa.. :Di ~jenigen Ortsga- -· 
~~ten, , di.a ~!.rl.~no~h k-aine S:lin:löllist511 erhalt::in ha.l:en :uri4. ~Wh kh.ne~ 811;·- b-ss~t*.m, soll-ID .fil9se osi iill'ar zustd.5~igen 0r=-t-sg3J:e~baf~ der HJG. 

~::e:m:5.izir'l{sbuer~~r.:nsistarei gsgs.n QuittUJ.g anfotäern; also ~ 'nur 'Jln :c 
Bai~~el zu nennen.:· .öa.-.r~oor in Bl.:::gt~~"3icia od.'31." Gr„P.iü6nitz in R~lrrf5l~ fiLs ~ 
&.lm~J.-:3.rg~mis ist da.rfil. auf :_Gru:..d digsar 8an:a.L-;llist_.-,!'.i ·z;.;e.;ks :hldüng aii dta -li 
~J„R~, _ upd Pr~:zia.lv::r.1a.1 t~g bis s:p.:!,3testsns ~ 2§.~'al,~47 n~)lrirl. tta.gs -14 U;,r 
f~nm..u=nr,Ji~h an m ·:3 X:raisv-e:r;;a.1.tmg der IF...G~ -T~i.~on ':I x~nsourg-8.3S- vo-2· , 
j=d.~r Or~sge~i-Ps3b.aft dsr IBG„ zu rrald..s:m. Li3 OrtsJ!l~f~'3m, di~ di-1 5 hoe;bst131 
~ -"ii:-·,"3l-3rg.3bnic5a ~:::Zißlt hab:n, soll'=n azJ.-9zkHron~ 1.ri ca:r Prsss~ ~3namlt md ; 
dUIQh -~~ ~...s!h-3nk Z'l'f~](s W~iterli3i trn-;g -ä.a d.i9 b~st~..n Sa.:nmler t~lohnt W~den.; 

Yir ~ht3n as !1i..-;:ht ~~rwa.c..Jm.t la.asen., dass ~,e:r:r J.:J· d ste:rpra.3s.id.ent ~ 
St e l. z s r a~ 18 ... 1"47 in d,an .' bsTI.dstU'.ld~ (g':}na~ Z-3itanga.t~ z.zt ... nooh 
!'.li.;~t :m.~i..!h) zur ~ung d5r JEG_ im r~or.i~9Std5uta:l:15n Rundft.mk sp.r•ne.~ 
i.iro.- , __ _ 
lnd9m ~ .. ir rTr.-.n;~ zu 1.-.3:r :cr~vo:rat~·ID:i5n Sa.:ma w.g E;i nsn voll~ Erfolg "RUF__.IlSCban., · 
zai~~~Wll -

· - · ·- Da.r g&~.habf tsi 11:s-hr,s~ Vorstand. 

w -~.~ .•, . 
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• 

• 

/110 
:;:i."ln:.rt,:;runv ztu1 l.r:-1.,~sh-~:ton •• ·------ .. ·--· ---- L---···--... -~~ 

Beilietcr:d, :r · F!'a;::·z~er:o• ,ell dtn• l{:;--cisverd:-J.t:m~ f-!A .•ea&u1o, "i!il<l fü,;:T" 
Verhr-::1 tr:.i ::..s z ia ~1 rt ~et.e..ttlict.er l.lnd or i~:{.\lli-Ra te~1~a~"' ~:- Ltns1e·nt ,icöc:--: 
cir.?.-;ln~~ Ortege:.1ctnc;at~11.t'\ geo-.1::.. :i·r, in Z~f-:unft ::ie Z".lsc.;.:";O!"!t.1."'.'~ei t ri.oc::: 
,:-:ai t :-1 01:e!!tl•I ~er und ~c,.,ui produ'.<tite:r zu g:ent.~ü ter!. Otl t~c :~:,; ·Jlbe 
rerner ~ls ~ru:-,.dl~--;is ~ur J.b?1t1~:-;,;;.~6 i!eJ:' bL~he::::ir;en b·J.el'l.~:alic:-1.nehen 
J..utzc ie~'r.~~t.n ct,r K.i·ei 3 Y<'l1"'.'!&l tU!'l? ::-.ii t dor. Ort 'i~1 e :,1:; ins,1.:.ificD ö.i -.~nsn 
1301,l • ~Ü. :,~:n d i~ c eriD Ul~E;f;e't -sr.on ü81~lcn t:d t den ~Oh!'1f'll let1en ünt,1:r­
la0ea d,1r Cr·ts_,.z:u,tnsetatt Cb,~ rc i:i~t i:lnen ü.nd telcet ~:e,.~an ltUn:r;un, 
"I;ot~r •eia .3Ur7erraet•'t~r ~l s ill! ~envorsi tzand<1r so:!ic ,;io ifc!' :li t~ nden 
d~r Ctt\•~~·r.-.c ir:sehat''t m1i 1h~er tnter:,c:1rift haft-en. 

Uer ~ileh·tag 1:;t :L,::- 2.2_.2.!!~?~!?,_. ä .t. si:lmtli.che Ant~aben un4 ~~'!hlcn 
gea 'N::st:o,:.:~er..1 :,~-•n sich a;;f aie Zeit seit der Gründ~~ der Ort~­
ia:.el•••'.'l~"ct'.t Qi• Z;J.~ 25.2 .47 Z\l ~Gziel'"·.cn. 

IA SubrCten e:os ?'rarc·oof·;cn!!, di~ i'Or "= ino Ort13co1.:-.einse :·1uft n1ch.t in 
1"rage Jt00,".len, i 3t ein :.,..~;·~.~rscli te:r Strich c inzus~tzen. 
Um 6 ie K-re13Y~r ·::_al tun~ iibe:r sfrr..tliehc \fernne1.:ru.ncen in ~ 1nor Or'tsg~­
uc 1~sebt1ti auf dem laa!enclo~ zu h;;,l t~::., 1:-t alla :, :.';on"trz Z '.l di ~rTe;~ 
ire ·~ e~öl~~n a1ae 'l~rtnc1'::rur1f,s,ileldun:3 eir~·;-; .• ·r.c1cr.cn. Di~ G'.'.':. ·tc Yer~nd~­
~:;arc.~ldunt, 1st so„.ui t :r.!L'.l 25.5.W? vo:r:c . .üe~~n. In TiubrU~f.n von lif­
toi,n t..~er Verän~~~r'.JngT1:'.:ldung, die sich seit r!.G·.~.1. 25.;,.4? r,icht ~c:_:n• 
~~rt ~eben, ist das ~ort "~nvertn~~rt" ci~zusetzen. Die ~ifforn der 
Vertindi:;r11n~':'l!11Cld:m:7:, öio ~1.ch tri oer ZQi t yol'!l ;~5.~.47 ·01::; zum ·,5.,5.t~7 
Te-rändert h&·.::~:n, :.Ji~,::;~n :?ioh m-.f ,}un gc::u:1~1tcr.. Z.:dtraum, ä.h. ~,ori (:3r. 
Grünlw:!f„ der :Orts.:0 e; i!'i.$.in3c:1~:..''t t:i.:J zum 25.5.1.1-7 be~i,:; :1en. F;;_1· die Ao­
fe.~o\Ule; tb l" ·,1~r;,rnu':', :r." tl:'1. f1:i"i :.1Blth.tn :'; ~<.::::1:-~ ju auf C.~.'il. Fru:~~OO;;en vor-t 
25.2.-? ~~rgebaut ~er~Qn, in6au zu de~sen Z~hlcn Cic Vcr~ndorun~en 
in d~r Zelt vo~ 25.2.47 bis 25.5.47 hinzuaddiert oder a~iezce,n ~~r­
d~n. Oie Ve~!nd~rungs.ue ldun~ hat die il~ichG Form ~ie ü.er beiliir,en-
4c F1·aeabogEm und ,1ird den Qrtsgell.;iinsch.uftcn von c~r Kraisverwel­
~u.~g rectt?.citig vor 4bleuf d ,~ r vi~rteljnhrlichen ilcrichtsper.io~e 
zu~esc~ickt werden. 5ollton Jie ?ubfiken den iragsboeenn zur Au3-
tüllun~ nioht aunreic~&n, so ist eine A~leee d1o96~ baizuru~en. · 
per Term.in t-Ur c. ie ·,orl~ge deo a'..~f. ~::s t'-U.lltcn l:'ra~.obop.cns bei c,;r 
iC.rcisv::ir· ·,:al tunr-: ist äer 31. 3 .4?. Dieser Zc1 't.lUakt ist 1..mt~! ~llon 
C.::1"Jtfü,den cir.7.:.thal t&n. ·-- -··--

D:r Frigebogcn s~wia dia ~ernndcrun~3~cldungcn ßC~on ~~n Crt~~c­
ll2inscl:r.ften in do-p:i_>clt$r .A.usf6:ri.1~unt?. ,.u. 1;1n Exe::!i>ln.r veroleiot 
als UnterlagG ~ei tGr Grts~e~einsc~aft. 

Zu i',if'fc.r 1/ 
Bei den 118::wn der Vor!lttzGndc,n d?.s ,c;o~:01·1r. rtsfifr.:renöcn Vo-:-t1tfand:::!J 
1-:!t die l>r~anisation ccier ;1oii tisc::e ?artci a~?'.Uß~'bcn, äio d~ro.t 
den Yorsi tzi:nden 'baz~ .Ge:::ch!-1 ftsfü.~u--e:r. v ,:n~r.etsr.i ;~ird, z.B. DP.~t· 
sct~3 Rotc1 Krc~z od~r SPD. un~ . 

~~t!t~-!'-~ Das 1 c;t 6.ie Ansehrl:f't, an walcr..~:: 6.11.1 ~G,1&-t1t:; 1'o~·t r~o·~!Cn3ehi ·.· trt!. 

11 t~!!~! .?} . . ;ltt ;r.u~.s c..1~• Tr:let .:::r. sa.~,:,12 (,;~r.en ,,.sraa::, unte:::- ·,1.'alehe.: ;lt~ Cr.t ·} ... 
~~~~-,•t~•• :·: ,:af\ 1n iot1$Dl!df)l'S "r1nt'~41:t;d 1.$ft .P'fUl;~,~ a .. , sehae11::tcft o:-!'-: 1. c;-, .. 
OS~ l!!t. 

. / .~ 



\ 

<( 
c 
L.. 

ro 
E 
L.. 

0 
1 ' 

Cf) 

> ·--..c 
(..) 

• 

L.. 

ro cn 
(]) 
L.. 

~ 

" . 

.. - . . -:. 

..... f 

wo '.fünqsmuqy 

000[ 'JN•OlUO)I ·'N~VW~O.IS 3:SSV)I~VdS.ICTV.IS CTN11 'SI3~)I : OlUO)I•)J:Ul?S: 

6(8 H'.ilH):ilHdSNH:ilA ' IZ :il:i111V H~N:il9VHNVW '9Hll8SNlHHV 

.) C' .... . . ('. 

_ .. ! . 

• 

•. .-.. : 

:.um1.1.::i:1 

9Nfll1V A\.HlA Sl3:H}I 

NHVWHO!S SllH}I "A ·1 .I.IVHJSNilWl9S.I1IH · lHJS.Illl{l 
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Rundschreiben Nr·o 3/ 47 lf d_.,I(r~ 11 
-·------------ ------- . ==-:....:....:===-=- -===-

L, 1 Bstro ~ Lcbens:-::i:i..ttelausgabe fü:r. die Gchu.,.l..ki ;:;.derspej_sung 
am l re:i. tg,g > de:u 2 .3o~ ... sj~ 1947 t ? f 

.. _,.. _ _ # __ - · ·--- - ----------------- --~-----·----------------- -----------·-----

D1.e fi . .tr- F:-r·.a i tEi.g~ den 2.3...,Me.i d,,.Jso P vorss;::ehene Lebens:'li ttelfl.us-_ 
ga.be findet au.snti.hmsweis·e borei ts e~nen Te.g f:rühex·., Lind zv.rn.r · 
am Donnerstage den 22c.;..,ai 1947 2 in dei„ u·olichen Zeit im S:\.lo 
Klüss:cimn st_atto I 

2o) Betro: Schokoladenverteilung 

3o) 

.Am letztEn Schtllt~g 70r P:finzsten, :F·reitag, den 23o5odoJSo, 
ist an sät-:t.liche SchuJ.kinder ·-euch an die, die nicht. an der 
S.::.huJ.kinderspe.i~tL"lg teilpeh~en·- .pro Kind 1 Ta:rel Schokolade 
ausz!_lf;e'tten,., ::}ie Scho:<olado mird be:i. (rer Lebe:nsr:littelaucgabe 
für die Schufrin.derspeb,ung ·a:::i .!)onnerstäg

1 
den 22o5o4~l.s.. an 

die Crtsgenein.sche.ften ausgegeben„ Es lst rechtzcit.ig die 
Ausga.be der Schokolade clt den .tehreTn zu besprechen

9 
da?!"J:t 

ar!l 2J„dal:i~t.so eine rei.b~slose Verteilung der SchokoJ..a.d.e 
g€1-Vährleiatet isto 

Be:tra:: Ausgabe der Delohn.ung des ~esten S.amr:ile?"s der . 
letzten. Sarrretlung ge!'.:'.:.aS$ ·unso:aundschreib,&.n:s v„l~o)o47 

·--~-__:.._--~ 
Die Ausgabe der Belor...nu.ng in :r·orm. von 2 ~osen Reispwicling 
f'i.nde:t e.beni's.l.ls an Donr:erstat; 2 den 22o5o-4Ze b·ei der Le:b:ens­
tltteJ..a.usr;abe fi.ir die- Schulkinderspeisung atat.to Es ist de--

. fü7.· ~-o't"ge zu tJ'."agen „ dass d:E:>.r beste Se~er schnell.st€ns in 
de;:.1 I3es i tz d,sar 2 :;0se.l'.l Rctspudding kot!]'.:}.i;..

0 

4o) Jctr ., ~ Küchen / 
--------··---------

a/ 

• 
b/ 

SiJ..wtlic·he über uns e..n die Küc1ie:nbetriebc der DHGo SUSGE:L~f'?beten 
};,ebe.ns o.i ttelb ezu[-;srecb.te des Krei sernäl ... rur.rse.ctes --~, :l.e 
J"b ,9r.b:cü-c:.w:i:gs :::ch e :trie 1 Kartoffel- uQ~ techrüb enscheine usw o­

~ i ~c1. "t:i s spe.t e ste:c.s .3L,5o47. r..lit G.C::!l ::~crPiser:r..St.ru.r..cse.c·t 
.in l,.c~d. Olde:s.li.:ie Ebzurechne::o .;;iejenit-;cn '- üc!1en

1
., (.ie bis 

zu de5 E.ncSe.ceten ii:n Zejtpu.nkt c.ie Ab:r-echm.u::i.gBn n i. cbt 
Ct:Lrc b.,:;";~-fühi·t haben„ können in ~u.k.unft bei Au.::ete l.:ung 
v on Bezu6 sreohtcn nicht r::ehx" b :'. r-üc~.sichti.gt 1cerc. c :!:.1..o 
2s ist fest~estellt ~ordenf dass von ei=zuln€n lach~n 
b e i. der Fao "Produ~tion'' in JJ1re!l'sburt; .Dezw;sreo:·_ tt;; für 
:ien. ...-.' ir:kaut' von . ...ishl und i:·ndere!'.l L'ährcJi tt"cJ.n a.b ::e0 .:;ben 
i.-: urden:, de.:ren. 1.,if.}.nge 1:.öher 7.ar e.l.s cie -enge, di~ der von 
der :Cücl:i..e gespelsten Bssensteilnehmerz&hl entsrrocl:on 
hätte" :~/ir ~:ej_sen nochr'.1e.ls de.rauf hin:.

6 
de.s E die ül> er 

die Produ1ttion zu bAziehenden Ne.hr~itteI ausschloZU!!! 
Yerbrauch c.urub. die von der i<üche eespei sten .:'e:rs ontm 
b es·::::-itr.rrlt slnd und die An~:ab e an endPre PE::rsonen . 
--auc.h gege.:i NährmJ .. ttell:arten-- vr:rboten :Lst" In Zul,:u~:ft 
müs sen ·mchenv die :::.ich an diese Desti~unc- i:.icht h1,'1-'r;e.P-
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DEUTSCHE HILFSGEMEINSCHAFT E. V. KREIS STOR.MARN 

K RE IS VE RWAL TU NG 

AHRENSBURG , MANHAGENER ALLEE 21 ~ FERNSPRECHER 839 
BA NK - K O N TO : KRE,IS - UND ST A DT SPARKASS E S T.O R.MARN, KONTO-NR. 3000 -

An die 
Deutache Hiltsgemeinsohaft 

in Gr.Weaenberg 

Ihr Schreiben vom: Ihr Zsichen: 

BETRIFFT 

AHRENSBURß,Dm 21•5•47• 

Unsar Schreiben : Unser 'Zeichen 

Dr.T.B/D. 

Bei der s.zt.Dienstbespreohung in. Reinfeld baten wir Sie, uns bis zum 
31.3.47 den Ihnen damals übergebenen Fragebogen ausgefüllt einzu­
schicken. Ebenfalls in den zu dem Fragebogen angegebenen ec~ittlichen 

Erl&uterUDgen ist um unbedingte Eillhaltung dieses Termins gebeten worden. 
Trots dieser mebl-tachen Bitten sind Sie denselben bis heute nicht nach­
gekommen, wodurch Si_e den reibungslosen Ablaut unseres G,eschäftsbetrie-
bes sehr erschwert haben. , 
ir bitten 81e daher nochmals um sofortige Eins dea ausgefüllten 

Fragebogens nach den damals gegebenen Rio tli en. 
• OeutSCHe '. r.~ ;:1qr '~~hzit e. V . 

. ..:.. ·:. .~A ,nJwAitung 

~lJ:)BS i!J-nlQ, 

m:1.üsch2 -Hilfagerr1;::in~rhlft e, V 
fü~is Sto.rmarn Y 

\ll.l.'OOiiuU,.rg. Me.nha 

vt:;RMAN 
r.eschäftlk!~ 

· Jr ·.1rn.llu 11 

Tel. 83:--

• - ,. 

1tl~ n 

.. 

, 

~ v uJeWJOlS A~Ll~Jes~aJ)i 
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2 

in Anbetrecht der g erin6 en l~ährmittelr;cnr;e?1, aie, für die \. 
eine Eonderstellung einner.&Ee::c1 en TfüchenbE.tric'be zur Ver­
fügung stehen- vot: der bevcrzu6ten Bc liefErung mit 1-iähr­
r.:: i tteln durch die ?s.. ;;rodu:~ tion c ... 1scesch los sen ·,:.-erden. 

c/ Bei I:ontrollen durch de.s _·:reis~esundhei tsamt ;, .. ird h:n:~cr 
~icder fcst .c_: estel.lt, dass da s in den :<:üchen der DHG. be­
schäftigte Personc.1.l nicht restlos ärztl.ich untersucht 
und sohutzgeirripft ist. :Cs rird noch:::::als dertuf hingt·.- ,ic-
sen, daBs dies schnell"'Itcns nachzuholen ist 1 E..nE onsten dieses 
Personal :v:i t einer :nt essung zu rechnen hat. Aus s erdeci 
v11urde durch das f.. reisgesundhei tse.mt ·f est,~cstell t, da.ss 
in einzelnen Yüchen für das .fe1rson&l knine Gelegenheit 
zum Iländet"1aschen ist. n1~sem Übelstand ist ebenfalls 
schnellstens abzuhelfen. II!l übrigen reisen v;ir nochmals 
darauf' hin, dess in den Küchen .:für Ordnung und peinlich-
ste Sauberkeit Sorge zu trag~{ist. · ·· 

5.) Betr.: Versicherungen 
·---- . __ 1 --- ~ ---------

In ' Anb/tr&.clit .der heutigen ~nsircheren Verhältnisse c.iner­
sei ts ' sov,ie .auf Grund der v,~ ·aen Ortsge!':leinschaften der 
!i'mr: ·vurv1al.t.eten ä~serst h'cch·..-·:ertigen Güter e.nderersci ts 
erscheint es uns z ,:-Le~ckirässig, .· cien h ·.crfür in i: reöe ko:.z;ien-' 
den Crtsgcr:ieii~schaf-ten den Aifs.chluss von i;;iritruch unä Dieb..:. 
stahl ~ov.ie' ·Feuer- .und iie.ftpf-lichtve.rsicheruneen zu e!!lp:feh­
len. Falls ferartige Versich8rungsverträge noch nicht be-

- st~hen sollten, bitten wir die Ortsgemeinschaften, die ee­
"'~nnte Versicherung einzubehen beabsichtigen, uns dies 
~. ~ut~il~ij. ~ir ,~erden von hier aus dell!l das weitere 

- ll I "~J.•\; ve ... -t. sese~. '.. . .... t,.o· ,J"f ·, ' .,,, " 

. (' 

6.) Betr.: H~iC'.lB.fbeit 
4 ... ... • J ... 

.r··g- J.H ;,;:,~'1tJr.\:;f::\n · f'Hl; '''!GE 

:r ,·, 1 
' -------------- - . •J... • r .;,, ! " : ,..,,..._,.. 

.B i .ne Ha.?1:burg6r tir!!la- für die :~.r'f;.brike t-ion und den Vertrieb 
von Striekkleidung bcr::.bsichti-,gt 1 Gruppen von aeil!larbeiterin­
nen zusa~eq_z~tell~n~ ::.s h t:nd8lt sich · Ul'!l die .Ausführung von 
Aufträgen Z\.lr. .. Herst-ellung von:~hendgestr.ickter ObP.rklcidung, 
t.'äs,ch_e und r:trü.mpfen .. ~:ir bitten um l.iiitteilung, ic.:ie~eit 
dafür ' unter .d.er ·.-=-eiblichen 1::invrohnersctaft in don eiQZ t= lzfen 
Orten Intere:s§e vorhanden ist und bitten, un s d.ie ungefähre 
Zahl bekanntzugeben. 

• 
.. ".,- .... j . 

:t J ,~ · 

• t'· 'I 

. .... . ~ -
•... 

Deutsche Hkl ~rsee~ein3cha ft e.v. 
y . C't ..,.. . . .. reis _ or~ r e-. ,L reisver,"a ltung 

Ahrensburg, L.:en:q,a:rge.ner Allee 21., · Tel.839 j...-; 

.. -
1,. '"'-''. -

t .p 
Für den geschä.,;f~sführenden Vorstand 

gez„f::iege .<~ .C'· g ez„Ge.blenz • 
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Kreisb~~~rnsch~ft 
. S ·t :. o.'i±di'. .~. r .n . 

~ . ~,~ . ' .. .. -
·, 

A.n die .. . 
Gemei.ndeve:rwa],tu..ng 
in ·Gr:._-,}v~·ßenberg . ~ 
-.-.-.-.-.- .-.-.- .-.-.-.-.-

]~fft: 10..cing.äri;en. 

1.) Düngemittel. 
-:.-- ·. -- .. ----

't .,/"\ . 
! .. ~· 

1 :~;;;· · 

_.._IJ> , • . : · 

. .. ,,l~ 
B~d Oldesloe? den 25. Febr.1947 . 
Gr"l.b!i.u..erstr. 15. · h:i.i,._. .. . .. . 

Ru.f: 632 f 667 U'. 684 •. '( j_ .. : 
' 

... 
,. ~-~I ·, 

•4~ • • • ; 

. 
•• , v 

' 
' 

/ In der Anl!:l.ge ü,b e rsende ich Bezu.gseheine zu..m Bl..,zu.ge von :OLl.nge.mi~lrt ·f ir 
die Klc.-1;..q.gä..rten. · ZrO..g..t"lll'..<li"...g.elgt bei der ·1v1engenterechnt.1.,.-ig sind die mfr.,,~on d Jrt 
gemcüii,-~·ten .Jü.ä,.f'..he.n. J?~r org'3.!lis-lert_e KJ~ü1gä.rrtr.1:~.er des L'3.ndes1..:,w1des der Klein..:.. 
gärtne1; . ~.V .. · s.owie der , Reichsb-'ihrJ~i~~V':tr:'2'.i."'l:rechqfts e. V. ist hiul'be_i nicht ':.lerüc 
s~htigt; ör" wird von S.:ünor Org8.nis'OJ.tion betreut. Ferner s1n.d n i.oht zu be1·ück 

. sW.:rtigGn!. B.8.uerngä.rte.n, Gä:rrt-cn 3onstigor Lnndb e:s :i.t ?.:,.: r, De_put!3.tisten li. i:i. m . . ·.:1 .. :,.=-~ 
weit Gic · 8.ui;i · eiguner ·viehh~.tu.ng ü~·,er .L\~/:Ulischen Dünger verfügen. Als Klei .-1.-­
garten rcohnen Flächen ~-·i a Si,:. 500 qm je Familie . Licfer~.rit . des ])Ü.ngors ist. 

Firrnr:t Clr.it19-ius..::11'.!ühle, Reinfeld. · 

Die Verte:iltn1::; ;....es Düngers ist zweckmäßigerweise: in d.io H'1..11d de;, Kleingg,rten. -
ausschuse ~o . zu legen • 

? " ) S-:i.qtgut. . . 
Nü.r-wenige Gemeinden h1:1. 'bon gemäß meinem Schreiben VOl':. 17 .10 .19.i6 :-. is ZUL 

Eintritt .:.es Frostes qn m.0ine Dienststelle Antr'{g qllf Zuweisu..ng --::ron ·P±'lg,nzk:qr .. 
tof::eln geetellt. (A.nträge !ln t:..:.ndere Stcllen,wie: H-:indel a.s~~. sind ungültig) . 
Beschwerl.en über Nichtbelieferung von Pfl'3.nzk13.rtoffeln müssen d~r Gemeindover-­
"78.ltung zu.r Last gelegt werdeno Wie die Vq:·s :::: rgcmg der Pfl'3.nZk"3.rtoffeln im Ftj_;t..'1. 
jqhr sich gestql ten wird 9 ist noch n icht zu übcrbl'i.cken. Sollte d~für eino idöl:,­
lichkei t gegebc~ seiny wird Sa8.tgut wiederu..m zur Verfügung gestellt wer~en • 

Die 4.nforderu..ngen 8.n ~lle übrigen G~.rtensämer-eien sind. sehr hoch 1 insbeson­
dere 8.n G"3.rten-Hülsenfrüchten. Die Erf"3.h.i'u..ngen des l0tzten. Jqhres h':l.ben bev!ie= 
13~ d8.ß . sehr Y~el qls Sqqtgu.t gekl3.ufte Hülsenfrüchte z:1 Nährmi t~eln .Vt::rwendu..nt~ . 
f:9ien, sod~ß ein großer S8.8.tgutm"3.ngel die Felge d;q_v·.in ist o Um eine . gerechte 
Verteilu..ng zu gewährleis+.en, hqben die ~emei~den jedem Gqrtenbecitzer eine mit 
Dienstsiegel u.n.d Unterschl'ift vo,roehene ". Garten1Jesi tzbescheinigung II zum - Zwecke 
des S8.~.ten- 1 G-:irteng8.rätc:- u.nd sons.tigen g9.rte.nzweckd.ienliche-9- Bezu.ges nach 
nq,chstehendem Muster quszustellen. Dg,bei erhql t 2n die Gemeinden gleichzei titf 
einen Überblick dE:r v ·i.rh~ndo.nen G·:irtenfläcb.en, die für die spätere !\.n.r0chnung 
der Gearü~·:::zuteilung zu v~)r-VN;;·rten· ,ü it . Aufgru.nd. d ü:if3Gr Bescheinigu.ng kt1.nn der . 
Besitzer d"3.s zt.ir Bes t ellu.r:..g a.es G"3.rtens crfo r·d.crliohe Ss.q tgu..-': :;ozi~~· D8r Lj_c 
fer8.nt hat diQ t1.bgegebeI1(:;n Mengen "3.Uf der Rückseite einzutrqg0n~ s ",0.-:3,.ß. ein D".'.?= 
pelbezaj('zu kontrollieren ist ·u.n.d i...1n.te ::•!.fmden WBrd en kqf).n. Eine dj_esl,ezg~ofü.i:: 
k---i.n.rrt.machu..ng erfolgt 8.Ll.Ch im Ve..ro.r'<iu.\2:--;~hl':.1.".it dos Kreis e s Stur-m-!3...rn. Di'l; A.u1.:1g? '· 

~-_tt'er Bescheinigungen bitte ich s 1:,bqld wie mi:3f4..U_ch vorzw.:_e~'lmon. , 

Dieses Schreiben ist den Leitern der l~J ei..,..,.gg,rtenve.re :i 11.2? ,;_em G·0mei·111d- · :· .... in 
g~rtenau..sschuß u..nd den mit der Bet1.rbei tu.ng der t .~s::d„ngt.;.r·-ten.q,n_geleg ,:~~e.1-~: 1 bequf 
tr::1gten Pc.:rsonon zu.r Kenntnis zu. t ringenr di e quch wcd-i~:.sn:'...st in die ,,.; u·.<:.J5. t , 
einzusp~nnun sind. I rn A.u.f t:i.~B-ge 

! 1, n----~ f \ b ...,.,__,._ 
l 1 V'- ,! 

•. \ :~·· ... 1 " V\:-.\• 0. 4 1 • 
. • • t/\,\/ 
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Muster. -------------

Vorderseite. 

G8.rten·besi tzbeschein.i.gun~- . 

(zum Z;~~ke de~ S8.8.tcn-- UJici sonstigen 
gg,rte-nzweckdienlichen Bezuges-.) . · 

3s wird hiermit „P-cscheinigt, d8.ß ... • • · 

Herr/Fr::iu • . . . . ., . . . . . . • • w,JhnhA.ft 
üi der f:}emeinde . . . . • . . . . . . 

' .qm Gqrtenlqnd 

-besitzt und · g8.rtenmäßig nutzt. . . I • 

. . 
. , 

in'.. . • . . 

. ...... 

/ 

. . . ' 

.. . . ~ . 

' ,. tusiebende Stelle: 

Gemeinde: • · den 

Siegel _ ·- ___ ~ -.-.- .• -.-·.---. -.-.-(Ü~t~r~chrift)_- . . , . 
-~ Bemerkung) . . . . . . · - ""' · äh.r t 

· Gemäß Anr,rdnung de:r V_erwql tung des lfre1s~s Storm3,Xn, ~rn. , ung§3'öifil , 
,\bt. ~, wird der Bezug _ "'l; on n.1.chste.h~ndcn S8.-=tte..r.. wie fol t J egr~nzt.-· · 

1.) Bohnen': insges'lmt ~ .r j o 100 qm bis höchstens ~~ gr:. .· : 
:2 •. ) Erbsen: . ·" . }fl-;!;'gr je 100 qm_ " " ·. 'IJl)p gr. . _ 

Der Bezug von ·1~gpfl8.n.zen wird bis ZQID 15.6.1947 folgcnder~Scn ~ 
· begrenzt: i.! Tomqten; je lOO qm 5 Pfl::inzen bis hBc~stens 25 Pflq~zen 

2. Sellerie: je 100 qm 10 " 11 11 40 
3. Kohl_p:flanz,en: zasqm.men ' je lOO q_~. 30 Pfl ".:l..nzen, 

'· ··,,, 

.\usg13.be­
Dqtum~ 

-.-.-.-.-.-. 

·( tlücksei tc) 
1 . 

-~engo: 
1
qu5geliefert 

GrA.mm/ von Firm~~ 
I s 'tück . I . •. ., • 

-.-.~.-.-.-.-.7.-.-.-.-.-.-. -. ~I ·.-.-.-.-.-J-.-.-·-·~·.-·-·-·:·-- .-. 

W!3.ren8.rt; 

t 
- - !._ -

-.1-

l ' 
- - - - ~ - - - - - - - i... -

. ; 
. . ~. ~· . · .. : 
. .-·:":·.: 

. ~. ·-: .. ·: : ;_ ;' ·.' 

~·. :, ~· .· 
•.. 

• 
I 

1 . ,. 

. . . 

,.. 
::\\_\.$~S:~._t1.~~(1~~f~·.{:.l;l._SB,~~;f. (,~ ,;.> ;'< (,,., !:·'. , •,, .. ;: . . 

o t- m ·a: J:- .n . . . . . , . . -:Dad. -~;tdetJlO•.,,· d~4 ,,?~~ff-~t*i$·~~;-·-.~~-;~:i~. ·· 
Grabaueralr„ 15. . · · : . · 

·' Ru.t. 632, 667 U,?84. . 
· An die . . 
~"t13.dt- · ÜJ'l.d „ G~mei.nde:Yeriältungen. ' 
de'o Jt!:··ei-s-es Sto.:'m8.:c·~'l .. ~ • , · - ~· -------~-------·n---··----------- ' < .• .• ... 
B0trifft: ~e0h 0Gl:.ohe Sicherung 'h~ra1,·,:estellt•~ Kleingärten; 
--.------- .Überp.i'. 'Ü.f ung · der Eignurtg 'dea berei tgeatell ten L~ndes; 

, Wa:l.tere Ausleg1.U1g· vqn · KletngärtijnJ · . ' . För:ie:e ung ~~.r Bil'dung ·'Von. ~1.eing'iiratenve·reinen., 
·. I.ri ·a.er A.nlqge .üb'ersend9 ioh ~bs•h.r-1.tt'lidh• ,. 

- i) E;la~ . . de.s- Amtes' ftb., :Eirnähr~g·, Land~J..rtao.~aft . u.Fors,t9n-Lq,nd~eskul tu.y 
· abteilung- "l,r om 15 o 2 .1946,. ~Az~ · •. SK _403/71.. _ · · . · 

/ 

1 ~~!!!.! s of ort.'i._ge Bere~ tßtelli.tng wei terei- Kleingärten, insbesondere 
· _ , auf . d.~m L13..nde ..... um~ · .. · . . . . ,.. .. ~ - . . 

2) Erlaß der L~ndesverwaltung Sohleawt~-Helst~lh•. Aznt- :tib Ernährung; · .,, 
_L!indwir·tsch~ft und Forsten- L~ndeekult;urabteilung.;.. ,eom 30.9.1946 -
AZo: III 44 ~ 40o7 E 4 - . 
~~~!~! Roohtl~che Sicherung bereitgestellter Kloingärten; 

Uoerp~üf l..1.ng der Eignung des .berei tgee'tell.ten Liiuid.ea; 
·. · Wei"9ez,,_e' Au slegung von;)Clei'ngärten; , . 
: ·_p t.s,ra.Gr:u.ng d e r . -:Bildung von Kleinge.rtenve.;-einen; sowie: 

• 1 , • • • 1 • •• • " .II , 

/ 3) Verf:ügu.r...g c..es He rrn· ·oo·erpr.äaidenten· der Provinz-Sohloswig-Holstein- · 
_Amt für Ern~h:c i1rig~ L~ndwirtscha:f't u.Forsten -vom ;.6.1946 -AZ.: ~P 

. 'III 4 4 L'i{ 4 ·: e 3 -· , . · . . 
,. .- f ./' ~ • ' 

~~~:'..!.:. Kleing9.rte".i:1wcsen .. . ,. '. 
• ! ,~\,mLt . ß,e.r.r .:S·iL.tt-.o}~ - 'K;o.nntn-.i:f);fäi!l!l).C .und Boaohtu.n~ .hinaioht:tiofü:! ·d-ki.tfflt'ifi't)ö .. : ' 

an die·- Mi tgl'i e der der Kl8'ing11rtunq.t1sschüsse uni ·wq soX•h~ · no~h .f uhlen , 

• 
13.n die Mi {glie::er d·er Fl~chtlin_gsB-llesohüsse sqwio zu. Ihrer Verw...::ndung. 

Die '·'in d.e4 i\bsohni tten 11 und 12 des 2. E::-la.ssos gosutztGn 
Berichtstermine si.i.1d :JE;-re.tts we.sentlich übersohri ttcn f trotzdum bi tto 
ichp Siü 'llJ.f Ihre Ge m.1*'1-·Il..Q..e zu ' bc_z,ioh0n ' un4 d~ ich dor L13.ndosvorwaltu.ng 
zu ein001.~0 uun Term1.h melden inuß, der 1'.,rt:lisb:9.u.crns~ t . :)Ü3 zu.m2;,ol2.4 : 
in n~chntchender Folge zu melden: . · .-,: 

~~~!-:-.! !f ~.f~'.::!.~S~!9.~~!?..•,, · . . . 
Di e GemGinde . • , • • • • • • · • , be!lntrt'igt unter Bezugn\hmc 

9.ll.f don Erlaß der Lq~desv-erw(;ü tung Sohleswig-Holstein Amt !Ür Ernähru..n::,. 
L'indwir to :-,br.i.ft LJ • .., J!lo:.'nten - L~ndeskul tu.ramt - i\.Z,; 44-40 ,_7 E 4 zu o\.boa. t~ 
11 di.c Zvv~n.govorpr-i.c.htu.ng von L'tndetüoken über insgus~mt • .• • • • . .. , ~J., 
zur I:e cku...1,g dco li::Jtu .'.'1mäßig f e qtguotull ten L"!.ndbodr.irfs f-µ_r Kleing!l.'?;'tlH1-==· 
,~wcok0 lll1d. ü bcr:J:.rndc.;t tn der. i\nlr.i.gc • • • • • • • A.nträgo. (Für j ede e_i.n,.... 
zolnc Fläche i.s t 1J.i:1 geoond.erte;;r .\ntrq,g zu otulle-n.) · 

Za Absai;z 12 des glc.:irrh9n Er~q.p~,3s bericht-et die Gemeinde wie 
folgta 

-2-. '\ 
- . 
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· Lis t onmäßig s ind ·Bower h , . . 

Bowo r bo r.n. '1.u.f~z uwui sen ~g_on , um K.lc ingq,rt cnli:tnd v on • • .. • • • 
b ) d9.von können dur ch be f c i t h + . . ... • 

:--:ew.::r lJ l.l11gcn b f · d ' s r ~c _. l.i~h g es iche rte.:; L'lnd 
) 

8 r ie igt werden • • • • • • ~ 
c . eo f opi t noch Lr.rnd d:ts d h 'z . we rden m~1ß f ür ' - urc W;ng~ve rp~chtungun bc r oi t gvs t e l l t 
d) i n de r h 4c:sig ·,.

1
• 0 0• -·. · d· • · · Kl o1.n.gartnor, 

, -'- . t.; i . m~1n o boo t eh 1:: n • .. · . . 
v ereine, di e d-cm L.:i,nd oG bund d&r- 1 h d ·, • .. • . • • ortlichG Kl 0ing'9.rt on-

b
::= d • . ). • : • .. , • ü bqrgc ordnc t u: Vc r c ~ne·os(~~rz~nkc ; 'ln?~ schlosscn s ind an e , · , e ir sve r uande , Kre i s v ur-

e ) fo l gond cr · Verbqnd i a t im Eog~iff zu ent s t eHcn · 
~ ~ ., • \t • · . • • • (\.ri •••••••• 
I ,· · · • ,· • • " gq,be de s Vor bfl.ndes) · • • • ~ 

- ~ d e r h i os_,igo!). ~.J.c m~iridc sind Kl . .. • 
d1Js Erlqsocs· •vom J.:8 ·2 1946 . oing'.lrte nq,usschusr.rn g emäß Zif'fo r 6 

( ·'ln~'lbe de~ Gr un de s)~ " · 'll:ld f olgGnd om Gru.rrl onooh .rii !:iht · gobildc -t; • . 

- ..... - - .... - - - -.... 
- ..._ - ~ - - - - - -- - - - - - -

.- - - - - - 4'"l' • - - - - - -

. ~ Ich mö cht~ noch beso d - - - - ~: - - - - - - - - - - - - -
:p r <1ktisch unmögl i ch . o:i.nd und ~Jr~ . drir'l.uf hinwei. s on, d~.ß F ohl~n z c igen 
o.i ~ Mu l dungu::- h i e r ohn0· w0i t e r c. ,\ inh-=t l ~ung d e ~ n~chr f äll i gt.m Termins 
J) i <.: . Horr en Bur·ge rmoj_o t e r o ind . u.~fordvrung_,pünktlich c inge h 1...t1 müosen. 

·· ~· : .. :-' ~} . . ~ .l"f.'~JC ~~ ~~r1>-·~, (: P~.~ o ~n~;\ch dt!:\fur Vct.':1. . .nt wortlich. -
des Bcd·ufs '1. UJ G: ~ .. ~!~ t s ~11 0 lv1oglichk0 i tcn zu orwägl:n (wie : D0 cku.ng 

1. 
j !, 

, tu.ngGn be1.ntrrig t d'"' G·-' St "t'l.t ogärtncr e icn usw••) ch C: Zw"l.ng s. v e rp"'ch- . 
an v orgenommen we rden. ... 

,,.,,{~.· .. . ' 

Im A.u:f'tr"l.gc i 
/ .. 
: : ,:f,,.. .t, 
•• l .. .. 

.- ·,; >./v'•'i.·),,'~., . 
(K u. h n ) • 

·.' .. 

- _.,.. .... -- ... -
zu 1) 
:Der C, .. ~ :r,p.:d isid en · 
d·er P· .. ov-ir:i.~ ... S oh 1 0,2\V.~ g -·Ho}9-0ein · 
J...mt f ü r Er.n.ä.:'.1..t:'\lJ],g I L11,..<1q.wlr.tsc.h1.f t 
ll o Fors t s.:..1,..;:-B,n(i. eo k t.ü t u.1·:s. b ·~ e i J. t:i....n.g 
SK 403/ 71 .. · . 

r 

Eer-.1'f..~n I t8 -~l. ~ räts. u.n1 O~erbü1~ge r:.cneie t0r 
de r P .rovi!l~ SchJ.bswig-,:·fül st tür.,o 

o, 

( 

~.!'..~ & Sof or·.:,ig e Ber~:.i t stelll n.g weite r e r Ki.cing:ä,r tBn 1 in.e besonJ.er-e 
, u.f' dem .Lan de o 

a Es 1.r--·t ~-.eahaich t i g t ~ das Kl6H1.g~~:' cenwes ·<;.n fü..i:- S .:;hl esv1:Lg~~Holt:. -~e~.i1 
w den Ye r ände:.:·t 0 Bedü.rf1ü ss~n 6!.!.tb p:C:·..::chenö. d u.r.ch ei.r.i.e l e sondero \'\1rord-~ 

·· nwJg zu. . 1'1!}ge l n" Bis d ahin g ~l ti?-n die , 3f~tt.1hemlen. geoet ~~:lichen Be~d:2 m= 
mtin.ge:r. r d i s in r.:.} chf 0::!.. gs.r1d. e_1 "E~ic lül.1 n .Lcn zusamrn.:.u1g~:f aß -L s i .c1d" 

1. )1'.>ie e-ohv?i .J ri.ße E r ne.hrU!'lßSla ga de r=i rle~t„ eh ,~.1. \'.',-;. J.ke~i . aJ:·f C.'!.''d ert auch eine 
wei t _g ehexl(l -.i e r l1dht1.ng d. e s gä..r tn0.rJ. ecJ.1~n ·Je: :foebA.t:.e e, H1.erbei muß jeder 
mi t helf,':l.n , dur· d. a zu i J.1 dex J.J <3€, i;;. is t r im -r ,) l kawirt s cha.ft l i ch~n und im 

. ·ei~,: ene r._ I ntJr8sse o ~ !Il. d. .i.e Gsmüsey·c, r-:scJX'gung ·v :)r alleo A.uch in ,?:,. ,:, n Städ. ten 
zu v ~r b rJBse:rn , J.sn Getr.Usear.)s 8·~z vom La1:da i n c.ie i.>tadt zu Y ~

0

rs t ärk on 
u.nd urr: zugl~ich "lUC h- di (: Lebenshal t~Jl.ß de r B.eYölkCl.' l,UJg z u v e rbil_l igenp 
müss2 :..1 K.11aü1.gärten (ffohr<.)1 ,er.~ä rten) nioh t n u.r i n don f t ädte.n.,p sonde r n 
insb :-~ son.d.31';; ~UCh-aLtl° : i:tem f.t81ld(; Weft mehr als bl~.b.er a11.r:gcleg~ We;r>dC:.llp 
daml t d 1.e :ae~r 0lkerLU1g .a i..0:1 we i testgehend unter facb..männiech €: r A.nle.i tu.ng 
und Be-c:r·e1J. ll.tig d em Sc lb .. ,t ail':.::i.u dee i m ~igenen HiushA.lt ben6ti.gt.en .G~müt·,i~S 
zuwende ;;:...i-1.d d. P„dLU' Ch ö.le Ei ze G.g::üsse d e.r gewerblichen Gä.:... t.11.ere ~.E:Jn mehr 
jenen Pe rs o.nan zugefÜ.h rt weJ:·,lc:.~1; dle s ich n.i.cbt a.t1s eige.rAem _G1.rten v ;:; r -
s ~) rgen . körn1en „ 

2o )Es s oil dqhe r möglichst j eäe ? a mili e iL Schle e~ig H~l s~e ia niL Etüok Lan~ 
zru· Ve .... wondu..ng s l e Klei.ug·u ·t en 1n. ihre.:a Wohnort ::1npaoh \>en kön..11,e n. 9 s 0wr. :... t 

• sie nut z bs.ro s Lq.."1.d n.1cn t bes.:. tz-t; . i\.n persörüich und f 1.chlic~. u.ngeeignet·) 
• ] 1:::imilie!l J ü.:rfen 1G.e ingärtc n n it;h t ~iJ.ogege ben wer·c..en ,, Das erf\,rderltoh e 

La.n.:1. .t q,\ en d.ie L'"-1.nd- · 1,1.nd S t, i:_i. d. t gemein::len. 11..us z :;1.weiEis :10 "Der ICleine;art&n so ~ 1 
i n d oJ. P.egel 200 1;i ;: .5oq qm gr- ,~ ß seL1. Die Dau.er da ~: l'~chtver t rage s S ( 11 
in d.e :i.· Reg el 8.U.f.' dre '~ J"i!1re ver e l n ba r t werdeno Z: L1.I' Kü.ndig ;1..>'lg und Verl~i :.1/ e 
rt1.ng g:.'...l t der P äch·:~ ero ohu:t; z der IO.ci.ngq,rJr,c.n··· Lmd Klcinp1:1.0h t landorJnu.ng 
v o m :>loJ...:0..i 191J .... RGDJ.,.So1 371 ·· ? z.c Zto e r woite .• :·t . du.r-ah c1J..s Ver : .. rdm.w.g 
1i;~er KU..na i.g unge s e, h i.;:tz Y O!l Klelnge.rt en v,,m 27 „ S e ptem'J (:! 1" 1 939 ... F..GBlo I u ~ .. .... 

T.P ;er d.le ] •ests e t.z. u.r!.g t.J.nd Kon-t!'";} ;i..e des a.nge m.c t1 senen Preises tri.ff";; § 2. 
1C, G,, ~) o -3E:s tironrn.!'..gt.- A.uf c.l em L"i.n i ~oll clen K.l & i:..'1.gärt ::1.err- t Ltnl- ~hs t 1 ie 
Mög J :i.e;hk ei.:t geb0ten. we .:r-de:1',, q uf 'tl"' v..n.soh · den p9.chtpro~.e 'lt :zLIBr1' ei. t;en o · 

3") Ir.. 5.en ?. -.i.ch tvertr~gen m5, t dG.n KJ.G ~n.gä r i,n e ::cn. f d i e ;nög:ti ohst r1s9h :em 
· b;li:9..Iln.:en

9 
. mi i; ~e m :ie. J.ohsc~n:1 a. e~~ts ohe :r· Kleingä rt·n·~~ '-l.bg ec~immt. en Mr!.8 tc;..' 

'1.0 Z\.?.SCn.llc~ßen s:i.no..
1 

lst 1.ies•:)nd.~!:t" r f o-1.geücle s ZU ':.•8 .l7'ol.CkSiC.b.t i güD,o . 
c · J) e .c J:äc:,.hter :t\·1t seü~n ::.G. · i .1:"1.gi::irt e.r, :).rdriu.~.g:.:sr!l ~J.ß :i.g _ zu '. )ewir<, .1. 0.b:1f „ 
.t c.n ~ v1oboi ihm s e 1 11v ji.l1.gehö.r: ige.~.iJ hulf8n. s , .. 1 lene .81· h ··i: i; CJ.".'~bei den vo.n . 
:d e r GemD1 ~cl8Y8.r.W'l l t •1...,g gege'tene.q( ft..,".!.wois1.:rngen gew:i se en..r:i:~f-i; z.u. o..:it sprech e:1.; 
.d ie s e ii:~n.n ,'J.UOb. .1.cn /!J:."::.n1;. ' c s t i Ql.P1.t 0 !' 1:':fl'l.!.;.Ze n V .- .r·s Ch X'€.:i~ ,? O ·,ld. G:'::' e i.C.·~ . 
s ob r.fü;.kun ,.: d.c .r g,-u1z ,.:-c r -Dio t e n o Jeder Kle ingär.t:ner mu.ß d or für c..en -Ort 
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Ort bes tehenden O.rg9.1.1iE1'ltion des 'Reichsbm~.d.ea Deutscher Kl1:.:d.1.'L.gä,t·t::'.:'~ 
enVc;. -ingehör·eno Er · h'l.t '?..t'.I. ii en ßGnld . ..:1sch'1:f'tJic.t1f3Il 1'r~'::oi't8.:J. ~C' T ~.!!;•!.[;[l ,., 
tu...riß gemeins<1mcr Einrichtu.ng0n f ür die Klei.r1gärtl'.l.er ·b~ 11.3ü . .ccbrc0.1:. ,;;.,•c 
~~ eh 'ln de m gemei.nsR.mon Bezug v o.r:. ti?Jttgu:i: : ~Oü..~:g<.:, m.·:. t teln;- ~ -:;t.2,d.li..:J'_.gf:b1: .. J 

ltampfu.ngsmi ttoln ~ Geräten fi.i.r die G 8.rt1:H.'1' e • ( ::;eJ. ttL>:.g u.n'd. 2tmJ.1.ch:...: r, 
Saoh":n du.r·oh d5.e G~msi n dG r ... aoh Maßgabe t'e .ne , Be ~~a.1.".fs ztJ. :.a·i:e .. }. :1.ger:) 
E.:" darf' ,:hne s ch:rj_ft l ic.he Genehm1P,ux1p: de :t' G-cmciilüa nL:.X' at.r:1a J:(i..d.c.ne ··-.:::i.v. 
höohs t c:ns 9 c;,m m~ t UJ.Jft:1.,.1daf'.'.l.,:1.rt:i.urten, ··J.eicht~ L.·, je ck r Zeit f;.ntfcY'/1-;)l-it<·O. 
Ba ul io.hkei. tc:.-t b eCtecken? ohne dwi t c3.ie· U ,.:ü1.::s..rn z u. bee.i.nt rä. cr.:.t.·.ger . }~:c­
u.nd seüw Aligeho.rigen .rJ.~'Jen d.ie f'iü d er.1. 1..u.f\"?,:-l·~hq:I t au„t' ·1&.n Klei!l{t s..rt~n 

' \ U .... '1.d derei:i Bznutzu . .ng cr}.a,ssene Garte.nr) .r-d.r.u.p.g S(n"'gf\il t i3 zu. b2.a:.;hte.:1,, 
't- , , Di e :38 .r-e l. tstel.\ ung de s für a ie Kl'eir1.gärt-en ' 1 en/"i t.tgten. L·-:1nd.e2 ist A.1..2.tgabe 

d er Geme i nde.::i , Sowe J, t e:' e.ia2;t1 ni cht ·ius eigenem Bes1. tz i.n dsr L-;.g .J r:..1 :1.d 
und sich- av.ch kein sonsti.g.fn• Lfl.r.9- e te,e n tüaier d a.z. u 't-0rei t finde·i; 

1 
v·:e.ed.212. 

Zvmng,:;e.J.1:pc.ch t u.ngen geJ!äß · § 5 a. " a<.O.., be 1 ·der zustäl;d.igen Htelle zu ·· ·8.:: ;·,.N 

t r ~ge:1 ·seint Diese 1st na<;~ § 1_3 ~er D.ritit 2.:1 Ver, >t>d-:1-v"nf: . ~?_? R~ .~ ch~:9:rcs.1 .• 
dente;.i. ·z ur S i cha rt.i_ng -r0n. .Wi. .• :tccnSt.f t u.sw;) V,)r:1 6 „ 0 .ttl;..;. oer JS:)..t.. ~ :' i eru~.r. 

. Te i l , K13.p o II ( RGBl., I So 537 9 551 ) i ~ cler l?1:1s su..hg de r .Äri.ci.ertU',.gsve .re,:c<in.::u1g 
V (' fil 260F ebrUr1.r 1938 (RGB1„ I ,s 233) L , Vumo Z:':. +':f„1.9 d e.c 3ea 4·immi;;,:i,ge.n .les 
Re ichse.z·be 1. tsrn:!..n5.s-';e:ca ü~;e r dJ.e ] 'ö.rde.t' U11g y t,n Klei.ne;ä rten Yum 22 „März 
1 9~[ die s oge& .. Bewilli.gu.nesbeh l-' r d e ~ d.,, i "1„a Se,ille s wig-H.~lst e in nach 
Yer~ini g w1e; der Beh~~.rde ·2 de.3 Ober -- UtJ d des · ·p,ggie.rLuigs -p.räsidente n nu..r,..me m­
der Oberpräs ~ .. dent-- 'Amt .für Ernähr ung , LandwJ..rtsch:8.f t.- u.nd Pors t en .. , .. 

·· j)1 ~ Vorber-et!ungen für d ie 'En .. · ec he:td t::.ng de.r Oberpr~si d e.a t e .n h at d.;.e 
. un-te ,z-e Vo.eV18..l. t µ.ng s ehör.d~ zu. tref fe n J ZwA..age1:tnpa:lih t Lw.g en k'\n ... D.e n n c.r.· ·i n 
F.:c'q,ße ·k ommen; wenn. ~~e r eohtigte K.til -c u_r·inte iesse ... 1 n i c h t Ye.rl etzt werden„ 

··_rn nd a us . landvd.r·coc.haftl:Lchen un:d gärtn.e:.:i schon F Rmj l ienbetxi ebe.ll d. a:rf 
nicht zwangswe:i.se _in ß...ns p:c~r: h gen ·,mmen wc.r·d e n „ Da s L':l.Pd i.i f f ent lioher­
Körpers chaf ten1 ·sowe1 t os -r...i.ch t fU.r dringenden ;_' ff entliehen .Bedh,.T·::° ~ •, en:J-=­
tigt wir d" i.D t ·vo.r dem. L1.nd i::i r;J e r e r Ktge nt:üm.er h e 1."'qnz u.ziche n c. .E o~- der 
je·J; z.:.gon .:1e:.1G.:.J. Ber·e i tstell·t;Jii.ß · y ,·· n Y...J.e 1.r..g11:rtc.nl~nd ~ oll z1}.r Bes c h l e u..r..tgu.r.g 
uncl in Rücksicht ~ 1;.f die fehle.!1.de h 5.n.re.i.che 'nde Ü~:e r e i cht ü\ e .:- die 2,:J..;.-: 

künf' ti:g c Entwi cklung v ·:-n ei.ne:r. Bnte i gm,ms gemäß § 1 ::. ~;. e r- an.gegebene n 
J?~i. t t e n Ve rordm.:rn.g '1. 'Jg ~;iehe.n ·werde„1; e 1ne ei,waig e n,'·' t ige Zwangsanp fl. t, ;J tl.li, '...~ 
0.1..'!.l."'fte gegenwa.rt ig g emeinhin ge niJ..gen " I ol1 e1·wa i:-t.e v on d o.t fiilfs ber1:; 1. t::.:..: -
Gclvif~; u.nd der t:;est:L".lden rTbe:r-. eß,~.ne; d e.r ·'.'~an.zen l a,~dbeei·~zendl;)n. Bevö·u~:c .rT1.r1 : 

s owoh.:. i n · de.r:i S~ad~en ~l s bes .:::ncfe r s Qi} .. Cl'!. in J.e n L>:1..0. !geme.:J.n ·.er ... ,. dl'.i.8 ~ :tu 
s.1. cn all gemein O. E!m 1.n. 01.e e .:cg.;b.enden Rt.:..f f r a \•J.':!:.~ig das f ü .r· d.:i.e Klo 1:I··· 

_g~rt en erf ::.,_d~ rJ. iche Geländ e zu .ver-p8.Ght ~n und s o i n de1" j .J tz i gen z,_p_f, 
gr,.Jße-:7 Rot das L :~· s viel 0r Vol ksgen··. ssEin z u. erleicht2r.t1:; n.i ch1.; 1ra.!'sc!t·,: i c = 
Be~·- v1:-rd un~ ~u.:r:de üS o.a ... nk :.,:=1r b ,~ e .rüßE.: n ·, wenn s:Lch j ede iwa.r..gsat.1pa.c111u.rJ.6 
~~~1..:!'"ir1ger.i. Wt:.;:-u e ; ]'ö:cd e.:t-TtngsmJ tte 1. f1.5.r d t c B81.""~ i ;;.~ t e l l11,1ß cler Kl e lr..g.\! :r. te ... 1 
~O.\l.~?n.' e~genwärt i g lcd :'lc:.r . ni cht gu1ä~1r t. ·wcr"Lcn.. J 

5 ,. ) J.n RuoE.sic.ht a u.f i n zw:.scheh urf olgte Vrj!"ä(lde.r·urig .n i n cl r: Be:,1.. ·_huen~;: e,~n} · 
: ~~i.t:').n wl~d darau.f · hi.ng nv,5.Eysen.~ daß :. wen n d.ie gesc;tzl .1 c.h,~11 B ee ·~_;_fil .1!Wi1 ·o:i v 1 

Un t<? r c~ r V~) r\7P..l t U.r'.'..ßA'bt:hö.rd. c r; L1..:.1d. . :i lföhu.rer Vo:::"wq,l t ä11~s °r •E.:fiördo ,. s p:-(, 0~ .. ~.:1 ~ 
; d '3.:.~Lln.t er d i e Vo~.q.~ tu.ngo!:~ der ~"tnd- ru1cl _8 t acJ tkre1.st: ( k.t e'.L. s:1: r eic11 S't- · d. t:'=') 

bezw„ der Oberpl."8.SJ.di.)n-:- z. t;. ·ic.:rs::Jl! 2:1 ::,.t.n0.,. 1 
6 • )Schon in den · P.r·eu.ss o A.usfi.ia·1.JJ1gsb1:3 s t.1.mm i:t.n.gc!J vom 27 o ,T"l.rtrJ.-s..r 1920 .ist i ··J.f 

d i e Zwoc.1r..mäß :i.gkt:: i ~ d.er Z;,i~ü:J hu.r...g · c:i..r.'..,3S S::.l,c;hvcn:.'S '!:är.J i ß t i.i.1 }3c ~- :,''l i;s .,_, (·J 6 v.t -
s <:,h t l1.chü.11 .Lnhdrru1g .2.:i. ·:1.: Ji', .~1 Pr>.chtp:ceis ·: und son stigen w.i::::ht ig8n :wr-lg0 n 
flJ..l:\J :.· ·· •. ·,r, . ., Ieh erslJ.c he 1.l\P..h1..;r, b td rüle.n -0-ern6 i n.do - und K.n.'isv e.i.11\/?..J~.,,u.:.:.:: 
g e1:1„ 8.-JW\.i'l. t der11rtige BeJ:r.{:i te z " ~t e n.1.ch t be s tehen , s olo.he ·z.c:. bi l dej, 
d ~ne n ~~:i VertrctGr der ? 1-.\.t ~ .. 4 ) d. e.r Kr~i s b:u~r r.1.scha.fJ und de~ 0:."ga.ni}-a tJ. n 
dvs Re:t1..,h s b11ndes d er Klc:n.ngartnor sovi1e e.1.nige v on a.e .. ' Geme1.U1~eve::-t· :1·-~ 

~ u.ng boe t i.mm te hin.reichu'td '\ sqchku.r.1.d.ig e Pi:1rsone.n !1nge.h ·\ .r~n scll.\jn; · •.\~ te . .c 
liot2,·!;l!..rc::1 8.u.c.h c.d ne zu <ion :t•J.üc.ntJ.1n{:;cn odur Evaku.ie ..... te.r., gd1cr:.·.udc P1.~r-
B' (l .. G8fe.rn l::O J.ch e in g.::.""~1rn r_ r e.r Z'lhl qm Or.~8 .),°te :c- R.r Gi su wei.J.e.Ua J.w.cr·' ':1C.i...; 

1 - 3 -1 

\ . ·-t . 1 

.~r ;,;_ 

. l' 

>. . .. ' 
,. 

: ~·, .. ~, t< "I: "- ,,; ·, ".; ~' ' \' ..... 6 .... ,• d:-, I :.::.;·!::\; • , ,.;.. . ~. .... . 
. . ' . ' . . ·, ,,;:-'· . 

'./. · Kleing~rt-enverei~e erst in · der Entstehung begriffen s4~ ., sollen sie rils _· 
--~ ·· ·· ·- ·'.be.ru.fene„ O.rg'Uie · der KJ.ef"hg~rten::,ewegung bis quf weiteres von µen Gemein-

. , . ~en tq~~ä9hlich "l..nerk'1.!Ult und zur Er<Srterung v:on . Klqing'lrt0ntr:,gen h:in= 
.-' ·/·· .. zugezof$~n :werden. Wo sich quf dem Gebiet· des Klej.ngqrtenvereinswesens 

·;· , .. _:Mißstände her~uss1;oll.en sollten, wird um Bericht gebeten, .· . 

·.10) ,.Die L'ln<lkreise werden ersucht, di~se:n Erl'1ß zur KonntniS' (lll~i Gem~Ü1den 
. . . zu bri~en. , Die Gemeinden sollen ihriden-!itgIIenßrn:~er-~Iiifigir~en~üs=-

, · ·. ·.. aohüsse ,. wo solche ncch fehlen~ den Mitgliedern d0'.r 1nüchtlings~ueschüsue 
·::-, · · · ·: vpr;I.egeÄ:- Die Kleing'lrtenvereine erh'1.l ten: Abdrucke ·ü'ber den: Lll.ridesbW11 ·- · · 
· :~ ·. 9-~r . KJ.eingärtner. . · · . ' . 

'-~\ )_. 'i>.te ·. G-eineinden h~ben den L9.ndkre.i:sen die ZttI:' . Deckwig des lio tenmäßig :·fo~t­
. · : g~stell ten ·~'\ndb~d1.rfs für Klefng'1.rtenzwecke erf~r_d~rlichen ln~r~~ ... ~u..f 

.· ·~·_ .. ,.,. ·z!~~x'ic~:t.bis zum 26.l~.46, die St"l.dt- wid L4'tndkroise ihre. itn:!~a.g~ aem 
1mf-i'ur~rnahru..ng, _L-\ndwirtsch'-lft und Forsten - L9.ndeslcu1 tu.r!lbteil.wig· ~ . · _·. 

a · bi.s zum;,5 oll „1946 vorzu.legen- . Di8 ilnträge können 1'1.ufend .~uoh soh;f):n vor~ · 
:~• -· · h~'r ' :v.9rgel~g-t werden. · · , . 

" . ' . . • . ·. !t . 
, ~2 _)._ .Die ~emeinden · berichten bis zum 26 .10 • . den L9.ndkreison, . die_ .-. · 
~ • .._ ·-':: ,: . 1 .. ßt"ldy-_and-LqiiciRreise bis zum 5.11 • . dem Amt ·. · ·. . .··. 
· ·:/\·_ ... ·.;.· , . '1} \yievi'Eii neue .-·Bewerber um Kleingcirtenlr.in.d vorh1.nden sin~:, 

:/:>.:.. ·b ) wi~;iel · d~vdn duroh für Kleing'l.rtenzw~cke beruit~ reC'htl-ion 
g.~si.cnertes ,L"l.nd ·befriedigt werden können,. · . 

1 

• ~ { Jür Wieviele · -Kleingärtn~r L9.nd nech, . e.rfc.rderlichenf'llls du~&~ 
.. . 7w.'l.ngs1.n:p9.chtung, bereitgestellt werden mllß ·, -.· : 

. ·d) ·, i~ w:elchen . ()emGinden örtliche .Kl.eing"trtenve~eine b'estehen, •. · .. 
: ... ''. wi~wEü t ._diese . dem 'L9,nd e sbund der Kleingärtne r «ingcsahl,s.sen . 

;• :· r , ... ·,· • · • : sily:l „ y,o . üb.ergecr':nete Yere'ine (Bezirks'berbände ~ ~oi_s.ver„änd~) 
, '.i . . •. ~· -. :::: .' : ;l::) e ß_tehen ,und WO solche in Bildung begriffen _ si.nd. :.-, ... ' . 

. . . .- ,. e) ;in w.eJ.~_:rh'e~ .Gemeir.i!en und Kre isen . und '-lll~ welchem. Grun.i . 'Ki~in- · 
}-~,.t.:-., . :.: . ·'. '. · · ·· g_~~t'ep:g,'u:s _s·~hi.!sse gemäß Zlff „6 des Erl"tsses von! 18. 2.19/f~ ~~eh 
.. t'~:·, · : ··.} 

1 
• . niqh\. gebild.et sind. Im i\uftr,ge .a .· ·· • .. 

. : :~- .\ , :_'::.··~ · _ :. · · · g e z.: Dr. Witzel . · · 
· · · · ., · An aie 

St':l.dt- ,unq. L'lndkre.ise Kreis Stormarn •. .. . . . " 
•• • ~~ • • : • • • • J" • ;. • ,· • i . . 

s -~ ~ .: .. · '.zu 3) ·. , ._, . ·; : 
· ?n.:··' D,e!' /.Oterpräsi'clent _ ' ... 

,· :. :{l e-r ': ]?·r ·~;v.i:hz:-, 8oh,lesw1 g~Holstein 
·. • · ,. _i· P;m:t .. ·für Ernährung . L'1ndwirtsch!"J.ft 
._. _: · .. .. :, > '.:' ··. und·. Fo.rs ten ·. • 

CP. I I.I . ,~4 L„T{ 40 " 3 3 , -A~~S!:E!!:t~.- , 
' ... · . .', ._.,.1ü.1 r.ie .. ·. ', . . · .. , , · 1 

/, 

: ;; : :- .r~ l S t'ld t - U:nd fr1.nd ltroisverw"tl tungen , . · ·. 
~, ;f .. •. 2.. •. L.:i.nd.?sbund c1.: er Kleingärtner e. V,' Lü'l',eck · 
;·.r. J:. : . .°5'• :. ~e_rrE:il Bt/zirksbe: uf trrtgten für ~le:dng'lrtenwe~e~ ~ :~·.d .Kul turäm~~~n. 
.. /' ."B'e rif~ : .KJ.oing!"trte.nwesen , 1 • 1 , . . .. ·: 

··· : · ·... .. .: :, tMein Ru.nderliß v nm 16 .,Febr b '.1946 ii'be·r p.io Ber·e1 tstollllhg 
· ·~eit ·. -Qr Kleingärter.:. ·h·g,t in s ~J1.dt up.d · "tnd gute Erfölge goze~tigt. 

.. ~ ,. . .::.. •· '/' . ' . ·. '· . . - 7 -( • •. ,. : 1. ,. 

': \ ·. . )• ,.. . .. . l\ 
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Du.roh :·.{~~~~;~~e·: <:i\1f z'wi.'lgBp<toh·~; '. ir.:1-i/:~;')1/ 0~:pg~:?,X'.~ ffv11 ;N-erd~4,, we,nn Klein- " 
gärt11er·~- tuwn.tgo1 tlic,.b . '10..f Zt,i t i.:,be ,r,J „n.SSS~J. ~J :: . LW.d. geeignetes Grqbel'Ul!T 

•1~±.1n:~;~;G"'~~;· w.ied.,er' en·~2:~gt;, ·~ we.Z-df:..\'1,. s ?ll ~. 1lich·\:'J„g~ :!9:S~~~;.·!~!: ste·hen -:iuch 
cl9.n:.n: 1un:.trir. ln1.'1.di:g'~~,sq.q.~ .. c·z / .wenn:- s_:i .. ~ .unE.J.n:tge'l t;.::i.cn üoerI':lss.en · s.ii~:'l~ 

. 5) _·.· I~'~{ret. l~~ihtf/i(i_n; H;allsn··.,~.st. ,d:(3~.' ic\ e L1.g~r;;cli:l'.' I-~i-9~·· zu.r _ Yc~f~?lig ge_stellt 
· · ;.. -worcl.e'hc. t ·t::f zox· . G.::, m'1s\J· .. 'Lt,id (Ytis•t:k;U ·r: :..:i:t nHib -t. ;;;ef:)J"net .rst o So sin-d ·z.,B~· 

·ve :i;la1t3s'encr· e iü·:ii'.t:J/"K!ö'sgX: GJ5ei::;--~·3I L!e '0 il-e r-fu1JiräüJ;ets·-wiä-p.!p;qo_;-wert ige · ' · · 
·\'l~:oppe-l:tii ·u..'1d U.nl~~ :'.'l.d ::i.n. ·P ·~i,r,.ge.rtr~8r· ~u;;.3g_egeb~.n wo.r·clen . ., Ganz abgesehen da= 

'.~ij~, .. ,_li~ß _,eJ.ne. so.l9~e d3-ih,;:i.Y.1ii'l.:i~.tg ~~·::i;:· heimir.:.t:1:.:··s·en Flücl:, t:linge un~-erßtänfi•. · 
· · : :J.icn·., j:st ; .: Eiohäg. i gt ·~ie ~.;;,oh .-1 :t e · )fLl geme·inhB~·. t ~ lnd. e (ll ··nap!).e~ S.aatg11t -t.Ul~ . 

. ~ippe~ -bbe.t,t sge:r'(i-t. . l;t~~( .Böden, 11,".,\~~Ai·t~t wet·denp · °W( J' (;-ie de11 Völkswi.;-,t..;; .. 
s ·*h~ftl-:i.ch · ntit:i:g~n- Ezt1·~.g uicht J),'.;" i :XTßG.Q. . . 

Die Gemeinden) .no'cf<:il:Ls ~1.i.; .. ·K:c~i~e · ~ü.3sen dj.ese Fehlg.:-.tf.i'e beE;J~i tigen ... 
d9..für s,; .r.·gE::n 9 . tla.ß , s öic.r.1._e.s . L~n,~ .d·i.r~!1 g.eo1gnetes ' killt,. ersetzt. w.i..:rd. · ··, . · 

9) Et.ensowE)nig k.c...nn ' e~ gebilligt we:r;1ei·j.:. W8.:'J.J\ in . dies .. em (ran.re die .'~ine, .1:m 
nä.ohst.~.n, _tfahre · e·ine ._.a..nµe·re K(.'.' p,pel: d.e.!1 Kle:tngärtnern z 1J.r m1tzung . za.r Ver­
f'Ugllll.g . ,ge.s tre+l t Wll',!) s ,~<l.s.ß sie 1.n Jetlorn F:c'iihj!1h.i.'." ·'wieder neu anfan:gen müs­
sen,; · fttis ·'.binherigem A'clrnx--- oder ·We~,~eh1.p.~ .. C:h.r'Ge1ü~d zu .. ma.~hen_,. !!!:!!:: 

·.~9.rltehgelande S'';'~~l aufl. diG -. Dau:er·.;VG.t'ßE: 'ben ~E::r.·deno· . ·. . .. 
~T,T ~,.._.:i--- ..... _,,....._..,,,_.~""''---.- .... -· ... .:.·-----... ; .. .. -"·-~-·•·",·~ .... ....,., .. ..__ ... , _ _... «·--- . . . . .. . .. . . . 

' ·' -Dagegen · ktl.n.n ' eine . ä0Jlöne''.:.w0c.hs elnde-:·L:=t.ndz.u.weisq„ng . ZllSätzli:~h zu. 1{:;l.einercn 
· IC:Lc,~,,,_ · ärte11 als K;qr··~ ~ff e t -~~~:vl ·· zwe.nkmäß5~g ,:. e:. . .n., . Si'.,a··'.'isl~äü/ff,T'fn Fä-llen zu 

. . 

,.._ d • • a. - ---.-:r~--.. ··'f::,., . . , " -, ~ ,r · ff l · '\. 'ill d F ht ,; . ueg„ a4f· ? . .n , , 6-Q.en '. \8 r ] .~·-:lf ~n 1:. ...... 21.g nLu .. . ,,): • .r ·;-; J G n an.Jauen w : t a rllcs -
V{och~~l :·~ei-·;Kq~t ·~,ffe l 'baq.: ge setz.li0li-i\:, r.gi3soh;r.ie ben ist. Rci.r;J:er; ,Ka.ftoff'el­
~nbe\,J.·f:tü.~ ·uen. · oj.g~H'}.~P.~.- .$;-i);:.'~JiiJ t,s·,e ,:.J3.r:f. ( 8.lso ei.n Sondcrfa.l]. Yop. "Gf~belq,nd" 
ist· tl11,r-igons ·.n~c.h ,-~e;~ t:cn~~~iri' ~,:? ct,.'t · i}tlf .... ~~~ kleii:,g~rt:enrechtlio4 g~eohtitzt, 
W~ll.tl: .e:c- , <?.W~;~C ...... ~i-nu.~ mii:d~~che.n ~C·OG !" scfiriftl.ichen 2;!~~~t!:i.2!:~f; :P«\Oht-

,. • 

V~r.~tfflM~ ·- 9I?.J.O_lg .. ? . • . • . ' ", 1 '. • • ' 

7) lli m~iic~en·-.at~·l)~e;· h~be ~ ct { ·/ o~m,.d.rrd<::n die·· ~~--~~t!?~!:li.!!_t~!! für. Kl~tngärten 
geschlcsscn 9 , weiJ. {',~r L1..n4v9r-r1..t ers~h:-~pf t ·.:i:a'l;. o .~er nm:f'lng ~es Bel's..rfs cm 
Klein.gqr;.tenl''1.n,1 k-tpn·c·.9.r.i..n nio.t.i..t . meh.i"'." fe 8 tgeste].l-t; we.r·den„ Die Gemiinfl•. 
wollen Ü!:l.her die Eewt: .t"b8rlist0n wie :1er öffnen ,..U,hcl dies c,rt·e~_,.,·lic~

1 

_r·e~'Wnt 
.m'lchen,. - . ,. · ·· \ . . . .. . , 

0) Mit illen vc.!'f~b'l.ren Mitt<::ln ~u.J3 ·1 '.llt~ ges .; rg-6\ ~~8-;de~ .. d~.3 cl~r ~- ; .e.~htig­
te L'Ul.C. bed9.rf (le.-r :i1l iichtl 5. nge u.a:i. s n.r:s t i ger;_ Bewerber '"in Kle ing!J.r.t;., !ln :­
:r·~E:ht~fi~i;f ß~ge,-1.pcr:::i; 1flir~:1 „ W;: d.J.e G~,m1:'Jipd~.r1 sie~, '1.~ßez,s.~~q~ .oehen . . }~~nd _ · 
f :~GI.Ea.c.:!Ig · zu !,e;:1ch'lf:f:'~.0. , mussen GJ.G · r...b;ti.gen 1t~trage '\Uf Einlei t qes 
Zw~gsp"l.ohtverf'-::i.hx·eas gom.äB § 5 :Jer. Kle.t!:l.g'l.rtcnörd.nu.ng Ub~r d~n K:r .els 'he- · · 
sahlet.:n5.gto s:pä t este.ns z um 1„11~46 : ~em 

1

!\.mt fu..r Ernährung~ L'1,..r1dW'~r~söh'l!t 
··· ·' unt1 Fo.rs·ten v org~J.egt we rde!~=,: 

0) EJ.n geur-dno·te s :Klci·ng'l.rtenweaen ist• '\Ur die J} .. U~l" ni.cht denkb1.rl" ., [!~, d~ 
' df.e .Kle!~..gärtne r ; n· !};~i~:;r~.~~!~8!!.-~.8!,l·. 1rg"tr1:Ls.1:e1t ~ind„ S -1lche verErin_e 

kd'n„t1en ;,iie K1e-in:'ga-rtne:.:- ,r101 Ees ·cen f'l.onI:i..c.n schulen 1. ·1.hnen b~l 3.er r:Ek1ech"\f­
.f'W'lg ·v on Ku.i.1.stdünge~~- u.nd 'lnderem'.. K1&1.ngrtrte.ribed'i,.'l"f h <; lfi:in u.n.d .. die qemuinde 
behe:+_<l:C.:. y.c.·n,· K2.e fn'.'tr,~_e J. t , -:tuf .lem ./Je b:.\.ot . clPQ ,Kleiri~",.r -t em·y~ :.h.ms: ~.htl · sten.~- . 

_ ...... . , ·:Oi~ -.<PJ~~~ur1,g- ~6:t,c·t,.er· 1K.leingr>~rter~\'1 ~DS,;.f-no -m1;,.~ ,1. .s ~-:. ~.u.ro.h. c. :1.e /t~me~nd . gef.'.:lr~ 
de~t 1"H# . .rdGn.., :Ocill'. F...rt.::'..ßbe"'l.u~tr'l~t~Jn _ q:es L ri.rn.'f: Gs:i_UI:o.es. d9r K-:-einga~~ •.er 
Soh:l;.e~wig-Holste:1n e p V,. 9 d.1.e Sl.ch u~ Bi2.d,J.D.:"'~ solc;her Vereitle bem en, 

. s o l.;l„et die Irrei$e lJii.d Genwinden 91,.,gTichst v-1.e i ·:;ge~end helfe-9 o Auch w1:1 • kl.(Üil 

1 ' ,:~\ \' ! t ~.·J .\ ·, ·: \ (, ... f.:" \ 
.. , 1 • 

1. .. ., . . 
•. 

'\ 

4 -

•• . 4) 
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.• y 
dem K-1.,iJ...,~u.r·l'l.lllt s oll GeJ.egen.hei t. gegeäe.:1 ·wer-6cJJ i e::.r-J.:E Ve.r: :.. -:e l:e.r-· j r· den 
Beil."a·~ bei l\Gr K:i:·eis-VE'.i:"N'1.ltu.~)g :n1 -:.1n·G::.H:Ji!.dcr.... , .: .. d.e[.,1:; :ße:!. r•ac0 wc.·;:-c12n 1.u.:;h 
bei der At.lS'Nah.l dor 1Cl.ei..n.Re.r'tenpä.c.:.htcr .<'J lJ. :i:· .:.'.'l ' IJ_. selno , 

7. )Besonde .c-s in Orten ·m.t t ·z,::1..bJ.r f::i~.her>. P.:i.0h~;klG:illß,S.rten h n.,bun d te Stc:dtgü· · 
me1·nden o."r-s Lcrnd .;,)~ ... , .. ~. "'"l)·c··'· O:'"I rl,p n,.,,,,,,.,,{..,,«· .... o·"' V "-'<'P "',.,.h + e·!- ,:;; o n,ie'".r.: - . '"l., •- .a.- .v.r..~ 1J, O~. "1.) Ö lJ -~,l,4 ,. .:_ __ .,.; ..., V ,.r,..•.~1 .J., l 1oJ.. - ~ -- · • .,Vl. .. V ..J S' ~ ..!.- .J.- • 

die t5rtliohe Org„:14ls'l"i..·i o.n des Rei chsbr:.....1.0. 8::0 de t:: 11e.oher K.lei.i:.,gär·tne -r- e f) V, 
!ilS Zwi:schenpä.cl':rter e in.ge~0.h'3.J..1:'"..:to § 5 lf:·.3„J :KG-0. iRt 3.~.,?.f,9"3 ZL.Ü8.S8i{') 
d!i ~er ·Re ichsbu10. und d.:. e i.hm: 'J .. n.g~ s0hl 1ssenen 1ie ::":-ine u..nd V 3 r::; imJg.t'Ll:?l:·? n 
'3.ls· gemoini.1.ütz:Lgl.' U.r.:.ter.neh u1E:r:. z ::,~ :I!' ~'. J'l'~.e:c ~J.n.g des K.1 c:-... ~s.r+.ie·n ·NeaE::ns '1.ne.r== 
k'3llll·fr sind .. ;)ie ,P9.ch·~,tß:,.·~r.äge s;.~1-d. e~enfqlls 1Fi.cit 'l.: Bso.n.~eror ... Mustex·!l 
vereinb!J.rt. :i)iesGr· Br··1.u6h 119.:t i::iich dL1..roh'"w.;1 b(JWfü,.rt : UJ:i.d · cicl~:ut eine_r .. . 
sei ts den z·1.1.sr:1.mm~·n.geschlo ssenen Kleingär·t r.:.orr~. e:tne 1:~ WJ... llku1r,men.en An-
1!3.6 zt.tr Selbstve~·v-1!:).l t.w:ig :.\.llf (:~.ei:;em GG'tiet i.l.n·'L "l.ncle1··erce i ts de1' Gemein== 

· · q.e eine verw9.l tun.gsm.äßige Entlr..i.stune o · 
8.)Die in§ 6 A.bs11l KGO~ vr,rgE-!:. chem E.:·m1.i0h t.:. ,:.:1.:.rie :i.st in P:-·eußen du.r-ch • 

Erl!'.l.ß vom 24;~ Jlili" l933 - Zc.A oII ·2:;00/ 2.:~a7o8uh -· ul'.ler P..ui'hcl -u.ri..q <!er 
Klein.g'3.rtcnschie0.sger·iohte z~k kg8 z :1gen„ Die - i!l Fr1~ge k~mmcnden fo.1.f--

. g'lben sind d q,her wie<.ler rillgemein b~.s 9.1,i.f Weiter es Yon den üllter-en 
Verwr-il tu.ngsb.ehdrde.Q. .w1.hrzu.nehme11r dio si.ch zwcolr.m&.8 1gt.::rwe .lSC de!' Wir·­
,'ku..'lg von ITit tg·11cdern d.es :Seir.·:,:t;s 'oe ,fienen,. Hin~ichtl1.oh cler jenlgerJ. 
Strei tigk\; ite.n üter }'q,chtver-häl --tni-sse ~· für- lie die r,rdB ntltchen Ge·~ 
r.ichte z_ustr..ndlg stn„1

9 
· ist .in d.le P~cf1tve:ctr:-:.ge eine BostiIDm1J„ng 'l.uf= 

· zu.nohmen,: d <iß, die E:r-heliu.r.i.g c..er }Q.9.ge ers·~ zu.lä.seig ist 9 nachdem Yon 
,1en Psr·te:i.en Ye.rge'älich ve:csucht ls·:;, in d .r .. e 1· ß..lJ.ssprq,che 70r ~lem Klei.'1.== 

· g1.rten1·._.ci~~t 'zi;, eL:1e.r- Einl~.r.1ß zu. gelJJ..ngen ~ · 
9.) Ich et'suohe d.i..e Kreis,,..e!"'iv'9.l --,,J ."lP: c ~1 , in Ri.t::ksi i·,ht q,uf . die . g:.:-oße. Wichtig­

. kei t de.r At.'l.f gq, · e . St~f ri r·y ru'• .. t · ~~~!rti.' ~;:- r.i.chd:fuvk d1.s tr.f ·Jrde :;'."liohe z1-1„r 
· ·-"".'·..,.,.w:Bereit.stellung weitere r K.Leingärten zu ~rer.~nJ:-.i.ss e.r~ u.nd G„F., · d.i:e ge-

: J. '1.ob:~.8n Bei:~b.tc zu l>i1c.on. U2:/l.. h0r~-i.nzi1z.iehc,;:~o In den B'Uldkreisen bitte 
' · t··oh, d i eeeu. B.u.r1ue:rl.8;ß i.n .le.1'.' c ";":f r,rderlio.b.en Z.::J."Ü fiir-

1

d.i G Gemeindon 
· ~üisch~ ., de-.r 0:,:s·t.sh-iu.u::-rtvor s tenu~:') ~t..1. Yervi el täl tlgen ? · :Ln mü.ad licher 

· · .esp.rechtmg dio BU.rgerm.e 1:s :ter' '1.t :t :l_en .Ernst. G. c r L".ge and d.1..o W , twel:-==­
digkei t • .j_E.- -:; '.:'it '1.t.l.üh ·~:uf :tcia ~:: ,,r .:E. d :·ts K.l, 5.,r::.ß'l..1:'~·8.1J.WG~e.r1 k.cäitig zu f oi 
dern

9 
n'\chdl. ückliei .. · hinzu_we 1s1~.r. und mit qlle!' =lc:schleu.ni.gu„n.g die wei 

ter en ·M:::i.ß.n-:i.hmcr~ zu 'tJ:·e-ffen„ D:i.e Kre::i9b1.L1ert1.V( rsteher- werden durch den 
l;J'1.nJ.esbr-i..uern.vc!'otehoz· u.r1ter:.i:·ie::h tet · D.J:}rt zu ,:er :Su.oprecht.W.g mit den Bür== 
germeiste.rn einz1..tl1den sei.n.9' ··_rit:.dh {'!ie :3ez1.rks-· lJ.nd Ortsb9.uernv,Jrste.hE' r 
Sind mit Ginzul•-td.eno • g;e,z o-n f:! t O .l J; z· B ;:, 

t .. .. Diens'-t_si.ege J.o . Begl 1.u'.- i:gt; 
SchwLltn .. ~. BU.r·, ,rtJ:1gestellJ.;e o 

J z·t:. · 2) ·, 
L9.!l.de;iverw'll tlJ.rlg $chleswig-~HplT'i et.:.1 
t\.ait iür Ern.ä.hru.ng L9:nd.\v.1..rts0h'lf"t 

Küü 9 den 3,0 „Se:ptembez 19-~6 . 
EJ..ob.hr fkr,sGrnf;I BL1ck V 

·-

W"" ·l "Tll ,)'''St(~n L.., ,,..ß r,sk·, "! t ,, .,....., ,, ·\·e ~ ., ., r, O" L.U ~ '-.. • .- ~ .. .Lu V . li :..,..,.. t..4J , "1.. lJ U .•• ...L \.,:J. 't::) 

A.Zo t III . 44 - 40.;.7 B .~ ~ 

Eetr·iff t ~ - -· .... -·--·-
"3:euhtl~:.chc: Siche.ru,t1.g l 1erei tgos t0 llte:.:- Kle.i.nga. :;.,v·cen ~ 
tlberprüf 1J..ng de.r E.i,gJ.:u,u1§ ... 1oc '. ex E:::i tgee:tel1ten L'l.nde:3 ; 
Weitere J'i..u.slega.ng , V" ('.ln · ..K..J,:...ineäX'tent 
i ·örde:;;-t,:ng ,,er. ::;,~.l .1u.ng- V C11'l 1{l9ingr-.. .rcu1vereineno 
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G•e1nc.'le : Gr. Wesmberg 
a•sc=•=•:•c•======•=====•• 

Gegenstand Stück 

PPauen - H•den ' 2 

. Sohliipfep ' Stllllertcl.eide• ,, 
Knaben - Hea den 1 

Jacken od.Bl.use 1 

Männer-· Seolten 1 

Jacken gl'iin 1 

Jacken bl.au \ 2 

. ~ ;( ~ 

DPilliohjacken 1 # ' 

Hosen 3 
Hemden -- 2 

Unterhosm 6 

Mädchen - XJ.eidep al.t 2 

s-et-k,1eider 2 

Schiüpfep 1 v · -§ 

Söokohen .. 4 l-· ..,, 
~;,~~ Se,~.'....~,/;/~ ... Stiick Deutsche Hilfsgemeinschaft e. V. 

Sachen 

,, , 

" 

t.-:: ru 
.;J 3 !=:. c:..· •. ru 

• C ll~ n 
E r.r:i ,":.· • , ... rn 
~ EJ >-r• 
§ 23 :=...· 

CJ l=' Z- '"1 r.n ~ 
~ ;::J c...-:i 

' ro r:. 
;;J .'"'r:I t"1 
ra •·J „1 
...,, t'1 r 
..!.__. \.,, ' 
,.;.-, LI ' 
~~: 
;o m 
n, • J 

C\.) < 
~ f'_J ..... 
>-i c ..... 
1> '1.1 ·- ::::, . 
~ (Q ~ :;;:, 
:.0 
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Kreis Ster i rnr n 
Bezirksstelle Reinfeld 
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Gemeinde : G r • • e s e n b e P g 
=•======•===~=======2=••a===•=•====a• 

G nstand 

:Män er - H 

Unterhm 
Prau - Wo1Jlt1eider 

Mänt 1. 

~ el'k1eide11 

Kitte1 

Schuhe 

Mädchen- KJ.eide~ 

ltind P - Mäntei 

Bä 1- H d 
;;.;., ::...::.;:::;::--

Handtücher 

· Becher 
B'.aa ottlö!fe1 

!as a. Unte~tassen 

Dmae t 
B et tg t ell.e 

Stück 

, ;.:;. .i~-4. ,t.--4..:.. 1ud.r~ t, 
~...,. .f~ , ' 

1 

1 

1 .. 
1 

p 1 

t, 18 d- ~'(/ 

-;,, 6 
f 15 

2 

18 

6 

l 

// ,--'h, ; 
~. 1~~'1· ~ !?--. 

I w1 --. .. -4t., . '/) -

lc4tUu?~ · 

a 60,-­
a 20,-

16 ,-RM 
\ . 

6 ,- • 

Betrag erlia1tu d• 7.Juli 1947 

420,- RM 

Sabh erhä.lten d 7.T.47 

peutsche Hilfsgemeinschaft eJ . 
Kre~)ormarn 
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• Etwa 95.000 neue Kleingärten _ Wllr'.1..en J.:im».1.::- ·.r::.,, lJ . ...-J.L1..sg_2w19sen(' EP i~t , 'lnz:.i-
nehmen, --:aß deren Gese.m-:z~ i:i.u...t f 1.st 200 ., 000 gestiegen ist. . 

Leider is:t jetzt öfter beo"b,ich·1;et w· r-d sn, daS die lflaingärten 
nicht üborall mit der ·n e:·•wendigen f,;i ,1..::sf1..l -r . .t~ot ... :.J:i :Je~al ten ·werden und 
bi""sv,eilen .racht veru.nk.rq,utet q,ussehen .. Icb bitte :'l die Kleingärtner 
entsprechend einzuwirken 9 d1lß de.:·flrtie;e M:U3stt •. ade s0f,-:rt ~bgeatellt 
werd.e.n und sie d~rq,ut hinzuweiseny <h.w s::.e verpflichtet sind, · sich· mit 
~ller r,crgf~lt der Bestellung w1d Pflege ihres Gärtohens widmen, um ~eet, 
Erträg'e zu ge~inneno . · . . · . . 1 • 

S~ll ton trotz . solohe·r V.e:rmahno.ngen K.let.ngä.r·tr.i.er weiterhin ihr~ 
Gf:irten vernaohltiesigen, so wollen sie .1bnen schriftllch ort:ffnen, dflß ih• 

.nen die P,ichtu.ng zum J!thres1.}i?lquf '.1.ufgeltiind: .. gt werden müßte unJ ihne~ 
h.L1.f crt .q.1cht wieder ein Kle ing·utcn '1..nY~ rt.1:1.ut werden k!t.nn. Au.eh k6n.nen · 

... sie · .später bei einer etw"'~igt:;n :Büwe.r·~w.lß in ,J.e1· K:..\.. inoiedlung keine . ne~ 
. rüoksioht1su.r..g -f L'l(! .. elt o ' ,,.. . : · - . ·,, : . '· 

· . Ubor das Verq,nl'lßte und den Zust'l!ld der Gär.ten bi.t 'te ich .zu 
,.. - ' 1 .. • • • \ •. . • ~ .... 1..1erlon tun. . . . ' 

· . '\ . 'In Ve.rt;.utwig.: 
·, 

ge ~·. ! ~ ... ..\ B • .,,:i. oyons. \ e 
"' 

Be.glq_uo.:. 
\ 

\ .• ,, ' ~ 

, Juat'· · . 

. ·Bür'J!lngest' 

.. . 

~ v uJeWJOlS A~Ll~Jes~aJ)i 



l)outsohe •• 11rsgcaieinscha:itt e.v. Kreis f,tor.-::iarn 
Kreis~~r..-e.1:tw::.0 , - ~ 

~brensburg, l'.:ant';.e;.15e-nEJr Allee ~}, lele'fo4_ b39. ·- .... 
Ahre,r.sturg, c.en 
Ge/J„ 

~ 1947· 

An die 
Deutsche !iilfsge!!lc;inschaft e.V „ 
-, i c t ,, t .., . . ft :.re s ,1 orme.rn, vr s gc::iein::;cna 

il - ·· 

Bre!lnstoffz~teil~g :i:'ür die :. inderEpeisuns 

Laut :;.;::i. t'teilung de& :rreiswirt,scha.f·.Jtsantcs st...:ihen ::h.:!en · l'iir ciie t 

! , • ~ •• Periode • ,.,, ••• Ztr. __ ?~ohlen zu. l)ür l ohlenhö.nc1ler 

i4lt dr e .Änweisung zur 1Berei tsiellung der genannten ~..:e-pg6 für dit: 

C t 
. . . •, 1't .,. ,,, ., - .,, "I ,- , r t., ,. .r,r r se;eui::;nsc~a ............. r ............................. ... ! •• 

erha.lteh:.; i;ir bitten Sie, s'ich mit dies ~ ur.igehend in Verbindung 
zu s etzen. Deutsche ßilfsn_ e l h . 

-,, 

:;i, me nec -~ a, 

Breis St-onlµ!rn Ifraisvsrwaltung 
AhransburJJ, ~Qener-AllSI 21 Tal. sa 

1 \ 

..; 
• . .... · 

'V 

• lj 

'·. 
' 

~· r.: :~·~ .. ":.:·. 

r · •,1 

,> 

"' ..... .. ., .. ,., ' .. -

~ v uJeWJOlS A~Ll~Jes~aJ)i 
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Kreisarchiv Stormarn A 1 
Gültig vom 

20. 8. bis 9. 12, 1945 

19 

79-82 
Haushalts· 

• ausweis 
fiir 

VoHmilch 
EA: Stormarn , Bad Oldesloe 

····· .... ··N~;;~······· .... 

··········,v~;.·.:.;;,····· .. ··· 

............................. 
Sfro.Se 

Entsprechend der Anac,hl ab· 
gegebener Beatellacheine der 
Grundkarten bzw. be i Tell· 
telbstversorgern der Ergdn„ 
zunoskarten sowie der Mütter„ 
kar ten vermerk, der Mllchver~ 
ellcr die Gesamtlltermenge 

an Vollmilch. 

Nicht Obertragbar. 

Ohne Namense i ntragung 
ungilltlg. • 

• 

-3'"", 

~ 

82 12. 11. bis' 1/4 81 15. 10. bis 1/4 9. 12. 1945 11. 11. 1945 
' 

8017. 9. bis 
14. 10. 1945 1/4 7920. 8. bis 

16. 9. 194~ 1/4 -- -Berechtigung 112 Berechtigung 112 Berechtigung 1'2 Berechtigung 112 für Liter für Liter für Liter für Liter --Vollmilch 1 ·vollmilch 1 Vollmilch 1 Vollmilch 1 -- -2 2 2 2 
Vertellerslempe: L_...!_ Verleilerslempel ,~ Verlellcrslempel . I_!__ Verteil~rstempel 12 
3 1 26 19 j 12 - 5 29 1 22 15 8 1 24 1 17 10 3 1 27 20 

Dez.45 Nov.45 Nov.45 Nov.45 Nov.45 Okt.45 Okt.45 Okt.45 Okt.45 Okt.45 Sept.45 Sept.45 Sept.45 Sept.45 Aug.45 Aug.45 
------- ------------ --- --- --- --- --------- ' 

4 27 20 13 . 6 30 23 16 9 2 25 18 11 4 28 21 
Dez. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov·. 45 Nov. 45 Okt. 45 Okt. 45 Okt. 45 Okt. 45 Okt. 45 Sept. 45 Sept. 45 Sept. 45 Sept . 45 Aug. 45 Aug. 45 
------- --- . ------ --- --- --- --- --- ------- ---

5 28 21 14 7 31 24 17 10 3 26 19 12 5 29 22 
Dez. 45 Nov. 45 Nov. 45 No:,. 45 Nov. 45 Okt. 45 Okt. 45 Okt . 45 Okt. 45 Okt. 45 Sept. 45 Sept. 45 Sept . 45 Sept. 45 Aug. 45 Aug. 45 
--------------- ------ --- ------ --- --------~ 

D}451 N;~,51N;~451 NJv~451 N}45 IN} 45 l_o_~~~I O~t~451 O~t~ 451Dkt~451s.~7451 s.~P451s.!?451Sept~451Au~~451 Au~~45 ~~-,-,~~-1~~-1---,~~-,~~--,~--.~~~,---,~~~,~~--~~~,~~-,---·---

, D} 451N~v~451N:~451NJv~451Nov~451Nov~451 0~~451 O~t~451O~t~451Okt~451 Se~t~45 ,~1~, Sc/451 Au~\s l A!~45 

Dez~45 Dez~ 45 N:~45 NJ},5 NJv~451 N}45 o~?,s 0~~45 0~?45 Okt~45 Se~t~4S Se~t~4S,~ Sept~45 Sept\s l A!~ 45 

D}45 D}4S N;~45 NJv~45 NJ}451 Nov~45 0~~45 o~\5 0?1~45 Ok?45 Se~t~45 s.~?45b!,~45 Sept~45 Sep?451 Au~-~5 

ab ................. , 1/4 
gültig für Liter 1f2 

(;f\ 1 

~ 
2 

~mtas 3 

<?' 

ab .••...•.•••.•.... 1/4 ab .....••••••••.... 

gültig für Liter 112 gültig für Liter 

1 
2 
3 

e 

""' ""'-. "' -~ "ff~ „t 
t 
(' 

--4 

1/4 ab •••••.•.•.•••••.. 1/4 -112 gültig für Liter 1f2 -
1 1 -
2 , !rnlhrun;1- i 2 --- \.•m~• J --
3 .. __ / 3 
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Kreisarchiv Stormarn A 1 
Gültig vom 

20. a. bis 9. 12. 1945 

19 

"79-82 
Haushalts-

• auswe1s 
für 

VoHmilch 

~ 

82 12. 11. bis 
9. 12. 1945 

Berechtigung 
für Liter 

Yollmildt 

Verteilerstempe , 

1/4 81 15. 10. bis 
11. 11 . 1945 

112 Berechtigung, 
für Liter 

1 · Vollmildt 
2 
3 Verteilersfcmpel 

1/4 8017. 9, bis 
14. 10. 1945 

112 Berechtigun3 
für Liter 

1 Yollmildt 
2 . 
3 

. .. 
Verteilerstempel --

"' 
1/4 79 20. · 8. bis 1~ , 16. 9. 194f --
1/2 Berechtigung 112 -- für Liter -1 Yollmildt 1 -- - -2 • 2 -- -·3 

Verteilerstempel 3 

3 · 1 26 19. 112 1 5 29 1 22 15 8 1 24 . 17 1 • () J° 1 27 20 
Dez.45 Nov.45 Nov.45 Nov. 45 Nov.45 Okt.45 Okt.45 Okt.45 Okt.45_ Okt.45 Sept . 45 Sept.45 Sepl.45 Sepl.45 Aug. 45 Aug.45 ------i---------­
~, N~}45 N:~451.N!}4sl Nov~45 0~~45 0~~45 0!1~45 Okt~ 45 Okt~45 ~~~1~45 se!1!45Le!1\ 

0

Sep1
4

45 A!~45 A!\5 

---·---·---·---·---·---·---·---
5 1 28 1 21 1 14 1 7 1 31 1 24 1 17 1 10 1 3 1 26 1 19 1 12 1 . 5 1 29 1 22 BA: Stormarn, Bad Oldeslo1 1 ~··· 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Okt. 45 Okt. 45 Okt. 45 Okt . 45 Okt. 45 Sept. 45 Sept. 45 Sept. 45 Sept. 45 Aug. 45 Aug. 45 

o}451N!~451 N~?451 N!v~451Nov~451 N} 4510~~451 0~1~4510~1\51Okt~451Se~?451se!1~451s.!?451Sept~451Au~~451 A;~ 45 
11-------1---·---·--- - --·---, - -.--1---1---1---1---,---·---·---·---·---

23 
.... .... ···N~1:;~ .......... . 

30 

11-1---·---·---

: ......... w~-.;~;,·······.··· a 1 

Dez. 45 1 Nov. 45 1 Nov. 45 1 Nov.451 Nov. 45 1 Nov. 45 1 Okt. 45 1 Okt. 45'1 Okt. 45 1 Okt. 45 1 Sept.451 Sept.451 Sept.451 Sept.451 Aug. 45 1 Aug. 45 

17 
11-1---1---1---1--- ,---,---,---·---,---·---·---·---·---·---·---

10 3 27 20 13 6 29 22 15 8 1 1 25 
Nov. 45 Nov. 45 Okt. 45 ,Okt. 45 Okt. 45 Okt. 45 Sept. 45 Sept. 45 Sept. 45 Sopl.45 Sept. 45 Aug. 45 

1 

Dez.451 Dez. 45 1 Nov.451 Nov. 45 

........................... ·. 

16 9 2 26 19 5 12 28 21 14 7 31 24 

24 

Slr<1Be 9 2 25 18 
Dez. 45 1 Du. 45 1 Nnv 45 1 Nnv. 45 I -- -- -- 1 .

1 
N!v\s Nov~45 0~~45 o~~ 45 0~1~4~ Ok?45 Se~t~45 Se~?45 .se!1~45 S~p1~~5 Sept~451 Au~-~5 

Entsprechend der An&ohl cib· • • • .~ 
gegebener Bestellscbelne der 
Grundkarten bzw. bei Teil­

selbstversorgern der Ergdn­

zun!)skarten sowlr der Mütter­
kar . en vermerkt der Mllchver~ 
oller die Ge1omtlltermenge 

an Vollmilch. 

Nicht Uberlrogbor. 

Chne Namenseintragung 
ungDltlg. 

Sorgfiiltlg oufbewohr•n I 

ab ................ . 
gültig fQr Liter 

c._--... 
I Otinststegal \ 
j des _ j 

\ Emlhrung•· J 

""::_./ 

1/4 ab ............ .. : .. 

g_ültlg für Liter 

2 
.3 

ab ..... .......... . . 

gültig für Liter 

' 
/

. Olenslslagal 
des 

\ Em~:g•· j "'~ 

1/4 ab .....•.......... . , 1/; 
gültig für Liter 1/ 

. 2 

·1 
i-·· 

3 

""-- 1 . 'J • ~ ).. • - . , .. ~ _: ... . . r 
' ~ ·-~~--~-- . ' -~ ,\ ' : ·:· (' 1 

- ,.". ' ... • , ' ' -"""' l ' ... ' ........ ' ' -·~ 1 f • . "'> ' " i. ; _'. , . ,_ : . . .. . - \l' . -r \ .. ' ' ' ' - ' ~ 
' ~ .... ' ' -

" 

~ 
r - ~ - .. ~ ' ' "' • ' !.: ' . ' ' . . ' -,c:.--"', . 1 1 ' 

. i - ' ' ' .-""-.. . ' } 

~· ': ' . - ' . ~ ~ 
•. i · . .• ' ' \. ' ' '. ~ 

} _ .... ;, ./' .- ";:., \ ·\ ... · ... -~. t ~· .. 
- ~ ~ 1, • 
~~ . . .. 

.. 



Kreisarchiv Stormarn A 1 
Gültig vom 

20. 8. bis 9. 12. 1945 

19 

79---82 
Haushalts-

• ausweis 
für 

Vollmilch · 
EA : Stormara, Bad Oldesloe 

82 12 • . 11. bis 
9. 12. 1945 1/4 81 15. 10. bis 

11. 11. 1945 1/4 
Berechtigung 112 ·Berechtigung 112 
für Liter _ für Liter 

-Y~llmilch 1 Vollmilch 1 
.... 

2 2 

Verleilerslempe„ 12- Verteilerslempel 3 --

8017. 9. bis 
14. 10. 1945 1/4 --

Berechtigun3 1/2 
für Liter --

Vollmilch 1 -
2 -

Verteilerslempel 3 

7920. 8. bis 
16. 9. 1,4s . 

Berechtigung 
für Liter 

Vollmilch 

Verteilerstempel 

1/4 

112 

. 1 

2 
3 

·3 1 26 19 112 1 5 . 29 1 22 [ . 15 8 1 24 17 110 31 27' 20 
Dez. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov.-45 Okt. 45 Okt. 45 Okt. 45 Okt . 45 Okt. 45 Sept. 45 Sept . 45 Sept. 45 Sept. 45 A_ug. 45 Aug . 45 • 

, 4 27 20 13 6 30 23 16 9 2 25 ' 18 · 11 4 28 21 
Dez. 451 Nov. 45 Nov. 45 l No~. 451 Nov. 45 Okt . 45 1 Okt, 45 O kt. 45 Okt . 45 Okt . 45 Sept . 45 .Sepl. 451 Sept. 45 Sept. 45 Aug. 45 Aug, 45 

5 28 21 114 ·1 7 31 24 · 17 10 3 26 19 12 . '5 29 22 
~ Nov. 45 Nov . 45 Nov. 45 Nov. 4S Okt . 45 Okt.45 Okt.45 Okt . 45 Okt.45 Sept.45 Se pt . 45 Sept.45 Sept.45 Aug . 45 Aug.4S 

, -
6 29 22 15 8 1 25 18 11 4 27 20 13 • 6 30 23 

..... ... .. ... ... ...... ....... .--1---1---1--- 1 - - - 1- --,---,---1---1- - - 1- - -,1---,---·---·---·- --
Dez. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Okt . 45 Okt. 45 Okt . 45 Okt . 45 Sept. 45 Sept . 45 Sept. 4S Sept. 45 Aug. 45 Aug. 45 

7 1 30 1 23 1 16 1 9 1 2 1 26 1 l9 1 12 1 5 1 28 1 21 1 14 1 7 1 31 1 24. 
Nar:,o 

Wohnort 

························ ·· ·· Straße 

Ent1pred\end der A„nz.ahl ab­
gegebener Bestellsche ine der 
Grundkarten bzw be i Teil­
selbstversorgern der ' Erg~n­
zungskarten sowie der Mütter-

' ka; en vermerk1 der Mllchver­
eilcr d ie Gf:samtlltermenge 

an Vollm ilch. 

Nlchl übertragbar. 

C hne Namense intragung 
ungültig. 

'iorgfältlg aufbewahren I 

Dez. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Okt .'45 Okt. 45 Okt. 4~ Okt. 45 s„pt. 45 Sept. 45 Se pt. 45 Sept. 45 Aug. 45 Aug. 45 
-----·---1---1- - - 1---1---1~ - - ,---1- - - ·---·---·---·- - - ·- --·---·- --

I 
Dez~45 Dez\ 1 N!~45 N!}45 N!v~45 I No} 45 0~!45 0~~45 0~?45 Okt~45 se!t~45 se!?45 se!t~45 Sept~~5 Sept\s I A!~45 

. 9 2 1 25 18 11 1 4 28 . 21 14 7 . 30 23 16 9 2 1 26" 
Dez. 45 Dez. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Okt . 45 Okt . .45 Okt . 45 Okt . 45 Sept. 45 Sept. 45 Sept . 45· Sept. 45 Sept. 45 Aug . 45 

::;t;~ · ;~; -~it~; · · · ·1 
114 ab .. . .......... : ... 1/4 ab . . ... ....... .. . .. 1/4 ab .....•........•.. 1/4 

gültig für Liter gültig für Liter gültig für Liter --1/i 112 112 1/ 2 --- . - -.,,.,---..... ... 1· 1 1 ( Dlenst,tegel _1._ f 01,nstslegel \ 

i des !. 2 ! 2 dll 1 ·2 \ Ernahfung~- j 
,;' 

\ Ernahrung1· j --
. '-.,':'.:_./' 3 3 ' 1mtn .,/ 3 ........ __ .,. 

~ e· c~0~~c~"\·~ .. 
L . , . .,_, µ ·~ ~ ~ . . c~ 

~ , ~"~~ ~ t j l ~~ . . ~ ~ - ,.~-"-'Q. . . . ' 

f .. '· -~ .- . I t · ~ ~~i t l' .. ~ ~~-~~~ ' 1 • c.. ,...'I 

"- l:... ~ . ',:-~ . . I' r· ~. ~ r ~· : ·~ :~ ·t~ 1 ~ : " ~ 
t. ----·=~-~ ~~~~ t · 1 1 . ! 

' ~ J_ .' ~~ t , . _;> ' 1 , ,,. . , ', t t .. - , ·:_, . . ':', .,.·.· ... ·: , ·.. ... , L_ 
~ ' ' . . ' . 
~ . . - . ,. . __.-...""'-"~-· --· _,.... ' ·~ _ __,_...... ,, , 1 ~ .· ·.· ' 



Kreisarchiv Stormarn A 1 
GüJtig vom 

20, 8. bis 9. 12, 1945 

19 

""9-82 
Haushalts­

ausweis 
fllr 

Vollmilch 
EA : Stormarn, Bad O!deslo1 

212. 11, bis 
. 9. 12. 1945 1/4 81 15, 10. bis 

11. 11 . 1945 1/4 80 17. 9. bis 
14. 10. 1945 1/4 7920. 8. bis 

16. 9. 1945' 1/4 -- --Berechtigung 1fi Berechtigung 112 Berechtigung 1fi Berech1ig 1.tng 1fi für Liter für Liter für Liter für Liter --
Yollmildt 1 Voffmilm 1 Vollmilch 1 Vollmilch 1 -- -2 2 12 2 

Verteilerslempe i Verteilerslempel I~ Verteilerstempel 12-. Verteilerstempe l 12 
3 1 26 19 112 5 29 1 22 15 8 1 ' 1 24 17 10 3 1 27 1 20 

Oez.45 Nov.45 Nov.45 Nov.45 Nov.45 Okt.45 Okt.45 Okt.45 Okt.45 Okt.45 Sept.45 Sept.45 Sept.45 Sept.45 Aug.45 Aug.45 ----- -i--- i--- ---
Oez~4S I N:}45 N:v~45 I N!}45 I Nov~45 o!~ 45 0~~45 Jt~ 45 Okt~45 Ok?45 s.!,~45 s.!,~45 L.!? 45 Sept~45 A!~ 451 A!~ 45 

---,---,---·---·---·---·---·---·---·---·- --
~~,N~,~451N~,~~1~451i\l~~,~~,~~l~sl~~,~~1~11~~1~~ 
1---·---·- - - ·---·---1---,- --,- - -·---·---·- --·---·--- ·---·---·---

Dez~451 N;~45 I N:~451 NJv~451 Nov~45 I Nov\ 10~~451 O~t~ 4510~1\51 Okt~45 I s.~7 451 Se;t?4s I s.!?45 1 Sept~ 451 Au~?45 I A!~ 45 
- --·- --,----,---·---·---·---·---·---·---·---

........... N~;,:~ ........... 1 7 1 30 1 23 1 16 1 9 1 2 1 26 1 19 1 12 1 5 1 28 1 21 f 14 1 7 1 31 1 24 
Oez.45 Nov.45 Nov.45 Nov.45 Nov.45 Nov.45 Okt.45 Okt.45 Okt .. 45 Okt . 45 Sept . 45 Sept.45 Sept. 45 Sept.45 Aug. 45 Aug.45 

11--1-----1---·---·--- ·---·---·---.•---·---.......... w~i;.;.;;t ... .... .. . 

........... si~~a~··· · .. .... . 
Entsprechend der Alfzahl ab, 
gegebener Be.stoUstl\elne der 
Grundkarten b&w. bei Tell· 
~•lbstversorgern der irgö n­
z:un~tkarten sow ie der b)Ot1c.r­
kar. en vermerkt de, M..lfdt'ter­
eiler die Gesamtlltermenl)e 

an Vollmllch. 

Nicht übert ragbar. 

C'1nP Na.men1ein1ragung 

ungültl.g. 

Du.~ 45 De} 451 N;~ 45 N!}45 NJv~45 I N}45 o~!4:d 0~~45 o~?4s Okt~45 I Se~t~45 s.~?45 sc!t~45 Sept~45 Sept~ 451 A!~ 45 ------i--------1-
On. 45 Dez. 451 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 451 Nov. 4S Okt. 45 Okt. 45 Okt . 45 Okt. 45 L ept. 45 Sept. 45 Sept. 45 Sept.45 Sept . 45 Aug. 45 

9 2 25 18 11 4 28 21 14 7 30 23 16 9 2 26 

ab .•..•••..••..... • 

gültig für Li ter 

.,,,,--- -.. 
(menstsl•!J'!-;,\ 
; t!as : 

\ Ern)hnm~•· } 

\ &Dl ll! /' , ........ __ _ 

~ ~. ' -
~ •. ' .. . 

ab ................ . 

gültig für Liter 

(~ 
des \ 

\ Ernlhl'Wlg•· } 
\ amtu / 

........ ___ ..... ·· 

1/4 

1fi 

1 
2 

·ab .. .............. . 

gültig für Liter 

~ ·:~e 

1/4 ab .••••.••......... 

90ltig für Liter 

~\ { du 
I \ ErnAhrunve· i 

\ amhts .: 

'-·-

1/4 
1/2 

1 

~ '.-~ · -2~- · r' ~ 1 · · ~~ · . ,, . ~ 

' ~ . . •\ f : . ·. . . . -:f ~, . "'-.t . . . ·. .. ~ . 
t . . p ... ··-r ~ 

~. . . ' ; . . ~ 
.. ·- . • ·- •. • - • • f. r - . .. ... ...... . . ~~ l 

- . . / . . . . t .... ~ " - .·... . ·: ... . ·. _,_ ·---' "·. . . . --,--~ -~ -- . . 

\. , . . . -· ·~\ -- -. . ~ ~ (: •. ·, i 
. ~ ~ . l .. ,.··-.. ··, .· . . ·: f . ·i ' . ' . ," . t . ' • -- • " • :. - 1 

• . :. . ' . ' . ! . 
- -~' ,,, ..... .~ - f 

• 



Kreisarchiv Stormarn A 1 
Gültig vom 

20. a. bis 9. 12. 1945 
a212. 11. bis . 

1/4 81 15. 10. bis 1/4 8017. 9. bis 
1/4 7920. 8. bis . 1/4 9. 12. 1945. 11. 11. 1945 .f4. 10. 1945 16. 9. 194Y -- --Berechtigung 1Ji Berechtigung 1Ji Berechtig.ung 1/2 Berechtigung 1Ji für Liter für Liter für Liter für Liter -

Vollmilch 1 Vollmilch 1 Vollmilch 1 Vollmilch 1 --
19 

-
79-82 2 2 2 2 

Haushalts-
.• Vertellerstempe l. 1_!_1 Vertei!erstempel j_3_ Verte i!erstempel I_!_ Verteilerstemp~I 12 

Du~45 I N;~45 N~v~451 N~v~451 Nov~45 0~~4510~~45 O~t~ 45 Okt~451 Ok,\5 se!t~45 s.!?45 se!t~45 Sep?) A!!4s Au~~45 ------,---,-------
Doz~451 N~}45 N~v~451 N~}J Nov~45 o!~, s 0~~45 O~t~45 Okt~45 Ok?4s s.!,~ 45 s.! ,~J s.!,\s :sep,

4
45 A!~45 Au~\5 

• 
• GUSW.IS 

für 

VoHmilch ,- - - ·- - - ·---·---·- --·- - - ·- - - ·---·---·- --·---·---·- --·---·---·---
EA : Slormarn , Bad Oldesloe ---·--- ·---·---·---·--- ·- - - ·---·- - - ·- - - ·---·---·- --·- - - ·---·- - --

5 1 . 28 1 21 1 14 1 7 1 31 1 24 1 17 1 10 1 3 1 26 1 19 1 12 1 5 1 29 1 22 
9 ez. 45 Nov. 45 Nov, 45 Nov. 45 Nov. 45 Okt. 45 Okt.45 Okt . 45 Okt . 45 Okt. 45 Sept . 45 Sept . 45 Sept. 45 Sept.45 Aug.45 Aug.45 

o} 451 N~v~45 I N~;,51N~v~451 Nov~45IN}45 1 o ~~4510~1~451 o~,\51 Okt~45 I s.!?ls I se~t~451 s.!?45 l.sept~45 I A!~45 I A!~4S 
---·---·---·- - - ·--- ·---·---·---·---·---1---.. 

.. .. .. .. . . .. .. .. .. . .. .. .. .. . 1 7 1 1 1 1 9 1 . 1 26 1 19 1 1 5 
Name Dez. 45 N~v~45 N;~45 N~v~ 4'S Nov. 45 No;45 Okt. 45 Okt. 45 0~?45 Okt. 45 1 se!t~451 Se~t\51 s.! ,~45,I s./ 451 Au~\5 1 A!~,s 

·········· ·· ·············· ·· Wollnor t 

........ ... si;.;.e~· ··· .. .. ... 

Entsprechend der Anzahl c,b. 
gegebener Bestellsche ine der 
Grundkar ten bzw. be i Tell­
Jelbstversorgern der Ergd n­
EUngskarten sow ie der Mütter· 
kar!en vermerkt der Mllchver­
e ller d ie Gesamtlltermenge 

an Voll mllch. 

Nicht übertragbar. 

C hne Namense lntra c una 
ungült ig. 

,---·- - - ·---·---· --- ·---·---·--- ·---·- - - ·---·---·---·- --·---·---
D},s o} 45 N;~45 lN~}45 N~v~45 I N}45 0~!45 0~~45 0~?45 Okt~45 s.!,~45 s.~?45 s.!,~45 Sept~4S Sept~ 451 Au~~4S 

, ___ --- - - -- -- - - - ------ --- ------- -- - - - --- ---
9 2 25 18 11 1 4 28 21 14 7 30 23 16 9 2 1 26 

Dez. 45 Dez. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Okt. 45 Okt. 45 Okt. 45 Okt . 45 Sept . 45 Sept. 45 Sept. 45 Sept . 45 Sept. 45 _Aug. 4S 

ab .••..•..••••..... 1/4 

112 
1 
2 
3 

ab .•• • .•• . •...... . . , 1/4 1 ab ..... . .... .. .... . 1/4 

1Ji 

ab •.••.••• . .•.•. • .. 

gültig für Liter gültig fü r Liter 1h1 gültig für Liter 

1. 

2 
3 

1 

~ -- '' · · · ~"" -1 ~ - .·- c. .... • ., ,-. ,'.p 

gültig für Liter 

• , · , ' ' · 1 ;;..- ;: • ~ , ~ ~ l ~ ~ ~ . . ··~- . . • • •• -.' ,- .... ~ ..... , - ~ ~ 1 f '- <('· ~ • .. ~. ',, L'- ,,,,;, ~ t, \) t ~ 1 , 
·-· •• ! ' {> 1 - ' ·"' \'- 'I t \: . f . ,_.. •. .;: ( c'' ' ~ .. ~ •':.\ • 
.... _ ; -V • ' • - ... .~ - ~ 1 •••.•• 

~ '~) ) ,/ :; . :Et'~t:'; ~' ~\. \... ~' 1 . 1 " . •· . '' '' . ~ ,. . . ~ ,,_ ' f ........ . . (' ' t ' -. ,, ·_1, . .,_'\ ~ ' ~" . ; - • . 1" v' ...... ,i ~ • s. ·.; f " . ~.,. .... , <> ~ ~ ..... i., ~\.. ... . " •. ' ~ 'i\ ,...._ l ,_,, ~ ""' '' ,.- • ~ ·~ ... t: . . .-...., '\,., • - v ~' ~ '· . . ~ . . -. ~ . " . " ., . .. ' ~. ~· .. ' t 0 8, -~ t, ' ..... s..: "' . '• . ' . ' ~ . . ~ . ~ • • "'-!·~ ~ • 
c.ffi< -~ •• 1 _ ( ". ~ t .,.,. S.· ~~ f : ; ~ 

. -~ .. ?. l ~ ~,, . 
- . 4 . -"- ~- - , ~ 1 . ' ~ t -~~~-•L -~~---~--~~ ~ -----~ ~- --4 . . ', 1 "" 

. . . ,, ~ ! t ... - . , ... .,. .. -~ \ -. ' " ... .. . ~ .. ~ ' ! • '·, • t ·- ... ··~- -""~ , ____ _:. __ ~z;-;-·:. t {. 

':1 
t. 

-~ 

: } 

~ - - -~, . ~:,. i,_<;:s' ,-:..•, . -
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Kreisarchiv Stormarn A 1 
8212. 11. bis 1/4 81 15. 10. bis 

9. 12. 1945 11 . 11. 1945 
Gültig vom 

10. 8. bis 9. 12. 1945 1/4 80 17. 9. bis 
14. 10. 1945 1/4 7920. 8. bis 

16. 9. 194Y 1/4 -- --Berechtigung 112 Berechtigung 112 Berechtigung 1/2 Berechtigung 112 für Liter für Liter für Liter für Liter -
Vollmilch 1 Vollmilch 1 Vollmilch 1 Vollmilch 1 -- --

19 
2 2 2 2 

Vertellerslempe: li_ Verleilerslempel 1i_ Verleilerstempel, 1i_ Verteilerstempel 12 
Oez~4S I N!v~45 N~v~451 N~v~45 Nov~45 0!~4510~~45 0~1~45 Okt~45 Okt~ 45 Se~t~45 s.!?45 s.!1~45 Sep?) A!!45 A!~45 ------,----------0}451 N?745 N!v~451 N~}451 Nov~45 o!~ 45 0!~45 0~1~,5 Okt~45 Ok?45 Se~t~45 se!t~ 45 L.!,\5 Sept~45 A!~45 A!\5 

79-82 
Haushalts~ 

• ausweis 
für 

Vollmilch 
EA : Slormarn , Bad Oldesloe 

·---·---·---·---·---·---·---·---·---·---·---·---·---·---·---·---

Dez~451N:~451 N!~ 451 ~~v~451N}451 o~~ 4510!~4510~?4510~1~451Ok?451s.!1~451 se!t~451s.!?451Sept~451Au~~451 Au~~45 · ---·---·---·---,---,---,---·---·--- ·---·---·---·---·---·---
Doz~451N!v~451 N!~,s l N~v~ 451Nov~451 N} 4510!~451O~t~451 O~t~ 451Okt~451 Se~?,s l s.~P4s I s.!?;51 Sept~45IAu~~451 Au~~ 45 

---·---·---·---·---,---,---·--- ·---·--- ·---·---·---·---·---
............................ 1 7 1 1 1 9 1 1 26 1 19 1 1 5 1 1 

NQr.io Dez. 45 N~v~451 N:~45 N~v~45 Nov. 45 Nov~45 Okt. 45 Ok1. 45 0~?45 Okt.451Se~t~451So~t\51sc!t~451 se/45 Au~\5 A!~45 

··········w~-..·.:.;;,··· .. ····· 

............................ 
Stn,8e 

Entsprechend der Anaahl ab­
gegebener Sestell,chelne der 
GrundkQrt•n bzw. bei Te il­
selbstversorgern der Ergän· 
zungskQrfen sowie der Mütter­
kar: en vermerkt der Mllchver· 
oller die Cesamtlltermenge 

Gn Vollmilch. 
Nicht Obertragbar. 

Ohne Namenseintragung 
ungültig. 

---·---·---·---·--- ·---·---·--- ·---·---·--- ·---·---·---·---·---
Doz~45 Dez~ 451 N:~45 N?}45 N?v~ 451 N}4s o~?45 0~~45 0~?45 Okt~45 s.!1~45 s.~As s.!,~,s ,ep,~45 s.}~51 A!~45 ----- --- - ---------- -------- --- -- ------ --
. 9 2 1 25 18 11 1 4 28 21 14 7 30 23 16 9 2 1 26 
Oez.4S Dez.45 Nov.45 Nov.45 Nov.45 Nov.45 Okt. 45 Okt. 45 Okt .45 Okt. 45 Sept.45 Sepl.45 Sept.45 Sept.45 Sept.45 Au;.45 

ab ••••••••••••••••. 1 1/41 ab ................ · 

gültig für Liter 1 /-, gültig für Liter 

~) { des 

. EminruA, 

"'·::._~ 

~ •• 
• 

t'(~ 
f' 
t _ 

1/4 

1fi 
1 
2 
3 

ab .. • •.••.••••••••• 1/4 
gültig für Liter 

' •-l' 
r~~ 
~ r 

ab ••••••••.•••••••• 1 1/4 
g üllig für Liter 1 / 2 

t" 
~ ---

. 1. 
2 
3 

. \ 
~~,~ 

f 
~~ . 

f 
:~ . 

i- -__:__ " ... ~~---..:..~--- ~' (·· 
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-
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__;, 

1 
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~~ 
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Kreisarchiv Stormarn A 1 
Gültig vom 

2.0. 8, bis 9, 12, 1945 

19 

79-82 
Haushalts· 

• ausweis 
. für 

Voßmilch 
EA: Stormarn , Bad Oldesloe 

82 12.· 11. bis 
9. 12. 1945 1/4 81 15, 10. bis 

11. 11. 1945 

Berechtigung 1f2 Berechtigung 
für Liter für ~iter J 

Vollmilch 1 Vollmilch 
2 

1/4 --1fi -
1 -
2 

1/4 

1fi 
1 -- - -

2 2 
Verfel!erslempe: 1 3 Vertellerslempel 1 3 Verleilerstempel 1 3 Verleilerslempel 3 

0}451 N!~45 N?v~451 N?v~45 Nov~45 0~~45 1 0~~45 0!1~45 Okt ~45 Okt~ 45 Se~t\ Se!? 45 se!t~45 Sep?451 Au~\ 1 Au~~ 45 

4 1 27 20 1 131 6 30 · 1 23 16 9 2 25 181 11 41 281 21 
Dez.45 Nov.45 Nov. 45 Nov. 45 Nov.45 Okt . 45 Okt.45 Okt . 45 Okt.45 Okt.45 Sept.45 Sept.45 Sept.45 Sept.45 Aug. 45 Aug. 45 
---·--- ·- --·----·---,--- ,---·--- ·- - - ·---·--- ·- --·---·---·- --

5 1 28 1 21 1 14 1 1 1 31 1 24 1 11 1 10 1 3 1 26 · 1 19 1 12 1 5 1 29 1 22 Dez.45 Nov.45 Nov. 45 Nov.45 Nov.45 Okt.45 Okt.45 Okt.45 Okt . 45 Okt . 45 Sept.45 Sept . 45 Sept . 45 Sept.45 Aug. 45 Aug.45 
--- ·---·- - - ·---,---,---,- - - ·---·---·- - - ·- --·- --·---·---·- --

6 29 22 15 8 ,1 25 18 11 4 27 20 13 6 30 23 
Dez. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Okt. 45 Okt . 45 Okt. 45 Okt. 45 Sept . 45 Slf, t. 45 Sept. 45 Sept . 45 Aug. 45 Aug. 45 
----- ------ - -- --- --- - - - -- --- -- - - - - - -- --- ------

........... ~;;;"""'-"" I 7 30 23 16 9 2 26 19 12 -5 28 21 14 7 31 24 

.......... w;.i.·~;, .. ....... . 

........... si;.;.ö~· ·· ······ ·· 

Entsprechend der Anmhl ab­
gegebener S..tell1chelne der 
Grundkarten bzw. bei Tell-
1elbstversorgern der Erg a n­
zungskarton sowie der Mült~r­
ka.r len vermerkt der Mflchver~ 
eller die Gesamtlitermenge 

an Vollmilch. 

Nicht übertragbar, 

Ohne Namensel nlragu11g 

ung ültig. 

Sorgfältig aufbewahren l 

Dez.45 Nov.45 Nov.45 Nov.45 Nov.45 Nov.45 Okt.45 Okt. 45 Okt . 45 Okt . 45 Sept . 45 . Sept.45 Sept . 45 Sept.45 Aug . 45 lAug.45 

Du~45 Dez~45 .N;~45 N:v~45 N:v~45 Nov~45 0:~45 0:~45 O:t~45 Okt;45 Se;t~45 S•;;45 So;t~45 Sept~45 5ept~45 A:t 

8 1 1 24 11 1 o . 3 21 20 13 s 29 22 t15 s'"-' 1 125 

Dez.45 Dez.451Nov.45 Nov.45 Nov. 45 Nov, 45 Okt.45 Okt . 45 Okt.45 Okt.45 Sept.45 Sopt.45 Sopt.45 Sept . 45 Sept.45 Auq.45 

ab .•..•...•.•••.... 

gültig für Liter 

/~ 

lEm ... \..:.=7 

r --
f~ 

1/4 

1/2 
1 

2 
3 

ab ••••..•.••• , .... . 

gültig für Liter 

1/4 

1f2 

1 
2 
3 

~~~" 

~r 
1 . l 

~ 
~ 
~ 

--- '\'\ , ~ '\. .~ 
-~--- t / 

~ 
f 

ab ................ ,,, 1/4 

gültig für Liter • 1/
2 

~ 

t 

1 
2 
3 

i . 
>.. . 
\.),., 

,~'l 
' 

1-' 
C) . 

·~ 

t 
l 

' 
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Kreisarchiv Stormarn A 1 
Gültig vom 

10. 8. bis 9. 12. 1945 

19 

79-82 
Haushalts-

• ·ausweis 
für 

Vollmilch 
BA : Stormm , Bad Oldeslo~ 

............................ 
Name 

·· ········w~i;,;;,;i" ........ . 

.................... ........ 
Straße 

Ent1prechend der An:&Ghl ab· 
gegebener 8utell1chelne dor 
Grundkarten bzw. bei Tell­
s.elbstversorgern der Ergdn· 
n1n9skarten aowle der Mütter. 
ktir ,en varmerk1 der Mllchver· 
eller dio Gesamtlltermenge 

an Vollmilch. 

Nicht ObertragbGt'. 

Ohne Namenseintragung 

ungültig. 

'iorgföltlg aufbewahren I 

82 12. 11. bis 
9. 12. 1945 

Berechtigung 
für Liter 

Yollmildt 

Verleilerslempe l 

1/4 
112 

1 
2 
3 

81 15. 10. bis 
11. 11. 1945 1/4 --

Berechtigung 1f2 
für Liter 

Yollmildt 1 
2 

Vertellerslempel 3 

8017. 9. bis 
14. 10. 1945' 1/4 --

Berecht)g u ng 1Ji 
für Liter --

Vollmilch 1 -
2 -

Vertellcrstempel 3 

7920. 8. bis 
16. 9. 1945' 

Berechtlg ung 
für Liter 

Yollmildt 

Verteilerstempel 

1/4 

112 
1 
2 
3 

0}451N!~451 N!v~451N!:.451Nov~4510~~45 l~l 0~1~45 loo\l Okt~ 451 Se~t~4:, s.!? 45 ,~, Stpt~451Au~!451 A!~ 45 

4 27 20 13 6 30 23 l 161 9 2 25 18 11 4 28 21 
Dez. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Okt. 45 Okt. 45 Okt. 45 Okt. 45 Okt. 45 Sept. 45 Sept. 45 Sept. 45 Sept .45 Aug. 45 Aug, 45 ,--- - - ---- ------ --- - -- --- ---

5 28 21 14 7 31 . 24 17 10 3 26 19 12 5 29 22 
Dez. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov.45 Nov. 45 Okt, 45 Okt . 45 Okt. 45 Okt. 45 Okt. 45 Sept. 45 Sept. 45 Sept. 45 Sept. 45 Aug. 45 Aug. 45 
---·---·---1- --·---1---,---.-1---1---,---1---1---·---·---1---1--~ 

0}451N!~451 N!~451N!v~451Nov~451Nov\51 o~~ 45l9~1~451O~t\51Okt~451s.~?451 s~!t~4S I se!?451Sept~451Au~~451 A!~45 
---·---·---·~~-·---·---,--~ ,~~-1---·--- ·---·---1~~-1---1---

, o} 451 N~v~4S I N~}451N!v~451Nov~451N}451 0~~4510~~?451o!?,51Okt~~51se!t~451 s.!,~ 451s.!,~451se/451 Au~~ 45 1 A!~45 

o} 45 oez\s N:.,~45 N!} 45 N!v~ 451 No} 45 ~~!45 0~~45 o~?4~ O~t
6

45 se!t!45 s.~?45 G.!,~~5 Sept~4~ S•pt~ 45 1 A!~ 45 

0}45 0}45 N!~45 N!v~45 ~!}4S,Nov~45 0~~45 o~~-45 ~ Ok?,5 ~ s.~?4s so!t~45 Sept!45 Sept~4S,Au!.~5 

ab .•••••...•••.•... ab .••••.•.•••...... 

gültig für Liter gültig für Liter 

1/4 

112 

1 
2 
3 

ab ................ . 
gültig für Liter 

1/4 ab ••••••••.•. -•••.•. 1~-
gülllg für Liter 1 / 2 

\ E~lhrunQ'I· , 
,•mtn / ___ .,,/ 

1 
2 
3 

"' : J' . . ' 
-- l 

' ' . --~ , .• . : . . . ·- L : . ~ 
. . ~ . . - ,· ~ - ·. . l .1.. ·-. ~ 

~ --- • . f. ...t.' 1 . • . ~ f ~- 1 t. . i . - . . - . . {,_ ·1 . •. . . ---. -~ '• 
. - t 

1 
1 . . · .. · . '"'i . ~ -~ - ·- ·, ,• . -. ~ l t ' 1 -. J ~ - ·-· t-· ... • .,... ' - ' . 

" ' J 

. ' 1 . ~ ' -·-· , . , i f -· - .......... \ 

~ . -~ 

' 
. '... ' ' t . 

. ----. 

~ -.. - - . ~ 't\, 
t - ·. ' l ~ • • - 1 

'-i -- . : . _ .. : -- . ·_i r·,· 
~ ·~·. ' . 
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Kreisarchiv Stormarn A 1 
Gültig vom 

10. 8. bis 9. 12, 1945 

19 

79-82 
Haus~alts· 

• ausweis 
für 

Vollmilch 
EA: Stormarn , Bad Oldesloe 

···········N~~;··········· 

··········· ··············· ·• Wohnort 

···························· Straße 

Entsprechend du Anzohl c,b, 
gegebener Bestellscheine der 
Grundkarten bzw. be i Tell­
selbstversorgern der Ergl! n­
zungskcrten sowie der Mütter­
ka.r1 en vermerkt der M11chver„ 
eller die Gesomtlltermenge 

an Vollmilch. 

Nicht ilbertragbar. 

Ohne Namenseintragung 

ungültig. 

Sorgfclltlg aufbewahren I 

82 12. 11. bis 
9. 12. 19'45 

Berechtigung 
für Liter 

Vollmilch 

Verle!!ersfempel 

1/4 

1f2 
1 

2 
3 

81 15. 10, bis 
11. 11. 1945 

Berechtigung 
für Liter 

Vollmilch 

Verlellerslempel 

1/4 

1fa 
1 
2 
3 

' 
80 17. 9, bis 

14. 10. 1945 

Berechtigung 
für Liter 

Vollmildt 

Verteilerstempel 

' 
1/4 

1'2 
. 1 

2 
3 

7920. B. bis 
16. 9. 194Y 

Bere.chtigung 
für Liter 

Vollmilch 

Verleilerslempel 

1/4 

1'2 
1 

2 
3 _____... 

3 1 26 19 1 12 1 5 29 1 22 15 8. 1 24 17 f 1 0 -31 27 20 
Dez. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Okt. 45 Okt. 45 Okt. 45 Okt. 45 Okt . 45 Sept. 45 Sept . 45 Sept.45 Sept. 45 Aug. 45 Aug. 45 

Du~J N?}45 N!v~J N~}45 I Nov~45 0~~451 o~~ 45 a?t~45 Okt~45 Ok?45 Se~t~45 se!t~4sl se!t\5 Sept~45 A!~45 Au~\5 

---·---,---·---·--- ·---·---·---·- --·---·---
Dez. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Okt. ~S Okt . 45 Okt. 45 Okt. 45 Okt . 45 Sept. 45 Sepl. 45 Sept . 45 Sept. 45 Aug. 45 Aug. 45 

5 1 28 1 21 1 14 1 7 1 31 1 24 1 17 1 10 1 3 1 26 1 19 1 12 1 5 1 29 1 22 
,---·---·---·--- ·---·----,- - - ,---·---·---·---·---·---·--- ·--~·---

61 29 1 221 151 81 1 1 25 1 181 11 1 4 1 27 ' 1 201 13 1. 6 1 30 1 23 Doz. 4S Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. (5 Okt . 45 Okt. 45 Okt. 45 Okt. 45 Sept. 45 S'\l't. 45 Sept. 45 Sept. 45 Aug. 45 Aug. 45 

7 30 23 16 9 2 26 19 12 5 28 21 14 7 31 24 
Dez. 4SINov, 45 Nov. 4S Nov. 45 Nov.45 Nov.45 Okt .45 Pkt.45 Okt.45 Okt . 45 Sepl.45 Sept.45 Sept.45 J ept.45 Aug . 45 Aug. 45 

·\ 
8 1 24 17 10 3 27 20 13 6 29 22 15 8 1 25 

Dez. 45 Dez. 45 Nov.45 Nov:45 Nov.45 Nov. 45 Okt .4S Okt . 45 Okt . 45 Okt.45 Sept.45 Sept.45 Sept . 45 Sept.45 Sept.45 Aug. 4S 

9 2 25 18 1
1

1 4 28 21 14 7 30 23 16 9 2 26 ---------------,-
Dez. 45 Dez. 45 Nov. 45 Nov. 45 Nov. 451 Nov, ' 5 Okt . 45 Okt . 45 Okt . 45 Okt . 45 Sept. 45 Sept . 45 Sept. 45 Sept . 45 Sept. 45 Auq. 45 

ab ..••.••...•...•.. 1/4 ab .•..•....••... . .. 

güilig für Liter gültig für Liter 

• 

1/4 

112 
1 

ab .....••........ . -t_~4 

gültig für Liter 

ab .............. ,.:11/4 
gültig für Liter . 1/

2 

•nazies n~ 

qoi:s- 'e,: 5 t1a:i+1q .r·L •ueiruq.te 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • i.!;"'·· ~ • .• •.• ,•'9 • • • • • ·• ·• •• • • '.. · ·~ • +J=qosu?am"c:>S+. 

, • • , • -.. • , . ,., • ., ; , 0 L .-:, J ! . . 
. .. . . oi:p .rru e~3~." neJ,at1-ana11 .rep 2untta+s+ ia.ra~ .Jit'z ?rmsraMtr"\f otp inq 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ,• • • tll: ••••• • ' .......... ...................... i ••• 
•' . • :1 .: ., ' .,. •.• 

.Z9tptrBUC9t"O~ .raa •nz t1atnov•.r~~···;~~}~·;·~· -apo-r.r9~'Q01 • • , • . . • "l ,i . . "l •• +<J .,, • a 

ei:p .rnJ uau:tn, uo ;:.rG +s sa+rc:U3+JTI"C{OS+.z1!.r.s1a.r2 'sa; Zun11ali1:·; in91 

. ;:mris1aus.raptq·~,~ e1p .zn..r ~tn'\TlG+nZJJO+Stttza.r::,-: ! •.ti3g 
;-

·ait-:3-o 
•L,v•-v-• 1t·p '55.rnqsrro.iq ·7 

. ··- ,.- . 
-. ' J ' 

.. 

~ 

.... 

:-u..i-a::.ro-i3 s1a.r;: • i\ "O 
+J:i:f0SUTa::.a'..3s +.tJ 

+J".:i!.{OStIJO:Je~SJT lil aqosJna(i 

atp • 

·- .. 6{ q - !I-OJ:'1ta.r. 'r~ . aarrr .I~rro:-"'9qu1:1-ry , ~.xnqsuo.rqv 
. 3tm+TT3,:.l.I~L'\S19.I~ 

n.1a,.:1.roi3 s10.r;J • A•o ! +JBqostr1a~a:-"?~JilH aqos;noa 
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ztir Xenntnisna: .. .u10 dor Kleingartenbauvere1ae und der 
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1 
• KleingartenauseohUese. 

, • \ 4 :i .... . .··. ;- \:. 1.: 
Betrifft ': Kleingärten. 

.. ' 
' ·. '· . ~ 

·Uµi die Vo.l!aussetzung für eine vo~le Ern.te aus- den Kleingärten 
zu ·~oh~i'fen,''.'·soll umgehend eine Regelung für die . DüngQrzuteilung, für 

. ' •.t' 41 l . ' .· . 

den Saaten~_ez,ug ._u,a.m. geschaffen werden. Da die . Geme~nden und Gemein„ 
dever\'1al tunge.n · nii;t . A.rbe'i -cen überla'stet sindh könnep sie sich in den , 
seltensten Fäll'en ·intensiav den 'ifünschen· der K.leingartenbesi tzer und 
ihrer'. Qrgooisationen" verwende~·~, 

.· ·Um: ·mich an bestimmte Pers r nen wenden zu können und diesen eine . . 

gewisse Verantwo~tung 'zu übertrag~n, ' bitte ich, mir - falls in ~er 
dortigen Gemeinde Kleinga;·te.nbativereine vo.rhande~ si~d - deren Be-

'· . . 
zeic~ung u..~d den N~~en ~es Vor~itze~den so~e die gen~ue Anschrift · · 
'bezw ... die · ~es Geschäitsführers ZU benennen. ·w& solche Vereieye nicht 
vorhanden sind; ·ma~en 'aül Gecieinden ~ntwed.er den gesamten .Kle„ingarten­

ausschuß oder eine sich für die Kl~ing~rten.angelegenheit bes!lnde~s in­
teressierend~ Perac-n . a~·~ dem .Kleingartenaµsschuß bezw. aus den dorti~en .. . . . . 

Kleingärtnerkreisen na.m..11.aft, eb·e.nfalls mit ~er näheren A.."lsohrift • . 

Ich bitte, die.se i,Ieldung bis zum 20.2.1947 spätestens hierseind 

e~zurei.?hen und sie . vo!l'ständig µnd eindeut ig abzufassen. damit unnö­
t1.ge Rückfragen vermied'en werden. 

Der Kl~iingart~nangelegenheit wir~ von der Landesregierung . und 
tten der KreiS;V~rwaltung besondere ~ufmerksamkeit geschenkt ~d bitte 

ich, dies~ Angelegenheit. nicht als ~ebensächlich zu b~trachten, sondern 
· ihr ein besonderes I~te;esö~ entgegenzubringen, waa auch bei der Be­
.richterstattwig usw., herv~rgeheri· muß. 

' Ich mache noch darauf ~uf~erksam, daß, wenn 
pünktlich· un~ vollständig hier vorliegt, -Nachteile 
ner Ihrer Gemeinde entstehen 
sen Nachteilen aufkommen, an 

Ihre Meldung nicht 
für ~ie Kleingärt-, 

können und ich Beschwerden, die aus die-
die höhe~eh Stellen weiterleiten muß • 

Damit 
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Handelsbank in Lübeck 
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eitritts ~ ~rklärung. - ,... ., ' r, ,. i 

t -~··"' 
~dJ erfläre fJiermit meinen ~eüritt 3ur ~eutfdJen ~ilfi3gemeinf dJaft e. m. Sl'reii3 ®tormarn (S'hci~nerruafilmg fil'f)rensburg). mon ben C5a1Jungrn 
qabe icfJ !renntnii3 genommen. ~er monafüdJe W?inbeftbeitrag beträgt 1.- .71..Jt unb wirb monatlidJ gegen Guittung auf ber W?ftglieberforte 

erf)ooen. ~ie W?itgUebf cfJaft beginnt mit .ber ,8ulaffung burcfJ bte @efcfJä.ftsleitung, @intragung in bie .ffartei un.b ~IusfteHung ber W?itglieMforte. 

Bfb. 
9?r. 

. ········ ····· ·-

9?ame filorname 

•ruck: Rudolf Denc~ert, llargtehelde E/0004 tOOO ilei. 45 R!afie '!( 

geb. 
®ol)nf)aft 

Drt 

'~ ············· •············· ... rI~ ....... . 
--z..--

@5trafie ~1t. ~eitag .7Lll Unterf cfJrift 

·····-··1·················~············· ~~7~ 
........... ~ ....... - ................ ....... ~ - ~ ---················· 
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6a!}ung her ~eutf d)en S)ilfsgemeinf d)aft e. ~. ~reis 6tormarn. 
1. ~ufgaben. 
~ ie ~ eutf cf)e j'ji!f~gemeinf cf)aft e. fil ftellt fiel) bie 2Tufgabe unb fjat bie \ßflidit, biejenigcn ;lleutf d)en, bie b1ml) ben 
S?rieg ifjre S)eimat tJerloren fjaben, entlaff encn unb tJerf efjrten 6olbaten, f otuie oefonbcr~ ungünftig @eftelrte 3u oe, 
treuen unb ifjnen ~u fjelfen. SDic für bie SDurd)fiifjrnng ber S)ilfägemeinf cfJaft erforberlidJen W1ittel follen burcf} 
öffentlicf)e 6anm1lungen unb einen Jörbererfrei~ aufgebtadJt merben. SDie S)ilf!3gemetnf c(Jaft e. fil. arbeitet mit ~er 
gleicf)en Drgantf ation iu aubmn Streif cn unb lBe3irfen 5uf ammen. 
·2.. (füntragung in bas ~trtinsregifter. 

-.._____ ;Iiie S)ilf!3gemeinf djaft ijat ifjren €it~ in Qrfjren!3burg 1mb tuirb unter il)rem !Hamen 
· ,,©eutfch,e .S,)ilfsgemtinfdJaft t . ~. Wrti!5 6 tormarn" 
in ba~ fileretn!llregifter eingetragen. 
3. 9JlitgHebf dJaft. 
WHtgiieber ber SDeutfcf)en S)ilfi3Aemeinfcf)aft e. fil. finb ftäbtifdje unb ftaatlid)e !Bel)örben, ~örperf d)aften, Drganifa• 
tionen unb )ßerfönltcf)feiten be~ Sheif e13 €tormarn, bie berufen finb, bei ber ~urdjfüfjrung ber Vlufgaoen mit3utuirfcn. 
;!)ic W1itgliebf d)aft mtrb ertooroen burdJ bie fileitritti3erflärung unb .Sulaff ung burcf) ben filorftanb. · 
st>er filu!3tritt au~ ber SDeutfd)en S)Hfi3gemeinf cfJaft e fil. erfolgt burdJ f ctiriftlidJe @rflärung gegenüber bem filorftanb 
unb tuirb mit bem filolauf l>e~ folgenben SfaienbertJierteijal)re~ mirffam. 
4. i:lrgane. 
a) @f)renoorfi~enbcr ber st>eutfcf)en S)ilfflgemeinf cfJaft e. fil. S'frei~ Etormarn ift ber jetveU; amtierenbe .9anbrat 

be!3 füeif e~ 6tormarn fraft Wmt~. 
b) stier ~orftanb oeftefjt au!3 

bem gef cf)äft!lfüfjrenben filorfit,ienbcn, 
b.em fteUtJtrtrctenben gef cf)äfHlfüfjrenben filorfitenben, 
bem filorftanb~f efretär 
unb ben f onftigen filorftanMmitgfübern. 

~er gef cfJäft~füfjrenbe filorfi~enbe, fein 6teUtJertreter unb ber' filorftanbi3fefretär 1uer) en tJDn bem ?}JDrftanb gew4~lt 
~ unb eingefe~t. · · 
~- filorftanb~mitglieber finb fraft filmrn bie füiter folgenber Drgantfationen ober !Befjörben: 

l. @.o..rutf). fürcf)e, )ßropft~i 6egeoerg, 

• 

2. @tJ ,futl). ~ircf)e, )ßropftei 6tormarn, 
3. fatfj. St'frd}e;, Sfreifl eitormarn, 
4:. bie St' jß-sp; ~eutf d)IanM, ffrei~ 6tormarn, 
5. bie 6 \ß ~- ;lleutf cl)fanM, irei~ 6tormarn, 
6. bie 1lcmo~atif d)e filufbaupartci, S?rei~tJercin ~tormarn, 
7. bie @emedf d)aften be13 Sheife13 6tormarn, 
8-. bie St'rcifloauernf djaft 6tormarn1 

9. bie ~rei~fjanbtoederf djaft 6tormarn, 
10. bie Wirtfcf)aft~gruµpe @in3elfjanbd, S'hei~ 6tormarn, 
11. bie @irtf d)aft~gruppe Snbuftrie, St'rei!5 6tormarn, 
l 2. bie fil3irtf cf)aft13gruppe @ro~fjanbel, 
13. ba!s ~eutf cf)e ITTote Sfreu3, ftrei13tJercin 6tormarn, 
14. ba~ ~omitee ber efjemaligen politif djen @efangenen, füei!5 ®timn·u n, 
15. ber ijlüdjtHng!5tJertreter für ben St'rei{; 6tormarn, 
16. ba~ Wr6eit13amt für ben füei13 6tormarn, 
17. bai3 ~rei!5UJbfjlfaljrt~amt 6tormarn, , 
18. ba~ Rretf5fugenbamt ®tormarn, 
19. a) ba!5 füei!5toirtf dlaf tlamt 6tormarn, o) bai3 füei~ernäl)rung13amt 6tormarn, 
20. ba13 Wol)nungfl· 11nb ijlücf)tling~amt 6tormarn, 
21 . bie file3irfäoürgmneifter: .ITTeinfelb, filab Dlbe!5foe, S)arfäfjeibe, !Bargt(fjeibe, 

· Wfjren!36urg, ::trittau unb ITTeinoef. 
~ie füftätigung 6e311J. 9'1eu1uafjI ber l!orftanMmitgiieber erfolgt burcl) eine orbentlicfje WHtgiieberoerf ammlung, »ie 
nad) !Bebarf, minbeften~ febocf) einmal iä!Jrlicf) burd) ben gef djäft~fiifjrenben filorfi~enbcn nad) lBab Dl.l)e~Ioe ein· 
berufen werben mui3. 
c) ~rbtitsausfdJüffe. :.Die filroeitflau~f c!Jüffe fjaben hie Wufgaoe, ben filorftanb be13 filereinfl 3u beraten. Seine ID1it· 
glieber 1uerben bom filorftanb au!3 ben Wfügliebern ber SDetttf cljen S)iif~gemeinf cf)aft e. fil. Sl'rei!3 6 tormarn unb ifjrcn 
filertretern berufen. , 
b) i:lrtsgemeinfdJaften. ~ie ~eutf cf)e .s)ilf0gemeinf~aft c fil. bilbet in ieber @emeinbe be13 St'reif e~ 6 tormarn eine 
Drt13gemeinfeyuft. ijür fie 1uirb ein gef djäft!3füfjrenber filorftanb unb ein 6tclltJcrtreter tJom ~orftanb ber Drtige. 
meinf d)qft gewäfjit unb tJon bem filorfieenben ber St'rei~gemeinf cf)aft beftättgt. Sm filorftanb jeber Drt!3gemeinf d)aft , 
fin& bie toef entlicf)en Dtßanif ationen unb !Bcgörben, bie ben ~reistJorftanb biiben, f otoeit fie in ber @emeinbe tJer, 
treten finb, aufaunefjmen. ;llen @f)rentJorfi~ jeber Drfägemeinf d)aft ü6ernimmt fraft filmfä ber ~ürgermeifter. 
e) 9Jlitglieberuerfammlung. 6ie mirb l>urdJ ben gef cf)äft~füfjrenben filorfi~enb en burcl} @inlabung berufen, minbe, 
ften!5 einmal jäljrHdJ. ;Iiie ?Sef djlüffe ber W1itglieberuerfammiung werben uom 6 efretä r beurfunbet. ;Iiie W1ttgfüber· 
tierf ammlung befcf)Iiei3t ferner bie S)öfje ber ~eiträge, eie tlon ben WHtgliebern 3u 3afjien fi11b. 
f) S:örbererkrti». · filon ber st>eutf cf)en S)iifflgemeinfcf)aft e. fil. tvirb ein ijörbererfrei13 gebi!bet, ber Drganifationen 
unb )ßerf önlidjfeiten umfai3t, _bie oljne ·bie 11Ritgliebfdjaft 3u ertueroen, bie filrocit ber SDeutf cl)en S)ilf!3gemtinfcf)aft e. fil. 
~reii3 6tormarn burcf) .Suwenbungen unterftü~t. . 
5. ~uf{öfung. SDie st>eutf d)e S)ilf!3gemeinf d)aft e fil. fann aufgelöft merben nacfJ fileenbigung ifj rer .filufgaben burdj 
einen ~ef cf)Iui3 her W1itglieberbolltierf ammlung bei einer Wcel)rl)eit tJon ~reitJierteln ber tJertretenen E>timmen. 
'.!)as ~ermögen ber ;lleutf dJen S)Hf!3gemeinf cf)aft e. fil. tuirb bei filufföfung be~ filmin!5 bem Sfreifl 6tormarn (2anbrat) 
übergeben mit ber !Beftimm1mg, ef5 bem- 31uecfe ber ~eutf djen S)ilfßgemeinf cf)aft entfpred)enb iJU tJer toenben. 
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DEUTSCHE HILFSGEMEINSCHAFT E. V. - KREIS STORMARN 
KREISVERWALTUNG 

AHRENSBURG, MANHAGENER ALL-EE 21. FERNSPRECHER: 839 
BANK-KO~TO: KREIS· UND STADTSPARKASSE STORMARN, KONTO-NR. 3000 
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Deutsche Hill:Jgemeinschaft e. V, 
li e1s Stormarn 11 eisverwaltung 

Ahrensburg, Manhagener-lUlee 21 Tel. 839 

/ 

GERMAJ. 
er ä lieh 

Bfb. 
mr. moljnung 

\Betrag 
.fU(, . Unterf djrift 

/ . f~ !h~~ ~~ 'Yt.~t ~{'!_"'_ .,,,_ f~11ec 

• i ~ · •·· ::~ : ~~;i~~:~~ ~ t:~; 
.................................................................................................................................. -········································· ··· ········ .. .... !..?..~ ........... LL .... ~ ........ -: 

..................... ·······························-··············;······ --············· ··············:·······················- ······························ ·· ······················ ··············-····································· -······· ·· ················ ·· 

······-·····-······ ············-······································· ·· ···································· ··············· · ·············-·· ····-································ ·· ··· ···· ····· ····· ··· ..............•............. ·············-·············· 
' 

\ 
...................................................... ............................... .. .. ....... \ ...... ...... ············ ..... ····································································· 

e ................................................................. . .. .. .. .. ..... ··············· . . ...... . ........... ······ ... ................... .............. .... ............... ...................... . 

..................... ...................... .......................... ...... ..... . .... ... . .. ··•········ ....... . ... ········ ..... ·········································································· 

···················· . ············· ............ ~ ....... ············ ·· ·· .... ············· ······················· . ... ... . ······················ .............. ~- ··········· ·········· ··• ········ .. .. ···· ······· ·· ···· .... ······· ··················· 

···················· .................... .. .. ................................................... .... ...................................................... ......... ··············· ·· .... . ... ·················· ... ················ , 

Druck: Rudolf Denckert, Bargteheld~ E/0004 4000 llle3. 45 Rraiie ~( 
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. .... .. ... ..... ... ..... .. .... . ....... ... . .. . .. ... . .................. ::. .... :··. ···········•········ ······ ··························· ······················································-···························· 

···················· ..... ····································· . . ...................................................... ······ ···· ························-···-··········-···· 

........ , ............................................. , ............... .................... ·························· ..................................................... .................................................................................. . 

@nb6etrag .1l..Jt l ............................................... 11 

~aoo1t 50 ~ro3ent = .1l.Jt , .................................................... abgefü9tt an bie SfteHluenoartung bet ~eutf djen 

,piif§gemeinfdjaft e. m . .R'rei§ @Jtormam am ........................... : ............. :per ......................................... lßefeg=91r .......................... . 

filogeiiefert an ben )ße3idiiluertrnue1t§mann am ....................................... .... .......... . 

Untetf djrift beiil @5ammler§ .............................................................................................................. . 

1lntcrf djdft be§ @mµfänger§ ..... . 
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Kreisarchiv Stormarn A 1 
·-----.....-.._....., 

Transpcrfable 

N2 , 112 • 
Kachelöfen PA..UL RA..RTSUH TÖPFERl\IEISTER 

und llerde REINFELD / HOLS'l'EIN. LÜBECKER CHAUSSEE 15 

BANKKONTO: \, 
STADTSPARKASSE REINFELD " . 

FERNSPRECH-ANSCHLUSS 476 REINFELD, DEN ········--··········-······ 
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Fernruf Reinfeld 340 .. 
KUCHEN-MOBEL-FAB RIK 

/ 1111; ER I K S E N & SO H N 
Fernsprecher: 29 28 06 

28 77 83:. HAMBURG-WANDSBEK, Auf dem Könlgslande 47 

RECHNUNG 

·······················-························ ······································· .............. . 

Bankkonto: 
Commerz· und t>rivat. Bank 
Depositen • Ka11e Wand1bek 

Bankkonto, 
l:landelsbank in Lübeck 

'tonltasse Reinfeld t, lj
1 

Sie empfangen per Bahn - anbei - für Ihre Rechnung und Gefahr lt. unseren Bedingungen: 

9U(, flifll 
................... Modell __ ,, W AN DSBEK" ................................................ _ ................... .. ................................... . 

Modell „SCHWERIN" 
OOO OO oooouooooono ooooooooooooooooooooooooo oo OOOo0 0•••••• •••••• ••••••o•000000 • 0000• ••o ooOO ••O OO • oOO OOOOo• 0 •0000•0••0000 o o ooo ••••• oO OOOOOOOOOO••ooooo OOO OOOOOOOOOOoOOoo OOOOO OOO •••o.ooooo ooo• 

................... 1':f.~dell __ ,,LOBECK'' ............................................................ .......................................................... .. 

................... Modell __ ,,HANSA" ........................................................................................................... .. 

Modell „REINFELD" 
•••••• •••••••• • •••••• •••••••••••• ••••••••••• •••••••• ••••••••- ••••••••••• •••••••••••••••••• • • •• •••••••••••••••••••••••••••o.••••• ••• ••-"•••••••••••• •••••••• •••o•••••••o.••• ••••••••••••• 

Stück Schuhschrank 
................................................................................................................................. ···················· ··························· ············· 

Stück Aufwaschtisch 
························-·················································-··········································································· ··························· ············· 

Stück Tisch 115/70 105/60 
.................................................................................................................................. ·········-········· ············-······-······ ····· ··· ····· . 

Stück Stllhle m. Lin. 
·······················································--·················································· .. ······················ ·········-········· ····--···················· ............. . 

Nach Empfang der Rechnung ............. Skonto 

10 Tagen 2% Skont , nach 45 Tagen Brutto 

Summe 
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S,ousf ommlung · 

~S' ber 1leutfd)en S)ilfsgemeinf d)aft e. ~-, ~reis 6tormarn 
~~ 

't -eon: : ........... _ ........................................................................................... lBettrauen~mann : ....................................................................................................... . 

6 ammiet: .......................................................................................... ~ognung: ......................................... ~ ............................................ : .................. .,. .. 
ßfb. 
ITTr. 

ITTame 
be~ @5~enbed 

}ffiofjnung 
lBetrag 
.7Ut 

-, 

ltnterf djrift 

,..-

...... ............................................... .................................... ................ 

.i,. 1 /\ 
•• •••••·•••••••••••· ......... ,Ar. ... A. • • •••••••••••• •• •• • •••• •••••••• • ••••••• •· •••• • 

.... .9............ <t;_0lt.tt. .. ----·-----·-··-······ ____________ -·-----~---·· .... ·-·-- . _ --· ····-··-· . f , - .. ... . . . .. 1 ~utt-L · 
. ~- ·---~ .... . .... . ....... .-:· ... · .... :·.:.·.·.· _·&1.~ .. l ...... :·_. ·· .. ::.-.:·.:-.. -·::·. 

'1 ttJ - J~q ~ 

..... : ........................ , ...................... ·::::::::::::::::;:::::::;:::::::::::::::::::: ·.·.-.-. .-.-:J<~-------~-~--~----~ ·, . .- .. .. pf _11 ....... . 
.. ~.i .. . - ,, i. - ) ,,... 

. ... - ...... ······ ............................................... ···························•'···················· ·-·--· ...... -

........ -- . ---·-·· ..... {J. . .. ................. .. . . .......................... ·················• ........ l!t_.-..... L .. - .. . .. -~···· ................. . 1 
·········--·-·················· 

········--········ ··· . ................................... ········· ······· .. ············ · ... ),, ························· ............... . . . . ·········· .... ....... .... ···············································f······························-

... 1. - \ 

.A ........... ...... t~ .............................. - .... -.. ~.·-······-· ·······--- --············ -·· -····-'--····················-· 

-

··················· ..... ···························· ......................................... ~ ..................... ····· .. -~········=········ 
Druck: Rudolf Denckert, Bargteheld• E/0004 4000 l!lr3. 45 Rlaije VI 
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.................... ······················································· 

?ll3ognung 
, 

~etrag· 
../ .fUt 

. . .......... ~ 

Unterf nJrift 

' ........................................ ............. .......... ..................... ····································· 

····················· . : ... ........... ............ ······················ ............. ·· ················· ·· ················································ ··········· 

. ······ .. ...... .. . ... ! . ..... • .. 

............................................................................... ........ .............. ·············································································· 

.......................... . ......... .. .......... 

. . ························ ······················································· .............................. ····· ············· ................................... . ..... .. ..... ............. . 

···················•· ..... . ....................................... ::: ...................................... . 

• 

.......... .. ......................................................... . ... ·· ·· ········· ······················· ...... ····················································· ····· ····· ·········· ··· ····· ··· · ·············································· 

@n'boetriag .71.Jt 1 ............ ........................................ 11 

~aoon 50 s:ßro3eut == .71.Jt .................................................... abgefügrt an bie SfreHßuermartung ber ~eutf cf)en 

,t)ilf$gemeinfcfJaft e. m. St'rern 6tormarn am ................................ :per ......................................... ~eieg=91r . ................ .......... . 

filogeI iefert an ben ~e3id§uertrauen§mann am .................................................... . 

Unterf cfJrift be~ @5ammier~ .................................................................. . ··········································· 

Unterf cfJrift 'be~ @mµfänger§ 
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Deutsc.he iiilfsga_:neins.Jha,ft a. V. Kr-3is Sto:rm:1,rn 
·K.reisv~rw~l tuc.g 

.Ahrenab~g, MSL.hagen-sr Pll~_e 21„ Tel.efcn 839„ ---------- ---- . ____ , _____ _,. ____________________ _ 

• 1 Ihr~s burg, de..ri 13„ 2-194 7. 
Dr„v„B/D.. , 

Zahlr~i0he Dankschreiben sowi~ di~- la.;,b'9Ilde t.n~rksni.1ung massg~bender 
Stellen in Ecs.ss-3. und Rund,funk bsw:a:.aan , da.s.s die Ieuts.;hs Hilf sgemein-
8'.lhaft im v~rgange~:..en Ja..'1.r dazu b~ig~ tra.gar.i. hat, d.&.s Los vieler ta.usen.­
der Flll.9-}htlinge zu v.~rbes~e,rn mä. d.-srsr. r-;ot zu ~d.-~ I'l'.:!_,. :2i ::.sen Erfolg 
ve.rd.an.kt die lliG, zum Grosstsil 1fuen ~11tarb'2it6rinnl:lll ~ t..,1itaa-bis1tsr.n 
bei den e1nz'3.ln,m Ort.sg'3:nein&.}l1af t.cm das Krei~es, di. s keine Muella 131.]heu-

• ten.., w~ ~s ga..l t, dfill 1'Tctli:;id13nd~ zu h5lf5n, was oft nur dur-1h uuer­
muedli.Jh~ u„a.uf.apf&ungsvolle Kl~ifl.a.-rb~it ILOegliCh w.a.r„ Dis Kre1&.ver­
wa.l tung srl.a.ubt a10h d.ah~ an di1Srser Stt:llls Ihnen ihren aufri.}h.~!gstean 
D3D.k a.uszUSl,)reJh~n v~:rbttden mit dem W~1h, dass lbnen d.1'3 .ftrbgit 1m 
Jahre 1947 a.wh w?it6rhin viel Fre4d6 ,t1.;Erfolg bri.ng,m mc:;ga. Es. sei . 
ab~ a.wh daran ~i.,..;rdr~, d.aas dis =iL3istungeu d9.i;l Jahrf:ls 1946 ncnh 1n 
kein.am Verb.ae-1 tnis =-;':h.sn zu d~r nroh im Kr~L1 vorl1iiüd.:filim bezw „zu er­
wartenden Not.Es wi.rd dait::.r an sag;rtcl1.Jh9 Mi tarb':31 tsrinn~ U:. ·vli tarbei tsr 
d9r IliG„ der d.ring~d.':l u,p9ll g'3ri~htet, si.1h t-~son.de.rs- im Ja.'u'e 1947 
mt~ dem Einsatz Th..rer ganzan Kraft ~ .P'9rsan. in dan Eb.r~nd!.-:>nst unser~ 
notl~1denden Mi tmensJhsn zu st'3llen" 

Betr. : K u 9 c h :S :r:. -
.Die l{U~hen. dsr Deu+....s .:hep. ~i l f sge-r~~Jnaft sind &.uf Grum dsr s..;r..r1ft­
l..i..ID9n Eu tschei(:.U!ig d.dS (!et r9i:tsw1t·.;scbaftsvgrband~s S.;hl'::swig-Hols.tein 
in dsr Na-1~.r.r.ittslv~rs~rgung den Ifr..ank~nhaausern gle1.!hgestsllt wo:den., 
wodurch sine lau:'st:c.a ~aittmgalose -li3elief':3:ttr1g mit Naehrmitteln siJbar­
gestell t wtrd„ .tu.ssa.rde.m wird nOJf'l'Y'~ls be.kannt g3geben~ dass dis Kanaum­
genoss~schaft 'i'!?.:'oduktionw in .t:'1r~sburg ... •r-slef .... ~l- durch Vermittlung 

·aer Krsisvernaltung laufend Naehmd.~tel scwi$ in ~.rstar Linie- kalladis~hes 
,eiz9nl!l9.hl fusr ciie ·RU,eehen der DH~,L eing~lagert ~at ~:verfuegungsb~ei t 

haalt„ Da nur -erstklassige. Erzsugn.i.sse d9r Naebrmittslindustris- in den 
~h~ dsr DHGf) Vsrwendung fL"'lden · ~foll,an, warden die ~henl":'iter gs-, 
o ::. t'ln; dort l aufaud ihr<:m. B~f ZU;d~y,.:m_ 

~ 
Zur Bese i t~mg . d. '3.s 8J:tl3-1ht ~n Geac~ks voc. ra..i1Z1 6 g-s7l ordan.~ SJi:'..1LaJ..z 
ist c.as::i ":i~b-3 vo1: V:zy'3ndung zu erhit zen. Di9S6 Fss--cst -:1 llung hat sine 
Ku~:rt1~ gs,;n3.,Jht u.. U.'1.S.\ll.-3inem, Eri'a.hrunge bar i..}ht xJ. 't ;~t 3i:.. t" 

-,. - . .. r" 

P us ~-3g7~sr Varan1.2..s.s..ucg 1iv ird w1 ·::d.sr d.a;ra.uf. hing : Wi bS-3.."'1., da..:::. s j ~C:.~ ga-­
·ringsta _Uµbar's.Jhtigte ~viitnabna od-;r~-3utw·mdu16 von L-ab·~n.nrr.it ·:;~J.n dar 
G3n:B insehaf tsverpflegung Odsr ~er ~:c..· ,.1 k-l nd.ers.p6ia 1.E.g at:=eng_~ 1~Sli...<, V<':l~­
bot an Lst~· ß.}hon geringt uegiga Verfehlungen habe..71 zur ::rL.c;..tlosen Ent­
lassll!lg <;ier $}huldigsn g-afushrt u.. Gefaanguiss~r:.af .~ na~b. steh gazoge..'1„ 
11:it st1Jnr,robe..>J..a.rtigsn Kont~oll~n dss Ku~b.s.np e raar.:.ala d.u;~~h dis osrt-
11..;l:hau Po~Li. z aiorgs.i:,.,:; ist ':l' ·!~sr. d.s.s Zun7-hmims d $r Dle t-st ~ -hJ.e in ZlL.~t 
zu re.)bneu" Dle KuaJh-srJ. ,ü -c u:-.ig in Varb'l :-;r:_11 rg :rj_ t dem Vorst8l:'i :J. ~:r: j&--· 
w~iligen ( ,r t sg"Jmei.n.sc:r...a.ft ds;r DHG" sind fu6:t' d.i B ge . .r_;_all.5s "tc ~nt ur.g 
disser .Anordnung in ~ rs-::- 3'!: Lini~ vs ra..'1tW.o.rtliJh,, 

Betr,,• IDhn"! ki i1dBrspeis.~g 
D!.s r3atJi~hP.21 S}b.o~ola.c::n~s~~ sinc. bis s~testeD.S: Scr.:.na'oe.i."'1.d, den 
2a..2..d„Js„ der Kreis~ai tu.-rig zu ms ldsn.,., 

,,/.,._ 
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Die Re}hrnmgen fu~r die vom Regional Focxi Team g sli~f5rte.n Lebensrn1 ttel 
dsr IDhulkinders.peisur..g si!l~ jstzt fast zur Gae.nzs sir1gagangen„ In dan 
na.&.l..ris.tsn T~gsn. w1:1rdsn di~ Rs.förn.m.g~"l der Krsis~:?altung fuar die von 
ihr e.rrrpf8ilg'3..."'1~ Inb~nsmittel dan eiri.z-31.l:$'! QrtsgsmainS]n.b.:iten zug,~hen„ 
Di~ B:.recbnung erfolgt auf Grund d~r durc...h die j~weilige OrtsgemeiJ.1-
8-]ha.ft err;pfangenen Lebenarni ttelmsnge mter Zugrund.?-1'9guo.g des vom 
Regional Focxi T'3c3m in Re}hnmg gsstell-t;en Preises zuzu-'3gl1-1h dsr Bi:l­
telligen Transport- u.Laga:tkastan„ Dar endgualtige van einsr Ortsge­
mf.Ül).9'.}~tt a.n dis x.:reisverwa.ltung zu zahlende Betrag ergibt si-:::h daher 
a.us der :~1enge u..Art der empfangenen Lebsnsrni t tel zu d~m van Regional 
Food. T':)a.m bere:Jhneten Preia z.uzue~der a.nt-3iligen Tra.nsport- · w.d 
I,agexkosten, a.bzuegl.der durch die Ortsge::sinsebaft rereits gstaetig­
tan Ueoerweisuigen auf Kto.3001„ Fuer d.ia orcL."'ltngsge~e Bezan.1.ung 
digges Betrages ist jede Ortsge::na1ns.Jha.ft gsneinsam mit der Ebhtil.-
verwa.1 t wg vera.utwortli~h. Dia fuar d19 Speisung bezahlten Betraege 
d~rfen am keinen Fa.11 zu aI.1deran Zwe.'3llan ~rwendet werd9D. u.sind 
da.her uuan t a.s tbar. 

Betr, : Kwd~~hol ungsheim Tr.a.la.u 
Es kom.'!lt i:n.ner w ied.er vor, dass die f uer die Ver&:!hioktng von Kindern 
in das Kin.den-erhol ungsheim Tra.J..a.u bssteh.anden ~ im:nungen van . .den da­
f uar verantwortliJhen Bdzirks-Ortsgs.:rein,sJhaften. n10ht c.ingehalten wsr 

.d'ID. So kam es bei der latztan Entlassung d.er Kinder a.us dem Heim vor~ 
da.s.s . eine~-Bszi~ks-:~tsgarre1.n.$..'.}.r1a.ft sieb. u:n di~ Pbholung der Kinder uab 
~uPt ,.nlcht--g9k~ rrrn-ert hat, obwönl sie von d~-r Kreisverwaltung dazu 
re.Jhtzeiti_g sc~iftli:}h aufgofordert wurde und sieht dieser Termin . 
am Eo.de eL"ler jedsn Lebensmi ttelkarter_.p$ricxie regelmaessig wiederJ1ol.t, 
Es Wird daher let.ztm3-lig darauf hingbwissen, dass die j-3nigen B9Zirks-­
Ortsgerrains.:;b.aften~ die nililit die Bestimmungen gena.uesteo.s beaclltan 
und einhalten, in Zillkunft b~i Ci.er Ve.rsc.hi~un.g van Kindsm in das 
Kinde~rhol..ungsheim Tra.J.a.u ni~ht m'3hr bar11$}ksiJhtigt werden koennen„ 

Beti;. : D9.:: k® md. Betten 
a Der drin~enciste Bedarf Ben. ll3okan u.Bet ten ist bis s_paetes.tens 22~.2..4 7 
.., der KreisveiW.altung a~hriftlich zu msldell:!.., 

.Auf '\.JOS.:}!1 d.es Fi,na~&s t'3ilen wir .mit, dass die Lohnsteuer der 
fue.r eine Wobl taet1g161 tsvera.nstal tung verpflic.ht·endan. I{lBD.Stler von 
d?r Ortsgeneins_;ha.ft dsr Il.'-!G~ e,inzubsb,3,l tsn u..an da.s Finanzamt abz.u­
fushren is-t. I.11 M:i.Jhteinbringungsfall ist ·naemI.ich immer der Ver-an­
s.ta.J.ter fu.sr die. Bezah1.uc.g der Loru:j,stauar na.ft~ eo 

Deutsche Silfsgerre~ha.ft e.v. 
Kreis St~ Kreiaverwa.ltuog 

.Ahrensburg, ~ener Plles 21.., Tel..839„ 

F~ de~ gss.fhaeftsfg~·hr __ ,. . Vorstand 
;~ ~ ,,j'/ ,,· //~~? _f/t-- . 
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ber ©eutf d)en S)ilfsgemeinf d)aft e. ~-, ~reis 6tormarn 
• 1 . 

!8e3irl: .................. -L~---··················· !Bertrauen~mann: _____ {J~ __ C.tj;_f .. ~.f .. 'c:k. .. <.~ ---· · ·················· 

Sammiet: ........ .................... ~ ...... %..02 ... ~ ...... ~ .......... ~ognung: ..................................................................................... ........................ . . .. 

Bfb. ITTame laetrag 
ITTr. be~ €,pcnbcr~ Woljmmg .7Ut Unterf djri f t 
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~ auon 50 ~ro0ent c: ..1l.Jt ...................................... ,.. ............. abgefügrt an bte ~rei5uemrnltung ber :tleutf ~en 

.ptlf5gemeinf ~aft e. · m. ~rei5 Stormarn am ......................................... per .......................................... )Beieg=91r . .......................... . 

~fögefüfert an ben ~e3irf5uerh:auen5mann am .................. .................................... . 
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Um fUr · :5 ie· :e.hre 1946 \und l947 '"cnte · nefreiun.g ~on der 1.r:-:·:~i-.tzsteuer~.\ 
pf'licht .für Sä!;,tliche t.i erfür in r rege ~rnr::.'. t·,n d en Ort s :::-·c :1'.!einschaftcn 
beent~egezi° -ZU '..; thl"':"en, bc!'.l.öt i g cn -; ·ir bis Zw:l 1C-.2.l94ö die P.ng !:!btl des 
~ahresumset2es, dt,r durch di~ Abgebe v on Gei:' einsc}:e.f tsverpflegung in 
elia'or '!Uclte und durch den Betrieb einer t äh- oder socstif;en :{endt..-erker­
,t~la• er;fcl1: 1rurc.ei, gctrer-.nt fü~:·ctie JEhre 1946 · l.mci . 1947. p :Au.f · Gr.md 
elaer V9t"ii11fi.rung . r: i t , dem ii·in!!nzact Stor!l38t'll sind ~: ir "fGrf,:f'lieh'tet, 
11• ·.a&a l I5.2 ~194b ~fs Jahres~setzsteuE.;rerklärtmg~n ffit .·öie iahre 
19'6/47 cin~urei~hen Wld : ir bitten tie deher, obigen Ter~in .,,,1sc~. ~f~~~e-~ten.~.-- .... ~ ·:. ~~~ :: ·. ·. . : ~- w 

A.t .0-rUD.c.i cinP-& von Uü~. :1crucigefür.rten · :t:.ntscheides des Obert"ine.nz­
p&a1<l~ntell ::fchlcfi.;ie~::loistein 'tarnr17.l.l54T k~Iln dit: :Jrr.setzftcuer 
1111' C1e .-~ts•he··:U-l.f~gemeinscteft··;i.;r. "7-"rcis -~~tcrm&rn. erlasecn ,"'.~r­••i ::-·e= die 'Cnk"ostvn·· tlurch: ~dil ~in~eh'.~;:· n nicht gedeckt -v:-crd~ wid 
e1il• '· I.rhöt.ung der ·· ireise durch -;<; tJ1retnhµng . dernJ!~s Etzsteuer :--nich't 
~!!zielt· ist:. ~:·ir l>it.ten -de.her ·amPSohluEJf. 'H:.rer :.~ ttotl·t.UJ.g ,über 
11, HJ,the aes e.rzielteii .PmsatZ6S J&U 8:J!kläPf·ll, deso dto (jt[;pQ): d tcscn 
~....111:z~ ents{andchenTtiikost en ~clu!Nfü ,. 01 E.se Einne.hrr.e ~r.ichi "'~edeckt 
f.v.rl~~ 1

' Söll t(e irFLinze lt'ällen doCh!.ein ::Jb cr~-chues .er21cit ,. r. orde11~ 
~e{a, SÖ:: ist·· dies "bedb~tut0 slos ', ~t . je. c cr~c lbe.t P iece:r· für · Dc;ii• ,~ ~­
hilf"~n·, Vtrt;es'~er·une: der· .. ::.:inricht:o.r:.gen USO; . ·:ver.:cndbtn· ird., . so 
dass · prc1tlscn·· ein ' Ubersct„l.lS6 D-i~ht : ei-zie lt.' r.1rdii . - . . . 

f ,. • • •• • ... e,. • ., , ... ' ' . .. . . . . . r ~ .. .r;·. -.. . t .. ~ . .. . . . .. . 
l't\r clie . ·:.imsät~~ _d~.r S~r..ul~iilcierspeisung besteht ~teuerfreihci t nach 
:, ·· 2 Abs.}/ aee umsetzsteu.ericsetzes • 

'
·. . r ..... - . .. . . . . . . .. ~ ·:.. -:- ~ '· :.- - ·, . . . t. 

- · kL4 . 

~v-~ntucJJ1~vohi Ortsgefueipsch'e.ftcn ' terc-its gc~eit;tett? e~cto,~Zt:.hlungell 
rur iJm~ü~l1"st-c Uel"''• EAn · uns oder : t:i.x: J t1re_·~, :r ingnze.mt ·;?t.r don ; m:i-t~t.Ltett o:e.be 
upseres •i,Jftra t;CS: e,ul' 3ef:rc iung- vbn · der ' i.;r:,sEitzs t euer . fü r ' ~ if.1 ~Teh~e . 
1946/47 i~nriici-:gezeh~ • . ': ... ,p \ "( : ;"::-: .; . ·: '. ':'. · 

·, 1~1ro, • - ~ -~ • .· :.· • f~i-- - · · ... · , '-' , . . :.. ~ .. / L: ;, :. ., 
I3etr~: !..«t/hn'stflu.er !1

1 
, ; - :n. • c· • - ... V 

·~ .. ' i~'· : S:• , .. ,, ::,f: :- •. ~ (;1!.. 

Deksn!ltlich 'i"st b ol:'"1t E:.hlune won Uöhncn· und Gei: • .e.'l.tE,rr: c: i e--Loh::.stE.Ufrr, 
derc.n , I:öh p_ euE c i!:.er Lt:>h::i.steuertsr· c lle ersi •cht lieh ist, vor;. der 
Ort s e; . !!leHischeft v·o:n ::Jruttc'c et rage cinzubche: tcn und von r"ell zu 
Fell e.n das Fine.nZ!:lrJt Ctoroa.rn ebzuf~hren. 

Jie bi Sher V On den (1:r't~sg'c~:\;i.:':1sc1ie.ff eh &n das .r i r:.nnze~t bczi:..hltcn 
Lohnstcuerbct:räge: sind dort auf oin Se.r::.i:·:c:.~onto "Deutsche Hilfs te­
~einscheft e. V. I'. r e is Storr=e.rn" verbucr..t ;;:erden, we s ::.chrfcch z~ 
Irrtü.'!lf:rn und ztü treubcnuen Rüc r.fragen ;: t::fül:rt hat. Jm dieses in 
Zukunft zu ver~!:eiden, ist mit dem } inanzatr.t ~tor.::.w.rn vereinb&rt 
v·orden, dasr j eder Ortsge: . .-~f',inscheft, die ·zur .4bfüh.rur...g von Lohn~ 
ateuer v~rpflicr..te~ ist, eine f: teuernuiru::t-~r ZUßeteilt ~:-· ird t ur.ter 
•~elcher ~all.4 euch cie ~b~~f~~t~.:: Lohnsteuerbeträee f ür jede Orts-

{ 
. ;_, •• ••·• • . 1 

.. I . 
... ~ : ... } . 
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Gemeinde G :r • 

CJ e gen s ' t an d 

Mi nne:r - Soc'k en 
.. Hosen 

Unte:rhosen · 

U,ite?' hem den 

Hemden 
Jaclten 

Schuhe 

F:rauen-- lli n te'I 

lCnaben 

G ärn1 tu :ren 

Un t~:rklei.dee . . 

Klei de:r 

~trümi,!e 
Sohl5J tei-

Headchen 

Schuhe 
Hemden 
Untei-bosen 

Hosen · 
Kin de:r _:_ • ~ n tet 

Pu11&ve:r 

Henden • 

Socken 
ßt ··m . re 
Schuhe 

• H·'lndffl c bei­

. 1Jol1ldecken 

S-ac ha, epha1 ten den 

Wesenbet-g 

1. ·/ 

3'/ 
1/ 
3 
4 ./ 
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Kreisverwaltung stormarn 
A.:, tlg. Wchlf ahrts- und Jugendamt 

: 4/402: \ 
.. 

Bad Oldesloet den , ~- .~ 1946 

, 
~~- 9 o • ~ f ~ .,

1

;!..:.,:;. .-; < r ._ r "· - • ~ j;~((. .. • An 
die Gemeindever~altung 

Betrifft: Zuteilung von 3ekleidungsstücken für Flü0htlinge~ 
Durch die Landesverwaltung - Amt für Volkswohlfahrt -- hnt die :Sri t. 
Militärregierung für Flüchtlinge Bekleidru.-1gsstücke pp. zur Verfügung 
gestellt. 
Die Bekleidungsstüeke - siehe nachstehende Zuteilung - können täg-
lich bei dem Kreiswohlfahrtsnmt in Bad C1ldesloe, Königst-r ~ 32, in 
Empfang genommen werden. 
Aufgrund des grossen ~lends \l,Ild des da1urch bedingten ungeheuren Be-
d~rfs ist es notwendig, dass die &E~s:~~-!~-!~~e er~olgt •. 
:)ie ausgq.be der Bekleidung erfolgt nur gegen Abga'5e einer mit . dem 
Dienstsiegel und Unterschrift vereehenen Enpfarigstebcheinigung der 

•
::-emeindeverwal tung. A.us prP..ktisc.hen ,&"".'Wägungen hernus ist es zweck­
mässig, wenn sich die kleineren Gemeinden wegen der geringfügigen 
Mengen, entsprechend den örtlichen Verhältnissen bei der Abholung 
zt1s r.ID11enschliess en „ 
Auf Anweisung der Lc.ndesverwaltung hat die Abgabe der Sac!'l.en nur an 
die Flüchtlinge und zwar kostenlos, s'.)fort und restl:>s, unter engster 
Fühlungnahme der örtlichen Bezugscheinstelle, d.em· ·Wohlfahrtsausschuß 
und unter Mitwirkung der ört~ichen Dienststelle der Deutschen Hilfs­
geml:linschuft zu erfolgen, damit gewä}?rleistet ist 1 dass wirklich 
nur d.ie aller hilfsbedürfti~sten :i:.'ersonen 1:ezw e Familien bedacht ' 
werden urur-aürüoerninäüs-ein-nöppelbezug vermieden wird. 

Im Au.ftrage: 

Bei · der Zuteilung der Gemeindev: rwaltung handeltJ es· sich 
Männerkloidung Kne.bonkloidung ----..-·------~ ____ _. __ _..,.. __ _.....,. 

Jucken 
Schuhe 
Hemden 
Unt o;rzeug 7 3-ar_n. 
strümufe 
Segel tuchachu:. : ,-rrs ps 0hle 
Hüt·e u~ Mützeii 

- Schlipse 
--- ·Hosenträger (Gürtel) 

Frauenkleidung 
..... -- -,-·.-·-... -·-----

'\ 

---

Unterhemden • · ~. 
s~huhe • r_J. ......... ,._ 
S0hlüpfer 
Kü:dder 1 / 
Unterkleider 
Unterzeug, Gurn 
Blusen 
Hüte u„ Kupptl,n 
Hand schuhe · · 

Hosen 
Unterwäsche 
Schuhe 

!_f~d CE-~~~!~~ 

- Schlüpfer 

Kinde:.:-kleidung ---·--~-·-·----.--
Hemden 

Hundtuchstoff, m 

.. 
'-,;_- Beile 

Zm.ailleeir-.er 
Holzpantoffel 
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11 L'L1UNG .Ll~S 
,;S ·:3'1'0.rt.· .. RN 

. ·--}~endam-t 

.\n die Herren 13ürg0rm1~ister und Geimünd·~ dirck tc)nm !" 

.;io werden mit diesem Schreiben a.ufgorufon, den Eedü rftjgste n Ihrer Gem.: inc.e eine be­
s~nders notwendige H:.lf(:) zu gew~'hrcm: d.cn Kindern! Die Enge der Wohnung, der K.angel 
3.n Ern ·hrung und Kleidung ur.d Wärme ·oedr.ücken unsr~re Kinder in ein0m )Ta.Gor wie es al­
:;_.-, frfürnren Generationen ni··ht gekannt haben , Sie knr.nen keine Freude i;.nd Sch:"nhei t 
m,•hr , sit:, leben in einer g.=ifi:ihrlichen 1?rimitivi",i:i.t und S'"' h cm ni hts anders, als Sr, ~· 
,,nn ,md Verbitterung bei ihren El ~; ern. ~s j_st kein Zweifel, dass dir-ise Verhältnis,·· 
i :~re ·chatten auf die Gemüter der Kinder werfen ,md diese verfinstnrn. Es ist kein 

· . ri fol, dass das Elend der Gegenwart ihre Lebenskraft und ihr·:lt Glauben an das Gute · 
- -.:"ld. S· :hr'ne raubt und sd.e zu ,·e rbi ttertr,n und kriminellen 1'.lonschcn macht, vd e dle Sta­

I istik~n beweisen und wie j eder Beobachter mit Erschrecken feststellt. 

· 1r llm ist das -Kinderproblem so unendl eh wichtig, '.ll1i ,fa.rum muP sehr bald \'!w,entli -
~ ·~·:!S _g_e sch,~h!m.,. ~m diese Entwicklung im Keime zu ers.ticken.-Zu diesem-i,ve.cke-..,;;;;-ra.-:=:-· 
ich lhnen in KürzE-i einen Vorschlag ur.terbrei t e n - für heute gilt ein Anderes: f~~: 
i1eute gH t es> aller ,ge.P;enwärtigen Not zum Trotz, uns,;~_en Kindern ein fröhlj cl-ies . 
· e::.hnachtsfP.st zu berdten ! -- Zum Ernt e danktage war i!'. viulen GeP1ni.nde n ein Fest 
VPrnnstal t~t W'.)rd.en, w1-:lche8 den Kindern als ein Freudt,r:tA.g lnnFe Zeit in Erinnerun g 
b:oiben wird, und auch~für die Eltern wurde diesds F~st zu ein~~ Erl~bnis: Flüchtlin­
~o und Bauern 8ind ein· r:der ni:iher gekommen, da dio Bauern KuGhen und Geld · ff'clSpendet 
ha ttc l'). - und damit ha?en A.uch s ,,t=tr.nungr~n und Streitigkt,i ~en in der Dorfe;emei n '-'- haft 

::- · :::.hg0 lassnn. 
Jün solchr,; s F,.,st muß e.r·.:t rGcht zu Woihr.ri chten in allen Gemeind·0in st8.ttfindPn, als 
('in Zeiche n unse res Willens, gE:r8de in dG:r j;)tzi gen Not den Mut und den Glauben nicht 
zu verlieren; als ein ?.eichon unscire s Strebens, r) innn_dür hJizust,,hen und zu b e lfP.n, 
uni uns ,) r0 Kinder v:i1:d.er froh und ZUV(~ rsichtlich z.u mache n! Die Kindnr brAuchen Glück 
und Fre udG wif-: das tligliche Brot) we nn sie gc-: deihcn sollen, und gerade ir. trüben , 

lia sorgenvoJ.'.len Z<ü t en, ·in d.c, n•; n die Kinder unt e r ständigem Ma.n~e::i. lobon 1 j at es beson-· 
'W ders:1 notwendig, i.hwrn mit :B'Rstt,n und Fe i e rn Fronde zu boroi t rm , Die Egoisten und 

·rrägnn s11.gon heutEJ; 'die ~eit ist fiir Ji'o i1 te 7,u ornst 11 
- und v0.rd.eck<:~n mit solchen 

Worten ihro pcrsrinlicr.c: Fa\llhei t ~ wir nbe:r i.J·,1; rr> e h:n2n die Ve rantw,yr-:-:Jna fiir unsere 
~:i~er.1. flir•die nachfolg- ,,ndo Gefü-:rat.:L°o:r:--\ und alle pol°Itischen Parteien· be·:ennen Tich 
zu iieser Vnrant,;ortung) une1 d<>rurr ~. ~esen wir da.s Weihnachtsfest 1946 zu einem be-, 
gliickenden Erlebnis fJr ur.s e re Kir.der mache!1! 

V e n d ' e n Si o sich f a r u ,m b i t t e sog 1 eich an di e 
Lehrer oder · Lehr, rinnen l hr fl r r.emeind.e, L '1 den Bl t E.i rnbeirat und, wo ein T':.lrnvorein 
vorhanden ist, an dessen Vorfitand bezw . f.::-aae n- und :Mii.dche~:ab ': tJilung,, Hier und dort 
gibt es- noch Ges, ngv{:reine; Kircheneheire: usw.; fn rr e r ein7-;. lne Kinderg-,ü·tnerinnen 
oder Kinderpfl E! ge rinnen. Unr.nr diesen a1 ·1 en und unter andEren Fr11uer.. :, hr··r Gemein­
de finden Si~ bestimmt einige , dir~ _f~ihig und gewillt sind, den Kindern zu "le ih-·. 
nachten e:i.n S'Ch''nos Fi.i st zuber-:d tnn. Legen Sie auch de:n Gemeinder11t bei der näuh· · e n 
Sitzung dieses Schrc-iben vor, da er dann ebnnfalls c.iesn S-1che unt•)!'stützE: n v1i -r:i 
1.:1.bPr \'!, rt e n Sie die Si t7,ung n, cht ab, sondern rufe n Si.e h nut(\ noch. dhi gneignet i:rn 
Laute zusR.mmen und lege n Sio die Vorarb•Ü ten in ihrP 1I nc:lr Wr"'n~ Sie auf S0:i.wierig-
kei tün stoßen, wenn Sie Anregungi~n und Ur;.terstüt 7,un,s b1.<1.u:::•:.e:c •. , so wendon Sie sich 
an mich (Ruf Ahrensburg 956 und Oldnsloe 151) ich nr-:lf ,1 Ihnen nach b ,~ sten Kräften. ·• 
Verhindern Sie ah<·) r, dass dieses Fest von irg.i'1de i:per ~Fartei oder •J in-em Vf~rein zu 
Propagandazwecken a.usgeniHzt wird: das Fest m1.1.Bs ur.te .:· ·s.t ... ·

1
".3ung ,., ... r ,..,..,. . • "!..-. 

meinde als ein r-reihnachtsfest fi 1.r unsL:ir,,, v;,-, . --- · - ... ?r:,~alt0t wercL-} , und damit 
die Eimr, :.;,t igkei t in ier Gemeinde fc'r~ .. . ! ! 

Ich wLinsche Ihn°n gü:L, . .., G0li 1" ,...., "' 11 r>,,_ Ihr.Clr Gernei ndP Fortschritt 

gnz. Ernst Paul D :.. b, .. s 
Kn,isjugendvm.l t0r 
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_t.-ussa.rdem ist dis eing~~te SJ.hokola.Q.anr:s1~ge w.aebrend d.~ 96„ Zute.i-
. .lungSl)~-riode in Hoehe van a- Ta,[eun an s~nt:..lk~ SJhul ,.,.i.:nder .rt"um Wsih-
na.;11tsf'3st ausZ1.Jgaben. :~.: :: ~ ·· 
Die Kinder- im P 1 t9r von- 0-6 Jahren sr:!."~l tl3n iat.e Wsi~ht ssonde.rz·trt~i-
1 ung ~ - ·sueSßig_ke 1 tau tnd S~hok;olada uaber d.eno _E.~ba~del„ 

•· • ~ .. , . ,... • ] .: .;:!-r-- . ..r - ,_ .' -

Bst~.; Mi:tDAfmn ~,an Zivil,vJrson~ ·031 Le'Jsnsmi:ttsl trans:porten,-· .. , 
'"'• b$ateht VeraoJ.asaung d~aur l1~1z1.v.eisan, d~ wegen Dieb&tab;1.sgefabr -
~s streng§t~ns y~rtoten, i!tt, ZiV;Llpers·anen, d.ie_. __ n i.Jht .~lt dsr ]Jur5,~us!.':· 
rmg d~s Labsnsmi tteltransports :beauftragt sin~;1 auf- (j,err; ä.iJJ Let,ensm ttE 
trw~sportierendeni Fa..l]rzaug ~itzun.er~11e2... 
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.: ~ . .1.~ • 1 Kr 3iä St or~n Y.;r-3i.s,verwa.1 tifil.g 
! hru:isburg:, Ma.ß11ag.3n-~ ß4lee 21,. 1l'el.~8.39., ..,] ........ _.,. 
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P brs~1sb ur 6 , cieu 12 ... 12.1946 „ 
nr„v.B/D„ 

l.) Betr.: Garderoboov§Xtsi_lung _ : .: .· :· . · 
Dia von dfit Kraisven;al t un6 dar :.Ds~&Jl1.:9.0. Hilf~h;t;·:1riei.~ba.f t a.usg~gebent:. 
&,.kleiduo.g ist van den einz9lne:c. ·o.ttsgs:nsin&'\ba.f~~ . .1 uc.Dedingt n~ vor 
W&im~htan an die Beduaritig'3n zu v-;.rac..falgan" Ea is.t daher vc:c. den 
Ortsg1:11..;;.inß.}ha.ft3r.:. dia fuer sis in Jfra.ge komrrande Bekleidung umgs~.:-.:c.ds.t e ,ron d~r Ort sgsiIGin.s. .:baif t dax DnG. 'ooi · der f U& sie · zuata.tnd1iSn $bsID.e 
B~zirks1:Yll:lrg~rmsistaxei a.bzuholene Die Eekl31dq !usr ~tl.iolla Ort.s­
gerra~ha.ftr~n wird an die Ortsgs:rQil).s.}ha.ftf;n der :>l':Jam„Bezirksbusrgcr­
m:.ister~ieu ~ SQnnatend, ~n lA„12· .. 194.s, m1 tausgagatan„ DiQ Verteil wg 
hat ausschlias$li.;h nach dsm Grad.e der BJduerftigk~i t zu ~rfolgan. U:n 
sine Doppelb 1t:rsuung zu V::.·r.n; idan, hat die Ga.rd'-,roba-riv~t:,ilung g~ma.ess 
U.'1serem Jbkamn:en mit d.Güi Kr~1swirt~~1a.ftsvaroand· 1n engs:'J:r Zus.a.m:ren­
a.rbei t m1 t der oor~llahsn Bszugs . .f:1:iin- und F~rso:rg.~st :·ll.;• zu ;::r!olg~n„ 
Naah ?Tfolgter V-3rteilung :11us.s ·~ina Pu.sga~liste, in d13r d~r 1:~ d·.::s · 
~fa..ang13r.s 11obs.t P.d.r·3SS.G sowia d.ia Art dEi r :,~fang"'_l.:;n Gari rot.:, ~r 
oo:r~li~h6:c B3zug&J_::'.}ir.:.st:·.ll·: ZW5-'.}.k.';i E'intragmg in · d.1·3 Y..axt ·;.i vo.1.·g . l.:;gt 
wl'.tt(ien,. . Zur )?ec$.:-ng d~ e:r..tst.a.ud ~n'Q:i Ko.sti.:,n:·wirä. f ~.r d.te . Gards;-obe .van 
der Kreisv"9:-waltung den Clrt$g3_r,0ina.;haf,ten ·1m ·· Dur...}hs:::bnitt pro Stueck ,. 
llM 1,- in Re.311D.ur.g g3.S..te;l.l t werd3Il. Di~ F3s.tsstzung d.es duroh den 
~fa.ang~r zu b;3zah1sndsn lßtragas. bl~ibt dsn einzslnan Ortsgerrein­
s..;ba.ften i.B"::::):r,:J.as.san„ Bei F?atsstzun.g di:JS'3r Bstra-:,ge sind. d.1:J s.ozialan 
Vsrha.31 tnis.s :,_ dar En;pfa:;nger un~-JX aJ.l.~n Unsta...;nG.,.:.n zu b:::r~k.ai.Jhtige;i„ 
ls ~recr..sin.t vort . ilhaft, dsn Groo~ttoU d13a.ar .B:Jd~idmi durch die 
au±,_jimis.m.e Bevo:;. lk-:;ruog bßza.b.lan zu 1,ass-m, lnd,Jm d.1-)a.3 a.a.:run ge"::.>~t.Jn 

··";\'ird • . 

Pi"Gr.; Sand,-;;rzut;3l,l'Ll4"";g fu::: Wo1bna0:'1tsf2.iern 
l usg3Sl)rOOhena Sonderzutsi.l un.gan kann. c.ie Y..r ·3is,.7"3I'wa1 t ung zu ibr~m 
groe.ssten B3dal,;.:lrn den ~:azsln::;n Ori~~'lafti:;;n :iL.lb.t- zur V~:i:-f·x.gmg stel­
l~ .. ObWohl auss. 0rdsn.kliJh<:1 uut~rriorrmsn worden i.ß.'t. und a.wh ~rb::bli~~: 
Lsb~J.Smi :tal:n3D.gen aJ.s. Sond.·;rzut21Uung van d::.n bier:!U:;r in Frag·:.~- kor.r:.cn­
dcm bdtw.,r,~ und d.'3uts_;r~n Di:Jnst~tellan zugs~ wurd.3D. ·ist 1u l stz-
ter Minute wieder al.l tla r~~~gig gJma.:tb.t word~, da a'"{i_ Grtn~ d·.:.r ·. 
ka.ta.stropbalen Etn.a.?.hruugslage im füJb,rg~bist di~ i'.usr hi;1.r-- vargossll6!1-;.r.i. 
L.::.o:aosm1 ttsl na..m dorthin um:li.rigiert wurdan, un d~lbst ~; ina Hmger­
kP,t~trqph3 J~iroa~e11an. ./lllSi'.IiioSses. ~~w.3:rhind.fJrn. 
In .Jn'Oid~Uißat ~g.tJ:.saa:·Ums~a~dss"woll~wir garn ~~uf Ys~chten. -;· 
Es steb~ abst_ q.is ariJ. l" uni 2. Wsi.Q1~:h'tsf,2;i~ta,g a.ow16 aci NeUj&.~&t~g 
ei.D.g~pa,rt~n Lebeoo.-n~ ~t·3l dsr $.3h~ ki:nd.$r5l)&i&tngn:dan Orts,.iJ:a.fta.n~t ,wr. 
d.ia We~hlsfelf.)rn.ttsn Kindzrn z,ur VJrf U9guo.g. I11e :t..rt und We.1se d~ 
Verwer.:.ciwg c·3Zi, ,,.eil·.:.: :roni, ·in wa].J~r di"';; s~ bei dsn Wailm.a.Jhtef eiern dan 
~hul..kiride~n ~~a.bfolgt werdan 7 b~~iqt dJn Ortsg~-sin$Jha!f.tsn.,,U$b9rl.as­
•en. Da. sa~~r.tiJ.;:;h0 &Jhulki.ndar 1n· cii:in Genuss di,~ 3-Taga~a.t1on ko;rj,._~n 
$ollen, sr~:C.:3int .:JS:"- V9rt~il.baft, daa& ai.Oh di-a Ort~g~m:,in..f;Clba!t$tl 1n 
d1 ,Mr .Ang~leganb:31 ~ -·mit Q.em v€ ractt:wJ)rtli .!ban lßh.1~~ffr in Vsrbindmg O • 

i:ltzan. .- ,- :::, _· i:'t-- .. ; · · .. ? ·! -.r. 
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Satzung 
der 

Deutschen Hilfsgemeinschaft e. v. 
Kreis Stormarn 

• 
1. Aufgaben . 

Die Deutsche Hilfsgemeinschaft stellt sich die Auf­
gabe und hat die Pflicht, diejenigen Deutschen, die 
durch den Krieg ihre Heimat verloren haben, ent­
lassene und versehrte Soldaten, sowie besonders un­
günstig Gestellte zu betreuen und ihnen zu helfen . 
Die für die Durchführung der Hilfsgemeinschaft er­
forderlichen Mittel sollen durch öffentliche Samm­
lungen und einen Fördererkreis aufgebracht werden. 
Die Hilfsgemeinschaft arbeitet mit der gleichen Or­
ganisation in anderen Kreisen und Bezirken zusammen. 

II. Eintragung in das Vereinsregister . 

Die Hilfsgemeinschaft hat ihren Sitz in Ahrensburg 
und wird unter ihrem Namen 

DEUTSCHE HILFSGEMEINSCHAFT e. V. 
KREIS STORMARN 

in das Vereinsregister eingetragen. ., 
III. Mitgliedschaft. 

Mitglieder der Deutschen Hilfsgemeinschaft sind 
städtische und staatliche Behörden, Körperschaften, 
Organisationen und Persönlichkeiten des Kreises 
Stormarh, die berufen sind, bei der Durchführung 
der A1:1fgaben tnitzuwirken. 

Die Mitgliedschaft wird erworben durch die Bei­
trittserklärung und Zulassung durch den Vorstand. 
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Der Austritt aus der Deutschen Hilfsgemeinschaft ' 
erfolgt durch schriftliche Erklärung gegenüber dem 
Vorstand und wird mit Ablauf des folgenden Kalen­
dervierteljahres wirksam. 

IV. Organe. 
a) Ehrenvorsitzender der Deutschen Hilfsgemein­

schaft e. V. Kreis Stormarn ist der jeweils amtierende 
Landrat des Kreises Stormarn kraft Amts. 

b) Der Vorstand besteht aus 
dem geschäftsführenden Vorsitzenden, e 
dem stellvertr. geschäftsführenden Vorsitzenden, 
dem Vorstandssekretär, 
den sonstigen Vorstandsmitgliedern. 

Der geschäftsführende Vorsitzende, sein Stellver­
treter und der Vorstandssekretär werden von dem 
Vorstand gewählt und eingesetzt. 

Vorstandsmitglieder sind kraft Amts die Leiter 
folgender Organisationen oder Behörden : 

1. Ev.-luth. Kirche, Propstei Segeberg, 
2. Ev.-luth. Kirche, Propstei Stormarn, 
3. Kath. Kirche, Kreis Strormarn, 
4. die KPD Deutschlands, Kreis Stormarn, 
5. die SPD Deutschlands, Kreis Stormarn, 
6. die Demokratische Aufbaupartei, Kreisverein Stormarn 
7. die Gewerkschaften des Kreises Stormarn, 
8. die Kreisbauernschaft Stormarn, 
9. die Kreishandwerkerschaft Stormarn, 

10. die Wirtschaftsgruppe Einzelhandel, Kreis Stormarn, 
11. die Wirtschaftsgruppe Industrie, Kreis Stormarn, 
12. die Wirtschaftsgruppe Großhandel, Kreis Stormarn. 
13. das Deutsche Rote Kreuz, Kreisverein Stormarn, 
14. das Komitee der ehemaligen politischen Gefangenen, 

Kreis Stormarn, 
15. Der Flüchtlingsvertreter für den Kreis Stormarn, • 
16. das Arbeitsamt für den Kreis Stormarn, 
17. das Kreiswohlfahrtsamt Stormarn, 
18. das Kreisjugendamt Stormarn, 
19 a) das Kreiswirtschaftsamt Stormarn, 

b) das Kreisernährungsamt Stormarn, 
20. das Wohnunl;{S- und Flüchtlingsamt Stormarn, 
21. die BezirksbLirgermeister: Reinfeld, 

Bad Oldesloe I Harksheide 
Bargteheide Ahrensburg 
Trittau Reinbek. 

• 

Die Bestätigung bzw. Neuwahl der Vorstands­
mitglieder erfolgt durch eine ordentliche Mitglieder­
versammlung, die nach Bedarf, mindestens jedoch 
einmal jährlich durch den geschäftsführenden Vor­
sitzenden nach Bad Oldesloe einberufen werden 
muß. 

c) Arbe i t s aus s c h ü s s e. 
Die Arbeitsausschüsse haben die Aufgabe, den 

Vorstand des Vereins zu beraten. Seine Mitglieder 
werden vorn Vorstand aus den Mitgliedern der 
Deutschen Hilfsgemeinschaft e. V. Kreis Stormarn 
und ihren Vertretern berufen. 

d) Ortsgemeinschaften. 
Die Deutsche Hilfsgemeinschaft bildet in jeder 

Gemeinde des Kreises Stormarn eine Ortsgemein­
schaft. Für sie wird ein geschäftsführender Vorstand 
und ein Stellvertreter vom Vorstand der Kreisge­
meinschaft bestellt. Im Vorstand jeder Ortsgemein­
schaft sind die wesentlichen Organisationen und 
Behörden, die den Kreisvorstand bilden, soweit sie 
in der Gemeinde vertreten sind, aufzunehmen. Den 
Ehrenvorsitz der Ortsgemeinschaft übernimmt kraft 
Amts der Bürgermeister. 

e) Mitgliederversammlung . 
Sie wird durch den geschäftsführenden Vorsitzen­

den durch Einladung berufen, mindestens ein­
mal jährlich. Die Beschlüsse der Mitgliederver­
sammlung werden vom Sekretär beurkundet. Die 
Mitgliederversammlung -beschließt ferner die Höhe 
der Beiträge, die von den Mitgliedern zu zahlen 
sind. 

f) Förderer kreis. 
Von der Deutschen Hilfsgemeinschaft wird ein 

Fördererkreis gebildet, der Organisationen und 
Persönlichkeiten umfaßt, die, ohne die Mitglied­
schaft zu erwerben, die Arbeit der Deutschen Hilfs­
gemeinschaft Kreis Stormarn durch Zuwendungen 
unterstützen. 
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V. Auflösung. 
Die Deutsche Hilfsgemeinschaft kann aufgelöst wer­

den nach Beendigung ihrer Aufgaben, durch einen Be­
schluß der Mitgliedervollversammlung bei einer Mehr­
heit von Dreivierteln der vertretenen Stimmen. 

Das Vermögen der Deutschen Hilfsgemeinschaft 
wird bei Auflösung des Vereins dem Kreis Stormarn 
(Landrat) übergeben mit der Bestimmung, es dem 
Zwecke der Deutschen Hilfsgemeinschaft entsprechend 
zu verwenden. 

Bad Oldesloe, den 15. November 1945. 
gez. Paasche, zugleich für den Kreis Stormarn. 

" Stoldt, zugleich für die Propstei Segeberg. 
,, Suck, zugleich für die Propstei Stormarn. 

Thiessen, zugleich für die katholische Kirche . 
,, Sennholz, zugleich für die K. P. D., Kreis Stormarn. 
,, Siege, zugleich für die S. P. D., Kreis Stormarn. 

Relling, zugl. für die Demokr. Aufbaupartei, Kr. Stormarn. 
,, Schmitz, zugl. für die Gewerkschaften ci.es Kr. Stormarn. 
,, Schwarz, zugl. für die Kreisbauernschaft Stormarn. 
,, Haecks, zugl. für die Kreishandwerkerschaft Stormarn. 

Scheel, zugl. für die Wirtsch. Gr. Einzelhandel Kr. Stormarn. 
,, Dr. Keck, zugl. für das Deutsche Rote Kreuz, Kr. Stormarn. 
" Müller. 
„ Ditz, zugl. für das Komitee der ehern. polit. Gefangenen 

des Kreises Stormarn. 
,, Böttger. 
,, Dr. Hollenberg, zugl. für das Arbeitsamt Bad Oldesloe. 
,, Hofrichter. 

Carstens, zugl. für das Kreiswohlfahrtsamt Stormarn. 
Eggers. 

,, Dr. Eisholz, zugl. für das Kreiswirtschaftsamt Stormarn. 
Schmacka, zugl. für das Wohnungs- und Flüchtlingsamt 

des Kreises Stormarn. 
,, Eckholdt, zugl. für den Bezirk Reinfeld. 

Engelschall, zugl. für den Bezirk Oldesloe. 
,, Dreyer, zugl. für den Bezirk Harksheide. 
" Schröder, zugl. für den Bezirk Ahrensburg. 
" Harms, zugl. für den Bezirk Bargteheide. 
" Ruf, zugl. für den Bezirk Trittau. 
,, Kleist, zugl. für den Bezirk Reinbek. 
,, Gablenz. 
" Oehlschlägel. 

Garbe, Reinfeld • 21 4/10 0 / Nov. 45. K I. A 
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Bad Olds.los, den 10„l&i.i 194'6."' 

. . .) 

·-· .. . 

,,,.. --. 

,.. ~ . 
.... j • • 

. : 

Ia ss 1mva::au~ortli.::h wa.srG, aa bsi 1sr a.uss .;:.rord.entliJhan Unter-,rnasl1-
rung de.'r ~ be"~nden zu laaaen, beabsichtigt eile DEUTSQHE HIIESGE­
KEINSO"iIAJ'T a.o V „ :trais Stor~ -:11.ne beaond::rs a i w ~, i s ~r-- und nazhr­
stoffrsi Jh?. Zueatzmst an d13 Xind9r 1m . 1 tor von. 2 ··· 14 Jal1~en auszug~­
~n, dia c11e 1iillgelsr~b3inlllgen b6hebsn soll~. 

D& •• 1JD Augenbl1.lk n1.lht mo9gl1.fu ·1et, &ine SJ.)=:isung saa:ntJJ.Jh3r Iündo:r 
vorzuoellmen, 11, g9lan t , die Kind.$1" genann tar J ahrg&1p.ga zu sr f 8.3.Sön, 

· deran &a.lgeailnal' Gesw.dh31 t1- und ~ma.silrmgszU:,tand sin3 sol Jha Speisw; 
-,rfordarli .n JlliLibt.. · : 

Die 5'rren Geza,indsd.irsktoran werdah dan~r gsbsten, si Jh m1 t d3n f u.:r ihr := 
Gesir.d.'3 in l'.rage mm.:;~dan Ae:rztan ~·:;hsnd in Vsroindung zu setzan, um 
ain9 ~a.rt,-ge lhterswhung vorz~r91 ten tnd s J h n o 1 l s t e n s 
<lurlhsufuehren .. ~..!tll~ .tarzts ~& :r.:-~!s~ Stormarn sind van dieser 
Jlcticm 1n „inem Sond.errmdsJhr~ib9Ii 'lllt~rri .mt-at und g:.baten word.Gn, e.uf 
.&atrag dar j~we_iligan Gemt1nclad1rsktor~n d1s. X1nderunt-5rawhmg mvsr­
zuegli ~ durJhzufuebren„ 

. \ 

llle bei d19&ar rl.\iat·;:irmg fastgast-:,ll tsn K1nd-?t, d13 fusr di3 geplante 
Sl>eiamg in Frage ko!Ill8n, sind list-;n;:a..,saig zu arfa.s~:;'n, entha.ltsnd 
Vor- und ZUtl&::e, Oeburtsda.tun sowi~ "Pcmort.., Im Inter ~sse einor iroeg-
11.Jhs't aJhr..ell~n lJur.wJ.~ushrung d.~r Kindsrspaisung wird geb9ten, ein 
Jux:pla;r., dtessr. Listen m1 t dgr i.h t.-.3rs.:;!l::.-if t des j 31;Vsiligan Gera'31nded1rek­
tors a~·,;ia nsa untsrswha.'ldan. J.rz-t3e bia s~t:.s~311e 3lr. 5„ 194.6 an die 
Dsuta.Jh~ Hi:Lf ~~e:~ins~hai t a„ v„ Kreis Stor..uarn, Ab.r ena tlr g, Manhag9ner-
1 llse 2J., e:..nzurs1Jhan.. ,. . . ' · .. / 

1 
• 

.... .... -.., ' ~ 

D9r Landrat dia Krsis~ Sto~n 1 
_. ' c · 

Y~~ißg~aund..riei'ta~t . 
ge-z. De' .. !Il~c Bsier 
l(ed1Z!.."lal :r a. t 

iSZ" · :i.;kholdt 
.... D3utscha Hi 1:f s go~teins0haf t e „ V „ 

Kr;-1a StormaJ."n ~~F.reisvanval tU.."'lg-
1. Vorsi tzends;:~ gaz„O ... Sieg.;; 
2„ Vo1s.1 tzean.äar: gez„a, S~il!l.Olz 
3„ Vorsitzender: gez „ D.C'. ;:-.'}ej. r, K~k 
4„Vorai tzand.er: gez"P&stor Kruse 

Q9al)~f t5;f U3hrar : gsz.E.. Gabl;;;. 
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.ue ,,rtscJ:c Hi lfs: .0.r.:c L . ocr;ti.f t c .,V. ;,reis S to:r::;arn 
. ) .. -~----- --------------------,.--•-..---.~-----------·-

.:...,..Jl"t . .:: ~ .. ~,~.r ~ ~, 
Jr • V • J/:1 • T . • 

·, 

:~ tr.: i/er-tciltl.:1~ v~Vi ::ici-w,ccL,d.c 
.Jei ~ rc~.s ro °7:cll'el :;c.;. c .:c::..ur;.c -: ctr:..c ;~. t '., 1 ,; ,2() • .Jie :.:..c1.i.01„olc1d~ 
ste.,it .i::,!.:lr ~-2;·1 ::;ci~ :,.L~ir.1ecn, ,~ .. l ::.' l:::cr:t 1c!.n Le :·,r~rn zu. In ~er 94 .lu 
teilu..J ,. fl .· srio:ie soll je:3~s .u.inct jedei1jjie:~stu{, und ircitaü in der 

oc ~·: ~: j 2 · c i1~€ :rai'e 1 e (:to 1 tc n, In :: c r Sö5. :~:l. ~~:i l w1gs yc~ioct: ~rr: pf Ll.rit.; t 
J c :: z::: ·-. .. ind pro ·)oche \2 1ufe·l ~c.ho::oladc. in der 96 ..... . J.tc1. lw1{ß-
PC.. riod c erh:\ 1 t jeaes ·Jcl1ilL„ind zu . c Uu~uct, ,;en 2 '.::af e ln Scl;o,\.olade • 

• 0 

~ctr.: r in1~refhoiur · shcim Cralau --- . •. -·. - - . . .. . \..., - - .- - - .. . . .. - . . 
·\s ;:::: s te.h t Ve ra1·.1a sr:n.1r.,·, rJ;;. ri:; ,.d' 'fi.i1.z v. .1c i se.ü, 1:.w s die ~-.or::inic :c~.:..,en 
(ler :~ir.d.:?r f : .. r :J.as ·.-::..~cterer; ·, 01w1,.5.neiCi in ';. :C;JL.u. nu.r :L.;.rch , d.~e 
Crts r,. ei.r:sc '. c..ft~n ,_,er .Ce.;.t::;ch~n Ililfs, t': . t:i!1sclwft oei d.ei , eaen~. 
·~c~:r:rntü.rc.er:..,cistereien -.iic ,;l.:ld Oldc::;loe, I;einl'~'ld, ..u:1r.:-:.1„sl.;urc:. t 
.~ar; te..::eid€, riar ·:Gl-~eicte, J cit.:.lJc·~, '.i:ri t-ca!l üJ,d GliH:1e- ctu.rc ... ~, e-
f ... '::rt ··; c:c"H,n un( '.)iesc auch f L- r ···:.ian rec .. t;..(;i ti'-;c ·,iz:-:;re.flen der 
.. indc r ~ü den; Sammc lort ~ tä ,1 tsc'.l·l"'-le .i3ad Oldesloe z·~ <.t!;;:.~ j ~:·,,(;ili- · 
~an fcst.,__t." setzten 'rcrrrün ver•(.wt:,10::·tlich sind •. Ji(; elnzell;er.. Qrte­
,./ c:::,cinsc f :-:f'tc.r. r,a~en sicl::. J::.:her ni t der f .. ;.r sie: ~:..tst~r;-iiLen ~rts­
:- e:::.eir~sc; uft :-1.er chem • . ::ie~;ir.;.s'L:lirt err:.cisiert:ie1i in Ver:.:;ü~:iu..r4L zu 
setze::. l.l.nd ih:1C!"l Jie ;:iaai:;r, :-; le , ... :..f •.,r~ .. d ihrer Bc ..'Lri'tii:_ ,"ei t 
f „tr die ~",.u . .fr..uh re in d::.:t1 -:iüderer iwlt.Lc:, s'. ·, c.:i::.1 in ?ra.:.:e .;.O!!.!:iE:.r.i., nam­
:~L::ift ZU [ll.Cncn. ;~~ ·;Jird ~~cu.tc SC, .: On d.-;r ,.ild DÜi :' ,.: ,'iÜ.'SC!'~, dass f ... r 
r]ie iei t der 96.''. ·.·,,'veilu.; :~ßJ.,(!riC•:1e in erster Linie Voll- und tialb­
.v .... iefü·~, 'Jercn -3c r:.; rfti t '.::.ei t es Cl" ordcrlich oucbt, .A.ui'r.:.ah::e im 
· .·=irn1e re rI,ol u.n,_,s :·: t: L-: .t"~1.:Cl en 80 l len p 

·)€ tr. _: ~ ~·~J.~,- a be 1.er __ 1.c censmi t_~c 1. µz a.ie ~in~tcr:::>_pc ü,tL'h;;_ 
Jie .:'..:. s ;. ai;e ·ler Le.~e,.s::i ttcl ::·.,11· ~iie -~l n 'H, rs .. cis,; ::1c_ crfole:,t nach 
:de vur ~e".i~n ~·'rci„1.1a1:., a: 8 .Ihr bis sl:ütcstctw 16 ,Jhr i!!l ~ilo 
i.1 '....s3::1.a1~n i.r.. 38.d (.'1,:1 ~;J loc am Jc:!~·t.nüof. 

·~-etr.: l:ss~ ~l S·Gl~~~ .:' ,_;:- :J.ie :)c;:t.l.l~inucr::~_is_~k 
~sr:e, :n ~arte:-; L :.~~ :iit. 1~\i .iL::.a.hmc :r rtn cter 0c1 ;;i.l~;_.c'.:..~11.nt, ,.:;ercie; ... von der 
:·r :dsver.,,altu.n,:_ nic:-1t r:.€.hr a1rn .. _.:: ,_,cben, d.:.: cticsG Bich als wlz.-,eci~.­

mästdL e:: ., ie sen :~:. ~en • .:.'Jie c i.n:?.C lnu1 C:rtu'" ti. i€insc_~ftell u~ zw. Lehrer 
,icr · en i-,G ,;c teii, sie!:. s t,_ tt c.er '..:s st: :.is ~~r.t ·,:n ,.ter uls vo:rte ilhai'ter 
:::: ,'.' .iicsc„icn ;,;,trichliste,l ~lJ •. 0~::1.iefi~.11. · 

K"'tr.: ,;u.s8Bn:enk~ü1.Zte :-kr Crtsvor3t :·.:.njc 
_a r ·. Je ise n noci1r::? .. 1s-· ··:t.::r;-t~f ... lün-;- '/j~-s·c .... G1CJ ct iCJ Zusc:t:F•l,;n;<Uni'tc ct er 

._,:rtsvorsti.:l.na.e eines .:Jezir:~es einc:.al ic ~ on~t z,;ec!tS eines :::..·.Canru.n;s 
.a.~.st.::~.Gc~·ts una .~C?SJ:reci. ,111t„ von l.;.ufci:.cten An:.. .. clc,cn.i!ni ten L.tls se.hr ...... 
v orte: L-:~ft f: r\-.i<:~ sca ha iJer."' :ir ci t tcn '.ÜG Ortuvors ;;..:.1~rn1c, bei den 
~ heL'1. uc~ir;;;s :.,:,. r. er::.e is terei€n f~ r ~J ie rct. c l:1;.~ ssit_;en iu.s1;.u:;.r;1e,.i.ki...nfte 
-,orLe zt-t .. t.~=:1,: l~11 u:tct·- ~I.1.s ::iic :r;;r!"!inc cier~elccn rec ~·.tzc·i.. tii., ;r,i t:.::u­
teilc:n, uc ur.1.rj die .~·~_lic;:.~ci t ~u. .: uct::n, ,rn <li~s1::n Ji t~un c.~i t~il-
zt.1n~hf.i~,.. · · ' · 

/ 
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Da.ut s.me Hili sg~ir1s .;ha..ft e„ V „ Kreis s:orrr.arn 
------------~----------------------------------~ 

Kreisverwa.l t ung 
Ahrensburg, ivlan:.'la.gen.ar Jlllee 21., Telefon 839~ 

.Ahr~usburg, den 25.lL.1946~ 
Dr„v„B/D, 

• \f;.. 

T• 

, . 
tr • W ibna.:!htszuteilun von Seho' lad . . 
mtli.~he SJhulkinder erhalten .dur~h dia Iaut~he HilfsgeTBinschaft 

zu Weibn~hten ein~ Sond.3rzuteihmg a.n ~hokolad.e„ Kinder im vors~hul­
pfli Jhtigen Plter <.0-6 Jahre) erhalten die SJhokola.d.ensonderzuteilwg 
auf Grund cler Lebens!ni ttel.ka.rtwi- dW:C.h den Handel„ Diejenigen Kinder, 
die seit dem 1.4.1946 das 6. Le:öerJ.s-jabr vollendet haben, aber erst Ost61'n 
1947 ainges.:}hult werdan, erhalten 3t9Ilfalls. di'3se Sanderzuteilur~ auf 
Grtnd der Lebe:n.smi ttelk.arten ueoor den HandsL. Bei di9sen Ki..""ldern muss­
::1en aber die I.ebens:ni tt-.alkarten ,~on d:5-r G'3.r6ind.B einen entspra3bendsn 
Ver :rer.k bckomm3[}... , "'~ . ~ ., .. :. ,...-.m : 
~tr;: Ei.1reri..vorsi tz in den einzelnen Ortsge.reinsJhaft5n der DHG. 
l{uf Grtmd eines B~hlussas d-3s Vors~andes dbr IHG„ sind nunmehr die je­
weils ~ti?::~hden··Buerger:neister Eb.renvorsi tzcnde dsr Ortsgema~ha.ft 
1li den ,einzelnen· G0,rsinden; · 1,. 7:,,; · · ·· -

. . ·:":"• -,··· ..: 11·' ~"') -~·-7, ·-· 

}3atr .. ~ UaberVfeisurige11 ·.-- . .,:jf··:. 
ZweJkS Gewa.ehrlsistung sin.:3r ordnungsgsJß.essen ~hfus~1rUJ.1g \Ld zur 
Vermeidu..D.g von zeit raubenden Rt.le},kfragen wird no1h-ra.ls ~usdrll3Cklich 
darauf hing~i?S'9Il, dass bei saemtli~h,gn Geldueb-::irweisuugen auf Konten 

, dar Kr'9isvsrwa.ltung der Verwendtltlgszw~k ar..zl.\?;ebeL ist. 
,.. 

' . . ... ' 

Betr.: Entri~htung der u~·~t.z- lL:l.o~stswr dur~h die 
Orte gemeiruphaf t s.'1. . 

Die Umsatzst~usr fwr saemt„liJh~. umsatzsteuarpflichtigen Betriebe dsr 
DHG. -wie z„B„ Kue~he,."'l et J,.-'- Wi_rd durch die KreisV'3:rwal t.ung der DHG. 
an das Finanzawt des Kreises stor:'Iß.l"n dirskt bezahlt. Dis Ortsgsmain­
s~haJ'ten dar DHG„ werdsa daher ;-gebeten -'1JN e:iks re..1htzei tiger ..tbrs~hnung 
mit ds:n Finanzamt- joWeils am tnfang eines· :-..ionats d:3!1 steuarpfli~htigen 
Umsatz das Vormr\!lats g3trsnnt na.Jh der1 · llffisatzsteUE;rpfli.1htigen Bstrieban 
zu :reld3Il" . 
Die Lohnstöusr flEr hauptamtlich b6$Jh~ftigtes Personal ist dur~h die 
jew·-silige Ortsge :eins.:maft di.Iakt an das ~ina.nzam.t zu t.eza.b.lt,:r:, und 
'Di ar Q, ut' dB.:s Konto Kö 5 9 / 564,, -

Eetr .. : Jintr~g~ a..."1. das KreisWirts;haftsamt 
saemtli .;he Jntra.ege von Ortsg9:neinsJhaften der DHG„ an das KreisWi.rt­
s~hafts.amt w-:,.rdsn in Zukunft von di sse!'.fi ni::;ht mehr baarbei~et und ~~ks 
EinreiJhung bai der KreisverWq..l tung der DHG~ den Pntragst~llern zurueck­
ges.1hi Jkt „ Die. Ortsg-e;rainsct~1aften ~: '3rd.9D. daher geb9ten, .Antraege jeg­
llOh:;; r Art an das Kreiswirtsc,ha.ftsa:nt der Kreisvarw.a1 t1r~g der DHG. ~ 

.. /. 
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Pl'usti.cg uncl ~!usrwcrtu:lg vor;ul.~ 6'!1.l, die ic:.nn dies~ an da.s . Kr~is­
wUtaJh6:ft~G1o .• 1t welterl~i ~ et„ D1.e Ein.'1-.lt mg d.it·;;a~s Weg~s iit L.i.Jh: 
&la Ba.-0Jcra.~1a~ua a.l.lfzu:f~Qen, li~'ldsrn gawa.ehrl ·3istat eine :rta.}hsre 
und. artolgt•iJhere Erledigung der A:.trb.-3g~ du:rJh das Kre1awirta.;naft s-amt. . 

Siii\i1lhe ~:il'Öll·~'l und Uebatr':U:;f ung;;.n d2r 6inzc lnen Ortsg9rr.ein­
a,haf ,an Ci~.:h di~ Kreisv.::rwa.lt'llj.g d;;r IHG. -wie z„a. btOh.~ltari­
-,119 Jutzeichn1.r~g21, g-:::ldli.::h-3 Geb:a,l-irtng·3n, War-a.:;i,bast&3.Ld.e lki--W.­
Weld.3n ln Zwa.n!t · dur.::h dso van Vorstand dar Kröis~r-,,;a1 twg m.1-: die­
•• Arbeit bea.uttra.gtwn Herrn Paul B • t t e, ii,Sb. ätll J.Ma6rz 19D0-
4\IIQ.hg9!uahrt. Harr Bette ist .m t 61üerci antspr~hsud.an Ausweis vsr­
iesl. 

Betr.: Mala,tli .:he Z~11an.kuan.fte bei· den Ort$~:ne-ill.fP:ti...a.ften ~ff e~OIDe:ßezirkä;.b~gorJ1tiat,x~i1U 1'iäderhote :,lia,19 ist dar.& hing~Wi~S~'l worden, da,a~ wnatliQh e1.n­
&&l csl d.~r Or1:sgs '.~in~-:b.aft 1.3r i;':1:3.u.~irksb~rger!Sis~ersien die 
Varal&ends der siazeln9f,j, Orts~:$.Ll&Jha.t\en dea B'lz;irk:a zu ;-ine:n 
Xrf5.hrungsa.usta.w,.l~ und B'38pr~hu.rig dsr lauf Qndac Fragen z~~r.z:.an­
ltomrn~ dOll:m„ Iti:., r w·1ro. diea bis jstzt nroh ni~bt uao.ra.11 r~e.~1-
ma.aa~ig ciurchg5f u -hrt „ is w·~rden daher noohinals di ~ Vo~sta.ends der 
Ortsga:nain.s}haiten bei dsn ah$n„Bezirl!Qbuori7r.reistere1en g9beten, 
dera.rtigs Zusam~n.ku=ntte sin ~181 i:n Monat sir..zuberuf en und den Ter­
min 'der T..rei.svsrv:a1 tu:-ig r~:1tz.si tig vl)rhe.r. b"~.1.tzug~'b.si„ 

rt r Kind ,. !ter ..: _ ·--sh Tr u 
Ka csat{i~t eraw.~sUf.g d.c.raut hin.zUNeisc:m, daa~ di':l Kind.~r U3r ä.aa 
Xln1'!r~noltmgsh'31.m in Tra.l.a.u von unaerer ~-1i ta.rb-31 t .srin -Fra.u Gol tz- ,. 
in ~ Olci~&loe StadteahUl.~ zu ~ern j r&N ails a.ng~g~t3nsi Ter:::ln u3ber­
na.icri51 U;l'i !rdtt'S!l.$ eint:1& Putobus~:la in das Haim na.::h Tra.1a.u getr~ht 
wercie. · Dar Rw.;:ktrcanaport d3r Kind~r. wird in d~r gl~ic.hen Weis :, 
durJll Fr•u Goltz vo~g~nanrnen. 
38 b3&tsht V~ra.nl-saw.g da.rau! hinzuw3is-::n, dass die Kinder 
Fr~ Gelt z, d:u.rca cta.s sis .n.&Z,h Ead 01.d.:.;o.los bring~nd·..; B·:-gl0 ~1 tper­
sona.l abg'3zaahl t m1 t -=ir:.er namautli~nen Li.sts zu UJ c:;rg~ ten sind.. 

DeutsJh-:-. Hilf i:igo .r.isin.sJ~:a..ft e. V. 
Kreis Storiliam Kr ::?- iavsr-.~a1 tung 

.Ahrsnsturg, :·,1a..:..:.'1ag~er J 1133 21, Tsl„83.9. 

Ftar rum &e&Jh~f tsfU:.~cndan Vorsta.rd 
.,.,.... . 

r' ./ ./' , ~­
.._;, ~-;;;··· · ·.-- L--

/ . 
I· 

zo/~=y:-·c) 
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~eutsche Hilfsge~einschaft a .7. Kr 8is 0tormarn 
------~----------------------------------------

Kre is'7 srwa l tun,'2: 
Ahrsnsburg, ~anhagener Allee ~l, Telefon 839. 

R u n d s c h r 0 i b e n 

1.) 3etr.: Verteilung von Garderobe 
Im Rahmen des sog.Gralog-Abkommens we rden vom Kreiswohlfahrtsamt an 
sämtliche ~ sme inden d<::s Kreises BGkle idungsstuecke für bedürftiga 
Flüchtlinge ausgcg s ben. Auf Grund e ine r Verfügung des Ob e rkreisdi­
rektors sowie des Kreiswohlfahrtsamt.3s müssori di öse Bskleidungsstüc 
durch die sinz,3lnen Ortsgemeinschaft en der Deutschen Hilfsgemein­
schaft e .V. Kr s is Stormarn im Einvernahmen mit dar jGW0iligen Gemci · 
da und dem örtlichen ~ohlfahrtssachbearbcitar verteilt w0rdEn. 

2.)Betr.: Kindererholungshe im im Schloss Tralau 
Am 14.0ktober 1946 ist durch die Kreisv s rwaltung der DHG in Zusamme1. 
arbeit mit dem oritischsn Roten Kr$UZ {Civilian-relief) das Kinder­
srholungsheim im Schloss Tr~lau Gröffnet worden. Es ~erden in diasar 
Erholungsheim .stwa 100 bssond ,srs untsrernährt6 Kind•3r für eine Leb.s : 
mittalkartenperiod c zur Erholung b 3 i Grstklassiger Verpflegung auf­
genommen. In den erstan Monaten sollen di ,3 KindGr der grösseren Ort~· 
schaften des Kreises (ehem.Bezirksbürgermeistereien) bei der Aufnah­
me den Vorzug haben. Besonders dringende Fälle könnan abar auch 
schon jetzt von dsn einzelnen Ortsgemeinschaften d8r DEG. den Orts­
gam.einsche.ften der DE:Go bei den ahem.B3zirksbürg6rnteistersien .::nitge -­
tsilt werden, die dann bsim Ablauf einer LsbensCTitt e lkartenpGriode 
die Aufnah..rn.e in dieses li-sim veranlassen werden. Es best~ht Veranlas­
sung darauf' hinzuweisen, dass die Kinder bei Aufnahme in das Heim 
im Besitz folgsnder Papiera unb Gdingt sein müssen, ansonston Gine 
solche nicht stattfinden kann: 

1) LebQnsoittelkartenabmcldung in doppeltGr Ausfe rtigung 
2) Impfbesche inigung 
3) Polizeiliche Abmeldung 
4) Von einem Arzt untv:fertigtar Untersuchungsb3fund 

nach boili0g~ndem Nmster. Form und Wortlaut dieses 
B·sfund .::s sind vorgeschri,sb0n und unter all en Umständen 
einzu~alten. Vor d3r arst en Aufnahme 1~ das He im haben 
wir di e Ortsgemeinschaften der DHG bei den · ehsm.Bazirks­
bürgermeistereicn mit d,srartigcn Untersuchungsvordrucken 
ausgestattet. Da di e s infolge Papi e rmang·:: ls in Zukunft 
nicht mehr in di 3sem Maße möglich ist, müssen dio j ewe i­
lig~n Ortsgems inschaft 0n dieselben selbst anfartigan • 

3.) Betr.: Kl-einherde 
Die Fa.Hans-üoachim Schlomm, Hampurg 11, BrodschrangGn 3~ Tel~fon 
320559, hat der ·Deutschen Eilfsg~me inschaft e.V. Kreis Stormarn 
500 Klain.:.~erde zum Verkauf zur Verfügung gestellt. 
Beschreibung: 
a/ Maße: Länge 600 mmy Breite 360 mm, Höhe 700 mm, 
b/ Tilaterial.: PlattG 4 mm Blech evtl.Guß~ Länge 1 mm, Backofentür 

• 2 mm, Feus rtür 2 mm, mit vorgesetzter 2 mm Feusrblende, Füssa 
Winkeleisen 30 x 30 x 3, 

c/ ~usführung: gsnietet, Platte und Füsse geschraubt, Kaminanschluß 
und Feuerraum. wahl-r.reise links oder rechts, 

d/ Gewicht: mit BlechplattG ohn,;; Ausmaus rung ca.30 kg. 
Dar Pr3is ·beträ~t pro Stück ab Werk Ri~ 85,--, zahlbar 50% b.31 Be­
stellung und 50,o bei Erhalt der Rechnung sowie der Versandpapiere. 
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Di s I.i e f ,: r~ s i t ist 5- 8 .. :.'ooh E.n, kl e ina r a Li Gf e runge n könn ,3n o ur -:: i ts 
eh e r ::rfol gsn. Be i 3t"i'?ai .g0n Bsst c llung0,; n mUss i.m di e Orts g•=; me in­
sc~aft ·.:. n dor mm. bs scha inigen, dass d i e .·: :: rde aus achl. für Hilfs­
b sdtirftig c und Flüchtlings VGr Tiundung find0 n. Aus praktisch0n Grün­
den wird den e inz elnen OrtsgamGinschaftGn : mpfohlen, dG n Bedarf an 
solchen Kl ~inhGrd on in ihrer Ge~e inda f dstzust elle rl und dann di s sen 
dirak t b ~i di ~s ~r Fifma zu b Gst cllen. 

4.) Bs tr_!._;_ __ Q_c- ldiJ.b e r we isung_ flir __ r i s Schulkip..9_2 rs.I?e isung 
De:n Vlunscho :3 inz0lnE.r Ortsgem:, inschaft ·:m der DHG entsprcchl'.; nd hab c:n 
wir für di s Ub s r wsisungen d ::; s e ingegangenen Q.eldGs aus der Schul­
kinderspeisung bei d,, r Sparkasse ds s Kreises Stormarn ~Filiale 
Ahrensburg- das Konto 3001 e ingerichtet. Die ,3inzelnen Ortsgom~1n• 
schaft on dGr DHG w~rd0n geb 1: t ~n, das ~ich in 1hrGr .V~rwahrung be­
findlich e Geld baldigst auf di ases Konto zu überweisen unter ~enauar 
Angabe. für welchen Zeitabschnitt diesas ~eld abgeführt wird. Dia Nr. 
des Kontos 3001 sowi -s das Wort 'tSchulspJisung" als V~rwendungszwock 
müss~n unbedingt auf dem ÜbGrw0isungsbelGg .angogebcn warden, anson­
sten e ine ordnungsgemässe VGrbuchung unmöglichJ ist ·, 

5.) Betr.: Warcnausg~be im Lager d~r Fa.~rnst Wagrier_JB Bafgteheide 
Auf Wunsch g onannt ~r Firma t ailen wir d e n Ginzelnen Küoh onl€it ~rn mit 1 

dass I.,:; l:> ,3nsmi ttel nur noch in d'a r ~cJ i t von 9-15 Uhr •ausg0geb::m w:; rd en „ 

2 Anlag ,Jn! 

. 
..A.hrensburg , den 16.10.1946. 
Dr.v.B/D. 

, • 1 

. . Deutsche Hilfsgemeinschaft a.V. 
Kre is Stor-.~arn Kreisve ~waltung 

Ahrs nsburg, Manhagener Al~ ~.; e 21 .111,_el.83.9 • 
-: ... , 

.. 

.; !J 

r , 

1 

Fti.r d.Jn gcschä!'tsführend·en Vors~and 
,~ y, 

/;~/! i . /' i : .....v· '- :.-,, Cf -: . -~/ -
.. ,, i „ 

. . ••'.'.\, ' ., . 

) 
' ' . 
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S)ausf ammlung 
~eutf d)en S)ilfsgemeinf d)aft' e. 93., ~reis 6tormarn 

me3id : ........................................................................................................ mertrauen~mann: ................................... .................................... '. ............................... . 

@Sammler : .......... .................................................................................. 5illognung : .................................. ............................................................................ · . 

Bfb. 
ITTr. 

ITTame 
be~ @>l)enber!S fil!ofjnung 

~etrag 
.u, Untcrf d)rift 

..................... ······················································· ·········· ·············•······ ························ ............................................ ... ... · ... ... ... .......... , ........... ........................ .. ....................... .... . 

• 

······ ····················· ·················· ' ······· 

···················· ······························· ······················· .............. ............................................. ..... .............................................. ...... ................................................... ....................... . 
' 

••• •••••••••• •• ••••• ••••••••••• ••••• •••••••••••••••••••• •• •• • ••••• •••• • • ••• ••••••••••••••••••••• ••• • •• ••••• • ••••••••••••••••••••• • ••••• •• •••• ••• • ••••••••• •••• • •••••••••••••••••••••••• ••••• • ••••••• •• •••••• ••••• •• •• •• J ••••••••••• •• •• •• • ••• ••• , • •• ••• • ••• •• •• ••• •• • ••• 

···················· 1······································ ·················· ....................................................... ······················································· 

1 ·················· .......... .. .. ........................................................................... I ······················································· ·························-

···················· ················· ··············· ·············· ··· ····· · ...................... ...... .................................. • .. .. .... ... .............................. - ... . 

• ••••• 1 ••••••• • ••• • • • •• • •• • ••••••••••••••• • ••••••••• • •••••••••• • •••••• • •••• • • • ••• •• • 

Druck, Rudolf Oenckert, Bargteheide E/0004 4000 ~e3. 46 ltfafje ~ 
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2fb. 
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........... ...... 

9,ame 
bei E>µenber i3 

~oijnung 

• 

~etrag 
.7U{, 

.. . .......... .. ........... ····--····· ........ ·········t--·······--··· 

······ ···············;································· ······························ ······ .. ...... ······· · ···· ····································-·· 

@nboetrag !ll.Jt 1 .................................................... 11 

...... 

Unterf cgrift 

/ 

SDaoo1t 50 ~ro3ent " !llJt .. ........... ...................... .............. .. abgefügrt an bie streisuenuartung her SDeutf cfJen 

~Hf§gemeinfcfJaft e. m. ~rei§ ®tormant am ........................................ :per ......................... ............... ~eieg=91r . ......................... .. 
) 

~.fogeliefert an b~n ~e3i.d§uettrauenfü11ann am .................. .................................... . 

Unterf cfJrift be§ (Sammler§ .................................................................................. ..................... ..... .. . 

• 
Unterf cfJrift be§ @rn:pfänger§ 

8Q:-+d.9;r.::=uüds .-:h:r,'&i_bs-n 
Wb-3?' di9 P usg~p3 _ von M.t tgli ·::-ds)far~3::1 l~l~d.:_ Pe~ tragsrc&-ken 

.Abrensourg, den 30..,4„ 1946 . 
Th: ~ V-r B/D .. 

Punkt_ 51. Dle Mitglieder sind na:nentli Jh zu 3:rfa.ss;1n" 
Zw~~ks mo.natl1Jber :631 traga~:;11·;:,ruag und Kontroll·., der a.Uög~gatane.n Mark 
wi rd. folg19.Ud9s, be111eg'.mdea S.;hema. vorgasJhla.gen„ terer i/arkenbesta..""l.d., 
Zugang und Abgang ist Bwh zu foohran-. 

:Punk'L§l Der Stand. der Mi tgl1ed9:rz.ahl ist spaßt.3stsns bis zun 15„ jeden ,··­
nat s ~ erst:aalig bis zun l5 .. :i .. B-~1Q:Hi a,n. c::ts J387,:~_:t'KSg:Hn3insJha.ften und ZT.SJks 
laufender M:3lduz,..g an d.i ·:-3 Bci:t ,J„!l'J. ,.· ,Hs g1-?-!"Jng ~ ban.f aJ.ls an dis KrsisT„,erwal ~~ 
d~r !:euta.::h$n Hilfsga!n5ineJ:-i~ft e„ V„ R'r~is Sto~n, Ahrensburg, "ufanbagen: 
..Alles 21, Tslefcn 839, zu malden„ 

~c~-11 D1~ Or.tsge.w1ns~ha.:f tsn :ce.:;bnsn die Mlt~).t~d.sbei traage m1 t dar Kr~ · 
v,31·:n:1,ltung v19rtaljash!'liJ~1. ab. Lau'-c K:r.ei$VO:t~1tr~ cls°t)es.3hluss vsrblei'ben 7E 
c.Q:~ 3ix.1gf·l~"lge.'::l.an M:l.tg11.~d.s"i:,'$:i. t l"~g;1 &·x„ 1:t tsg0m:3~H~b;:..,ft-;;n tnd d1a restl1 
;~b% sind .. GZ: dis Ei:~ü1-JVS)~vw,lt 1m.g i,K-r.;o"i,ooo b?i ü.9r b'p,iii*kassa des Kreieea 
St :..:.i"t~:?,;::::1) abz uf ,~shren ~ 

:~ ._'i/,)J~~ 5_ t:~~Dd.'~ ~ g'$ 7. .. 0 „ S i e g -3 
:,3,_,7\'.\J.°i-;i.::..·:.; ~0n.d~)..' :, g~~2„ S e n n il o 1 z 
:~" ;rl_~:-;._~,~ -~,.,.t::;."C .• :1r.._~.,~ .... -~ •. _ ...... . .,.__ ·rt·· .,...., .... ~ V n „ k 
_... \; ......-.-,· - ~..Y~ - .... ~ ö •';').;.Jc., • .... .,,:..u.c;·~ - ~ .J 

4.,V:J::s::..-.::1.,3:c.ö..e:c~ gez.,?2..sto:.c X r u s e 
GasJhaeft sf whrer ~ gez~E.Gablenz„ 
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Ah:·::t:t ... ab'.lJ:'g), Y~~l.gil:nDl' .A1le~ 31, Telefon. 139. 

l • ,. • 

. t,'.>i,··.'rl" '(\ 
~,:;·-·fa~::._;a:;.:stt1.;;itia.i:.11g d.er vcn. de:i. K.o~m~lbeho9:rden vori;-:31ehenen Ausnutzung ung. 
nu~z"ctn· X.:~~:1:" 1~td Ge~tr..;nf J..as.]~n b1 tt~n \ti..r fest~uatsllsn, wo si.J~1 l.l'.lgenu.t ,:. 
Fl.as.::;i:lE>n b\'Jf~.n.d,sr.1. , um d:t:h;j2- dann ·listenmcaessig dBn Ge11l$inden zwe.::ks Vertei·-
1 uc6 ~,._ :r.1. u-, .. ttit :Linge aut ~ uge be::l" · 

·o, °!':". ,,~. 3 '\ 
E"...~..f!i.·.~-··· ·- f • fei d.~r l9tzten Saa:ilung ist sa v--Jrsctliie j,entl1~h vorgekomuen, d.i.ss ~er, 
die ssl bst :c.1.Jb.t ·i:e b:}r i~nwge:nd Ha.utgs:-&.ct und Ges.:sh1rr verf usgen, diase . 
Aktion at'Sr'.utzen, ui:n gl,31;JhZsi tig fu;r sii~h bei ihrer Taatigkei t d.es sa.m.-re~ .. 
tei dsn Sp~nd.e.rr.1- um 1)c.jscnd.9re ZUYond.ung :iiur e1gsn.en Varf t.aguo.g g~beta"l h&.l"k 
W1 ·r bt"t;t-qµ~ d'~t:artig'3 Votkrn:nrno.isse bei zUi...~nf'tigen S..mu.ilwgen 1rn Interessf. 
d.e:i P.llg&ineirm.e'i t 1 Ztl ' 'lltl„s?°binden...:, >aJ „f ,·r , 

. . _., ..i n :;~· ·' 
Puitt 1-l ' . ·~ - : . · 
·--·-· ·····-·-:..!- ·~ .ti."~.\Jr.o.~ ... J:U.g.$.~.k~~:isiJJ~g .. c;-P.:t,_Jt]l~?:;i.tlJP.f§. ~ /. · . . 
'Zu. der ·;,rcr.. uns b2.1:~d. is im H1.1.i::1ds~n1,1.·~:L·})en. Nr „2 4:6 lfd.Nr. 5 mitgeteilten Her-
stellung eins:t:< g::·i:iasse ~er. h:,z.=:.t.it Bclir_)cll.::toffeln teile-n »1r no~ls folgen( · t~ . Wir bitt~ jede (";a:reinde, alless· rct.:;ht !OOhl" voll verwendbii,re Fe\.Brs Jhl.amh:-
ger.·ast od9r sa.."lsiiig. ss zur 'Vb:r:we.nd:ur:i.g~ :V'. <m Holzi,antoffaln ge~ign.etes Ma.terial 
fue:f:' cf„9se Aktion z,ur V01·f:EgU?:g ::m stallen„ Diese 1.mig,n verbleiben a.us­
s~hl1es3li in d.€:Yi O:rtsJt.::i;f tsn z,~L :l.h"::'äJ~ ·o:ia~nd.ar':111 Ve:rf.usguog„ Wir beo.ba1.Jhtl 
g&n, jeds:a1 Qt'11 e1n Qt,;A;nturr.. fü:.1.ZJ;~'l.toftelsohl~ zu gaben„ Es bl~ibt da.nn den · 
e1nzel:n'9n O:r.ts.Jr,jp,,1tsn tJ5b~:da·~H;ien-f das S.lhub.ze~ aus dem van Ort zur Verfw· 
guog gsstellten lvL''.:~er:'..~il ne::1.i.13ts-len„ 

Pl.1r11r.': 5 ': . Aui g}·t.}b*:.s:t V:~~ai:,;.)).:..ssi.X:~g ·~vei.s&. wix ·noJbma.l.s .dara.uf hin, qa.ss jade Ortsgs · 
in::in~ .. f:1~-t visx·ufli.iTtt:.t :i.~r~, ms unvarzueglilb d18 Ani.::hriften mit Tel '9icri 
d~r F~r;:an Vo7.~si -:;zen~ und. Voratandami tgl1ed&r zur lleldtlr.lg an die Mil .. -Ref:, 
mitzutailen. . . 

Deuta~he HilfagemainsJh.ft a. v„ 
Xre1s Stor.narn 

gaz„ S 1 e g a gez. G a b 1 e n z-

_,. "J) . • ;· ~ . · .. 
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b s c h r i t t /fK C 
Bad Oldesloe, den 4 . arz 1946 

V e r m e r k • 

Am Sonnabend, den 23 . Februar 1946 fand in Hammoor bei Bargtehei e , 
Kris Stoxmarn, ein Au.sstellung der „ stube statt unter dem otto 

Aus alt wird Neu". Die Gemeinde Harnmoor h t etwr 371 Personen stän­
dige Bevölkerung und 421 Flü chtlinge~ 

Schon im Juli 1945, ls der Flü chtlingsstrom und d r Strom der "ck­
kehrenden Soldaten immer ehr und mehr ansch oll, faste ein lücht­
lingsfrau eu dem Osten, Frau Gör n er, den !i tschlt1ss, den zer­
lumpten Flüchtlingen und Soldaten aus eigener Kra.it zu helfen. Die 
Berufsschneid rund Sohneideri nn n waren von anderer Seite zu sehr 
in spruch genommen . Da Frau Görner etw e von. diesem Handwerk so­
zusagen für den Hausbedarf Terat nd, wurde zunächst lediglich sei­
tens der G meindeverwaltung angeordnet , dass gi jenigen rauen, die 
ö~fentliche Unterstützung rh lten, je eile 3 Tage in der ähstube 
zu r bei ten hätten in einem T nu.s von 3 '''ochen . Die ähstube ·urde 
dann in einem kleinen Rawp , etwa 12 qm, eingerichtet o 4 Frauen r­
beiteten jeweils d in unter der Leitung der Frau Görner, s ent­
standen grosse Schwierigkeiten in der Beschaffung der einf chaten 
Hilfsmittel , aber auch das gelang . Frau Görn r , die d a ganz , :lend 
der Fl' chtlinge aus dem Osten kennen gelernt hatte , erklärte dabei : 
"Die -Schwierigkeiten der . ....,urohfUhrung d s Pl anes waren zwar g11oss, 
aber ir h tten j viel Schwereres k nnen gelernt 11 o 

Seit einiger Zeit arbeitet auoh ein Berufsschneider gegen Stunden­
lohn. Für besondere ufträge erhält auch er besondere Verg'tung o 
Im übrigen kann jeder alte E«leidungsstücke aus S ott oder olle 
zu der ähstube bringen. Durch Geschick sind hervorr gende Leistun­
gen gezeitigt, wie die AusstelliiLng in geschm ckvoller Aufmachung 
brachte. Man . sah den Ding n gar nicht me hr an , dass es sich hier 
um .Kl i dungsstücke handelte, die aus a l ten R sten zusammengenäht 
oder neü gestrickt waren o Teils mutet n diese neugeschaff nen Kl 1-
de r , An züge oder Westen so an, als stammten sie aus einer odell­
werkstatt . l es koste t e d bei nur einen geringen Preis . Die Her­
stellung einee neue,n Kleides nicht einmal lo.- RN , die Schaffung 
eines Strickkleides etwa 300- • Die Unkosten dienen nur dazu, um 
den Schneider, das Li cht , die Heizung und di e enigen käufli ch zu 
erhaltenden Rohstoffe zu bezahl n. Der grösst Teil der Flicken, 
.Knöpfe usw . wird durch freiwillige Spenden innorhPlb der ~orfge­
mcinschaft aufgebrach to Die Nähst ube ist d bei in der L ge , aus 
dem gesammelt en Bestand von R sten jeweils das f'r d n Geschmack 
Notwendige her uszueuchcn und zu verarbeiten~ Am meisten ha t die 
Nähstube den entlassenen Sold ten gedienst , die teilweise in sehr 
zerschlissenem Zustand ankam. Durch Umarbeit~ngen und Ausbesse­
rungen sind vielen , vielen oldaten neue Schalen gegeben worden, 
so dass sie sich auch damit , wenn es sein ' müsste, auf dem Tanzbo-
den zeigen tlnnten- · 

Die Nähstube Hamm.oor hat wirklich vorbilc l iche beit gel eistet 
f ür die itmx ärmsten unserer enscheno Di e Schaffung ähnlicher in­
ri chtun en in den übrigen Gemeinden wird wärmste empf5ohlen, um der 
großsen Bkleidungsnot helfen zu können~ ~mpfehlenswert ist , was 
keine schriftli che D rste l lung ersetzen kann , eine persönliche 
Fühlungsnah e mi t aieser Nähstube, um eich die dort schon gemachten 
bitteren Erf hrungen zugutekommen zu lassen , 

( 

rwähnt sei noch, dass die Deutsche Hilfsgemeinschaft sich der 
Förderung dieser Nähstube in danltenswerter le ise annimmt 

gez. ~chmacke 
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Deutsche Hilfsgem.einschaft 1,. Y· 
Reinfeld, den 13. Januar 1946. 

• 

•• 

Kreis Stormarn 

Bezirksgemeioscha'il Reioleld 

,Rundschreiben Nr. 1 

Zur Bezirksgemeinschaft Reinfeld gehören außer dem Stadtgebiet noch 23 Ortsgemeinschaften. 
Die Vorsitzenden dieser waren zum heutigen Tage um 91

/ 4 Uhr in das hiesige Rathaus zu einer 
Si1zung eingeladen. Es waren leider nur folgende Orte vertreten:_ Havighorst, Rehhorst, Steinfeld, 
Willendorf, Groß-Wesenberg, Heidekamp·, Stubbendorf und Klein-Wesenberg. 

Herr Dr. Loi entzen eröffnete die Sitzung mit warmen Begrüßungsworten an die Erschienenen . 
Alsdann erstattete er e:nen ausführlichen Bericht über den Verlauf der Tagung der Deutschen Hilfs­
gemeinschaft des Kreises Stormarn in Bad · Oldesloe am 3. d. M . 

Herr Landrat Pa~sche eröffnete diese wichtige richtungweisende Versammlung mit Begrüßungs­
worten und umriß dann in kurzer Form das Aufgabengebiet der Deutschen Hilfsgemeinschaft. 

Darauf gab anschließend Herr Gablenz aus Ahrensburg einen Tätigkeitsbericht und entwickelte 
weiter die neuen schwierigen Aufgaben des neu begonnenen Jahres. Er sprach u. a. von der Winter­
speisung und der evtl. Ein_führung der Schulspeisung, von der Einrichtung von Näh- und Wärme­
stuben. Nähmaschinen können angefordert werden. Die Wichtigkeit der Orientierungstafeln und 
eines Geschäftszimmers wurden unterstrichen. langfristige Termine sollen von jetzt ~b nur die Regel 
sein . Die Hilfsgemeinschaft soll sich auch an der Flüchtlingssuchaktion beteiligen, Pflegeeltern nam­
haft machen, Säuglinge betreuen (Vigantolfütterung). 

Die Erweiterung des Kreisvorstandes auf 6 Personen wurde abgelehnt. Caritas und Arbeiter­
wohlfahrt haben keinen Vertreter erhalten. Som·it besteht der neue Vorstand nur aus 4 Personen. 
lr1 der Satzurig, Abschnitt IV, Absatz d. wurde der Satz: ,,Für sie wird .. , vom Vorstand der Kreis- , 
gemeinschaft bestellt" gestrichen. Es ist dieses eine örtliche Angelegenheit. 

Die Kreissammlung hat eine Höhe von Mk. 140 000,- erreicht. Reinfeld selbst über Mk. 
11000,-. Die Abführung des Geldes . wurde neu geregelt. 75 % bleiben bei der Sammelgemeinde 
und 25 % müssen an den. Kreis at?geführt werden. 

Für den Monat Februar ist wieder eine Geldsammlung vorgesehen. 
' 

· An die Stellen der ehemaligen Klapperbüchsen treten freundlich gearbeitete Kästchen, die in 
wichtigen öffentlichen Räumen um ihre Füllung für die notleidenden Mitme11schen bitten werden . 

Das Wichtelhaus in Reinfeld ist vom Kreiswohlfahrtsamt des Kreises Stü(marn übernommen 
und· für Waisenkinder freigegeben worden. Es kann 50 Kinder aufnehmen. 15 Betten sind bisher 
belegt. Die Ortsgemeinschaften möchten · sich auch an der Elternsuche beteiligen und aus diesem 
Grunde eifrig mit der Wohlfahrtspflege zusammenarbeiten. 
Na~h Beendigung dreses Berichtes erkundigte sich Herr Dr. Lorentzen nach den Wüuschen der ein-
zelnen Ortsgemeinschaften Bei dieser Ausprache wurden verschiedene . Unklarheiten behoben. 

Folgende Richtlinien wurden festgelegt: 
• 

1) Die Ortsgemeinschaften haben nur mit der Bezirksgemeinschaft Reinfeld zu arbeiten. 

2) Sämtliche gesammelten Gelder sind nach hier (Kreissparkasse) auf das Kto. 162, Deutsche Hilfs­
gemeinschaft, Bezirk Reinfeld i. H., einzuzahlen. 

3) Die gespendeten Bekleidungsstücke verbleiben am Ort der Sammlung . 

4) Für die Einrichtung der Nähstuben kann Garn hier angefordert werden. Ebenso chuhmacher- . 1 

material. 
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5) Schuhmacher, die für Flüchtlinge arbeiten wollen, sind nach-- hier mit genauer Anschri_ft zu melden. 

6) · Die Ortsgeineinschaften berufen besondere Sammler für ihre Zwecke. (Nicht die Helfer des 
Bürgermeisters). 

I 
7) Jede Ortsgemeinschaft legt Flüchtlingslisten aus. 

8) jeder Ortsgemeinschaft wird die Mitgliederwerbung nahegelegt. Beitrittserklärungen werden mit 
übersandt. Da diese nummeriert sind, ist eine Empfangsbestätigung nach hier zu senden. 

9) Geplant ist !illmonatlich eine Sitzung &er· Bezirksgemeinschaft, die möglichst mit der Versammlung 
der Bürgermeister durchgeführt werden soll. 

10) Besonders wichtige, eilige Fragen sind an den Vorsitzenden, Herrn Dr. Lorentzen, zu richten. 
Anschrift: Dr. med. Lorcntzen, Reinfeld, Bahnhofstr. 4, Fernsprecher 270. Für sämtlichen Schrift­
verkehr kommt der Schriftführer, Herr Lehrer Hans Lange, Reinfeld, Ahrensbökerstr. 69 (Kurhotel), 
in Frage. 

Nach einigen aufmunternden Worten, frisch und freudig an dieses gute Werk heranzugehen, schloß 
der Herr Vorsitzende die Versammlung. 

/ 

..... : ............ d~ 
Schriftführer ·, . " 

gez. : D r. L o r e n t z e n , 
Vorsitzender 

• 

/ 

• 

• 
. Satzung 

der 

Deutschen Hilfsgemeinschaft e. v. 
• Kreis Stormarn 

1. Aufgaben. 
Die Deutsche Hilfsgemeinschaft stellt sich die Auf­

gabe und hat die Pflicht, diejenigen Deutschen, die 
durch den Krieg ihre Heimat verloren haben, ent­
lassene und -versehrte Soldaten, sowie besonders un­
günstig Gestellte zu betreuen und ihnen zu helfen. 
Die für die Durchführung der Hilfsgemeinschaft er­
forderlichen Mittel sollen durch öffentliche Samm­
lungen und einen Fördererkreis aufgebracht werden. 
Die Hilfsgemeinschaft arbeitet mit der gleichen Or­
ganisation in anderen Kreisen und Bezirken zusammen. 

II. Eintragung in das Vereinsregister . 

. Die Hilfsgemeinschaft hat ihren Sitz in Ahrensburg 
und ,wird unter ihrem Namen . 

DEUTSCHE HILFSGEMEINSCHAFT e. V. 
KREIS STORMARN 

in das Vereinsregister eingetragen. 

III. Mitgliedschaft. 

Mitglieder der Deutschen Hilfsgemeinschaft sind 
städtische und staatliche Behörden, Körperschaften , 
Organisationen "und Persönlichkeiten des Kreises 
Stormarn, die berufen sind, bei der Durchführung 
der Aufgaben mitzuwirken . 

Die Mitgliedschaft wird erworben durch die Bei­
trittserklärung und Zulassung durch den Vorstand. 
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Der Austritt aus der Deutschen Hilfsgemeinschaft 
erfolgt durch schriftliche Erklärung gegenüber dem 
Vorstand und wird mit Ablauf des folgenden Kalen­
dervierteljahres wirksam. 

IV. Organe. 
a) Ehrenvorsitzender der Deutschen Hilfsgemein­

schaft e. V. Kreis Stormarn ist der jeweils amtierende 
Landrat des Kreises Stormarn kraft Amts. 

b) Der Vorstand besteht aus 
dem geschäftsführenden Vorsitzenden, 
dem stellvertr. geschäftsführenden Vorsitzenden, 
dem Vorstandssekretär, 
den sonstigen Vorstandsmitgliedern. 

Der geschäftsführende Vorsitzende, sein Stellver­
treter und der Vorstandssekretär werden von dem 
Vorstand gewählt und eingesetzt. 

Vorstandsmitglieder sind kraft Amts die Leiter 
folgender Organisationen oder Behörden : 

1. Ev.-luth. Kirche, Propstei Segeberg, 
2. Ev.-luth . Kirche, Propstei Stormarn, 
3. Kath. Kirche, Kreis Strormarn, 
4. die KPD Deutschlands, Kreis Stormarn, 
5. die SPD Deutschlands, Kreis Stormarn, 
6. die Demokratische Aufbaupartei, l{reisverein Stormarn 
7. die Gewerkschaften des Kreises Stormarn, 
8. die Kreisbauernschaft Stormarn, 
9. die Kreishandwerkerschaft Stormarn, 

10. die Wirtschaftsgruppe Einzelhandel, Kreis Ston11arn, 
11. die Wirtschaftsgruppe Industrie, Kreis Stormarn, 
12. die Wirtschaftsgruppe Großhandel, Kreis Stormarn, 
13. das Deutsche Rote Kreuz, Kreisverein Stormarn, 
14. das Komitee der ehemaligen politischen Gefang'enen, 

Kreis Stormarn, 
15. Der Flüchtlingsvertreter für den Kreis Stormarn, 
16. das Arbeitsamt für den Kreis Stormarn, 
17. das Kreiswohlfahrtsamt Stormarn, 
18. das Kreisjugendamt Stormarn, 
19 a) das Kreiswirtschaftsamt Stormarn, 

b) das Kreisernährungsamt Stormarn, 
20. das Wohnungs- und Flüchtlingsamt Stormarn, 
21. die Bezirksbürgermeister: Reinfeld, 

Bad Oldesloe Harksheide 
Bargteheide Ahrensburg 
Trittau Reinbek. 

• 

• 

Die Bestätigung bzw. Neuwahl der Vorstands­
mitglieder erfolgt durch eine ordentliche Mitglieder­
versammlung, die nach Bedarf, mindestens jedoch 
einmal jährlich durch den geschäftsführenden Vor­
sitzenden nach Bad Oldesloe einberufen werden 
muß. 

c) Arbe i t s aus s c h ü s s e. 
Die Arbeitsausschüsse haben die Aufgabe, den 

Vorstand des Vereins zu beraten. Seine Mitglieder 
werden vorn V.orstand aus den Mitgliedern der 
Deutschen Hilfsgemeinschaft e. V. Kreis Stormarn 
und ihren Vertretern berufen. 

d) Ortsgemeinschaften. 
Die Deutsche Hilfsgemeinschaft bildet in jeder 

Gemeinde des Kreises Srorrnarn eine Ortsgemein­
schaft. Für sie wird ein geschäftsführender Vorstand 

• und ein Stellvertreter vom Vorstand der Kreisge­
meinschaft bestellt. Im Vorstand jeder Ortsgemein­
schaft sind die wesentlichen Organisationen und 
Behörden, die den Kreisvorstand bilden, soweit sie 
in der Gemeinde vertreten sind, aufzunehmen. Den 
Ehrenvorsitz der Ortsgemeinschaft übernimmt kraft 
Amts der Bürgermeister. 

e) Mitgliederversammlung . 
Sie wird durch den geschäftsführenden Vorsitzen­

den durch Einladung berufen, mindestens ein­
mal jährlich. Die Beschlüsse der Mitgliederver­
sammlung werden vom Sekretär beurkundet. Die 
Mitgliederversammlung beschließt ferner die ,Höhe 
der Beiträge, die von den Mitgliedern zu zahlen 
sind. 

f) Förde r er k reis: 
Von der Deutschen Hilfsgemeinschaft wird ein 

Fördererkreis gebildet, der Organisationen und 
Persönlichkeiten umfaßt, die, ohne die Mitglied­
schaft zu erwerben, die Arbeit der Deutschen Hilfs­
gemeinschaft Kreis Stormarn durch Zuwendungen 
unterstützen. 
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·--." f 5~ ct- N (l' -~ ;:l 0 : ' 1-" (!) :'?! f--J J 1 ro C/l et i-j ;;J (') Die Deutsche Hilfsgemeinsd1aft kann aufgelöst wer- (D 1-' c p, {() (!) tn (i) f-J· Q„ 
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wird bei Auflösung des Vereins dem Kreis Stormarn 
... <.)., Ul '· . (!) HJ 0 ('() 1\) ~- r'· ,..... §' o' et 1-j p-' ,.,. 

(Landrat) übergeben mit der Bestimmung, es dem • . \_\.! 0 (~ ,, ;:-J 0, f-.J. 8 (i) i:s 
L.. Zwecke der Deutschen Hilfsgemeinschaft entsprechend L 
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b m rJ et ~ <+ (t) zu verwenden. • 
,, (1) (1) o' 0 0. ..... ~ 1-'· < ;-' i:) ,., 

0 
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Bad Oldesl.oe, den 15. November 1945. ~) (j :-,. ·~ Ul 1-j (D ,. 0, (D 11 .{.:: !-j 1..i, fcJ ( l) s:-; p., !::' 1-'• t:s ~ gez. Paasche, zugleich für den Kreis Stormarn. ~,·, •,. 1-j !-j f-J· et ;..J. ~i (i) 

' 
,, Stoldt, zugleich für die Propstei Segeberg. (r) II) ::.f CJ) (!'> ('' 1-1 ,_. 

1 Suck, zugleich für die Propstei Stormarn. .:",~ J 0 (1) () ,..,. •·· ;i, § Thiessen, zugleich für die katholische Kirche. 0 ~:< !j' 1::1 t:r' <: tn g ~ ~ (.1) "' Cf) 
,, ([) (1) (T) ,, Sennholz, zugleich für die K. P. D., Kreis Stormarn~ (f' ;.j !:; :, 1-j -·, {1., (Jtl Siege, zugleich für die S. P. D., Kreis Stormarn. 1-·'• c: : 

, ; .. (' f-J· ..;: et Ul El Relling, zugl. für die Demokr. Aufbaupartei , Kr. Stormarn. "t o' t;:1 =t .,.. 
" 0 (.) ~ 1· · Schmitz, zugl. für die Gewerkschaften des Kr. Stormarn. ·1 (D 1-'· ,..J , i-' t-j b" 

Schwarz, zugl. für die Kreisbauernschaft Stormarn. ') r:j ,'!) :.)., , .... c+ s 1-j o· .. 
" Haecks, zugl. für die Kreishandwerkerschaft Stormarn. 

'j CD H , c ;\) (1) ro .. 
!-.:- · 

_ , 0 1 .,, t:! c,~ t;:; t} 
..,. :;,..-> .. Scheel, zugl. für die Wirtsch. Gr. Einzelhandel Kr. Stormarn. ' ~ ") ;... .:, (i) (JQ C:'s:i ~ o' 0 Dr. Keck, zugl. für das Deutsche Rote Kreuz, Kr. Stormarn. •-;! \ t) :.:1 (i) 0 
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Ditz, zugl. für das Komitee der ehern. polit. Gefangenen P,, t·,J () 1-j < ') I..Jo 6 .. ,'JJ U) (D (t) r, 0 • des Kreises Stormarn . Ul 1-·•· 1-j p, t:l () t-J N , t ,.,. ~ 
0 

Böttger. C/] 
(i.) ( !) 

"' ..c " 
~,~ f-J, (!) c+ rn '1.- 1-j :» Dr. Hollenberg, zugl. für das Arbeitsamt Bad Oldesloe. r:- (!) ,. , ' ' 0 

" H N 0 ct' 1--' Hofrichter. r.;. r-,; 
~ r: (1) t)' 0 t;-;1 1....1 ,, 

Carstens, zugl. für das Kreiswohlfahrtsamt Stormarn. 1-;l ..... t--' cn ::; t:1 ......, :i.> 1-j !Ti (D ~J ; .. J . t- -!) o' 0., 0, c 

(..) Eggers. I-IJ (1) r.: .. ~a '..J J/l ~-· l'l) ö 
c 

Dr. Eisholz, zugl. für das Kreiswirtschaftsamt Stormarn. • li B) 
.. et ci-

~ .. ITT 1-j (i) t::1 m Schmacka, zugl. für das Wohnungs- una Flüchtlingsamt ...., c, .. ,., ~ ('J e:; ~ >;-' ,, 0 ,'i" 

L.. 
des Kreises Stormarn. .. , (IQ ! 3 (l) p . 1--j 1-' :::;' {/) ,, Eckholdt, zugl. für den Bezirk Reinfeld. 7' (1) (!". 1-1 r') (1) 

~ {(} '1l ~ Engelschall, zugl. für den Bezirk Oldesloe. 1--j 3 f.J• ~ et t:l " m ;;: " (!) r'1) tj ~ {1) 
., ro " 

Dreyer, zugl. für den Bezirk Harksheide. 1-'• ~· cn ..... tl ci' t:-,:: 
k 

c 
Schröder, zugl. für den Bezirk Ahrensburg. u p-' !J.1 .. (1) () f/) ~ 1-j ..... 1-j t-'• et .. Harms, zugl. für den Bezirk Bargteheide. <! 'm :,- et t, :-t ::r (1) 1-· ~' .. Ruf, zugl. für den Bezirk Trittau. () 0 ;i, m rn 1-j t, HJ ö cn .. Kleist, zugl. für den Bezirk Reinbek. 1-j ::r HJ 11 1 (1) 1 rn ~ ~ Gablenz. ;ii ci- (!) U) ! ). ,, " HJ Oehlschlägel. ,-... 
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Deut s che Hi lf::6 e~:1ei11.:o chaf't e,,V. Krei s Stor:narn 
-•":.> •., ..... - ..... _., .,.,, . __ ,, . ..... -- - ..... ·- ... . ... - .. . -· -· - -- - - · - · - ....... , . .. ...... ;_ -- .... - .... - ..-~-·· .. - ... 

:Iau:ptverwal tun6 
.Ah::::· en2.burg y :.t:an..."1.agener .Allee 21 1 Telefon 839 

rlll.i.'ld 3chrei ben Nr „ l 
__ ._ _ ........ _..,_ -··· •• l -- ....... .__ .... __ , _, .... , ..... - ... . .. 

·,nr bitten die Herren Buzir1c::bürser-::ei::ter ~. die }rü:2d.ung der Deut"· 
sehen Hj.J.f .::-.g.emeinrcb.a f t, ~ofern noc::i .nicht gefchehen,. in den ihnen 
ur:,.t erstellten Ort schaf-: en be :::- chleu.nigt durchzuführen .... )oer die Si t -· 
zung wollen Sj_e uns bitte e1.n :'.:' rotolrnll unter '!:Teru1un6 der Vorstands· 
nütg1ieei..e r !:>enden .. ~·Ji:r. bitten :?ie; die c c Aktion lJ i :? zu.w 15„ Dezember 
d.s ... J s „ abzus chliesseno 

1 

In den d .. eben Bü:rger,nei.c terbez:i.rken des Krei "'ee s ollen in den ..:raupt-· 
orten nach IJiöglichkeit Büros errichtet werden~ in de.nen alle beteillg~· 
ten Organlsatt.:meny Pa.rteien, ICirche:i u.n.d das Deutsche „i.ote Kreuz ihre 
h.rbe j t 5.:n Rahmen der Deu.tschen .:iiJ. f2 .;e_:..ein.J cha:a eofo:r.-t aui'.::iehwen. Von 
hier au.s sollen auch die ein~elnen 9 den Ge.::.ieinden unter s tellten Ort­
schaften betreut u..vid bear"::)eitet werden ,, In jeder Ortschaft ist je nach 
der Stärke der Einwohners chaft ein -;oi~3ta.n:i zu wähle.::.t,- der dem Vor­
s tand c1es Bezi.rkshau:ptorte s unter3tellt i e t .. 

Weil:1nachtsfeiernr. Da die Deut s ehe :-ilfs 6 eneins chaft n och nicht in der 
Lage ist y 7:!eihnäoht sfeiern in g:röf'.ser em R8.h:.:·.en durchzuführen, s tellen 
wir e e- den einzelnen Bezir ksvor.st:inden a.nhei:.:i 9 1':eihr.1achtsfeiern der 
Zeit ent sprechend zu verans talten" 
Sa]_Jnl@_gen: v om 1 5 ,, --24 ,, Deze;.nber 1945 finde t die erste groc s e .dau ssa rrrn -· 
hmg zu Gunsten der Deutschen Hi.l.fsge::.1eins chaft e .. v "' Kreis Stormarn 
unte:r Anwendu:o.g v orgedruckte::r. Li.s t er,, ~tatt ~ DleE:-e Listen s ind nur gül­
tig „ wenn sie da;:: DJ .. enstsle0 el der iiauptverwaltun6 tragen„ 

Aufruft .Ans gegeb enex Veranlas sung lütten -,ür, den Ji.ufruf an die Be ... 
;,ölke rÜng d.es Kreise s Stor.::iarn über d:Le 3-rU.ndU...'1b a_e:r Deut s chen Hilfs­
ge.1.a.etnschaft, e ,.v ,. Zrei[: Sto:r_ arn s ofo~ct und auf allen Plätze~ in 
grösserer Jtnzahl ZUl."'l Aus hang zu bri.ngenr 

Winterspei ,su_qg~ Zur Vorberei.tung f-'.ir die V!inte.rspeis un6 bitten wir9 
u..n::: sofo:rt e.11e für di..e Deut sehe rii.lfsge::1eins chaf't zur Ver f ügu.n.g ste·· 
henö.e.::. Küehen ( ~SV·-·DBK ,A'7JO«ZI :lC:mn ... sc ::-:r:-JL-KJ.ch·en. und ev t 1 c -rorhandene 
Gu.laschkano.:1en) f.i.Ufzugeben Uf.lt e:r Anga':: e des Li.terinhal t es " Evtl. schon 
arbej_tend.e K-'.ichen ·bj_tten ·,71.J· getrennt . aufführen z1-1. wollen und hier dj_e 
ts.gliche Literanzah.l anzugeben ·md f "i:r 7Jen diesel'ben jetzt k ochen „ TJ.r:1.-· 

sere Winter?~ei rn~g s oll bereits in die s em Monat beginnen a E o Goll 
n ach r.Iögl"i.chkeit jeder an dem E ~oen ·teilnehmen könner,H die Speisung 
erfolgt gegen Ma:rkena.~:.gabe 1J.nd. e:Lnen U:11<:o:Jtennetrag von ca o:Rl..I Oo60 ,, 
E ::. i Pt fe s tzu.stellen 1 wte vi.ele Per ~o1:1en a.n di.e s en öffentlichen Spei ­
su_ngen tetlnehmen vfJ.ro.en .,. 
D:t.e Orts-.. bez'N·; Bezj.rks1.roI st :..' nde werden ge '='ete.n :? z~1. den e:i..nzel~e!'.i. in 
di.eseo Ru.nd.s ch:r.ei1 en cUJ.g&fi.ihr·t en Fr.:1g e.n Stellung zu neh:i.1en uno. :11it den 
er'betenen ~ieldu.n6 en sofort .i.hre Ansicht an die Hauptvervmltung Ahrens -· 
burg zu. senden„ 

Ahren ..: burg, a..1 C-, ~ Deze.:.,lbe:r 194.5 
},'Ur. c'.i-en '\foxstand de:r. DE-u.t~che;.1 .dilf::, g e::..:.einschaft e-V~ 
Kre.i.J St0rr.:1a.:rn 1 Iauptver wa 1 tu.n6 ! 

gez. Gab 1 e n z 

• 
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Ru.ndschr-e :'i.ben Nr ,, 2 .... . ·~"···- -- ·- ~ - ·~·- .... ------· -· 
Termine und Meldun_gen ~ Wir (H':1.nnern an die · erbetenen 'ferm~e und 
Nfe.Ldungen. ;~um Rü:r.la.scnreiben Nr.,, .1 r . Es is·t:; in C.er GesRm·t,plruiung er­
f n rde:r.lich , ,1r.'LBS clie gewün.:.:·.c.hten UntGr1c=i.gen s t e t:;s · unverzüglich ge-
geben wen-=t en: 

Ansc l: riften d.Gr 1fr,:rrü tzend~_r}_,}!;;nd ~~}-cbet?-re ~ Die l~i va.t-11.t"1.d Geschäfts-
· adre ss9n mi ~; •:re '!ef.0nctervr.1rr:ütz,enden vunürtst-1.usschüssen s:::..nd uns 
s ,s·f ,.> r"f~ Ruf z1;:.gebe.r.L 

Anschi äcr f: und Rrn:J.dschr eihe!l ~ Von .3.llen fl.r, die Be„röJ.keru...71.g geri.chte­
~Jl"tu.%üfitri··~iicCc:C'f:EirLdE:·chre11.ien :ist uns stets sofo:ct .;;in Du:rchs.cb htg 
einzu.senö.en -~; der :.Ln. b P. sonfü:,:rcn J? fü len -celef oni scb .. NRchricht zu geben? 
drun:tt wi:r ffber alle M~ ss.nc=tb.me.n ,1.J.1.d if o::c·kom.r:nnisse im Kreis . stets unter-
richtet sind. · 

verhRndltm_ßen ~t .. :B,3}i.örden ~. D:te Behörden ; wie LR:.ri.d:c,?..tsRmt. Kreis­
wirts0füu'·c sRID f. " K:ce:L:sbRuernschRft e·cc, .Leh.t1.en e a Rb~ mit Mi tglie­
dern a.er Deutschen. R:i..lfege.meinscru::=tft HUS den ei.nzelnen Ortschaf­
ten zu \rerhru1deln. Zum Führen von VerhH.ndlu.ngen mit diesen Behörden 
ist im Interesse der .tülE;emeinhe:Lt und dam:it die Dienststellen nicht 
noch mehr bel Rstet werden 9 nur die Krei sve:C'wa1 t-ung der Deutschen 
HilfsgemeinschRft bereQhtigt " .itnträge w.'ld Gesuche 1 sowie jeglicher 
verkehr mit diesen DienststEllen geht über die HRupt-; bezw ~ Kreis-
verwRl tv.ng ,, 

Einrichttmg von Wärmeräumen für Kinderund li~rwflchsene ~ ner grosse 
Mru1ge.L Rn Brer.inmA:feri ~l lll{:l..Cht es erforderl:tch, dRSS umgehend Wärme­
räume fü :c Kinder und ErwRch L"3ene ei:n.ge:richt:et werd„en~ Die Räume sind 
einzurichten. mit Mobil.in.r „ dRs au.e Sanrcn1ungen i nne:ch8.lb der betref-
f enden Ortsch,~ft stAmmt , !m Z.usRmmenh2-1:1g h i .erm:Lt iBt Ruch, für eine 
Unte:r:-r1c1.ltung Sorge zu trR.gen , indem die Rfülme rn.:i..t Spielen wie Schach, 
KRrten etc ,. ~ sowie Büchern und den neuestE::n. Zei t;ungen Rusgestattet 
werde11 " 

Errichtung yQj:~ Nähsti1.bFm ~ Die :F..:cric.htu:ng von Nähstu.ben ist in den 
efiizeTi1en··T1rtsc'.fi:-{r€ei"t-:;-·o-Öfern noch nichi vo:rhAnde:n s v o:czubereiten 
und c',u.rchznführ en ~ D·uroh die Häh:-3tuhen soll a1.J.e.n F J.üchtlingen ~ e:i·,t­
lassenen f;old ri:l-;en 9 N".>tl-:.·i.dend.En. und Person en ~ aJ„ e keine Möglichkeit 
zur Re:p.;.r~::::u.r 'oes~i.."t:zen.; dle GeJegsn.11.e:i.t gegeben werc.en ,. ir..:ce SA.chen 
instF,ndz,u1se-i:;ze:n „ t)e 'iw ~ :tnstRndset;zen zu .f..c=i.sse:..1 ,. N:-·· ch vorhandene Ge­
genstände <1,U,'3 ehemA.15..gen Nähstul1e.n ~ v0:c fl.Uem dle MRschJnen " slnd 
wieder fü :::- diese At'bei t .herruu:uziehe:n .. :, In e:i..n.igen. F ,;.:illen lR sse:n sich 
wohl Ruch 1\li2-bc lü rn=n1 .l ,:? :Lhweise besch:::i.ffen .. , M8.teJ:'iR1«nfo:rderun.Q'ei'l. für 
die Näh::rtiube:c.. sL-,cl ?.We(:ks Be;-ichtlffung sof.'.Jrt ~r.. die K:reis.,,ter~Rl tung 
Zu .,..,,.•Lr'n.t 0 ·1 ,·,ex·r1e-· -" .~.!.. ,, ,.l.r.,., .• g -·,· .. e.,., " l'°"'·-··· 0 1~ M"' . ·n. 0

• . ·"· d . -.L. 1..:1 "' · ,, .r. · . -'- .. -. ,:, L• r., , .. ~ rJ u,_ t: . .' J.J. ~ .V -:; 'l .L ~ ~ t-,SC.i. .Lil8D. Jcil en e inze..:..-
€n o-r~·1- ~,.:..,, h .. , ,.. A· .. -f'cr' eo""' · , ~ k ' o · n .L~a . .:. 1:. u, ... ,,e.tl :.,U.:C U.~o ' ~ . l.. .l.l.'..!lt5 .,., )JTtJllvll!, 

wir bitten :1rn:mer -r:i..eder u.m s·:::e~U.1.J.ngnRhme zu den h::.. Rundschreiben rui­
gefi.L."1.:rten I!'::,agen 'Li.nc... Plfö'l.eri ~· sow.te um vorz0hJäge s dRmi t wir diese zum 
Nutzen der .Aligemein.b.e.it 1J:c1ter N,?:nnung des VorBchlRgsnden oder ·der 
v :,r s chlagenden. GE:m€inde weiter:Le:i.ten kör...n-8:c. ., 
AHRENSBURG ~ ~,;s.>!. 18 ,,12 ,,.L;..5 Hür den V11rstnnd der 

-,. 
Deutschen Hilf sgeme inschaf t e o V .. , 

Kreis Stormar::i. 
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D2utsche Hilfso-eoe:'i.nse:haft e ..,V o Kreia Stornarn 
- ·-- , .. -..::i:,._ , ·-----. .. --~---··- ·--·-·--·~- ....... ...-.. ,,_n,_·-····--·- .-...... ._, .... ~ ... ----· 

K.re.isve:rwal tu.ng 
.Ahrensburg, Manhagen er .Allee 21 1. 2!e}efo.n 839 

Rl.Jnd~ ch.:r:.e i b en_.N r ,,, _.'j_ 

Vollzugs:::1eldung b J.G Zlwl 15 ol 01946 
Wi.r halt e n es fü:r ange·bracht 9 dass d.te A.nschlagta.fcün in den Ort s chaft er 
,mt ert e i l t we 2·Jen und z·.r;,ar in drei Spalten~ eventuell 1 Spalt e = 2/5 fü:i 
die M1litärr E:gi.erung 7 1 Spalte = 2/5 für die aLtlichen Stellen und der 
Rest = 1/5 für die Deut s che Hilf.sge:.10inscha.ft .., Der Landrat ist von unoe· 
ren V·3rsch1.ag t elefonisch in Kenntni.s gesetzt und. hat seine grun<ls ätz·­
llcha Zus tiru:m.ng für dle vorges chlag<vrh? Einteilun.g gEJgebsn„ Wir 'b itten 
d.Je "",rtsvorsj_tz2nddn1 diGGG .Angelcgenhej_t 1.ü t d1::m zuständigen Bürger­
meistern. zu 1:,2spr2chen und zu rE:g0lnc, 

Hln.yrn~U11d . 0:' rientieru.qgntaf§l.n Vo1lzugs:~1eldung b}.s zum 1501.1946 

In d~n Ortschaften s ind je na.ch .4nzahl d(:;.r Hauptve rkehrsstrasse.n., Bahn-­
höhe und r:::iarkanten Plätze Tafeln anzu.bringe.n in e .:Lne r Grös se von 75 x 
75 e:B uit d .a.r· Au fschrift~ 

Fl:ichtlinge 9 · entlassene Soldaten und NotleidE:.nde 
wendr, t Euch zur Betr0ulmg an die D2u.tsche Hilfs­
ga::.einschaft e.,V„ F..:r·e:i.3 St ~_i r::.a.xn 7 O::r.tadienststelle. e. ft 

Rin.ter Ortsdienststelle ist die jeweilige .Anschrift d .3 s Ortsbüros zu 
vermerken ... 

Samraelbüchsen ••..• • . • ~ .. ~. - " .. n,. . VoJ.lzugs:.ieldu.n.6 bi.s zu:..:. 5„1.46 ._ ....... ~ ..... ---· --· ~ 

In den einzeln en Ortschaft en s.ind 1 s,iweit n Ac h \·o rhanden)' die ehenali·· 
gen Sa1r,:ielbüchsen de:r NSV einzuzi t""::1hGn zu Gunsten (,e :c D.autschen liilfs.,, 
ge.::ieJnschaft e Di;:; Sar.u::;.eltüch:osl sollen zu SB.:::olu.ngen 1.=.t ko~enden Jahr 
eingen8tzt werden. ~ Zu diese.:.:.i Z7JGClrn ::.:üssen sie m.tt e.:1J.1e!:l n c.u en ..Anstrich 
versohen werden ... ili .e ri.fber · erfolgt noch eine .nä.her.e .An weisungo 

B.~k~tEJ~E~-Y-'.!::.. .. 2§:§.§"1:.§LK~E.P:d...~~Qft. Voll.zugs:.ieJ.fümg b:Ls zuc 5„L.46 
Die P.:r-c;vinzial v en7alt1.1.ng benötigt bis z-u.r:. 8 ., ,Januar die Bekan....'1.tgabe Y<':.n 

Saw::1.elergebniossn sa.:i.t d.0r Be.3-:. t zung durch die engJ..i.sr;hen Tru.p:pen: 
l c- Vor Aufnabws der Sar.:iel tütigkeit duxch die Deutsche Hilfsgemei.n--· 

e schaft Ulld 2 „ Seit Anfn.ah::io d::::r Tf..tig:r.eit der Deutschen Hilfsgenein-­
s cha.ft, getrennt .nae;h Geld und Saci.twE::rt 2ns wie Wo11C1ecken , Möbel··· 
stucke> Gardi..: ro 1,e ~ L21. 2ns:::1i tt el „ In der l\1eld1Jng 1 ,~ Vor Aufnahr:le d e r 
TätJ.gkett dsr D„3 ... s ind auch di G Gagcnständ.e zu erfas"'en'l die zu Gun,­
s t en ve:r·schleppt e r Au.s1äi.'1.de:r vorgen.x .::~cn i."JUrden

9 
s ovvie rus s i s cher Ge-· 

fa.ngenen.J.ägex e tcc. D5.~ 8-e;-:eind.2n vor:fügen ül, e r die nötigen. Unterlagen" 

Ahrens burg 9 an 24- .. , 12c-1945 :Bür den Vorstand der 
D~utschen 2i.lfsge;::1c.:inschaft e„ V'" 

Kreis St c,rmarn~ 
gez „ Siege gezo Gablenz 
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Deutsche Hilfsgernein::;ch~ft e. V" Kre:L, Stcri.113.In 
- - -----------------·--- --· ----- _, - - .. --· ---------.. H:mptverwal tun..~ 
iJlrensbur.3 , IV:.:mha_::ener .Allee 21 1 Tele:ton 839 

Rup.dschxeiben Nr. 1/1946 lfdo Nr~ 4 
- - .- - - - - - - - - - - - - -

Zu Anfang unseres heuti5en Rundschreiben? wüns chen wir a llen Mit~r­
beitern für die vor uns liegenden Monate Freude an ihrer .Arbeit in 
der Deutschen HilfP~e~einscho.ft und einen ~ro8sen Erfolß. 

1. Bei einigen der letzten Flüchtlingstr~ns:porte hat Gich her:::ius6e­
s tellt1 dass Flüchtlin1e Läuse hatten @de r zum 5eispiel die ~~stecken­
de Krankheit Krätzeo Wir bitten, i.n Zu..1cunft bei Ankunft neuer Flücht­
lin0 e s0fort hierr>.uf zu '2Chten„ Diese Feststellung en bitten wir in 
feiner und un~uffälli~er rlei ~e vorzunehmen 7 dem Bürgermeister zu 
melden und ent::prechende Ge?enmassnahmen in Zu.s::illlmen~ .... rbeit mit ihm 
zu treffen,. 
2„ Es ist der Wunsch des Herrn OberprfüJide11ten und der Prc>vinzial­
venv~ltun.::, 11 d::ws S-"'iD<iel -:.ktio.nen in Zu.ku.nft nur s chl~:; :.irtig im 0 esa;n-4t.!:en Bezirk durch,'.:;efü.hrt werden„ Es wird .3e;;eten 11 Einzelaktionen im 
Interesse einer guten Zus:.:.Bmeno.rbeit zu u.aterL.::.ssen„ 
3o Die bereits wiederholt bespr ochene S:l!Iiill l u.nc beschäd~gter Töpfe 
bitten wir vorzunehmen und s chnellst enG ~bz~sch.liessenQ Die beschä­
di5ten Töpfe sollen bei einem Klempner rep~riert werden und otehen 
dann der Hilfsgemeinschaft zur Verteilu.n.: an u.nsere Notleidenden in 
EinverneIDen mit dem Kreiswirtsch2.ftsamt und den örtlichen Bezuc·schein­
s tellen zur Verfügung . Die Aus0 abe der Töpfe wird auf der Karteikarte 
bei der 3ezu,3scheinstelle ver~erktu 

4o Restbestände aus der letzten SpiDnstoffsa::r:unlu.o..g~ Soweit aus die­
ser Srurunlun.J noch Restbestände vorhanden sin.d.:r körmen sie laut Anord­
.r~une des Kreiswirtschaftsa.;ntes an von de:r• Deutschen Hilfs$emeinscr14ft 1 

dem Bürgermeister~ bezw. der i.b.D unters·tellten .JeZU€'scheinatelle nam­
haft gemachte Personen ausgegeben werdeno Die Ausßabe der Kl~idunJs­
stücke ist auf der K.:i.rteik::u-te des betref:fenden Er:ipfä.ncere bei der 
3ezu.3scheinstelle zu ver~erken. In erster Linie sollan schwerJ,criegs­
beschlidi~te Soldaten und entl3ssene Scld ~ten 7 soweit sie 3atkeine 
ivile G:3.rderobe h..lben 7 aus diesen Jeständen berJ.cksichtigt werden. 

diesem Fall ist die Ausgabe der Kleidungsstücke auf dem F..ntlas­
sung sschein zu ver.nerken. 

5. Anwendung der Gelder der Deutschen Hilfs~e~einschaft e.V. für 
Unterstützun.:een: bis zu einer end,:;til tigen Fei,tle_~ UD..d Begrenzung 
Uber ~ie Anwendlill;?' der Gelde r der Deut sehen Hilfsgen::.einsc.haft zu 
Unterstützu.nP;szwecken mit dem Herrn Landr~t und dem KreiswohlfD.h.rts­
amt bitten wi.ry Unterstützun:en nur nnch ~emelnsamer J3esprechun3 mit 
dem Blirßer ~eister, bezw~ Gemeindedirektor U11.d deG 3en ~ohlfahrts sach~ 
tearbeiter vorzunehmen. 
6... Fälli.:e Ternine: Wir erinnern an fol .i:emte uns noch nicht _<::;etä­
ti.:te Meldunz en und m.3.chen d:i.r 1.u.f '.:iUfnerks3.!:1, d:1ss wir nur- wi:":'klich 
e r fol~reich 3.rbeit en können„ wenn die e rbe t E:nen Unterlc:..ee.n rechtzei-­
tig in unseren Jesitz 3el3.n.::;en. 
Aus Rundschreiben Nr„ 1 Meldungen über KJ.che;,1. 

II n 

,, !I 

Für den V~rst.~d : 

" 

II 

2 ! 3ericht über die Einrichtuns von Wär~eräUlilen 
und Nähstuben 1 die hierbei 0 el!1:lchten Erfah­
ri~en und ev .. ..:..uf _. et~uchten Schwierj_gkei ten. 

3 : Anschl :1.:;t .. :'.feln. Hinwe i n/0.rientierungs tafeln 
und Sri ..... ;:nelergebnisse ~ 

Ahrensbu.r:; 1 :.un 15.,, J anu,3.r 1946 
G/Sch 

,. 
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DHG 
Stormam 
3 RM 

DHG 
Stonnarn 
3 RM 

DHG 
Stonnam 
3 RM 

DHG 
Stormam 
3 RM 

DHG 
Stormam 
3 RM 

DHO 
Stormarn 
3 RM 

DHG 
Stormam 
3 RM 

DHG 
Stormam 
3 RM 

DHG 
Stormam 
3 RM 

DHG 
Stonnam 
3 RM 

DHO 
Stormarn 
3 RM 

DHG 
Stonnarn 
3 RM 

DHG 
Stormam 
3 RM 

DHG 
Stormam 
3 RM 

DHO 
Stormarn 
3 RM 

DHG 
Stormarn 
3 RM 

DHG 
Stormam 
3 RM 

DHG 
Stormam 
3 RM 

DHG 
Stormarn 
3 RM 

DHG 
Stormarn 
3 RM 

DHG 
Stonnarn 

3 RM 

DHO 
Stormam 
3 RM 

DHO 
Stormarn 
3 RM 

1 

DHG 
Stormam 
3 RM 

DHG 
Stonnarn 
3 RM 

DHG 
Stormam 
3 RM 

DHG 
Stormam 
3 RM 

DHO 
Stormam 
3 RM 

DHG 
Stormarn 

3 RM 

DHG 
Stormam 
3 RM 

DHO 
Stormarn 
3 RM 

DHO 
Stormarn Stormam 
3 RM 3 RM 

DHO DHO 
Stormam Stormam 
3 RM 3 RM 

DHO DHO 
Stormam Stormam 
3 RM 3 RM 

DHG DHG 
Stormam Stormam 
3 RM 3 RM 

DHG DHO 
Stormam Stormam 
3 RM 3 RM 

DHG 
Stormam 
3 RM 

DHO DHO 
Stonnam Stormarn 
3RM 3 RM 

DHO DHG 
Stormam Stormam 
<3 RM 3 RM 

DHG DHG 
Stormam Stormam 
3 RM 3 RM 

DHO DHO 
Stormam Stormarn 
3 RM 3 RM 
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df<·:' Iü.e:idung ~­
cl t=:.1:> Deutschen 

Kreiswi.: tsshaftsR~~ 
[C Z ::·D·1-r o:8}::. SJ).r):.:_}; 

T.>eu:tsche H~.Ifsgene.: .. :nschR.:t't. e "V" ';Kreis Stomam 
ge z GSiege ge ~~G~b).en z 



\ 

<( 
c 
L.. 

ro • 
E 
L.. 

0 
1 ' Cf) 

> • • 
..c 
(.) 
L.. 

ro cn 
• 
Q.) 
L.. ., 

~ 

• - • • • · ··· -· • • ~ · .. ... • l • • ... .... ·~ • • • • ... l., •• 

Kreis: 
I -~otgemeh1schaft Sthleswig~Holstein 

;m•s *'*''* 'ft%JL'.J.liim:C:II.IMVr2mststta5JAM-W·~PaMG!r.1mnPKil,:uc~~:2m=l!!U:1!!2i:.t!illl~9a:!IEll!i!lllll~ZJ!iS!i~IIPA!mlll!'.mi:Elll!IIZ!!:i:Bll(1 

N Ortsausschu-: ..f, -.r,.-5..,.~ ~ . 
~flv~a•w=ilJllm1mm~N~a~s:~,1t~a1m;,;;;pi.1l:.'llll~l'lllllil:7.lil~~::i1.l[millilm!3Dmlllll:mm:im.nrim«~IZll"l!iR!:l!l:l!li~il'!!ll!!mDlli.'llllnll:llllllilt1ll!imilm."!2~·~:z:,:r,-,w;..,t:s2m,,c, 

Ansdirift: ~#'Z,,,~ Ort - - Stra~e - Telefon ,,! 6;,' 
_.r ,f• 11" #lf(i.-·w~-- - --·--

Vorsitzender: Name Beruf 
·----- - ---------·------~---~. --·-- --------

Geschäftsführer: Name Beruf 

Der Ortsausschu~ besteht aus: ___ o_r_ga_n_is_a_tio_n _ _,l_z.a_h_l I Organisation _l _z_ah_1_l,___o_r_ga_n_is_at_io_,1 __ ,l_z_ah_l-1 

___ -=--:-1-j=- -~-· -
1 

Gesamtzahl der Vertreter: 
1 
... Z_u_m...,_A_r_b_e-its_b_e_r_e-ic_h __ g_e_h_ö_re-n.......i~ .... .,.,.., ~~~~--~------4.-~---~-~-~---~-·-=.-..-·~..-..---·------....... --== ..... --------=----~-----=--·j 

die Gemeinden: _./74.__ -=-=----=--::.. ~- -=~ -~ - -- - - - - -

---·-. 
--·----..... -----------------~1-----_...--..... ------------~~----..... -,--.......... ---..=-..,.--------................. , 

Gesamtbevölkerung 1938: _!~'-'------ ~ __ _ Gesamt-Einwohnerzahl der zu 
betreuenden Ortschaften: 

Einwohner 
--- ------1 

Jetziger Stand: _ _ _ __ >t"_!_ t ______ , __________ , ____ " ____ _ 
Also hinzugekommen: J ~ ..f, 

.-........... _... .... ._ __ ..,_.,. __ . ..,..,....,.__,-*'------il'"---------------..-..... --------,.. .... --...,. ... -----,;-...... _..-,.-__,,.... __ i 
Lager- und Massenunterkünfte 

VomOrtsaussdiu~eingerichtete 
und geführte Betriebe 

Zahl Ort Männer Frauen Kinder Gesamt 

------ -----------------1:---1- --~--

1----1-------..:..· __ a;:__ _ _ __ II---I- - - -- ---,-- --

Insgesamt: 1 ... l I r Art des Betriebes 

- - ------ -------·---------- ------ ·- -~--------1 

-------- ------ -· - -- ----·-·-------

Vordringlichst werden benötigt: Bettgestelle (z. B.) Stück Stück 

------ -

,, ,, 

Kieler Druc,k.rei. Kir! , Dr 81 • 416 300'0 Jan . H !.). A 
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.-..mJC!! !PD AE&MNiiiii1WIMbM&HWAS MffHliriW C Erfahrungsbericht über die Januar-Sammlung 1947. 

Plakate de:7e:":.';----:h::~;:,:·,:;::-"T•-;,;::=::::=::;::;--
a} Aufrufe -? ··.,. ... ~ ,- y' .. • 

'Y, 

' 
. 

j '" ~-- ,., . b) Bildplakate 

Haussaß'.imlung 

a) Sammellisten -
b) Sammler-Ausweise ·-

Davon stellte: 
• 

c) Zahl der insgesamt eingesetzten Sammler: / 
Organisation ' l Zahl Organisation Zahl Organisation I Zahl 

-------1--1---- 1--,- ~--1--

!---------- -1--- --1-- -----------1-- ----,---- - -----~'-~---· • - -
Andere Sammlungsarten 

- ·----------------------------- - --- 1 
a) Stra~ensammlung: Ja/Nein Datum: 

II 

b) Sammlung in Betrieben und Behörden: Ja/Nein - Grundsätzlich - Teil~eise 

c) Auf welche Sammlungsart wurde Schwerpunkt g~legt? r ~ ~ .... "" ............. -,< ....... :1! _______________ , 
Presse 

a) Wurden eigene Mitteilungen an die Presse gegeberi? Jt,fNein • 
·--------- ---~-----------~-- ------------ -------- - ---· 

b) Name der Zeitung (Bitte Text beifügen): -
Eigenes Werbematerial I 

a) Art {Broschüre, Plakat, Briefe, Postkarten usw.)': Ja/Nein (Bitte Muster in Anlage beifügen) 

b) Stückzahl: Kostenlos abgegeben/ Verkaufspreis: - • 
Veranstaltungen 

' 

Datum Art der Veranstaltung I Teilnehmerzahl I Eintrittspreis 

. 
Schule .. 

' 

a) Ist durch die Lehrerschaft in der Schule geworben worden? 

b) In welcher Art? {z. B. Aufsäf}e, Vorträge, Sammluhg). 

c) Haben Schulen eigene Veranstaltungen gebracht? Ja/l':llem - Art der Veranstaltung: 

• 

-· ... ,- -- ........ - ~ - . -•· ... . 

otgemeinschaft Schleswig-Holstein Kreis: 
~ ~WAtWss..a:a::.t.:Lii•JUS::J ;,sswrrzor:nm:zR~llll'!D 

OrtsausschufJ: ~. f':;:; · - _/ : -J.. 
Stra~e Telefon _ J_ ~ 
---------

Vorsitzender: Name Beruf 
1--------·--------- 1------·-- ---

Geschäftsführer: Name Beruf 

Der O rtsausschu~ besteht aus: Organisation I Zahl I Organisation I Zahl I Organisatio,1 1 Zahl 
-:,..~~-;---~~ -~--;----i 

. 1 j ---------- - · - --------~- ------ - - - . 
-- -------~- -· --- -- - - ·-

' Gesamtzahl der Vertreter: 
1---------------.-.,.....,...._..., __ .,....,._....,....,.,....,....,,_,_....._... __ ,.._....,xmsn-.,~--........... w _ _..._ .... _,, __ .....,_.. • ._..,,.,..__, __ ...-.--._.-I 

Zum Arbeitsbereich gehören 
die Gemeinden: 

Gesamt-Einwohnerzahl der zu 
betreuenden Ortschaften: 

- ------------ --- --- - - / 

Gesamtbevölkerung 1938, 1 Einwohner 
-----· - - ------------· 

Jetziger Stand: ,, 
- --- ----- - - -------1- ---· --- 1------- -11 

Also hinzugekommen: ,, 
l••------.... uu•-~·==----....,---------,._,:-,--.._.--l',.. ... ,_. __________ ~----...,,...,,...,,-1-...,,----,-~~--t------'T"------I 

Zahl I Lager- und Massenunterkünfte 

VomOrtsausschu~ eingerichtete 
und geführte Betriebe 

Ort Männer Frauen Kinder Gesamt 

----- ------------------- -- - 1- - --1----,,- --

-- ----1---

Insgesamt: 1 

'--I Zahl 
des Beschäftigten Art des Betriebes 

. . 
1- -------7--,.--------- ------------- --- ------

~-----·-·, 
--- - ~ - ----- ---

1-----------------------------1--------------------------------.... -----------------·--------------1 
Vordringlichst werden benötigt: Bettgestelle (z. B.) Stück Stück 

-------
,, ,, 
- - -- --------...,- - ------·-
,, ,, 

--------- ---- ~------------! 
,, 

Kieler Druckerei, Kid, Dr 81 - HG 3000 ,.n. 47 KI. A 
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Erfahrungsbericht über die Januar-Sammlun_g 1947. 

Plakate der Zentrale Erhalten Januar 1947 Stück Für nächste S'!m~lung gewünscht Stück 

a) Aufrufe . ·:, 
"' -- .',) (; \ -

b) · Bildplakate 
' ' 

\ 

Haussammlung 

a) Sammellisten 
---

b) Sammler-Ausweise 
- -----. 

c) Zahl der insg7samt eingesetzten Sammler: Davon stellte: 

1 

. 
1 

Organisation Zahl Organisation Zahl Organisation Zahl 

--- 1 ~ 1 . ' 1 - -
1 

- -- ------- ---- - ---·-
Andere Sammlungsarten . 

- . 
a) Stra~ensammlung: Ja/Nein Datum: 

b) Sammlung in Betrieben und Behörden: Ja/Nein - Grundsätzlich - Teilweise 
- --~ 

c) Auf welche Sammlungsart wurde Schwerpunkt gelegt? ' 

. 
Presse . 

a) Wurden eigene Mitteilungen an die Presse gegeben 1 Ja/Nein 

. 
b) Name der Zeitung (Bitte Text beifügen): 

Eigenes Werbematerial 

a) Art (Broschüre, Plakat, Briefe, Postk~rten usw.)': Ja/Nein (Bille Muster in Anlage beifügen) 

b) Stückzahl: KostenlC?s abgegeben / Verkaufspreis: 

Veranstaltungen 

Datum Art der Veranstaltung 
' 1 Teilnehmerzahl 1 Eintrittspreis 

' 

I . 
. 

Schule . 
1 1 

a) Ist durch die Lehrerschaft in ?er Schule geworben worden 1 

b) In welcher Art? (z. 8. Aufsät,e, Vorträge, Sammlung). . 
c) Haben Schulen eigene Veranstaltungen gebracht? Ja/Nein - Art der Veranstaltung: 

• 

---------

-- -- ------

----- -------

• 
---- - - -

>-

• ----------------------

-----------

----- -



Kreisarchiv Stormarn A 1 

! \ e 
' ' 

Cflotgemeinschaff Schlesn,ig-9tiolslein · 

'1 _}!,, t/~ . , . 
Name des Sam~l.ers:/.,r.:.l./~.~ .... ;(~ .. ~.,,.r.4 geb.: 

Wohnung, .Jf.f1 ..... r...b,.,.~.;·········:··········;c· ·: .. : .. :········:········'. ......... . 

Organisation : ß~~e.4. ..... ~ ..... tl.~ ..... ~ ...... 9.~ ........ .. ... · ... , ........................... .. { .. m·7•••- ~ ~ 

. 
ist mit dem Sammeln von Geld- ;und 
Sachspend~n für die Notgemeinschaft 
Schleswig-Holstein beauftragt. 

Kieler' Druckerei, Kiel, DF 81 • 3102 18 000 Juni 47 KI . B "' 
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.5 ) ~v .ililfs1-.. erk 
6:) !tcichr,bu.:.d der KOr})t.rbeschädigt er. , 

~ozialrer.t r.: t.'!r u.Hir:.terbliebc ... ec., . 
7 •• Sozieliio:-·:o~l"titit;Ohe ?artci 
b Cbrititlich cie~i.reti~che U.-ioD 
9. ioc:ir..:~i~ti f,ch~ .?ertei 

10. i ·reic · dei.:okretitch~ Portti • ~ 
li. Ge,. er;.a,ct,aften 
12. nohörd~~v~rtrcter (Gc~ei ud edirektor) 
13. FlUchtliq:; svertrcter 
14. Vertr~ter dts La~dvolks {Ortr-b6Ut r cvorsteher) 

Aus de:.:J R<-, ihe:: di cG o~ Gesü::::.tvorste.Ldcs soll d or c:o s chä ftf.führe ·: de 
Vorste.r.d, d ~r i n der :let:;cl au::: de;:i lo u :::.:.d 2o Vorsi tz cndt:=. $Qr71e f·inen 
Gcschäft!:führer ber:teht, durch '.';ehl gebildet r'erdc:i o Der l.:itgl1eder­
kre1~ ci:a··r Crtsge::;ei !'l tch~ft hat :· ur ei :: .. 0 r e i :. f'ördcrativc Auft";&be 
\l::d co~it ~ei :..: e!? dirEAten ~i r.fluss auf die: Be s chlü~-, e ucd die Ge­
eohlttst'UhJ"U.og de!' Vorste.:· des. Der i r dire ~cte l:influf:s den ~1tgl1e-

'. · derkrct1!el' E:uf <!1e t;e!'e :-.t ~ A'b f: it eip('r Ortsge:..:.ci Lschaft ·,:i~d - ja 
4a4uroh euaseubt, des11 dieE:er . durch c.ie eiDze_l :: e:ri Crga.w.isat1oi1en 
u::4 Ir:.st1tllt1o:.c:.: deo Gesa::,.tvorstu ~.des vertreten wird. 

I !f'~f: ilauahaltsartikel 0 •• •na:.1efe" Harksheide I GlE1.Sb'U.ttt1r~-- e:g, v.•ird laute:1d aus Y0'1 
-uu1 bereitgeEtelltem Dlecm:,at'cri~l Hc.uvhe.ltsartikcl zur e11.tgeltll­
ollen VortoilUi .g & : ; dit: Iiotleid~::dr n -v.ie i lU.chtli ::.g~ u.Ausgebo:ibte-
4uroll WlSCft: Crtsec:: .ei:ltiChbfte.a. her~tellen. ü:.. e:1:r:c Lc.::reohte Vts:rtei­
lu.r.g su sewlbrl~iste _- , -;: rd die ßesa:-,~te Prod~tion. dieser P'-_ir,1a TO!: 
~• 4erart1g geler..~t r:erden; -dLss t":ir de~ Ortsgc~ei::. scheaftea ei;;1e:.1 

' »ereohtls~gs~ch~1~ zusohic~ec~ euf GrUI:.d desr.e~ ~ic dau~ bei die­
ser Fir::• die ir.. diesec Set.ein ar:gegebe:r;.e :O:c;lgc u::.d Art der iiaus­
he1t.St1rtikel ccge~ ~czghlUl:;.g f ~ E~pt'a~g ~cb::len könLe ~. 

# _ .. l -

Betr,: Gcldlic~c ITnterstUtzw:.f 
AuE gcbebe::cr Verar.. lassu;:;g Tot' so:i f.:1r c.ar&uf hi~, d&.sE vor: der 'Ul!G. 
uu.r deur. r.i :.:_ c geldliche J~.:.:~erst~tzu:.g ger.ährt , :ird, r.:cr.: r::. ei~c be­
grUudetc Bedurftig~eit vorhaudeL iet W1d nenu vor allec ellc Ubr1-
ger. ..:~glicbkeite ·. zur Z1.1.hlur.g ·c1~er geldlicheu Deihili'o - ,:ie z.B. 
staatliche FiirEorge- erschö~ft ~ i~d. Zs ist dbher vor Zahlurig ei­
r. er geldliche~ U:.:.terstützu1:.g i ~·~jedeLl Fall erü:.<ilich&t zu prute11, 
in"ier.eit e J dere soziele .l;;i.~rioht~e~ -1~ l.~i~ie das Ortlicho 
!?'Joblt'~hrts~"'t- herar.gezoga~ ~: erden ~Ck.::.en. Jt::äer euszw.wile.1de 
u~terstütz\L:'gsbetrag .::use durch ei!:e~ Auz~chuss zu ::::illdeatei:.a 
dl.U"ch d(;!l gesohe i'tsfUhrc:ld.en Vor~t6. :.:d ö.er jev:eiliger. Ortsge...::ein­
schaft ge:-i eh,··:igt !:ci::.. :Jie Dt;urteilu:.:i.g w:d Gc :::.t:-hc igur.g cillcs 
~.:.:terstützU!:gse r·tregcs durch t.i !.:e ::inzelpc' r~or: ist a us er!:: lärli­
che·1 ,Grü::ide::. u:-:zulü~sig u~d h~t. euch b ereits i :1 verschicdc::~ e ::. 
Fälle~ zu lo~pliketio~err eeführt. 

Dctr.-: Hal::.d-crksbetriebe der DHG. 
'S s '"" ird d:::1. reuf hi :1g f:1:" i ~ ~e::, de. ss auch für die vo~ d <.. l:.. ei !.1ze.lnc r: 
Ort ~g e- .~e1::: sch&fte:1 der J;:G. 't, (;triebe'i1 e!_ :;cr~stättc::: , , io z.B. 
Nähstubez:. , Schu~terf;ier: 1.u:v.-., t; t;:.!äss } .5 r.i er dri tt e.:.i lle!:dz.:r> r.:~s­
'!erord::-:u :1g ci ::1 e g e: erbe1,oliz eiliche Ge . .:.ch:.. i g u.::i; urt t)ilt s0ir: :--.uss. 
'.dr 1>1 tt e: ·: d ie Ort sger..ei:1 sch&ftcn , i .!: dei::.e1: cii &se Vorau::; eetzung 
~icht erft!.ll t 1 st, u.:.:. e: ice e .:-i t s prechcude .i:..:i tteilu:.;,g, d6. :. d t rJir dan ,: 

bei~ Ge• crbea~t uea Kreises Ctoruarr:. i:echträglich di ciSC Forr:ali tät 
erledigen kö~~e~. · 

./. 
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eemeinschaf't einzeln v6rbucht- -r:i-rd. '. .l.r bitten daher jede Ortsge­
:::'!einscheft1 tio Löhne und Geh:ilter zs.hlt und daher zur Abführur.g der 
cinbcr.E.ltenen Lohnsteuer Ef n des 2:: inc.nzet1t verrflichtet ist, sofort 
be.i,o Fina!lzec:.t !:torzr..arri· -Abt.Lcc.nstcuer- in .Jad Oldesloe, Lühecker­
strassc, die Zuteilung einer ~t.euernwx:or zu bcentre.gen unter · glf·ich­
zei tieer_ Angt:..be des ~attm$ und der ~:öhe der bisher e!: das :;, inanze.!!!t 
Ubcrt"tiesenen einzelnen 1ohnsteu€rbeträge, de.::nit di c;sc c.: en oinz·:·l.c.P-n 
Ort!le r·;.:einschs.ften· unte,r der zugeteilten tteuern·Ut'n:"": ?. r na.ch~r:igliob 
gutgeschrieben ~erdeno 

~ro: Ge~crbegenehmi~ 
A Grund einer Vereinarung r::::1 t de~ Ge1;·erbea!nt de1• l reisverr.:eltu.ne 
1D De.d Oldesloe ist für d.ie Betriebe der Jeutschcn .i:: il:sge:-:einschs!t 
keine Gc1::erbegcnehr>' igung et-fordcrlich, sond ern f,s g enügt eine forrr.e.le 
A~eldune bei der Gc~ einde nach ~ 14 der li. cichsgm„erbeordnu.ngc ·:,ir 
ersueb.eiL: die Ort sgci::ein scht:.ftcn, von den en eine :{äh- odeJ· sor.stige 

• Haad~ erker~tub c betrieben v.; ird, di eise .A11.:.;.Gldu.µg b et d c;:· Gerieinde 
c G~~erb ea.mt) d.er i 'Or~ : ·ug cn bc. ldr1ögli ehst vo:rzucc.hr:leno 

' ., :- • ,: • :.~ 1 • 

~Detro: Gesima.heitsdienst(Reic.h.sunfallversicherun_g_ 
1 Auf' -Gr~d dör Rci chsvcr-s:l cherung sord ::.~ g sind yo.u d en Ort sge.:::c i ,nscha!'· 

ten i: egcn :.;ntgolt bcschäftiL;t e :~t~rson n f:cgcn dio -;··:i. rt.~chaf.tl,i'ei"l.~n 
Folgen von J crufsunf'ä llcn , und a ner~anr.t e.o. :Jcr~si:r's.n ~:l'le :1: t eri .. ::-ci c.er 
Dr.rufsgenosr, enEchaft :f'ür (h s u.c.dfte ftsdicnst und ~::· 01:J.f sJ1:t·4spfi cge 
(Reichsunfallversicherung ) :Her~to·ui g · 1 1 Chi.J.eh aus ·A I V,.· zu ·v·ersichorn't:" 
vcer die .Anr;islcung o;rgeiit noch ··z·u einem s1,ä:t ·e:r. en Zcit·punk t e; eson-
dert :..:.i tt oilu.ng, !!e.chd c- r:: auch ~j_ s se Frage auf t. C).:' Le.nde:seb c nc grund= 
S!tt~lich t;Cklä:rt s r.in ~:i irdo Unaohängig devon, müs scb. -.;n tt::.J.lc, die 
mehr · els 3 'rege ganze oder tei_l1~e ise .Arb ~;. tsunfä1:i6 ~c:lt h ervorru­
fen, en die Dcrufsger:.ossenscha.1,:t. .t:.ür Ge;s'u,nd!~oi:tsdi enst ·und <- ohl­
fahrts;;flGge unter cler an~ E1·u:q,r\cz;. Ad.ressG g e!!lcl c:.c t -.·: erc. cno ·Äis 
gle~c~e. e il~ für im 1i cns~ ZU§.~Zoge..Ilb .?e.r.uf skrt:..nkl::ei t ·e.~ · ... ·.: 
(l~ff:t..tJ.ons~r~nKhciten z • .:J e T~C.). ·. ·· ... . · , · ... 

' ' 

. Üllfä lle . io~io il!l ~ienst zugczoic.ne De.ruf skrtinkhe"i: cn d cy Vere;e.n-
.. ßCn}:,.ei t .,::::U.ssen DaChf3C!'.::E·ldet :;,erdC!le · ' ~ ...: , -: 

-' .. ,' 

\ .., 

~. ~ -. . . ' ~- . . ~ ~ ... -- ..... 
l'ür ,c.cn ge.schäftsführendcn· Vorst~n<t-: 

.. 

_gez .nr..v .Bihl 

... 

.. ... 

I 

1 ..., 
• 

gez.Eette 

/ 
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4.s e~Ji bt sich daher für :;:::re Ort sce::. cinschaft :!.'ole:; r näc ~icchn....ng: 

342 - . . . 153,--.1~/·· rl"'S ~uli ,; .,, . .,.c.·c .. · · ,.:.· or,·· ·· c·"s VO?l rd -::. - I • . _..,.CloL•: ..•• ·- • • • -·· • • 9T,I _-;... 1J ---r-'-'~ _c,:;ia.11,. ... ; .... .. .:_ __ ....... ,C,4u.,1. .... e ••••• ••• - - ...,. -

3ercits vcn r~~s~ 8.!::: •••••••• 9. 
0 • • • • • • • • • • 

· ~ . 15 3, ;..._ ./ :·Yoch iu ZEihlender :::-:cstbetrag: • o • • • c e • o • o o · I'> o lt.:.'. ooot>oqooo•o 

- • ' • ' • _ ,w. --·--·---- - ·----
r;ollte u:::rn cvtlo e i !:e VO!'.J. :hncn bereits t:·ls :::. s~lx1_c se:itcil g t:.leistete 
Zanlu.qg entga-::se.:. sein, so bittoi: :··ir1 dJ.flSe lei dox-_ ~l:cr:::.c~sur.g in .Ab­
zue zu brin[cl! ur..d u:c.s ci~e cz:ts.1-·r~c::ende '..:i tt eili. .. u::;: zuko~:r.:c.n zu J.es­
seno 

In Ar.b .::rt :r.·c c1ht d e :.:• 7a tsecht1 11 ~i as ~ ~E die -Llot6 m:.el :1scfrrnf't SchJ.csv.:ig··-
·, ,., J .,,-t e~ -- ., .• , !!-j e "/ "' 1 -l· ;r i...,.,..e,,,.., ~ .... ~:rtc ~ kc:-,>" vo-m .>< "l'J J0,:: ~7 "'" i· -- - '·c.·';"'·t· 1..-,<., .·· a'ass _.-:_.., • • ~, , .• . ' .. }', , • , .t,; A'_ •· • ._,, • 1..l,.. i , .t , . .._., J....1 1., \ , ,i, _;: .,:.. i._; ._...._ ._.,. V O ~.C.. 0 ~ / l• ( ....l i. ~f..., v la , .\. , V !,....,. 1, S . 0 

d '·' " ' 'D 1
' 01)f' ,,, , . .,... ,;, ,,, i,. 1 ·- ·irl , -,,..,,.,.s ,··h-e ·,.-.c;·:- ;.:.., d 0 n te~ 'l 1 c-'l c:e ).., ,, .. , ....... , .;- s ., .,.fc ·"i· - '- ,:. ., .•• 'J ... ~ ...t1. - ~ 4,,1, ~ .... IY ".l ,<t .,~ , ,,:,. , . .. ,:; ~'\,u. t,t..J. ,f~··C;c:;;c; .!.,Ll. ll.l'CI. J .... ~-, ......... . ... ".~ t.1 \;:). - .>· "' ~ -"- . . , .... ,.t': .. ~l,., :.. ... r;. I.,.. 

bezv.t;)ur.:i.m:l t 'i::eJbf.:l ::.:· 1)ev~n ·;;teht und vor. allem d 5..esc •,, c:.::..tct·e : J e±\~ :;:·uüi._;ö t..•. e.11 
""!1.S vo·n a' .. ,"' · ···o "' ·,v,.· p : p · n::ig d o·;,• '.JQ ·.· . .:. ·,.. ,. a·· -.-. . · ·1 ~, ,,, c: ,.,,h 'r.' ',~ -t -;- -',o l"' ·, ,., .. , , ... .,.. n1·n,·.·' ·;-·l·el· ··· u,...,... . J.. , ~ . • i,,1 , v ,, . .... ..... . ..ll..~ , :.::, "4"" ""' c.. /" ,,.1,.,,1 ,( J J...4.c_; ...... c.- - -r;..1,lvu, 9 ..J .).. ,, J.:,\-;; ,... • • t,.t ~ .L- \.i, ,,u .. .... t,,l,. 

bare Dezuhlunr.; des oi::i l5cc. :C.(JCh e.11sha.fte.rrder. Ti estl) et-~~c. _._; c s.
9 

cpätost,~:as . 
, e1·er bis zum ·l oio J.9~L, ausu i.s t en d .r· · zu Lll'.iscrci.:. Bcd:..:. u :.:;r r:. :ilo):i;i:; dle 

. ... ö6 lici~kei-'i:; hätten, ::.. ic. an d~n von .:a:'lcl in .. ~.us~ioh"t; gost e l }.ten Gerde­
robc:iliefE:r~cJ.: n toi l :C.u b6n zu le.sseno 

?ür den ~~soh~ftsführe~den Vorstend: 
• 

gez.: Siege 5ez.: Dr.v.3ihl 
gez.: Jette. 

I 
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Kieler Druckerei, Kiel, DF 81 . - 3102 22 Juni 47 Kl. A 

Blatt -2-

zerris sene Kle i dungsstücke und Plünnen sind bei den Ortsgene insch8.:ft;en 
de;r D .... H„ bei den BezirksbürgerI!leistereiE:n abzuliefern und zu sa1r:..1:~e1:u" 
Di€ SE v.e rden d rum Vt m der Kreisverwaltung der DoH„ abgehc l"i:; und ::.i.t•.,:-;h 
R€inigung d€n Nähstuben der DcH~ zur weiteren Verwendung u:.::i.d Vera~bei­
tung zur Verfügung [estellto 

7 .Die gespendeten Gegenst'ände verbleiben den einzelnen Ortsguvie inscha:ft;e: . 
zur Verte-i1ungo Wir bitten jedoch an unare Schwerkriegsbeschädigten i:i 
den Lazaretten des Kreises zu den.ken 9 die nicht entlassen werden kön-· 
neni da sie :nichts zum .Anziehen hRben. Wir schlagen dRhtr vor dRss 
ci.1e OrtsgemeinschRf'ten von sich Rus einige Gegenstände den OrtsgeTiein~--
schRften der DoH o bei den Bezirksbürgerr1eistereum für die Versehrten 
in den Lazaretten des Kreises zur V~rfügung stellen~ · 
FolgEnde Lazarette sind daher von nachstehenden Ortsgemeinschaften der 
D0 H0 bei den BezirksbürgerI!leistereirm zu betreuen und zu beteileng 

Ortsgemeinschaft der DoHo bei der 
Bezirkshürgermelsterei g 

LRznrett Reinbek ~ n Schöningstedt 
) o o o o f'I e ••• o ••• '!J & o c o o o " o oReinbek (Sachsenwaldau) 

tl Lütjenseeo G U O O e'> 0 C > O O O • • • o O O O o O o & o O • o o {) oTri-tta:u 

" Allren.sburg o o ,, • o •• " ••••••••••• Q, • ft •••••• ) o .Ahrensburg 

O Bad Oldesloe o ~. ~ o •••••••••• : .............. Bad Oldesloe 

tl Reinfeld ) 
(Haus e.Jnnenschein) ) · 
Trenthors·t; ) .... o .......... o •••• o. oReinf eld " 

a.1cme® Das Ergebnis der SRmmlung bitten wir für unsere Statistik und 
zwecks Veröffen·i;lichung in der Presse UI!lgehenst nach Beendigung de:t• 
Srunmluu.g uns bekR.Illlzugeben„ Ebenfalls wären wir für eine ku~ze Mit--· 
teilung über die bei der SRI:lI!llung geEachten Erfahrungen sowie sich 
daraus ergebende .Anregungen für die Zukunft dRnkbRro 

zu der l~evorstehenden Sa!!lI!llung vvünschen wir Ihnen einen vc-lilen Er-­
folg o 

DEUTSCHE HILFSGEMEINSCHAFT eo V o 9Kreis Stor!'la1 
Kr 1:. isverwaltung 

gez„ Sie ge ge zo Gab 1 ~ n z 
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DFl?I·::,;):Fir~ EI LFGGFllbINSC1 ',li'1' c ~V., Kr.{LJ)) STO.i.-u.'ii\H-J 
Ar E·iEWf :!'.' ,F,l tu.I1 l· 

11.hrt nsbur~·, i'.firu1hR[Ok r All et: 21 , Tcl „839 
1 ' 

S ~ n d e r r u ~ J s c h r c i b c n 

/. 

1. Pnb .... i üb1 :r:·scndc'n ,••ir Ih:1c11 J i c li.Ufruft.=: zur bcvorstc.bc·nüc·n 

( 

f,R hcp·:ndcnut,-üur1g ::J.t dE: r Bitte c";I .... st in Ihre r und in '1r::n 
Ihnen unt rzt, 11 tL,u Gü1"C' inden r esi·los All bl sGn..1( rs r.,rlcru1t-n 
St:.llen zu ylnkht.l.srln. }i·in T\.: il i st zur- }:itnRJ; __ < für di, 
[:R: ,,. l c r ein zubc- bRl tcn ( si( hc Ziff ,,4) r 

2. D:'k Orts ···•r.1.1..·insc.:haft1:.n der D . H. 'r T·:1.:!1 anr· , i1. r·c :n Ul \. Vor-

11 

b<· rci t"tlnF.;'-:J. u:1,1 .J i e ::-;urchführun b <' i ,' rc r Sa-,:·hmr:; i:a <·n stcr 
ZusH ... :·u1arb.: it ·::it ihru'1. GEY1e indccUr,ktor zu i ~.tir,.n unter 
Finzuzil tun~ Rll 1.. r V,:rbän°lo der f /r i en ~·ohlfa.hrt ::1)..: h l l.,; , ,_,,i1.. 
·~,.r .'ir Lt.; , 1..~ s Dcutschc:n "R:t(.n h.r.uzts, ·1 t;J' .,~rb1...itcrohlfRhrt, 
eo„ i( u:nt, i · Botd_lig,ung Lkr In:-1ustric , c""!.t::. ::. famr11... ls, c · f: Fn.nc .-
·: L rl-:; , ddr 3.A.uvrns chRf t und für :politi scl~cn F<'lrtL i cn ,, 

3 o F;ir den II·f olg d(,r Safü"llunt:," ii::.t cntr::ch(.i 'lcrnfr, ?.M :=- j ~ :._., f, :- au..; 
un -~ j C( . T'r, ili[ in dJ.~· SFr:11 · luns cinb t:· zo <- c n · , r :-1( n. :BJ e ist ~._ E­

halb c.rford rlich ·:c-n .r.rt is cter 1.: hru1a, tlich'-n SR i...'11 ~ r und E~· 1-
f ( r für Cii : n J'.J<:tion ·,ö[).ichs t grü ss zu ~ \. :.:üüt,·n . 

4 . 1'..s i st unb,. din(;t c:.rford1.·rlich 1 ,. ass J i t Snr:.·lc: r nic::tt nur u:1 
t.illt ßpi:onde: bitten, sondern in jc '.i, · Bhu"'hRlt R1Jf c~l n lnfüüt 
dr: c l ·cdrucktu1 .t1.ui'ruf'r. hin'.' e isen 1.illÖ Ü'!Y'.c r 1ri·. _:( r b tur.cn , 1:Rse. 
Ruf Gruud von 'Tal zu 'ln(. ,_ rösscr " 1.J · '( n 'czr Nc t , b c,,inL;t k~x±:rifv.:± 
· 1urch den noch i . J.' ru-J ... Rl tt ndE n FF1.cL tlinr s zu.Ltro--., alles bt -
nötiLt . ira . ,h.dl 1 ... c inz\ lnln Sr,., .:-ücr ist JA.he r. n11.ch ::öf lich1:\C i t 
-=in , . .),,i.::ruckt1.. r J~-ufruf :",i tzugE=- bcn., · 

5 o J'.uf GrL.nc'.. OL s Rugcnblicklichcn Pc1.p i cr ,an .· ·l s in d1...n Dr u ckcrc· i c11 
I Rrcn ,,ir nicbt in cl.cr LRgc d i \ FC., .CR·~ lun1: noch ! ründlich• r vo -r­
zub E r c i t cn un~·. zu ori:·nnisi€reno 
·· i r hatt.: 11 rJi, ., bsicht, dc·n Orh'\. ·, · :~·inGch=lf'tt n . ·\.. :.rud:tc. f:.pi:.n-1cn­
kartcn !lRch b1 iliq_,LndcL Lustor zur V( rtcilung jn j cdcE fü·mshc=i.l t 
zv übc.r:::··:ldt ::.16 "'ir bitt. n d(lhc r die [).rtsL·\... ·1 in.sc;baft1.·'n ~c r n.: . 
':L .. c· Sr)c n-3tn.::.f-,rt...: nnch Rnl2.cccndcr~ r'iUst~r nuJ 2.r,.,cn ·1. , ir...(. : rt. 
m1f, --rt:.:.i-_. n zu lRr):-'-en lm,~ d i c0 s,~ in ,je-de: , .. EH.unhal t zu vE rtuilu1 o 

Ikr laiurch fntst, L,. nck Z i t-verlust !:mss lmJ.t zu Gunsten ':.l.C 
Erfulcs :,r riff lunt~ in hR.uf' cc:no ·:':1e:::i. '/,0: r ~t-lly doc}; i E,t anzustrc­
bu~, die SH: . lung so schnl,11 R.ls r ö~ lieh ciurchzuf Ur• n ., Spät e r-tc·r 
Abschlup,s.t.: r r:iin für die 8RnJ:ilun~; i st der 2r:· .. 3 ol')46 c 

6 .Die ~ , r-,t· <·( l t ·~ n G8 senständ~ sinr ~· ~ C{"S Vc r .... t--:u.r;i:· c i r.r "° T'opp( 1-
f,. 'pr Rn[P 1.:.. I..1nvc rncL: .E·n i:12. t den or1,l1.ch zus-cundl.ßL·n B, .. zu: SE',"h, in-
c,telL.n nach ?:t .. c~ürftib.J.,.b i t ffil di .... Hi.lfsbt cürft:lu:n c c t,C"n Gu i t1;u:-:,, 
zu v c_ rtt i 1rn u Bc-ilicc ;nd e i ne Vt r t inharun1; z'·;i schcn de ... l~rc ls­
·:·iI·tscr:,,...'tE<"- .t. unc:. . i_ r Kr.: i svt:r·;,:Rl tung db r D ,mtscbcn Hilfsc: cr-,c in­
EchRft <. ~ ,r. , J.\r 1:.. i s Dto:!:'rr,arn zur i-.t nntnisrn~h .f un .:'. zur ·.:,.i tc. rl f i tune 
Rn ~1.1. 11 G .... : c ind, iirt k tor ~ b E-.. zv1 .. örtliche Be zut;sschE. inctcllc,., 

Blatt - 2-
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u rn-
an bie 23euölkerung bes St?reifes 6tormarn! 
~ür bie bei ber Ie5ten Sammlung -reid)IidJ eingegangenen @elbfpenben möd)ten mir an biefer 
®teile, 3ugfeidJ im m:amen ber uon uns \Betreuten, u11f eren ~anf ausfpred)en. 

~ie inot ift aber f o grof3, baf3 eine Sefdftaanatfme unuermeibfidJ fein roirb, wenn es uns 
nicgt gelingt, burd) freirotatge ®penben bas aufa11bringen, mas 1mf ere ~Iiid)fünge unb bie je!Jt 
3ur @ntiaff ung fommenben ®olbaten bringenb benötigen. 

@s fonn nid)t f o meitergeljen, baf3 

• 1. immer nod) illcenf d)en auf bem ~uf3boben f d)Iafen müff e11 unb meber ®tuljI, ~ifdJ nocfJ 
®d)ranf ocfinen, mäljrenb in mancfJen .päuf ern für bie Bagerung unbenut}ter ID1öbef= 
ftiicre fogar ,3immer referuiert finb, 

2. (Säuglinge unb .me111finber fein ~eberbettd)en ljaben, mäljrenb immer nodJ auf Sofa unb 
~oudJ nie benu!)te .päfeniffen ~arai)e ftefjen, 

3. unf ere uerf ef)rten <Soibatrn nidJt entraff en rnerben fönnen, meil f ie roeber ®d)uf)e, ~äf d)e 
nocIJ einen. filn3ag, 9J?anteI ober .put befi13rn, rnöf)rcnb anbererfcits in ben ~a1tfcf)3entrnlen 
?Betleibungsftücre jeber ~frt 3um ~eiI gegen Bu6usgegenftänbe eingeta}lfcfJt merben. 

@ebra1tcf)e11 fönnen mit Ollt& t ~(ucfJ für 3crriffene ober f onftmie befcIJäbigte St'Ieibungsftücfe ober 
®toffrefte finb mit banfbar, bem1 mit merbrn biefe ®acf)en i11 1mferen 91:äl)ftuben umarbeiten ober 
31tm filusbeffern uermenben. \Befonber~ bringenb rorrbrn \8ob1J =2h1sftatt1tngen, uor affem ~i1tbeI11, 
f omie @agen ober 51örbc bcnötint. 

Elle tut j,lOtt ~e§fJalb 'ridJtc11 mir bic fJcqlirfJc \Bitic . mr ®il', 11odJ ei11maI ~f,re ?Beftänbe 
3u prüfen·, ob fidJ nid:)t bodJ ba~, eine ober mtbere c11tbc0rlidJe 6tiicr finbet. mieffeicfJt ift es ~f)nen 
aud) mögfüfJ, m1öbe1fti.id:e ober f onftige @egenftäube fci(Jrneife 3ur merfüg1mg 3u fteilen. -~ir Oaben ber ,Ullitöet,egtevuno gegrniiber ercltit:t, bn~ llll] er mon ofJlle 3ma11gsrnaf31tafjme11 
ausfommen 1111b ficf) freimiUig gegenfeitig fJdfen wirb. 9hm molfen mir rs aud1 burdJ bie '.rat bcmeifen . 

I Unf ere eOrenamtlid)en illcitarbeiter werben in bcn niidJften ~agen bei ~fJnen uorfprecf)e11, um I 
mit .J9Hell 31t uereiltbaren, ob unb roann mit bic 6penbcn ab(Jolc!l ober aber oo mit bw @m:p == 
fänger biteft 31t ~fJnen f dJicfen f o((en, bamit Sie f el)en, ill melcf)e f)änbe ~l)re @abe Aelangt. 1 

SDeutf d}e S)ilfsgemeinf d)aft e. ~-, S{)reis 6tormarn 
t,e-, ~ano-,at Oe& ~-,etfe& ~toimoi n 

gc3. ~ o a f dJ e t Banbrnt 

m i e lßorfi~c11be11: 

1. gc3. (). 6 i e g c, ~H)rensburg 3. ge3 SDr. @. 51 c cf, Wljten5burg 

2. ge3 . .p. 6 e II n O o I 3, ?Bargtef)eibe 

@ef cf)äftsfüf)rer : ge3. @. 

4. g.eJ. ~a ftor ~rufe, filf)tensburg 

@ob le n 3, ?Bargte0eibe 

Budidruckerei Rudolf Denckert, Bargteheide 
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HELLMUTH SCHULZ~AYECKE 
BORO,ORGANISATION 

Schwarzestraße 35 HAMBURG 26 Fernruf: 26 75 39 

Abs.: Hellmuth Schulz,Ayecke, Hamburg 26, Schwarzestraße 35 

An den 

Bürger eist er 

in Gr. esenberg 

JCreis stoma.m 

REGISTRATUREN 

KARTEIEN 

Büro,Möbel 

Soennecken 

~ Hango ~ •Ordnung Registraturwaren 

BOR O M A-S C- H IN E N 

...,e Zeichen Ihre Nachricht vom Bei Antwort angeben St/F 

Tctrifft· Volkskartei 

•• 

Auf Grund der seinerzeitigen Sammelbestellung des Landrates 
des Kreises Storaam. der Sie sich auch a:ngeschloeeen hatten. erhalten 
Sie heute den Xe.sten für Ihre Volkskartei. A.usserdem erhalten Sie 
weiterhin 65 Leitkarten für die einzelnen Jahrgänge, die durch die Volks­
kartei erfasst werden. 

Ausser der Volkskartei ke>nnen Sie nun auch noch die vom DdJ 
empfohlene Reichsmeldekartei mit unterbringen. rnliegend finden Sie 
1 Muster der eldekartei, die bei Neuanlegu.ng von elderegistern nur 
noch verwendet werden darf. Die Karten kosten o/oo Rll 22. 60 

wir würden Ihnen auch jede kleinere enge mit dem Tausenderpreis be -
rechnen. Das hierzu nötige alph. Leitregister, das 25 Leitkarten 
in derselben usfü.hrung wie die Jahrgangsleitkarten umfasst. 

kostet 

Im Beda sfalle wollen Sie uns bitte umgehend benachrichtigen, da wir 
nur noch eine beschränkte Anzahl zur Verfügung haben. 

ir hoffen, dass Ihnen n die Unterbringung und die Bearbei­
tung der Volkskarteikasten keine Schwierigkeiten mehr machen wird, sind 
jedoch selbstverständlich gern bereit, Ihnen mit fachlichem Rat zur 
Seite zu stehen. 

Heil Hitler t 

1 uster t 

Bank,Konto: Hamburger Sparkasse von 1827, Konto: 25/ 10 / Postschcck,Konto: Hamburg 53639 
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Kurzfristige Ausbildung I 
oder Uebung 

3e1~lbo9en übee ie1mili~nunfeeffü{Jung 

Gmpfe1n9et,eeecfJU9fee: J: ~~~-
mame beß Webrpflicf)tigen: . ~ ~.rdn.v„i? ~ 

r/ 

~inberufen 3um '!ruppen - Wtarine - teU: 

am 

$ell>illio 
gungs• 
befd)elb 

©auer ber \Betuilligung 
5'amiliettunter• 
ftütJung einf d)f. eionft!ge Unterftütiungen 

Wtietbeif)ilfe 
monatll <!") 1 t3gli<!") 
.?l.J( 1.7111/ .?l.J( l.71,,,1 

'füt 1 \Betrag 
.?l.J( ,.71,,,/ bom bom bis 

/,f J' J, !. 3/. J' 2/J -

S:ag ber 
3af>Iung 

Unterftüf.lungso 
3eUraum 

bom J bis 

5'nm!Uett• 
unte.r• 

ftütiung 
(elttlii)l. 

'lltietbel· 
~llfe) 

.?l.J( 1.71,,t 

i,ll / , tf. .... JI cf 2, ~--.. 
l 9 /.?. . IJ.: .9 if-: 

: IJ:f IJ~?. JIJ.9 /IJ-
le!IJ 1./IJ JJI, 21 -- . 

: /, II. /.// J/1,// !,I -.. 

CSonftige Unterftütungen 

~rt 
1 

\Betrag 

JU /.!!'!! 

; 111, lll ll/i, iP-
1 1;.1 ;t.1 3/.1 2 .................................................... . 

;t, ,f; 
/. 3 

1 .B ftJ', t 1,tJ -

/, 3 JI.J JI -. 

ebertrag: 

(vefamt:s 
bctrag 
.?l.J( l.lft,/ 

.Z..R -
. .. i ~ -::. 
Z.lJ.. ­
JP -

194 / . 

\Bemerfungen, 
~eränberungen uftu. 

Unterf djrtft 
be0. ~mpf änger0 
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S:ag ber 
Bal)(ung 

. .,. 

····· 

UnterftüiJungs• 
Jeitraum 

t>om I biß 

~ebcrtrag 

' 

... 

<Summe 

ffamHlen• 
unter• 

ftüottng 
(einfd)l. 

<lnietf>e!· 
[)llfe) 

.7lJt jJYfl! 

1, 

Gonftige llnterftütungen 

l 5Betrag 
mrt 

.1Ut 1-w 

<füfamt .. 
betrag 

.7lJt IJl'fl! 

llnterf d)rift 
beß ~mpfängerß 

Kurzfristige Ausbildung I 
oder Uebung 

3e1~lbogcn übe~ 3e1milicnunfc~ffüfJung 

&mpfe1n9efJeeecfJH9fee: (}~~ /!4;,ll-7nd?HV if,. 

mame beß Webrpffic~tigen: t.!!f-f?· / ~J.-e/,n1~ J'' · 
~inberufen 3um S:ruppen - filtari11e - teil: 

5Be\uilllo 
gu119s• 
bef cfJe!b 

t>om 

IDauer ber 5Be\ullligu119 

t>om biß 

ffamlllett• 

gamiiienunter• 
ftüt;ung einf d)l. 

Wietbeil)ilfe 
mottatlld) 1 tägl!d) 
.7lJt j J?t.f .7lJt I J?,,t/ 

am / .f. <f 

<Sonftige Unterftüt;ungen 

'füt 1 5Betrag 
.7U{ ,.11,,,/ 

S:ag ber 
Bal)(ung 

U11terftüi3ungs„ 
3dtraum 

unter• t:= ft. ll t ft .. i, ftü1Ju11 9 \:::JOlt tge n er u9ungen 
(elufd)l. 

(füfamt" 
betrag 

t>om I bis 
[)Ufe) mrt <intetbel· 1 5Betra. g 

.7lJt l .:f,,,; .71.J( \ .11,,,1 

I J;ß_ l, !. .. J/. .! tfd ·= ............. . 
/,? /. 'l. JJ:f .tJ -. 

, /.F f IJ:9 ;f~ f tJ -
/. //) /Jtl 3/,ld jiJ -

~ 1. ;i 1. ,~· J#. 17 J1l-.. 
~ /. I Z ll~ 31.lt J-~ -

i : 1.1 1. 1 JJ, J' Jtl ~- ..... . 
-1, .Z 12, 2 <f.2fl) -

/, J, /, J 31. J J"IJ-

ebertrag: 

.Jl.l( l.!l'/tl 

..JtJ .. ~ 
:t,J 

.J­
Jtl­
J.d.­
,j'"# -

... / / 
,ff 
~rt? 1~ 

194/ 

5Bemerfungett, 
~erättberungen ufit>. 

llnterf djrift 
beß . ~mpf ängerß 
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S:ag ber 
Baf>[ung 

Unterftüijungs• 
Jeitraum 

1>om I bis 

clebcrtrag 

<Summe 

5'amuten• 
unter• 

ftüljung 
(elnfd)I. 

'2Uletbel· 
(Jllfe) 

.11.Jt 1.11/11 

6onftige llnterftütungen 

'illrt 1 'iBetrag 
.11.Jt l .11tr1 

.... .... .. . . 

<fiefamt„ 
betrag 

.11.Jt l.11111 

.. 

llnterf d)rift 
beß ~mpfdngerß 

ai 
GO .. 

1 
Kurzfristige Ausbildung I 

oder Uebung · 1 mtten3eid)en: / J .. .... . 

3oi,ii,ogen ülJee ~omilienunfeeffü{Jung 

'iBell>illio 
gungs· 
befd)etb 

bom 

&mpfe1n9e6eeecfJfi9fee: ~r- ~.e?"" 

~•m• beij w,~,p~td)ttgen: tf,,,!,;'~ ~ 
~inberufen 3um S:ruppen - mtartne - teil: 

Slauer ber 'iBell>illigU!fg 

bom bis 

~amHienunter• 
ftüi;ung ei11f d)L 

~ietbei(>ilfe 
mo11atlld) 1 tiiglld) 
.11.Jt 1.111~ .11.Jt 1.11111 

am //: 9 

®onftige Unterftüi;ungen 

'illrt 1 ';Betrag 
.11.Jt l.?li,/ 

194 „ 

'iBemerfungen, 
9.leränberungen ufro. 

I , l I 
.. .. 1.. . 

, , 11 • • en 
" .}./': ··g~. '/L -

5'amllle11• 

U11terftüijungs0 
unter• 6onftige llnterftü13ungen 

S:ag ber ftüljung 
3eitraum (ehtl<f)l. 

Baf>[ung <mletoet• 
l)llfe) 

bom 1 l>is .11.Jt l.?li,/ 

: /J~ <! '.!~ & J/, &... ll) -

: /. 9 J,.9. if:9. rlb. -. . 
· ; .t f J ,1_-9 JIJ. </ .f /:. -
/ /IJ / IIJ J/,I~ lli~ .. 
L 11 1. 11 Jlll IIZ -

'illrt 1 ~etrag 
.11.Jt l.?lil 

',o.w 'll ......... /' 8J. .. ,···r· ~·l~ ~7,17.._ 

<fiefamt" llnterf d)rift 
betrag beß . ~mpf dngerß 
.11.Jt 1.91/1/ 

~ J. liJ . 1/Z, Jl/t !lt - . . . ... /12 
i 1

~: j 11~ Jl. . .l / / 2 =· ........................ : ............................ 1 / 2. .. . 
/, J 1, t Jli !/. /12 
/. 3 l 3 J /. 3 //. II 2 

ebertrag: 
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S:ag ber 
Ba{>Iung 

Unterftüijungä• 
;1eitraum 

t>om I biä 

· .leb ertrag 

<Summe 

ffamlC\en• 
unter• 

ftü!}nng 
(etnfdj(. 

<mtetf>et• 
l)tlfe) 

.Jl..lt 1.?q,/ 

ESonftige llnterftü13ungen 

mrt 1 'iBetrag 
.Jl..lt l.rw 

(füfamtc 
betrag 

.Jl..lt l ..?l/11 

llnterf djrift 
beß ~mpf ängerß 

ai 

N 

'iBewilli· 
gungä· 
befd)eib 

bOm 

S:ag ber 
ßa{>Iung 

Kurzfristige Ausbildung 
oder Uebung 

3ot,it,ogen über 3omilienunferffü(Jung 

&mpf-9e6eredJH9fce: f 7- ~_,._,.,.,,-eil, 
<name beß 'llle~r~~i~tlgen: ~ ~-l'-'Hc4 
~inberufen 3mn S:ruppen - filtarine - teH: 

©auer ber 'iBewiliigung 

l)Om biä 

Unterftüijungä• 
3eitraum 

bom I biä 

ffnmHlen• 
unter• 

ftü!}ung 
(etnfd)l. 

<mtctbel· 
l)ttfe) 

.7Ut / .1q,; 

am /J'. J> 
~amiCienunter• 
ftüi}ung einfdJ(. 6onftige Unterftüi:jungen 

Wtietbei(>ilfe 
monatrtdj I täglidj 
.:II.lt j ..?l1if .Jl..lt 1.1q„ 

~lrt 1 'iBetrag 
.Jl..lt I .Jl/11 

<Sonftige Unterftü13ungen 

~rt l 'iBetrag 

.Jl..lt l.?q,; 

C»efamtc i 
betrag 

.11.J( l.rw 

194/. 

'iBemerfungcn, 
'inminberunge1t ufw. 

.•• + 

II fl / j~ J„ fl/. 

·,.1z.~M. 

llnterf djrift 
beß ~mpf ängerß 

I I J: !. 'J:tf. JI. S JJ - J.J.. .. ~ 
JJ 

3J 

-~~(! !fttZ~~-
' I .L 9 1 .9 lJ:f. J,t~. 
! /,}.' 9 IJ: 9 3/J. /. JJ 
/. ltJ . II /./# 71!_ -

1.11 1. 71. Jt1.77 ?# ~-
7 /) -
1/J 
f!-1 -

,1}.,t. ... t{~-- . ~--· 

112 ?. 1~ J.l/2 7/J -
/ffLR, 1 ; --J, '/ l . ?. 1. 3/ .. 11 - .................... ············· ........... . . .. l:I. 

?# 
711 

h /, 1, ~ ,Z. ltl,:t 71) -
H /. 3 /,J JIJ 1/J 
j ± 
,;; ! 
e· 11 
!! .. p . .. 
~ 

ebertrag: 

• 
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~ 

s.i'.ag ber 
Baf>Iung 

Unterftütungß• 
;ieitraum 

t,om I biß 

ltebcrtrag 

Eittmme 

5'<1mlllen• 
unter• 

ftüfjuttg 
(dnfdJl. 

'1l1ietbe!· 
f)Hfe) 

.11.Jt J .!'1/11 

<Sonftige Unterftüsungen 

I metrag 
mrt 

.11.Jt l.11111 

<füfamt .. 
betrag 

.1Ut l .!'1111 

H O O O OO • n 

Unterf cf)rift 
bee ~ml)f ängere 

Kurzfristige Ausbildung 
oder Uebung 1 -imen3eicf)en: / () ... 

3cafJlffogcn übe~ 3camifienunfc~ffüfJung 

$e\Dirrio 
gungs• 
bef d)eib 

&mpfe1n9et,~c~cfJU9f~c: ~ ~ 
mame bee Wef)rl)fficf)tigen: t,,rr,;11 .rffo~ 

~inberufen 3um ~rul)l)en - mtarhte - teil: 

©a11er ber $ewirrigung 

uom bis 

5amiiienunter• 
ftüt3ung einf d)L 

mlietbeibilfe 

am /,j: ~ 

Eio11ftige Unterftüf3ungen 

194/. 

$emerf1mgen, 
IJ3eränberungen ufw. 

uom monatrld) 1 taglld) 
.1Ut / .11/1/ .1Ut / .lifil 

'?2lrt I metrag 
.7U( ,~,, 

s.i'.ag ber 
Baf>Cung 

Unterftütungso 
3eitraum 

uom I bis 

ffamtrien• 
unter• 

ftüfj1111g 
(dnltiJI. 

'Jllletbe!· 
f)llfc) 

.7Ut ,~,, 

/ d: 8 /J: J J/. l JJ -
/ 9.. / •. 9. /J; 9. J..~. -

/J~ 9 J: 9 JIJ. 9 ,JJ' ­
/./11 1./d JLA ?11-

1~ 71 J/J.11 l/J -
1. 12 .Y./$ 7() 

31. 1 ... llJ ­
I. $ 1, 
V,3 7/J-

<Sonftige Unterftütungen 

I metrag 

.11.H /Ji'.d 

.. .. [. 

(ßefamt" 
betrag 
.7U( l .!l'fll 

:d~ 
Jj -

!IJ-. 
7/J -
l/J 
7() 

lt?­
f lJ 

Unterf cf)rift 
bee . ~mpf ängere 

II 

~.(~ fi~ .. 
~d ...... ~Ml ... ~ .... .. 

.... ?';,,'L.dc. .. .... . . .u.l. ........ .. 

{a t,d. · 

.... 

St;, 1/a„ /R;~ , . 
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S'.ag ber 
Ba{>[ung 

Unterftüi}ungs• 
;ieitraum 

.leb ertrag 

®mnme 

ffamllltn• 
unter• 

ftüjJung 
(einfc!J!. 

<ntldbd• 
(Jllfe) 

.7U{ / .!!'11! 

®onftige Unterftü~ungen 

mrt l 'iBetrag 
.7U{ l.?W 

<füfamt" 
oetrag 
.7U{ l.!!';'1/ 

Untcrf cf)rift 
beß ~mpfängerß 

Kurzfristige Ausbildung I 
oder Uebung 

3e1~lbogcn übe~ 3'e1milicnunfc~ffüfJung 

CimpfAnt1•'-c«,Ugfce, 1f4-~ ... 
21ame beß We~rpfficf)ttgen: .. '-M~~ ~ 47'~ 

~inoerufen 3um ~ruppen - 'marine - teil: 

'i23e1Dilli· 
gungs. 
bef d)etb 

bom 

<:Dauer ber 'iBewiliigung 

bOnt bis 

5-'amiCienunter• 
ftüi}ung einfd)C. 

~ietbeibilfe 
monatlld) 1 täglid) 
.1U{ / .1lfll .7Ut / .!!'/II 

am 

®onftige Unterftüi;ungen 

':2lrt 1 'iBetrag 
.7U{ /.11t1 

~ ,[J -

/J -

/. J'. !ff! 6 9 -~ 
~4~ 

',. 

ffammen• 

Unterftüi}ungs• unter• ®onftige Unterftü~ungen S'.ag ber ftüjJung 
3ettranm (ehtl<tL 

Ba{>Cung 9nletbd• l 'iBetrag 
1 

l)ilfel mrt 
.7Ut l.11t,1 uom bis .1U /.11tll 

;J.-!. 1 ;,-er 31. .J' 21- _;1 

/ .f. /.9. /J~? il 'Jß~~1-r- .-7 -
'/J; 9 'J: 9 J/J. P !,7 'J 

/, / d l//) JJ, "4 ,j}-

111 1.11 ll.71 .rJ-
1, 1i 1, 12 JI/Z ,tJ- -
l9f/ 1, 1. J/. 1 J-1. ., 1, 7 v . 

1, ,i J, .& !. i J',f 

/. J. / J J/. J ,ff 

ebertrag: 

~1/1,i,;,4 / 3 
tl,,. ~-4.- / J 
~4 3 . ­

.. 1.lf~ .. '. .. /J.... -
~~,.,4 /J 
~/J 

<füfamt" 
oetrag 
.7U{ l.?W 

.19~/. 

'iBemerfungen, 
~eränberungen ufw. 

l „ l 

Unterf dJ rif t 
beß . ~mpf änged3 



\ 

<( 
c 
L.. 

ro 
E 
L.. 

0 
1 ' 

Cf) 

> • 
..c 
(.) 
L.. 

ro cn 
• 
(]) 
L.. 

~ 

S:ag ber 
Baf>lung 

.. .. ..... 

'ltnterftüt;ungs· 
.5eitraum 

t>om I liis 

Uelicrtrag 

..... . · ···· 

•• " I • 

(Summe 

5'<1mUlen• 
unter• 

ftü!}ung 
(einfcf)!. 

<mletbel· 
(>Ufe) 

.1Ut . .1/fll 

1 . 

<Sonftige Unterftütungen 

mrt 1 ~etrag 
.u IJW 

ffiefamt„ 
betrag 

.u i.11111 

. 

Unterf c()rift 
beß ~mpfängerß 

CO .... 
N 

•~m~fu&~: ....... . 

Kurzfristige Ausbildung I 
oder Uebung 

3ca~fl'Jogen ül'Jee 3camifienunfeeffü{Jung 

Cl:mpf-9efoeeed.,ll9lee, f,u-k ,f!~ . . . . ..... . 
mame be0 We{)rpfHc()tfgen: • · .. 1/lv,,/~ ,.fj,p~~ 
~inberufen 3itm S:ruppen - 'marine - teH: 

~ehlilli• 
gungs• 
lief d)eib 

t>om 

S:ag ber 
Baf>Itmg 

mauer ber ~ehlilligung 

t>om liiß 

ffamtllett• 
'ltnterftüt;ungs• unter• 

ftüjJttng 
3eitraum (ehtld)l. 

'l!tlet~et• 

t>om 1 liiß 
l)tlfe) 

.1Ut 1.11,,,, 

/ J,' ! J r..tf. JI 8 .. Jl -
: t. f. I. 9- /J: 9.. J-IJ -

l.f:9 /,J.-9 Jll. 9 j~ -

/. //} . /(} V,/11 /i 
1'11 ,11 1.// !. 
~' 12 Z / $. :JI. 12 /{lt'=·· 

am 

~amifienunter• 
ftüt;ung einf dJI. 

9ltietliei(>ilfe 
€5onft!ge Unterftüfiungen 

monatllcf) 1 tägllcfJ 
.11.Jt 1.111,/ .1Ut 1.11,,,1 

~lrt 1 ~etrag 
.1Ut J$,,i! 

<Sonftige Unterftüi31mgen 

mrt 1 ~etrag 
.11..K l.11/1/ 

ffiefamt„ 
betrag 
.u .7lfll 

Ji) -

J~­
/{ip -

1t~ 1. / 31. J -~ -..... . 

/ll­
I ff.'I! ... -
III# 
IN' 

llll!" --
1,2 ii,, 1<1.2 1n-
1,J /.3. IJ/ J / 

cliertrag: 

Zur 

.. 194 /. 

~emerfnngen, 
~eriittbcrungen ufw. 

, 1 e Ln 
·····j};·J~ ·f/ 

1f.!..-z !llbm-· . ,-::rr ' · 

Unterf c()rift . 
beß . ~mpf ängerß 
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L.. 
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S:ag ber 
Baf>[ung 

Unterftiii}ungs• 
jeitraum 

t>om I bis 

~ebertrag 

<Summe 

ffnmlltett• 
unter• 

ftü!)ung 
(ehtfcf)I. 

<mtetbe!· 
(Jtlfe) 

.7Ut l.!!'PI 

CSonftige llnterftütungen 

l 'i.Betrag 
2lrt 

.7Ut l .!!'Af 

(füfamt .. 
betrag 

.7Ut l.111r1 

llnterf cf)rift 
beß ~ml)fängerß 

m 
iii ... 
N 

..: 
61 
El .. 
0 
tt:, 

; . -;: 
1:,: 
f; ..... ., ~ 
• " t:"fO 
11-.:; t 

lt 
~ . p , 

"' ~ 

= 
Kurzfristige Ausbildung I 

oder Uebung • 

3cafJl&ogen ü&e~ ~camili~nunfe~JfüfJung 

-PfAt1911r.eoe•t19fn: ,L'.;,,J;~ ~ ·. 
mame beß We[Jrpflicf)ttgen: tfl_~ ~;,A . 
~inberufen 3um '3'.rul)l)en - mtari11c - teU: 

am /J: J" 

'i.Bewilii· 
gungs• 

'befdJeib 

IDauer ber 'i.Be!UiUigung 
5amifie11unter• 
ftüi}ung cinf d)L 

Wtietbeif)ilfe 
Eionftige 'Unterftüt;ungen 

t>om l>Om bis mouatrtcf) 1 tägiidj 
.7U( l .!!'1,f .7U( 1 $,,,/ 

'2lrt 1 'i.Bdrag 
.7Uf. 1 $,,;/ 

S:ag ber 
Baf>[ung 

Unterftüijungs• 
3eitraum 

ffamtllen• 
unter• 

ftüt3ung 
(eltt!QJI. 

9lltetbel• 

CSonftige llnterftütungen 

t>om I bis 
(Jllfel 

.7Ut 1$,,,/ 

/J.-<f I J.'J:.. Jl 9. 2J --: ...... . 
: /. 9 1.? /J:9 lJ 
, / .J,- f I j:? J/ 9. J J' ~ 
! II/ I /tl J/1() .f"I-- .. 
/, 11 J. 11 JI! 71 J-() -

1.1.t 
/f'~,i, 

. -7. 7 . 

/, 2 
/. 3 

1. ./2 J /. / t J.~(J -

1. /. Jl l JIJ. .. =·· 
1,2 JJ'.i,JtJ-
13 J/.;J .ft?-

bertrag: 

2lrt l 
'i.Bdrag 

.7Ut l .!!'11/ 

<füfamt== 
bctrag 

2.J -
$,t­
!t,f­
Jll 
-~""P 
J'iJ -

.. J() 
.f#­
$'"'()_ -

194/. 

'i.Bemerfungen, 
9.leränbcrungen uf!U. 

7111 L 

llnterf cf)rtft 
beß- ~ml)f ängerß 
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S:ag ber 
3ablung 

Unterftütungs• 
;ieitraum 

uom J bis 

Uebertrag 

.. •· 

€5mnme 

ffamllten• 
unter• 

ftü(lung 
(elnfd)l. 

'Illlctbel· 
bllfe) 

.7Ut l.iq,/ 

····· 

6onftige llnterftütungen 

I metrag 
mrt 

.7Ut l.11111 

ffiefamt„ 
betrag 

.1l.Jt l .11111 

1.-. 

llntcrf c()rift 
bee ~mt,fängere 

Kurzfristige Ausbildung 
oder Uebung 1 "ltften3eic()en: 

3ca~lbo9en übee 3camilienunfeeffü(Jun9 

Q3ewilll· 
gungs· 
bef d)eib 

\>om 

S:ag ber 
3ab[ung 

Empfe1n9e6ere«,fi9ter: k./?t-- ~-Dm_.JJ,,f­

m:ame bee We()rt,ffic()tigen: ~/ :#.-tt.?J-1 

~inberufen 3um S'.rui,t,en - '1llari11e - teH: 

IDatter ber Q3ewilllgung 

\>Om bis 

~amiCienunter• 
ftütung einf cl){. 

mttetoeibilfe 
monatlld) 1 täglld) 
.7Ut j .??f!I .7Ut , .iq,/ 

1JnJ,f ~i .JJ -
/J-

am /J: ~ 

€5ottftige Unterftüf}ungen 

mrt I Q3etrag 
.7Ut l.iq1/ 

9# .-

Unterftütungs• 
3eitraum 

ffamlllen• 
unter• 

ftüljttttg 
(elnldJ!. 

'Illtctbtl• 

6011ftige llnterftütungen ffief amt= 
betrag 

uom I bis 
bllfe) 

.7Ut jJ?N' 
mrt 

Jl'.Jt l.!l'Af 

. / .f ! IJ~~- JI t! Jl 
I 9. /. 9 IJ-:9 J7 
/J:9 :t1 J~? J? 
/. /'d /./IJ 31 /# 7J- - Mr;,4 /J-

... J.7 .. t 
67 -
Jl 
7~ -

~ 1, 71 1.11, Jill 7.J - ···~ ·-· /J­
~ .. .l,t-

?.ll 
9~ -

... 
; l 12 .lt V./,Z 7/ -::: 

,IJ 

1 1, j~ l, 1. 3 /, 1 l.J-~ 
I 2 1. i 21.~ ;tJ'­
/. 3 I 3. J /. 3 7J 

U bertrag: 

J}f,:,.,h. .... ..... /.J.: -
~ . li 
'Jlh;,/~ / J~ -

.. 11..­
.1,-
9. 

194 / . 

Q3emerfungen, 
93eriinbcrungen ufw. 

llnterf c()rift 
bee . <imt,f ängere 
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S'.ag ber 
Baf>Iung 

llnkrftüi_}ungs• 
_ieitraum 

t>om I bis 

'ltebcrtrag 

E5umme 

, .. 

ffam!!len• 
unter• 

(IÜ!Jung 
(eht(djl. 

'lnlctbel• 
f)Ufe) 

.11.1(, l.11t1I 

'6011ftige Unterftütungen 

l '~ktrag 

.11.1(, \.J!'N' 

<füfamt .. 
betrag 

.11.Jt \.11tr1 

Unterf cf)rift 
be0 ~mpfänger0 

ai -... .... 

Kurzfristige Ausbildung 
oder Uebung 

• 

3ca~fbo9en übe~ ~"mifienunfe~Jfüf:Jung 

memiUi· 
gungs· 
befd)db 

l>Om 

&mpfe1n906crcd}fi9fcr: tfln/~ ~­
mame be0 Wef)rpfficf)tigen: .-M~ f/,pn /-. 
~inberufen 3um S'.ruppen - 'marine - teil: 

am 

mauer ber memiUigung 
~amilienunter• 
ftüi3ung einf cf)C. 

~ietbeif>ilfe 
E5onftigc Unterftüi}ungen 

l>Om monntllcf) 1 täglldj 
.J!'.I{ l.?i'1,f .11.1(, 1$/11 

mrt I metrag 
.1U( l.11tl 

I . 
;., . ~. 

S'.ag ber 
Baf>Iung 

llnterfhii_}ungs• 
3eitraum 

t>om \ bis 

ffnmlllett• 
unter• 

ftü~ung 
(einftf)l. 

'lnietbei• 
f)ilfe) 

.7Ut l.11ti1 

: /J,~I IJ:I 3./.8 f. .~ 
/. 9 I 'l. /J.: 9 'IJ. -:-

1 /J: 'J IJ 9 3/J,Jl fJ' -

///) /./# 

111 1.11 

V./~ 91-

7. 12 J/;'/,2 

11 
/, i, 

/.3 J/. J 

ebertrag: 

?/J-

'-Sonftige Unterftütungen 

mrt I 
metrag 

.1Ut 1$/1/ 

füefamt„ 
betrog 

.1Ut \ .wn 

.fJ. .. -
'IJ -
fJ·-
11-

194 

memerfungen, 
~eränberungen ufll>. 

Unterf dJrift 
'oe0. ~mpf änger0 
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S:ag ber 
Baf>Iung 

....... ... .. 

Unterftüijungg. 
~eitraum 

uom I big 

.. ,. 

~ebcrtrag 

, ... 
1 

<Summe 

5'<1ml!lett• 
unter• 

(tüjJ1111g 
(ein(d)I. 

'7ltietbel• 
!)llfe) 

.7l.Jt .?lp/ 

.. 

<Sonftige Unterftü!3ungen 

1 

~etrag 
'illrt 

.7l.Jt l .?1/11 

<ßefamt„ 
betrag 

.7U{ l .?1111 

... 

Unterf 4,rift 
beß Cimt,fängerß 

' 

Kurzfristige Ausbildung 
oder Uebung 

3cafJlflogen übe~ 3flmifienunfel!JfüfJung 

Cfmpfan9et,~t~cfJff9f~t: af.' e/4m~. 
'!!am, beij 'lllebr~~ldJtlgen, f _,,,,( JP,.,(,n,:p-4/,,/.. · . 
Ciinberufen 3um S:ru.p.pen - marine - teil: 

am 

~ewint• 
gungg. 
befd)elb 

IDa11er ber ~ewiliig11ng 
5amilienunter• 
ftüjJung einf d){. 

~ietbeif)ilfe 
<Sonftlge U11terftüi;u11ge11 

t>om "OOnt bis monntlld) 1 täglld) 
.1Ut J .?11if .7l.Jt J .11,,11 

'illrt 1 ~drag 
.7l.Jt J.11,,1 

~4 ~J?f '.J 

/ J- - //~"""" ~ II <f. 

S::ag ber 
Baf>Itmg 

Unterftüijungß• 
3eltramn 

uom j bl6 

5'amiltc11• 
unter• 

(tüf}u119 
(dn[d)l. 

9Uldbd· 
()llfe) 

.1U J.i?,,/ 

<Sonftige Unterftü!3ungen 

'illrt 
1 

~drag 

.1LI( l .11,,,1 

<ßefamt„ 
bctrag 

.7l.Jt l.!l'f11 

J2. .. /J.' ! / ,J: i JI. 8 37 
1. 'l . 9 /J: 9. 6 7 ,rhn-A.) b f 

I J: 9. I J; 9. J P. 9 J 7 
/. //) l!tJ 3/~ 7J- .~ ~~ /J, -

1. 11 1,// J,1, 71 7/ '.J t1k iJ~ l J. -
7. / ~ 1 l :t J/. li 71- '.J 1a!,i;f,14 3;1, : 
~?~ 1.1 31. "! 74- '$ tt~ ll" -
1 t . i t !. .t lJ - ~~ IJ -
!. J , J. JI.J 7.t JJ!h4 /J- -

bertrag: 

Jl 
9o: 
ftf 

19~ 

~emerfungcn, 
~eränberungen ufro. 

Unterf 4,rift 
bee . <impf ängere 

; .- I y 
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S:ag ber 
5avrung 

Unterftüijungs• 
;ieiitaum 

t>om I bis 

'llebertrag 

<Summe 

ffamlfütt• I~ rrn11i!~·9 <Sonfttge Unterftütungen ffief amt„ 
(einfd)I. 

'lltidbet· 15.Betrag betrag 
(JHfe) 52lrt 

.11.11. 1.11,,,; .11.11. l.iw .11.11. l.??tr/ 

·1 ·· 

Unterf c;>rift 
beß ~mpfängerß 

Kurzfristige Ausbildung I 
oder Uebung 1 ~rten3eic;>en: l .... 

3cafJll1ogen üfJe~ ~amilienunfe~ffüf:Jung 

Cfmpfe1n9ot,erecfJfi9fer: ~~~ ~.&::// 
mame beß We9rµffic;>tigen: k~V ~.&:i/ . . 

5.Betuilli· 
gungs• 
bef d)etb 

t>om 

~htberufen 3um ~ruppen - marine - teil: 

!:Dauer ber 'iBetuiUigung 

t>Om bis 

5'amilienunter• 
ftüijung einf d)f. 

miietbeif)ilfe 
monnt!ld) 1 täglid) 
.11.11. 1.11/11 .11.11. l.11,,i1 

am //: tf. 

<Sonftige Unterftiii3ungen 

mrt l 'iBetrag 
.11.11. 1.11,,tf 

Unterftüijungs= 
S:ag ber 

ffamUiett• 
unter• 

ftü!ptng 
(e!1tfd)l. 

'lltietbe!· 

<Sonftige Unterftü~ungen ffiefamt" 
betrag 

(Jllfe) 
.11.11. 1.11,,,/ 

Bavfung 3ettraum 

/9 f/ t>om I bis 
mrt 

/.}.' tf / J.'!. Jltf tl fJ ~. ···· ······ .............. . 
I 9. /. 9 1J-: f Z7 'J. 
/J'. 9 IJ: 'l JI 9 $7 'J 
~ lt I. /~ J//1) JJ-' 
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